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AMT SCHAFFLUND
-Der Amtsvorsteher-

BEKANNTMACHUNG

Larmaktionsplan der Gemeinde Wallsbiull zur Umsetzung der Stufe
vier der Umgebungslarmrichtlinie (ULR)

Zur Umsetzung des Umgebungslarmrichtlinie (ULR) sind gemal3 88 47 a-f
Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) von den Gemeinden Larmaktionsplane aufzustellen,
mit denen Larmprobleme und Larmauswirkungen geregelt werden, u. a. fur Orte in der Nahe der
Hauptverkehrsstraf3en mit einem Verkehrsaufkommen von tber drei Millionen Kraftfahrzeugen pro
Jahr

Die Larmaktionsplane sind spatestens alle funf Jahre zu Uberprufen und erforderlichenfalls zu
Uberarbeiten.

Die letzte Runde erfolgte im Jahre 2018/2019. Die Ergebnisse bzw. der Larmaktionsplan der 3.
und 4. Runde sind auf der Internetseite des Amtes Schafflund www.amt-schafflund.de abrufbar.

Das Ministerium fir Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt, Natur und Digitalisierung des Landes
Schleswig-Holsteins hat die Gemeinden nun darauf hingewiesen, dass es Aufgabe der Gemeinden
sei, auf Grundlage der neuen Larmkarten den Larmaktionsplan der letzten Runde zu Uberpriifen
und erforderlichenfalls zu tiberarbeiten. Uber die Larmaktionsplanung der Gemeinde ist der EU zu
berichten, wobei die neuen Vorgaben der EU-Kommission ein neues Format und auch neue Inhalte
verlangen.

Die Larmkartierung der Hauptverkehrsstral3en zur aktuellen 4. Runde der Umsetzung der
Umgebungslarmrichtlinie wurde erneut vom Land Schleswig-Holstein erarbeitet.

Die Gemeinde Wallsblill ist vom Larm der HauptverkehrsstraRe B 199 betroffen, die nicht in der
gemeindlichen Baulast liegt.

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 25.11.2024 den Entwurf des Larmaktionsplanes
fur die Gemeinde Wallsbuill zur Umsetzung der Runde vier der Umgebungslarmrichtlinie (ULR)
gebilligt.

Der Entwurf des Larmaktionsplanes hat vom 25.11.2024 bis 06.12.2024

in der Amtsverwaltung Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, Zimmer 20, wéhrend der
Offnungszeiten offentlich ausgelegen und war auf der Internetseite www.amt-schafflund.de
abrufbar. Stellungnahmen sind nicht eingegangen.

Der LAP der Gemeinde Wallsbull tritt am Tag nach dieser Bekanntmachung in Kraft. Alle
Interessierten konnen von diesem Tage an in der Amtsverwaltung Schafflund, Bau- und
Serviceabteilung, Zimmer 20, 24980 Schafflund, Tannenweg 1, wahrend der (")ffnungszeiten far
den Publikumsverkehr einsehen und Uber den Inhalt Auskunft erhalten. Der LAP wird unter der
Adresse www.amt-schafflund.de in der Rubrik Gemeinde Wallsbull ins Internet eingestellt.

Schafflund, 30.12.2024
Im Auftrage

gez. Wohl
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AMT SCHAFFLUND
Bau- und Serviceabteilung
-Der Amtsvorsteher-

BEKANNTMACHUNG

der Gemeinde Osterby
Erneute Veroffentlichung im Internet
sowie erneute 6ffentliche Auslegung
des Entwurfs des Flachennutzungsplans der Gemeinde Osterby
nach 8§ 4a Abs. 3 BauGB
i.V.m. 8§ 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 04.12.2024 gebilligte und zur erneuten

Veréffentlichung im Internet bestimmte Entwurf des Flachennutzungsplans fir das

Gemeindegebiet der Gemeinde Osterby und die Begriindung sowie die nach Einschéatzung der

Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen sind geman §
3 Absatz 2 Satz 1 BauGB fur die Dauer der Vertffentlichungsfrist vom 27.01.2025 bis 28.02.2025

im Internet verdffentlicht und kénnen unter folgender Internetseite oder

Internetadresse eingesehen werden:

www.amt-schafflund.de/Bauleitplane in 6ffentlicher Auslequng

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfligbar:

(1)

(@)

()

(4)
()

(6)

NATURACONCEPT Landschafts- und Freiraumplanung (November 2024):
Begrindung zur Aufstellung des Flachennutzungsplans, Teil Il: Umweltbericht.
Sterup.

Pro Regione GmbH (09.03.2016): Entwicklungskonzept fiir die Kernzone Nr.
503 ,Geestlandschaft bei Osterby“ im landesweiten Schutzgebiets- und
Biotopverbundsystem Kreis Schleswig-Flensburg. Flensburg.

Pro Regione GmbH (06.11.2024): Faunistische Potenzialanalyse fur die
Erweiterung des Windparks Osterby.

GFN — Umweltbericht vom 22.06.2021

Stellungnahme Ministerium fir Inneres, landliche R&ume, Integration und
Gleichstellung — oberste Naturschutzbehérde vom 02.12.2021.

Stellungnahme Kreis Schleswig-Flensburg vom 04.10.2021.
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(7) Stellungnahme Archéologisches Landesamt vom 20.08.2021.

(8) Stellungnahme Wasser- und Bodenverband Osterby vom 02.09.2021.

(9) Stellungnahme Untere Forstbehdrde vom 05.10.2021.

(10) Stellungnahme Arbeitsgemeinschaft der anerkannten Naturschutzverbande
Schleswig-Holstein (AG-29) vom 29.09.2021.

Hinsichtlich der Umweltbelange wurden im Hinblick auf die Wirkfaktoren des Vorhabens,
insbesondere die Auswirkungen auf den Menschen, auf Biotope, auf Tiere und Pflanzen,
auf Boden und Wasser, auf Klima und Luft, auf die Landschaft und auf Kultur- und

Sachguter geprdft.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Mensch:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu potentiellen Auswirkungen durch die Planung auf das
Schutzgut. Dabei erfolgt eine Potentialabschétzung insbesondere fir die geplanten
Sonderbauflachen fir die Windenergie.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzqut Biotope, Tiere und Pflanzen:

- In (1) werden Aussagen getroffen zum Bestand der Flora und Fauna im gesamten
Gemeindegebiet und zu mdglichen Auswirkungen durch die Planung. Dabei erfolgt eine
besondere Betrachtung in Bezug auf die geplante Sonderbauflache fiir Windenergie sowie
zu den Flachen fir die Abgrabung oder Gewinnung von Bodenschéatzen.

- In (2) werden Aussagen getroffen zum Entwicklungskonzept fur die Kernzone Nr. 503 im
Kontext der damaligen Neuaufstellung der Regionalpldne und den darin geplanten
Vorranggebieten fur die Windenergie.

- In(3) werden im Kontext der geplanten Ausweisung einer Sonderbauflache fir Windenergie
und der damit einhergehenden Errichtung entsprechender Anlagen Aussagen getroffen zur
moglichen Auswirkung und potentiellen Betroffenheit von Tierarten, die dem Schutz des
besonderen nationalen und europdaischen Artenschutzrechts unterliegen.

- In (4 werden samtliche umweltrelevanten Daten fir die Begrindung des
Flachennutzungsplanes zusammengefasst.

- In (5) werden Aussagen getroffen zur geplanten Anpassung des Schwerpunktes Nr. 503
,Geestlandschaft Osterby“.

- In (6) werden Aussagen getroffen zur geplanten Anpassung des Schwerpunktes Nr. 503

,Geestlandschaft Osterby"“.
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- In (9) werden Aussagen getroffen zu vorhandenen Waldflachen innerhalb des
Gemeindegebietes und deren Darstellung im Planentwurf.
- In (10) werden Aussagen getroffen zu Biotopverbundflachen, Biotopverbundachsen,

Okokonten und sowie Natur- und Landschaftsschutzgebieten.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Boden und Wasser:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu Bodentypen innerhalb des Plangebietes und zu
madglichen Auswirkungen durch die Planung, insbesondere in Bezug auf die geplante
Sonderbauflache fir Windenergie sowie zu den Flachen fir die Abgrabung oder
Gewinnung von Bodenschéatzen. Die Beeintrdchtigung des Schutzgutes Wasser wird
insbesondere in Bezug auf die potentiellen Auswirkungen durch die Ausweisung neuer
Flachen fir den Bodenabbau und den damit verbundenen evtl. Eingriffen in das
Grundwasser betrachtet.

- In (6) werden Aussagen getroffen zu grundsatzlich geplanten
Niederschlagswasserbewirtschaftung im Gemeindegebiet.

- In (8) werden Aussagen getroffen zu vorhandenen Verbandsgewassern innerhalb des

Plangebiets und deren Schutzstreifen.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Klima und Luft:

In (1) werden Aussagen getroffen zu Auswirkungen der Planung auf das Schutzgut Kima und

Luft. Insgesamt wird die Beeintrachtigung des Schutzgutes als gering eingestuft.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Landschaft:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu Auswirkungen der Planung auf das Landschaftsbild,
insbesondere fir den Bereich der Sonderbauflachen fir die Windenergie.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Kultur- und Sachgdter:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu vorhandenen archéologischen Interessengebieten.
- In (7) werden Aussagen getroffen zu im Gemeindegebiet vorhandenen arché&ologischen

Interessengebieten und Denkmalern.

Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen werden ebenfalls im Internet

veroffentlicht.
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Gemal § 3 Absatz 2 Satz 4 zweiter Halbsatz Nummern 1 bis 4 BauGB wird auf Folgendes

hingewiesen:

- Stellungnahmen kénnen wahrend der Dauer der oben genannten Verdffentlichungsfrist

abgegeben werden.

- Stellungnahmen sollen elektronisch tbermittelt werden. Eine elektronische Ubermittlung

von Stellungnahmen ist wie folgt moglich: Per E-Mail an info@amt-schafflund.de. Bei

Bedarf kdnnen Stellungnahmen aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. Fir eine
Abgabe von Stellungnahmen auf anderem Weg bestehen folgende Mdoglichkeiten:
schriftlich oder zur Niederschrift in der Amtsverwaltung Schafflund, Tannenweg 1,
24980 Schafflund, Zimmer 20, wahrend folgender Zeiten (Mo. 8:30- 12:00 Uhr u. 14:00
-18:00 Uhr, Di. 08:30-12:00, Mi. geschlossen, Do.-Fr. 08:30-12:00).

- Fdr nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen gilt geman § 4a Absatz 5 Satz 1 BauGB,
dass Stellungnahmen, die im Verfahren der Offentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig
abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung Uber den Flachennutzungsplan
unbertcksichtigt bleiben kénnen, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht
hatte kennen missen und deren Inhalt fir die RechtmaRigkeit des Flachennutzungsplans

von Bedeutung ist.

- Zusatzlich zur Veroéffentlichung im Internet nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB bestehen
folgende andere leicht zu erreichende Zugangsmoglichkeiten gemaf § 3 Absatz 2 Satz 2
BauGB:

Der Entwurf und die Begriindung liegen wahrend der oben angegebenen
Veroffentlichungsfrist in der Amtsverwaltung des Amtes Schafflund, Tannenweg 1, 24980
Schafflund, Zimmer 20, wahrend folgender Zeiten (Mo. 8:30- 12:00 Uhr u. 14:00 -18:00
Uhr, Di. 08:30-12:00, Mi. geschlossen, Do.-Fr. 08:30-12:00) 6ffentlich aus.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist gemal3 8 3 Absatz 2 Satz 5 erster Halbsatz BauGB
zusétzlich in das Internet unter folgender Internetseite oder Internetadresse eingestellt:

www.amt-schafflund.de/Bauleitplane in o6ffentlicher Auslegung
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Die nach 8§ 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB zu veréffentlichenden Unterlagen und der Inhalt dieser
Bekanntmachung sind gemaf 8§ 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter Halbsatz BauGB Uber den Digitalen
Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zugénglich. Der Digitale Atlas Nord ist das zentrale
Landesportal des Landes Schleswig-Holstein im Sinne des § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter Halbsatz

BauGB, erreichbar unter www.schleswig-holstein.de/bauleitplanung.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 Absatz 1
Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit 8 3 BauGB und dem
Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben,
erhalten Sie keine Mitteilung Uber das Ergebnis der Prifung. Weitere Informationen entnehmen
Sie bitte dem Formblatt ,Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im Rahmen der
Offentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DSGVO), das mit ausliegt.

Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes (UmMwRG) ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2
UmwRG gemal § 7 Absatz 3 Satz 1 UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie
im Rahmen der Veréffentlichungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hatte
geltend machen kénnen.

Schafflund, den 16.01.2025

Im Auftrag

gez. Arne Wohl
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ANLAGE:

Ubersichtsplan Gemeinde Osterby
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Schafflund
Zeitpunkt der Sitzung: Dienstag, den 28.01.2025 — 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Amtsverwaltung Schafflund

Tannenweg 1, 24980 Schafflund

Tagesordnung:
1. BegrufRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

2. Beratung und Beschlussfassung Uber Einwande zum Protokoll vom 07.01.2025

3. Bekanntgabe der Beschlisse aus dem nichtoffentlichen Teil der Sitzung der

Gemeindevertretung vom 07.01.2025
4. Eingaben und Anfragen
5. Anderungsantrage
6. Beratung und Beschlussfassung tber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten

7. Berichte der Burgermeisterin, Ausschussvorsitzenden und Delegierten

- Einwohnerfragestunde -

8. Verschiedenes
Die nachstehenden Tagesordnungspunkte werden nach Mal3gabe der Beschlussfassung

durch die Gemeindevertretung voraussichtlich nicht éffentlich beraten:

9. Grundsticks-/ Vertragsangelegenheiten
9.1 Beratung und Beschlussfassung tUber das weitere Vorgehen in Sachen ,Cramer Haus*
9.2 Beratung und Beschlussfassung tiber magliche Pachtoptionen zur moglichen Erweiterung des

Bauhofes am jetzigen Standort

Hinweis: Die Einladung zu dieser Sitzung der Gemeindevertretung erfolgt vor dem Hintergrund
des § 34.1 Gemeindeordnung unverzugliche Einberufung, wenn es ein Drittel der gesetzlichen

Zahl der Mitglieder der Gemeindevertretung verlangt.

Gemeinde Schafflund
Die Birgermeisterin
Schafflund, den 20.01.2025 Constanze Best-Jensen
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Amt Schafflund
Die Gemeindewabhlleiterin

Bekanntmachung

tber das Nachriicken eines Gemeindevertreters in die Gemeindevertretung der Gemeinde Medelby

Der Gemeindevertreter Michael Meyer — Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) Medelby —
hat den Verzicht auf sein Mandat in der Gemeindevertretung Medelby erklart.

Gemald 8§ 44 Abs. 3 des Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes Schleswig-Holstein in der zurzeit
geltenden Fassung stelle ich das Nachriicken des Listenbewerbers der Sozialdemokratische Partei
Deutschlands (SPD) Medelby,

Kurt Christiansen, Osterstral3e 6, 24994 Medelby

als Mitglied der Gemeindevertretung der Gemeinde Medelby fest.

Gegen diese Feststellung kann jede/r Wahlberechtigte der Gemeinde Medelby innerhalb eines
Monats nach dieser Bekanntmachung Einspruch einlegen. Der Einspruch ware schriftlich oder
mindlich zur Niederschrift bei der Gemeindewabhlleiterin, Tannenweg 1, 24980 Schafflund,
einzureichen.

Schafflund, den 13.12.2024

Im Auftrage

gez. Hansen
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Bekanntmachung der Gemeindebehdrde Uber das Recht auf Einsicht
in das Wahlerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen
far die Wahl zum Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025

Die Wahlerverzeichnisse zur Bundestagswahl fiir die Gemeinden Boxlund, Grol3enwiehe, Horup,
Holt, Jardelund, Lindewitt, Medelby, Meyn, Nordhackstedt, Osterby, Schafflund, Wallsbill und
Weesby werden in der Zeit vom 03. Februar.2025 bis 07. Februar 2025 wahrend der allgemeinen
Offnungszeiten in der Amtsverwaltung Schafflund, Zimmer 3, Tannenweg 1, 24980 Schafflund
(barrierefrei), fuir Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann
die Richtigkeit oder Vollstandigkeit der zu seiner Person im Wahlerverzeichnis eingetragenen
Daten tberprufen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollstandigkeit der Daten von
anderen im Wahlerverzeichnis eingetragenen Personen uberprufen will, hat er Tatsachen
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollstandigkeit des
Wahlerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Uberpriifung besteht nicht hinsichtlich der
Daten von Wahlberechtigten, fur die im Melderegister eine Auskunftssperre gemal § 51 Absatz
1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

Das Wahlerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren gefiihrt. Die Einsichtnahme ist durch
ein Datensichtgerat mdglich.

Wahlen kann nur, wer in das Wéhlerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

Wer das Wahlerverzeichnis fur unrichtig oder unvollstandig halt, kann in der Zeit vom 03. Februar
2025 bis zum 07. Februar 2025, spatestens am 07. Februar 2025 bis 12.00 Uhr, beim Amt
Schafflund, Zimmer 3, Tannenweg 1, 24980 Schafflund (barrierefrei), Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklarung zur Niederschrift eingelegt werden.

Wahlberechtigte, die in das Wahlerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spatestens zum 02.
Februar 2025 eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss
Einspruch gegen das Wahlerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein
Wahlrecht nicht ausuben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wahlerverzeichnis eingetragen werden und die bereits
einen  Wahischein und Briefwahlunterlagen  beantragt haben, erhalten keine
Wahlbenachrichtigung.

Wer einen Wabhlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 1 Flensburg-Schleswig durch
Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch
Briefwahl teilnehmen.

Einen Wabhlschein erhalt auf Antrag

5.1 ein in das Wéahlerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

5.2 ein nicht in das Wéhlerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das
Wahlerverzeichnis nach 8§ 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 02. Februar 2025)
oder die Einspruchsfrist gegen das Wahlerverzeichnis nach 8§ 22 Absatz 1 der
Bundeswahlordnung (bis zum 07. Februar 2025) versaumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18
Absatz 1 der Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach 8 22 Absatz 1 der
Bundeswahlordnung entstanden ist,
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¢) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst
nach Abschluss des Wabhlerverzeichnisses zu Kenntnis der Gemeindebehorde gelangt ist.

Wahlscheine kdnnen von in das Wéahlerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 21.
Februar 2025, 15.00 Uhr, bei der Gemeindebehtérde mindlich, schriftlich oder elektronisch
beantragt werden.

Im Falle nachweislich pl6tzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten moglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage,
15.00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahischein nicht
zugegangen ist oder er ihn verloren hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein
neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wahlerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte kénnen aus den unter 5.2
Buchstabe a bis ¢ angegebenen Grinden den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis
zum Wabhltage, 15.00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag fur einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

Mit dem Wahlschein erhalt der Wahlberechtigte

« einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,

» einen amtlichen Stimmzettelumschlag,

e einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurlickzusenden ist, versehenen roten
Wabhlbriefumschlag und

« ein Merkblatt fiir die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen fiir einen anderen ist nur mdglich, wenn
die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht
nachgewiesen wird und die bevollméchtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt;
dies hat sie der Gemeindebehérde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern.
Auf Verlangen hat sich die bevollméchtigte Person auszuweisen.

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe
seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf
technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und
geauRerten Wahlentscheidung beschrankt. Unzulassig ist eine Hilfeleistung, die unter
missbrauchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung
des Wabhlberechtigten ersetzt oder verandert oder wenn ein Interessenskonflikt der Hilfsperson
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

Bei der Briefwahl muss der Wahler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wabhlschein so
rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spatestens am Wabhltage
bis 18.00 Uhr eingeht.
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Der Wabhlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform
ausschlie3lich von der Deutschen Post unentgeltlich beférdert. Er kann auch bei der auf dem
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Schafflund, den 24. Januar 2025

Amt Schafflund

Der Amtsvorsteher als Gemeindebehoérde
Im Auftrage

Hensen



Mitteilungsblatt
fur das Amt Schafflund

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund und der Gemeinden Boxlund, Grofienwiehe, Horup, Holt, Jardelund,
Lindewitt, Medelby, Meyn, Nordhackstedt, Osterby, Schafflund, Wallsbiill und Weesby.

Osterby '
hackstedt

Nr. 4 Schafflund, 31.01.2025 55. Jahrgang

Sitzung

Seite 13 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Weesby am 04.02.2025

Bekanntmachung

Seite 14 Bekanntmachung tiber die friihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung geman § 3 Abs. 1
BauGB zur Aufstellung der 7. Anderung des Flachennutzungsplans und des

Bebauungsplans Nr. 3 — ,Photovoltaik-Freiflachenanlagen®

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Verdffentlichungen vorliegen. Féllt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhaltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Weesby
Zeitpunkt der Sitzung: Dienstag, 04.02.2025, 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Gemeindehaus Weesby

Griiner Weg 2, 24994 Weesby

Tagesordnung:

1.

BegrifRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

2. Beratung und Beschlussfassung Uber Einwande zum Protokoll vom 10.12.2024

3. Bekanntgabe der Beschliusse aus dem nicht 6ffentlichen Teil der Sitzung der

Gemeindevertretung vom 10.12.2024

4. Eingaben und Anfragen

5. Anderungsantrage

6. Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoéffentlichkeit von

Tagesordnungspunkten

Bericht des Burgermeisters und der Ausschussvorsitzenden

- Einwohnerfragestunde —

Bestatigung der Wahl und Ernennung des neuen Gemeindewehrfiuhrers der
Freiwilligen Feuerwehr Weesby

Verschiedenes

Weesby, 23.01.2025 Gemeinde Weesby

-Der Blrgermeister-
gez. Jan Jacobsen
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AMT SCHAFFLUND
Der Amtsvorsteher

BEKANNTMACHUNG

Friihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1
Baugesetzbuch (BauGB) zur Aufstellung der 7. Anderung des
Flachennutzungsplans und des Bebauungsplans Nr. 3 —
,Photovoltaik-Freiflachenanlagen*

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 10.11.2022 die Aufstellung der

7. Anderung des Flachennutzungsplans und des Bebauungsplans Nr. 3 — Photovoltaik-
Freiflachenanlagen® flr das Gebiet westlich der Ortslage Meyn und 6stlich der Ortslage Schafflund,
noérdlich der StralRe ,Zum Waldbad® und suidlich der Flensburger Chaussee (B 199). beschlossen.

Die Lage des Plangebietes beider Bauleitplanungen ist in der als Anlage beigefiigten Ubersichtskarte
dargestellt.

Mit der Planung verfolgt die Gemeinde das Ziel, die planungsrechtliche Grundlage fiir die Entwicklung
einer Sonderbauflache / eines Sondergebietes zur Nutzung regenerativer Strahlungsenergie
.Photovoltaik-Freiflachenanlagen” an diesem Standort zu schaffen.

Die Gemeinde Meyn Iadt hiermit zur friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit an der Planung nach
§ 3 Abs. 1 Baugesetzbuch am

Montag, 17.02.2025 um 17.00 Uhr,
im Amt Schafflund, Sitzungsraum im Obergeschoss, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, ein.
Im Rahmen der frihzeitigen Beteiligung wird die Offentlichkeit tber die Planung unterrichtet. Es wird
Gelegenheit zur AulRerung und Erdrterung gegeben.
Schafflund, den 30.01.2025
Im Auftrag

gez. Arne Wéhl
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— x;
ebauungsplans Nr. 3 der
Gemeinde Meyn (rot markiert) (Kartengrundlage OpenstreetMaps, abgerufen am 27.01.2025)

A = 2 . S 2

Abbildung 1:Lage des PIangeb;'étes




Mitteilungsblatt
fur das Amt Schafflund

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund und der Gemeinden Boxlund, Grofenwiehe, Horup, Holt, Jardelund,
Lindewitt, Medelby, Meyn, Nordhackstedt, Osterby, Schafflund, Wallsbiill und Weesby.

Osterby '
hackstedt

Nr.5 Schafflund, 07.02.2025 55. Jahrgang
Sitzungen

Seite 16 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Lindewitt

Seite 18 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Schafflund
Bekanntmachungen

Seite 20 Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses iiber die 1. Anderung des

Bebauungsplanes Nr. 6 ,Pferdezucht und Verwaltung® in der Gemeinde Hoérup

Hinweise

Seite 22 Nordsee Akademie Gemeindeseminar ,Rechte und Pflichten als Gemeindevertreter*in“

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Verdffentlichungen vorliegen. Féllt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhaltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .




Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 5 vom 07.02.2025

-16 -
Sitzung der Gemeindevertretung: der Gemeinde Lindewitt
Zeitpunkt der Sitzung: Donnerstag, 13.02.2025 — 19:00 Uhr
Ort der Sitzung: Gaststatte Schacht

Seelander StralRe 3, 24969 Lindewitt/OT Sillerup

Hinweis: Vor der Sitzung findet um 18:30 Uhr ein gemeinsames Essen statt.

Tagesordnung:

TOP 1: Begriflung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

TOP 2: Beratung und Beschlussfassung Gber Einwande zum Protokoll vom 05.12.2024

TOP 3: Bekanntgabe der Beschliisse aus dem nichtéffentlichen Teil der Sitzung vom
05.12.2024

TOP 4: Eingaben und Anfragen

TOP 5: Anderungsantrage

TOP 6: Beratung und Beschlussfassung tber die Nichtoffentlichkeit von
Tagesordnungspunkten

TOP 7: Bericht des Blrgermeisters

TOP 8: Berichte der Ausschussvorsitzenden und Delegierten

- Einwohnerfragestunde-
TOP 9: Beratung und Beschlussfassung zu Personalaufstockungen fiir die KiTa
TOP 10: Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Planungsleistungen zu einem

Erweiterungsbau in der KiTa (Essenseinnahme)

TOP 11: Beratung und Beschlussfassung zu Sanierungsarbeiten im Bereich Bedachung
Schule und KiTa

TOP 12: Anschaffung eines Kleinschleppers fir die Grundschule Lindewitt
hier: Beratung und Beschlussfassung uber die Auftragserteilung nach erfolgter
Ausschreibung
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TOP 13: Beratung und Beschlussfassung tber die Ergebnisse aus dem Arbeitskreis ,Zukunft
Feuerwehr*

TOP 14: Verschiedenes

Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach MaRgabe der Beschlussfassung der
Gemeindevertretung unter Ausschluss der Offentlichkeit beraten:

TOP 15: Vertrags-/Rechtsangelegenheiten (Schulwesen)

Lindewitt, den 05.02.2025 Gemeinde Lindewitt
Der Birgermeister
gez. Wilhelm Krumbugel
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Schafflund
Zeitpunkt der Sitzung: Dienstag, den 11.02.2025 - 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Feuerwehrhaus,

Bahnhofsring, 24980 Schafflund

Tagesordnung:
1. Begrifung und Feststellung der Beschlussfahigkeit
2. Beratung und Beschlussfassung tber Einwande zum Protokoll vom 28.01.2025

3. Bekanntgabe der Beschlisse aus dem nichtoffentlichen Teil der Sitzung der

Gemeindevertretung vom 28.01.2025

b

Eingaben und Anfragen

5. Anderungsantrage

(o2}

. Beratung und Beschlussfassung uber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten
7. Berichte der Burgermeisterin, Ausschussvorsitzenden und Delegierten

- Einwohnerfragestunde -

8. Bauvorhaben Feuerwehrhaus Schafflund
a) Sachstandsberichte u.a. der Fachplaner
b) Beratung und Beschlussfassung Uber die weitere Vorgehensweise
9. Beratung und Beschlussfassung iber die Beauftragung eines Fachplaners zur Uberplanung der

Verkehrssituation an der Kreuzung Nordhackstedter Strale/ Meyner Strafle/ Buchauweg

10. Beratung und Beschlussfassung Uber die Auftragsvergabe zur Kostenermittlung fiir einen
Umbau oder eines Neubaus eines Jugendtreffs mmms)  gegenwartige Nutzung Schickeria /

Speisekammer

11. Beratung und Beschlussfassung Uber die Auftragsvergabe an ein Planungsbiro zur Ermittlung
von Umbaukosten bzw. Kosten eines Neubaus fir einen angedachten ,Lichthof*

(Wohngemeinschaft-Demenz)

12. Beratung und Beschlussfassung Uber die Auftragsvergabe zu Reparaturarbeiten an der
Strallenbeleuchtung B199
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13. Erweiterung Bauhof; Sachstandsbericht u. a. zum Bedarf (Hinweis: Siehe auch TOP

Grundstucksangelegenheiten)

14. Verschiedenes

Die nachstehenden Tagesordnungspunkte werden nach MaRgabe der Beschlussfassung

durch die Gemeindevertretung voraussichtlich nicht 6ffentlich beraten:

15. Windvorranggebiet ,stidwestlich®

hier: Sachstandsbericht zur méglichen kiinftigen Entwicklung
16. Grundstucksangelegenheiten

16.1 Bauhoferweiterung

16.2 ,Cramer Haus"

17. Rechtsangelegenheiten (Beauftragung Rechtsanwalt — Vertretung Gemeinde in einem
Rechtsstreit -)

Gemeinde Schafflund
Die Burgermeisterin
Schafflund, den 31.01.2025 Constanze Best-Jensen
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AMT SCHAFFLUND
-Der Amtsvorsteher-

BEKANNTMACHUNG

Satzungsbeschluss iiber die 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 6
»Pferdezucht und Verwaltung“ der Gemeinde Horup

Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) sowie § 86 der Landesbauordnung (LBO) hat die
Gemeindevertretung der Gemeinde Hérup in ihrer Sitzung am 09.12.2024 die 1. Anderung des
Bebauungsplanes Nr. 6 ,Pferdezucht und Verwaltung® flr das Gebiet stdlich der ,Nordhackstedter
Stralde®, westlich der Stralde ,Am Teich® in stiddstlicher Ortslage der Gemeinde Horup, bestehend aus
der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), als Satzung beschlossen.

Dies wird hiermit bekannt gemacht.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in dem anliegenden Ubersichtplan geltend gemacht.
Der Bebauungsplan tritt mit Beginn des 08.02.2025 in Kraft. Alle Interessierten kénnen den
Bebauungsplan, die Begriindung und die zusammenfassende Erklarung dazu von diesem Tage an in
der Amtsverwaltung Schafflund, Bau- und Serviceabteilung, Zimmer 20, 24980 Schafflund,
Tannenweg 1, wahrend der Offnungszeiten fiir den Publikumsverkehr einsehen und (iber deren Inhalt
Auskunft erhalten. Zusatzlich werden der Bebauungsplan, die Begrindung und die
zusammenfassende Erklarung unter der Adresse

www.amt-schafflund.de ins Internet eingestellt.

Beachtliche Verletzungen der in § 214 Abs. 2 Baugesetzbuch bezeichneten Vorschriftenwerden
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich
gegenuber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Dasselbe gilt fir die nach § 214 Abs. 3 Satz
2 Baugesetzbuch beachtlichen Mangel des Abwagungsvorganges, Dabei ist der Sachverhalt, der die
Verletzung oder den Mangel begriinden soll, dazulegen (§ 215Abs. 1 Baugesetzbuch).

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches Uber die
fristgemale Geltendmachung etwaiger Entschadigungsanspriche fir Eingriffe durch diesen
Bebauungsplan in eine bisher zulassige Nutzung wund (ber das Erldschen von
Entschadigungsansprichen wird hingewiesen.

Unbeachtlich ist zudem eine Verletzung der in § 4 Abs. 3 GO bezeichneten landesrechtlichen
Formvorschriften Uber die Ausfertigung und Bekanntmachung der Bebauungsplansatzung sowie eine
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung, wenn sie nicht schriftlich
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung gegeniber der Gemeinde unter
Bezeichnung der verletzen Vorschrift und der Tatsache, die die Verletzung ergibt, geltend gemacht
worden ist.

Schafflund, 06.02.2025
Im Auftrage

gez. Wohl
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Ubersichtsplan der 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 6,Pferdezucht und Verwaltung® der
Gemeinde Hoérup

Ubersichtskarte
E 3 .
1 . ey
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W Rechte und Pflichten als Gemeindevertreter*in
Donnerstag,

27.02.2025 NORDSEE AKADEMIE

GEMEINDESEMINAR

Seminarablauf

12:30 Uhr Maglichkeit zum Mittagessen
13.30 Uhr Seminarbeginn

15.00 Uhr Kaffeepause

15.30 Uhr Fortsetzung des Seminars
17.00 Uhr Ende des Seminars

Mach einer Auffrischune der allgemeinen kemmunalrechtlichen
Vorgaben fiir den rechtmifigen Ablauf und die Vorbereitung von
Sitzungen zu Beginn des Seminars, folgen Erliuterungen, die sich
eingehend mit bestimmten Schwerpunkten der rechtlichen
Vorgaben der Gemeindeordnung befassen, wie u.a. Fragen der
Befangenheit, Verschwiegenheitspflichten, der Folgen
rechtswidriger Beschliisse wie auch der Einflussnahme auf
Sitzungsvorlazen einhergehend mit der Frage der Haftune der
Gemeinde, unter Umstinden der handelnden Personen.

Flir den letzten Teil des Seminars ist eine offene Diskussion iiber
Fragen der Teilnehmenden vorgesehen. Fiir eine optimale
Vorbereitung kiinnen die Fragen gemn bei der Anmeldung schon
mitgeteilt werden,

* Gemeindeseminar
Ein gehn&&ges&mmarangebut fiir
kol m_nalpﬂ { c

Dieses Seminar richtet sich an Gemeindevertreter*innen,
die bereits (erste) Effahrungen in der Gremienarbeit
gesammelt haben und darf als Erweiterung der
zuriickliegenden Seminare gesehen werden, die nach der
letzten Kommunalwahl angeboten worden sind.

Teilnehmergebiihr:
Seminar: 25,00 € (inkl. Kaffee @ Tee)

Vor dem Seminar kiinnen Sie um 12:30 Uhr bei uns zu
Mittag essen. Der Preis fiir das Mittagsbuffet betrégt
18,00 € pro Person.

Bitte melden Sie sich fiir die Teilnahme am Mittagessen
an und geben Sie lhre Wiinsche (vegan, vegetarisch etc.)
an.

Die Gebiihren sind bar oder per EC - Karte vor Ort zu
entrichten.

Buchungen: www.nordsee-akademie.de

Nordsee Akademie, Flensburger Str. 18, 25917 Leck
E-Mail: info@nordsee-akadem;e de

Tel.: 04662-87050

Referent: Joachim Riick
Ehem. leitender Verwaltungsbeamter des Amtes
Landschaft Sylt
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Osterby '
hackstedt

Nr.6 Schafflund, 14.02.2025 55. Jahrgang
Sitzungen

Seite 23 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hoérup
Bekanntmachungen

Seite 24 Wahlbekanntmachung

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Verdffentlichungen vorliegen. Féllt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
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Bezugsbedingungen erhaltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Horup
Zeitpunkt der Sitzung: Mittwoch, 19.02.2025 um 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Sportlerheim (Jugendraum)

Osterstrae 2b, 24980 Horup

Tagesordnung:

1. BegriiBung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

2. Beratung und Beschlussfassung tber Einwande zum Protokoll vom 09.12.2024

3. Bekanntgabe der Beschliisse aus dem nicht &ffentlichen Teil der Sitzung der
Gemeindevertretung vom 09.12.2024

Eingaben und Anfragen
Anderungsantrage

Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten

N o o &

Bericht des Birgermeisters und der Ausschussvorsitzenden
-Einwohnerfragestunde-

8. Freiwillige Feuerwehr Kenntnisnahme > Jahresabschluss 2024

9. Freiwillige Feuerwehr Kenntnisnahme > Jahresplan 2026

10. Beratung und Beschlussfassung - WC Festwiese -

11.Beratung und Beschlussfassung Uber einen Forderantrag - Regionalbudget Mitte des
Nordens - hier: Antragstellung Shelter Badestelle

12.Beratung und Beschlussfassung ber die Einrichtung eines Notfallinfopunktes auf der
Grundlage der Rahmenempfehlung des Kreises Schleswig-Flensburg

13. Verschiedenes

Der nachstehende Tagesordnungspunkt wird nach MaRgabe der Beschlussfassung durch
die Gemeindevertretung voraussichtlich nicht 6ffentlich beraten:

14. Personalangelegenheiten:
- Einstellung Reinigungskraft
- Arbeitszeitdnderung

15. Grundstlicksangelegenheiten:
- Vorkaufsrecht

Hoérup, 11.02.2025 Gemeinde Hoérup
- Der Burgermeister -
gez. Peter Lorenz Greisen
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Wahlbekanntmachung

1. Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag statl. Die Wahl

dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinden des Amtes Schafflund bilden - mit Ausnahme der Gemeinden Grofienwie-
he, Lindewitt und Schafflund - je einen VWahlbezirk. Die Gemeinde Grollenwiehe bildet 3
Wahibezirke, die Gemeinde Lindawitt bildet 5 Wahlbezirke und die Gemeinde Schafflund

bildet 2 Wahlbezirke.

Die Wahlrdume werden wie folgt eingerichtet;

Béxlund: Wohnung des
Blrgermeisters Brodal, Grenzauweg 3
(nicht barrierefrei)

GroRenwiehe:

Wahlbezirk 1 - Grundschule Grolen-
wiehe (Gang links), Hauptstr. 23 a {bar-
rierefrei)

(Ahornweq, Buchenweag, Dorfstraie,
Elkjer, Grabenacker, Hansen Weg, Heide-
weg, Kastanienweg, Kirchenstieg, Loftlund,
Maiacker, Mordwishe, Osterfoft, Ringweg,
Schulsteig, Spechtweqg, Slderliicke,
Wieheberg, Zum Toft)

Wahlbezirk 2 — Grundschule Grollen-
wiehe (Flur geradeaus), Hauptstr. 23 a
(barrierefrei)

(Achter de Méhl, Alte Bredstedter Stralle,
Am Redder, Am Wiesenrand, Drosselgas-
se, Falkenkamp, Flensburger Siralte, Ge-
werbegebiet Wishekrug, Graunskjerweg,
Grollenwiehe-Ost, Haferbogen, Hauptistra-
Re Mr. 1-25a, Kleindamm, Kummerweg,
Lerchenweg, Mitteldamm, Neudamm, Pie-
peswatt, Wanderuper Stralie, Wiesenwag)

Wahlbezirk 3 - Feuerwehrhaus Scho-
bill, Zu den Licken (barrierefrei)

{(Am Sandacker, An der Schnellstralie,
Bahnhofswinkel, Birkenwea, Eichenweg,
Gewerbegebiet Schobillhuus, Grénsiek,
Hauptstralle ab Nr. 26, Heideland, Im Win-
kel, Johannes-Christiansen-Weg, Kjaer-
huus, Lick, Meiersiweg, Moorweq,
Norderweg, Oxlund, Rollbricke, Ruhetal-
weg, Schobillhof, Silleruper Stralle, Stor-
tebeker Weg, Siderweg, Waldweg, Wes-
terwinkel, Zu den Licken, Zum Alten
Bahnhof)

Hérup: Sportlerheim Hérup, Osterstr.
2b {barrierefrei)

Holt: Wohnung des Birgermeisters
Hansen, Horsbecker Weg 10
{barrierefrei)

Jardelund: Feuerwehrhaus Jardelund,
Westring (nicht barrierefrei}

Lindewitt:

Wahlbezirk 1 - Ortsteil Kleinwishe
Feuerwehrhaus Kleinwiehe, MNorderrei-
he 14 (nicht barrierefrei)

Wahlbezirk 2 - Oristeil Lindewitt-

Lingerau
Schule am Wald, Flensburger Str. 2

(barrierefrei)

Wahlbezirk 3 - Ortsteil Linnau
Feuerwehrhaus Linnau, Am Spielplatz
3 (barrierefrei)

Wahlbezirk 4 - Oristeil Rieshriek
Feuerwehrhaus Riesbriek, Goldelunder
Str. 6 (barrierefrei)

Wahlbezirk 5 - Oristeil Sillerup
Feuerwehrhaus Sillerup, Schulstr. 1
(nicht barrierefrei)

Medelby: Gasthof Medelby, Hauptstr.
37 (barrierefrei)

Meyn: Gemeindehaus Meyn, Dorfstr.
7b (barrierefrei)



Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 6 vom 14.02.2025

-25-
MNordhackstedt: Gaststatie Nordhack- Wahibezirk 2 - Feuerwehrhaus
stedt, Ortsstr. 36 (barrierefrei) Schafflund, Bahnhofsring 32 a
(barrierefrei)

Osterby:
Hauptstr. 32 (barrierefrei)

Schafflund:

Wahlbezirk 1 - Blirgerhaus Schafflund,

Miihlendamm 2 (barrierefrei)

{Achter de Knick, Ahornweg, Am Feldrain,
Am Fliederbogen, Am Redder, Am Teich,
Am Wiesengrund, Birkenweg, Dammacker,
Eichengrund, Erlenweg, Eschenweg,
Geestbogen, Heidebogen, Heidekrog,
Kastanienweg, Kieferneck, Lindenweg,
Meyner Strafie, Muhlendamm,
Mahlengrund. Mordhackstedter Strale,
Slderdammacker, Slderfeld, Slderhof,
Tannenweg, Ulmenweg, Wacholderweg,
Waesterheide)

Feuerwehrhaus  Osterby,

Weesby:

{Almoweg, Amselweg, An de Likken, An
den Auwiesen, Bahnhofsring, Barenshoft,

Birenshifter Strdfe, Berliner Ring,
Buchauweg, Drosselweg, Finkenweg,
Flensburger Chaussee, Friedrichshife,
Friesentrau, Gammelau, Hasselbeker
Weg, Hauptstralte, Heideweg,
Hohenmoorring, Horsbeker Weg, Im Autal,
Instenweg, HKatnerweg, HKolonistenweg,
Lecker Chaussee, Medelbyer Strale,

Morderlickenweg, Mylann-West,
MNylanndamm, Nylannweg,
Schneswallacker, Starenbogen,

Tingleffweg, Toft, Waldweg, Westerhof)

Wallsbiill: Dorfgemeinschaftshaus
Wallsbiill, Hooge Ackern 2 (barrierefrei)

Gemeindehaus \Weesby,

Griner Weg 2 (barrierefrei)

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 02.02.2025 Obersandt
worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte
zu wahlen hat.

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses am Wahlsonntag um
15.00 Uhr in der Amtsverwaltung Schafflund, Sitzungssaal (barrierefrei), Tannenweg 1, 24980
Schafflund, zusammen,

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wahlen, in dessen
Wahlerverzeichnis er eingetragen ist.

Die Wahler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur
Wah! mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Gewahlt wird mit amtlichen Stimmzettein, Jeder Wahler erhalt bei Betreten des Wahlraumes
einen Stimmzettel ausgehindiat.

Jeder Wahler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. Der Stimmzettel enthalt jewsils un-
ter fortlaufender Nummer

a) for die Wah! im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenan
Kreiswahivarschldge unter Angabe der Partel, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet,
auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschldgen aulierdem des Kennworts und rechts von
dem Mamen jedes Bewerbers einen Kreis flir die Kennzeichnung,

b) fiur die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie
gine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten finf Be-
werber der zugelassenen Landeslisten und links von der Pareibezeichnung einen Kreis fir
die Kennzeichnung
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Der Wahler gibt seine Erststimme in der Weise ab,

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetz-
tes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten
soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wahler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem be-
sonderen Mebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung
und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind offentlich. Jedermann hat Zu-
tritt, soweit das ohne Beeintrachtigung des Wahlgeschafts méglich ist,

5. Wahler, die einen Wahlschein haben, kénnen an der Wahl im Wahlkreis, in dem der
Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder
b} durch Briefwahl teilnehmen.

Wer durch Brisfwahl wahlen will, muss sich von der Gemeindebehdrde einen amtlichen
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettalum-
schlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechizeitig der auf dem Wahlbriefumschlag
angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spatestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur personlich ausiben. Eine
Auslibung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzu-
lassig (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).

Ein Wahlbarechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abga-
be seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom VWahlberechtigten selbst
getroffenen und gedulierten VWahlentscheidung beschrénkt. Unzuldssig ist eine Hilfeleistung,
die unter missbrauchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verandert oder wenn ein Interessenkonflikt
der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).

Woer unbefugt wéhit oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeifihrt oder das
Ergebnis verfalscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu funf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft.
Unbefugt wahit auch, wer im Rahmen zuldssiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung
des Wahlberechtigten oder ohne eine gedullerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des
Strafgesetzbuches).

Schafflund, 13.02.2025

Amt Schafflund

Der Amtsvorsteher
als Gemeindebehdrde
Im Auftrage

Hensen
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Boxlund
Zeitpunkt der Sitzung: Donnerstag, 13.03.2025, um 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Wohnung des Biirgermeisters

Grenzauweg 3, 24994 Boxlund

Tagesordnung:

1. BegriiRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

o a k&

© © N

Beratung und Beschlussfassung Uber evtl. Einwande zu dem Protokoll vom
26.11.2024

Bekanntgabe der Beschliisse aus dem nicht 6ffentlichen Teil der Sitzung
der Gemeindevertretung vom 26.11.2024

Eingaben und Anfragen

Anderungsantrage

Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von
Tagesordnungspunkten

Bericht des Blirgermeisters
Berichte der Ausschussvorsitzenden und der Delegierten
Bestatigung Wahl des Wehrfihrers der Freiwilligen Feuerwehr Jardelund-Boxlund

Einwohnerfragestunde —

10. Sachstandsberichte:

11.

12.
13.

14.
15.
16.

Neubau Feuerwehrhaus

Radwegeprojekt

Neugestaltung AuRengelande Schule / KiTa Medelby / Umsetzung Masterplan
Beratung und Beschlussfassung Uber au3erplanmafige Aufwendungen /
Auszahlungen

Beratung und Beschlussfassung Giber Zuschussantrage

Entwurfs- und Veroffentlichungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 3
.PV-Freiflachenanlage auf Deponie®, hier: Beratung und Beschlussfassung
Neuaufstellung eines Flachennutzungsplanes, hier: Sachstandsbericht
Aussprache Aktion ,Sauberes Dorf*

Verschiedenes

Boxlund, 03.03.2025 Gemeinde Boxlund

- Der Burgermeister -
gez. Michael Brodal
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Jardelund
Zeitpunkt der Sitzung: Montag, 24.03.2025 um 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Feuerwehrhaus, 24994 Jardelund

Tagesordnung:

1. BegrufRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

2. Beratung und Beschlussfassung Uber evtl. Einwande zu dem Protokoll vom
11.12.2024

3. Bekanntgabe der Beschliusse aus dem nicht &ffentlichen Teil der Sitzung
der Gemeindevertretung vom 11.12.2024

4. Eingaben und Anfragen

5. Anderungsantrage

6. Beratung und Beschlussfassung uber  die Nichtoffentlichkeit ~ von
Tagesordnungspunkten

7. Bericht des Blrgermeisters

8. Berichte der Ausschussvorsitzenden und der Delegierten

9. Bestatigung Wahl und Ernennung des Wehrfiihrers der Freiwilligen Feuerwehr
Jardelund-Boxlund

-Einwohnerfragestunde-

10.Nachgenehmigung Eilentscheidung Vergabe Bauauftrag Grabenuberfahrt

11. Sachstandsbericht Dorfplatz

12.Verschiedenes

Die nachstehenden Tagesordnungspunkte werden nach MaBgabe der
Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraussichtlich nicht 6ffentlich
behandelt:

13. Personalangelegenheiten (Verteiler Gemeindebriefe)

14. Grundstucksangelegenheiten, hier: Flurstickbereinigung ,Neubau Feuerwehrhaus®

Jardelund, 05.03.2025 Gemeinde Jardelund
Der Blargermeister
gez. Stefan Kunz



Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 7 vom 07.03.2025

-29-

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Wallsbiill
Zeitpunkt der Sitzung Dienstag, 11.03.2025 um 19:30 Uhr
Ort der Sitzung Dorfgemeinschaftshaus

Hooge Ackern 2, 24980 Wallsbiill

Tagesordnung:

wnp =

No ok

. Begrufung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Beratung und Beschlussfassung Uber Einwande zur Niederschrift vom 17.12.2024

Ggfs. Bekanntgabe der Beschlisse aus dem nichtoffentlichen Teil der Sitzung der
Gemeindevertretung vom 17.12.2024

Eingaben und Anfragen

Anderungsantrage

Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten
Bericht des Burgermeisters und der Delegierten

- Einwohnerfragestunde —
Beratung und Beschlussfassung Uber eine Stellungnahme zum Windpark Ellund

Beratung und Beschlussfassung Uber die Vergabe der Strallenbauarbeiten B 10
Hansetoft

10.Beratung und Beschlussfassung Uber die Modalitdten zum Verkauf des Grundstucks

11.

Hauptstralie 11

Beratung und Beschlussfassung Uber die Vergaben zum Umbau der Gaststatte
a) Putz

b) Heizung

c¢) Dammung

d) Pflasterarbeiten

e) Estrich

f) Abwasserleitung

g) Wandisolierung

12.Beratung und Beschlussfassung Uber die Anmietung eines Blrgerbusses
13.Beratung und Beschlussfassung Uber den Einbau von Netztrennungen in 6ffentlichen

Einrichtungen

14.Beratung und Beschlussfassung Uber die Ausweisung behindertengerechter Parkplatze

am DGH

15.Verschiedenes
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Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach MaBgabe der Beschlussfassung
durch die Gemeindevertretung voraussichtlich unter Ausschluss der Offentlichkeit
beraten:

16. Grundstlickangelegenheit, hier: Verkauf der Grundsticke Hansetoft
Wallsbull, 03.03.2025 Gemeinde Wallsbdll

Der Burgermeister
gez. Arno Asmus
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Vorkaufsrechtssatzung
der Gemeinde Hoérup
nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch

Aufgrund des § 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) vom 23.09.2004 (BGBL.I Seite
2414) in der zurzeit geltenden Fassung in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung fur
Schleswig-Holstein vom 28.02.2003 (GVOBI Seite 57) in der zurzeit geltenden Fassung wird
nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung der Gemeinde Hérup vom 19.02.2025
folgende Satzung Uber das besondere Vorkaufsrecht erlassen:

§1

Die Gemeinde Hoérup plant auf dem Grundstlick Osterstrale 5 sowie auf der
angrenzenden landwirtschaftlichen Grunflache die Bauentwicklung, hier den Neubau
eines Feuerwehrgeratehauses, neu zu gestalten. Zur Sicherung einer geordneten
stadtebaulichen Entwicklung steht der Gemeinde fur diese Flachen ein besonderes
Vorkaufsrecht gemaR § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB zu.

Das vorstehend benannte besondere Vorkaufsrecht gilt fir folgende Flachen:
Flursticke 77/4 und 77/7 der Flur 4 der Gemarkung Hoérup. Der raumliche
Geltungsbereich dieses Vorkaufsrechtes ist im anliegenden Lageplan durch
Umrandung kenntlich gemacht.

§2
Die Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.
Horup, den 06.03.2025

gez. Lorenz-Peter Greisen (Siegel)
(Burgermeister)

Begriindung des besonderen Vorkaufsrechtes nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch:
Die Gemeinde Hoérup sieht zukunftig auf dem o.g. Flurstick 77/4 und 77/7 der Flur 4 der
Gemarkung Hoérup eine sinnvolle spatere Neugestaltung des Feuerwehrwesens

-Neubau eines Feuerwehrgeratehauses-. Auf der landwirtschaftlichen Flache des Flursticks
7717 verlauft zusatzlich eine gemeindliche Regenentwasserungsleitung.

Zur Sicherung einer geordneten stadtebaulichen Entwicklung sollte daher fur dieses Flurstuck
durch Erlass einer Satzung die Mdglichkeit des besonderen gemeindlichen Vorkaufsrechtes
geschaffen werden.

Horup, den 06.03.2025 (Siegel)

gez. Lorenz-Peter Greisen
(Burgermeister)
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Lageplan zur Vorkaufsrechtssatzung Osterstralte 5
Gemarkung Horup
Flur 4, Flursticke 77/4 und 77/7

Tog,\ z ..E;_:\ .e
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N - 5chafilund)
Vom: Mordses Akademie <info@nordsee-akademie des
Gosendet: Dienstag, 4. Marz 2025 10:34
An: Birgit Reimsr
Betreff: [EXTERM] Gemeindeseminar fir Fraven* - Guite Kemmunikation in Politik

und Verwaltung - Souverdanes Sprechen und Auftreten sind kein Zufall

Sehr geehrte Damen,

Souverdnes Auftreten und klare Kommunikation sind keine Frage des Zufalls = sie lassen sich erlernen!
Unser Seminar ,Gute Kommunikation in Politik und Verwaltung” bietet Frauen® die Méglichkeit, ihre
Redefdhigkeit zu starken, thre Korpersprache bewusst einzusetzen und Ihre Botschaften selbstbewusst zu
vermitteln,

Die Referentin Katja Geist = Schauspielerin, Dozentin fir Businesstraining und erfahrene
Kommunikationstrainerin — fithrt Sie durch einen praxisnahen Workshop, der auf Ihre individuellen
Wiinsche und Fragestellungen eingeht und einen Raum zum Aufprobieren und Uben bietet,

Wann? 29. Marz 2025, 11:00-16:00 Uhr
Wo? Nordsee Akademie Leck
Fir wen? Kommunalpolitische Engagierte, Verwaltungsmitarbeiterinnen und interessierte Birgerinnen

Anmeldung?

Das Seminar wird in Kooperation mit der Gleichstellungsbeauftragten des Amtes Siidtondern angeboten.

Mit freundlichen GrilBen

Birgit Refmer
Sekretariat

MNordsee Akademie
Flensburger 5tr. 18
D-25917 Leck

Fan: 49 (0} 4652 57050
Fax: +43 (0) 4662 B70530

Bleiben Sie auf dem: Laufenden
Unser Newslettar

' NORDSEE AKADEMIE

Die Nordsee Akademie ist eine Einrichiung
des Deutschen Greptverein ey
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in Politik und

Verwaltune —
Souverdnes Sprechen
und Auftreten sind
kein Zofall
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Hinweis

Seite 40 Interessenbekundungsverfahren Grundstiicksverkauf in Wallsbiill
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Satzung
tiber die Festsetzung der Hebesitze
fur die Grund- und Gewerbesteuer der Gemeinde Holt
(Hebesatzsatzung)

Aufgrund des § 4 Abs. 1 S. 1 und Abs. 2 der Gemeindeordnung flir Schleswig-Holstein (GO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 28.02.2003 sowie der §§ 1 Abs. 1 und 25 Abs. 1 des
Grundsteuergesetzes (GrStG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 07.08.1973, der §§ 1 und
16 Abs. 1 des Gewerbesteuergesetzes (GewStG) in der Fassung der Bekanntmachung vom

15.10.2002 in den jeweils zurzeit geltenden Fassungen, wird nach Beschlussfassung durch die
Gemeindevertretung der Gemeinde Holt vom 27.11.2024 folgende Satzung erlassen:

§ 1 Erhebungsgrundsatz
Die Gemeinde Holt erhebt auf den in ihrem Gebiet liegendem Grundbesitz eine Grundsteuer nach
den Vorschriften des Grundsteuergesetzes und von den Gewerbetreibenden eine Gewerbesteuer
nach den Vorschriften des Gewerbesteuergesetzes.
§ 2 Realsteuerhebesétze
Die Hebesatze fir die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
(1) Grundsteuer
a) fur die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 180 %
b) fir Grundstiicke (Grundsteuer B) auf 171 %

(2) fur die Gewerbesteuer auf 400 %

§ 3 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 01.01.2025 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung tber die
Festsetzung der Hebesatze fir die Grund- und Gewerbesteuer vom 10.03.2011 in der Fassung der
5. Nachtragssatzung vom 05.12.2023 aul3er Kraft.

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.

Holt, den 23.01.2025
Gemeinde Holt (LS)

gez. Christian Hansen
Blrgermeister
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1. Nachtrag
zur Hauptsatzung der Gemeinde Holt, Kreis Schleswig-Flensburg

Aufgrund des §4 der Gemeindeordnung fiir Schleswig-Holstein (GO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 28.02.2003 (GVOBI. S. 57), zuletzt geadndert durch Art. 64 LVO vom
27.10.2023 (GVOBI. S. 514), wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 23.05.2024 und mit
Genehmigung des Landrates des Kreises Schleswig-Flensburg folgende 1. Nachtragssatzung zur
Hauptsatzung fiir die Gemeinde Holt erlassen:

§1

§ 3 Abs. 2 Nr. 14 (Entscheidungen Biirgermeister) wird wie folgt gefasst:

Vergabe von Auftragen und Vergabe von Architekten und Ingenieurleistungen bis zu einem Wert von
3.000 €.

§2
§10 Abs. 4 (Veroffentlichungen) wird wie folge gefasst:

Nach dem Baugesetzbuch erforderliche ortliche Bekanntmachungen der Gemeinde werden
zusatzlich im Internet unter der Adresse www.amt-schafflund.de eingestellt und Uber das zentrale
Internetportal des Landes auf www.schleswig-holstein.de/bauleitplanung zuganglich gemacht.

§ 3 Inkrafttreten
Die vorstehende 1. Nachtragssatzung tritt am Tage ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Die Satzung ist hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen.

Holt, den 20.03.2025
(LS)

gez. Christian Hansen
- Blrgermeister -
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1. Nachtragssatzung zur Satzung
fur Sondervermogen der Gemeinde Meyn
fur die Kameradschaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr Meyn

Aufgrund des § 2 a des Gesetzes Uber den Brandschutz und die Hilfeleistungen der Feuerwehren
(Brandschutzgesetz - BrSchG) in der Fassung vom 13.04.2022 in Verbindung mit § 4 der
Gemeindeordnung (GO) fiir Schleswig-Holstein in der Fassung vom 28.02.2003, zuletzt gedndert
durch §16g (Art. 1 Ges. v. 24.05.2024, GVOBI. S. 404), wird nach Beschluss der
Gemeindevertretung vom 18.12.2024 folgende 1. Nachtragssatzung zur Satzung der Gemeinde fur
das Sondervermogen fir die Kameradschaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr Meyn erlassen:

Art. 1
§ 3 Zuwendungen an die Kameradschaftskasse wird wie folgt geandert:

Uber die Annahme einer Zuwendung an die Kameradschaftskasse entscheidet bis zu einer
Wertgrenze in Héhe 500,00 EUR der Wehrvorstand. Dieser kann die Entscheidung bis zu einem
von ihm zu bestimmenden Betrag auf die Wehrfiihrung tibertragen. Im Ubrigen richtet sich das

Verfahren nach §2 b des Brandschutzgesetzes in Verbindung mit der Hauptsatzung.

§ 7 Abs. 7 Deckungsfahigkeit, iiberplanméaBige und auBerplanmiBige Ausgaben wird wie folgt
geandert:

(7) Uber die Leistung von unerheblichen (iber- und auRerplanmaRigen Ausgaben bestimmt die
Wehrfiihrung. Der Héchstbetrag fiir unerhebliche tiber- und auferplanmafige Ausgaben betragt
5.000,00 EUR.

§ 9 Abs. 2 Kassenfiihrung wird wie folgt geandert:

(2) Uber die Verwendung der im Einnahme- und Ausgabenplan veranschlagten Ausgaben bis zu
einer Hohe von 5.000,00 EUR entscheidet die Wehrfiihrung; im Ubrigen ist der Wehrvorstand
ermachtigt, iber die Verwendung der Mittel im Rahmen des Einnahme- und Ausgabenplans zu
entscheiden.
Art. 2
Inkrafttreten

Die 1. Nachtragssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Die vorstehende 1. Nachtragssatzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen.

Meyn, den 17.03.2025

Gez.
(LS)
Rudiger Glaubitz
-Blrgermeister-
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Sitzung der Gemeindevertretung: der Gemeinde Holt
Zeitpunkt der Sitzung: Mittwoch, 26.03.2025, 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Bildungshaus Medelby

Forum, HauptstraRe 4, 24994 Medelby

Tagesordnung:

1.

BegriufRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

2. Beratung und Beschlussfassung Uber Einwande zum Protokoll vom 27.11.2024

3. Bekanntgabe der Beschllisse aus dem nicht 6ffentlichen Teil der Sitzung der
Gemeindevertretung vom 27.11.2024

4. Eingaben und Anfragen

5. Anderungsantrage

6. Beratung und Beschlussfassung uber die Nichtoffentlichkeit von
Tagesordnungspunkten

7. Bericht des Burgermeisters
- Einwohnerfragestunde -

8. Beratung und Beschlussfassung fur die Sanierung der Gemeindestralde ,Postgasse®

9. Beratung und Beschlussfassung Mehrzweckfahrzeug Freiwillige Feuerwehr Medelby-
Holt

10. Beratung und Beschlussfassung Reparatur Mehrzweckhalle

11. Beratung und Beschlussfassung Uber die Aufstellung des Flachennutzungsplans fir
die Gemeinde Holt

12. Beratung und Beschlussfassung Uber die Aufstellung der 2. Anderung und
Erweiterung des Bebauungsplans Nr. 1 Sonstiges Sondergebiet ,Bioenergie —
Energieerzeugung und Rinderaufzucht"

13. Vorstellung eines Immissionsgutachtens flir Gemeinde Holt

14. Verschiedenes

Holt, 18.03.2025 Gemeinde Holt

- Der Blurgermeister -
Christian Hansen
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Nordhackstedt
Zeitpunkt der Sitzung: Donnerstag, 27.03.2025 um 19:00 Uhr
Ort der Sitzung: Gaststatte Nordhackstedt

Ortsstrafle 36, 24980 Nordhackstedt

Tagesordnung:
1. Begriflung und Feststellung der Beschlussfahigkeit
2. Beratung und Beschlussfassung tber Einwdnde zum Protokoll vom 12.12.2024
3. Bekanntgabe der Beschlisse aus dem nichtoffentlichen Teil der Sitzung vom 12.12.2024
4. Eingaben und Anfragen
5. Anderungsantrage
6. Beratung und Beschlussfassung tber die Nicht6ffentlichkeit von Tagesordnungspunkten
7. Berichte der Biirgermeisterin, der Ausschussvorsitzenden und der Delegierten
-Einwohnerfragestunde —
8. Oberflachenentwéasserung
hier: Sachstandsbericht und Beratung und Beschlussfassung Uber weitere Vorgehensweise
9. Radweg Nordhackstedt-Linnau
hier: Sachstandsbericht und ggfs. Beratung und Beschlussfassung tber weitere
Vorgehensweise
10. Gaststatte Nordhackstedt
10.1. Sachstand Dachsanierung
10.2. Sachstand Betrieb der Gaststatte durch den Verein zur Erhaltung der dorflichen
Kulturgemeinschaft Nordhackstedt
10.3. Beratung und Beschlussfassung tUber einen Zuschussantrag zur Anschaffung eines
Festzeltes
11. Kenntnisnahme Ein- und Ausgaberechnung 2024 der freiwilligen Feuerwehr Nordhackstedt
12. Beratung und Beschlussfassung tber die Einrichtung eines Notfallinfopunktes auf der
Grundlage der Rahmenempfehlung des Kreises Schleswig-Flensburg
13. Verschiedenes

Der nachstehende Tagesordnungspunkt wird nach MaBBgabe der Beschlussfassung durch die
Gemeindevertretung voraussichtlich nicht 6ffentlich beraten:

14.

Grundstiicksangelegenheiten (Flachenankauf)

Nordhackstedt, 17.03.2025 Gemeinde Nordhackstedt

Die Burgermeisterin
gez. Anja Stoetzel
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Gemeinde Wallsbill
Der Burgermeister

Interessenbekundungsverfahren
Grundstucksverkauf in Wallsbull

Verkauft wird ein Grundstlick mit einer Flache von 864 gm in der HauptstraBe 11 zur
Nutzung flir Mietwohnungsbau. Das Mindestgebot betragt 90.000 €. Bewerbungen mit
Preis-Angebot und Grobkonzept fiir die Bebauung bitte bis zum 31. Mai 2025 an die
Gemeinde Wallsbiill, Hauptstr. 23, 24980 Wallshiill, Biirgermeister Arno Asmus,

info@arnoasmus.de .

Lageplan:

~~~~~~

""""
.....
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4. Nachtragssatzung

zur Satzung Uber die Stralenreinigung der Gemeinde Hoérup

Auf Grund der §§ 4 und 17 der Gemeindeordnung fur Schleswig-Holstein (GO) vom 28.02.2003 (GVOBI.
2003, S. 57), zuletzt geandert durch Art. 64 LVO (GVOBI. 2023, S. 514) und des § 45 des Stral’en- und
Wegegesetzes des Landes Schleswig- Holstein (StrWWG) vom 25.11.2003 (GVOBI. 2003 S. 631), zuletzt
geandert am 03.05.2022 (GVOBI. S. 622), wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung der
Gemeinde Horup vom 24.04.2024 folgende Nachtragssatzung erlassen:

.
Gem. § 2 ,,Auferlegung der Reinigungspflicht“ wird klinftig statt einer namentlichen
Satzungsanlage der betroffenen Stralen, ein Bestandsverzeichnis der 6ffentlichen Stralten
in der Ortslage der Gemeinde gefuhrt.

Il

In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen.

Horup, den 25.04.2024

(Siegel)

(Peter Lorenz Greisen)
- Blurgermeister -
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Sitzung der Gemeindevertretung: der Gemeinde GroRenwiehe
Zeitpunkt der Sitzung: Donnerstag, 03.04.2025 — 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Dorpshuus GroBenwiehe,

Alte Bredstedter StraRe 1 a, 24969 GroRenwiehe

Tagesordnung:

w

N o o &

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

BegriRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Beratung und Beschlussfassung Gber Einwande zum Protokoll vom 12.12.2024
Bekanntgabe der Beschliisse aus dem nichtéffentlichen Teil der Sitzung der
Gemeindevertretung vom 12.12.2024

Eingaben und Anfragen

Anderungsantrage

Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten

Bericht des Biirgermeisters, der Ausschussvorsitzenden und der Delegierten

-Einwohnerfragestunde-
Wahlen zu den Ausschissen
hier: Wahl eines Mitglieds fir den Bau- und Umweltausschuss
Feuerwehrangelegenheiten
hier: Wahlbestatigung und Ernennung des 2. stellv. Ortswehrfiihrers Grofienwiehe
Potenzialflachen Windkraft Grolenwiehe-Ost und GroRenwiehe-Stidost—
Sachstandsberichte von Jan Lorenzen, L-Projekt und Rainer Christiansen, Burgerwindpark
9. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 9 ,Gewerbegebiet an der Schnellstrake / 34.
Anderung des Flachennutzungsplanes
hier: Sachstandsbericht von Moritz Hass, HN Stadtplanung
Bebauungsplan Nr. 34 ,Solarpark IV Loftlund-Ost*
hier: erneuter Aufstellungsbeschluss sowie Entwurfs- und Verdffentlichungsbeschluss
38. Flachennutzungsplananderung ,Solarpark 1V Loftlund-Ost*
hier: erneuter Aufstellungsbeschluss sowie Entwurfs- und Verdéffentlichungsbeschluss
Grundsatzbeschluss Freiflachenphotovoltaik — Beratung und Beschlussfassung zur
Ausweitung der Potenzialflachen
Status Schule / Wiehekrug / Umbau Dorfstralle / Mangelbehebung Dorfkern
hier: Sachstandsbericht
Antrag der SPD: Photovoltaik auf dem Feuerwehrgebaude
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hier: Beratung und Beschlussfassung

17. Antrag zum Neubau eines Batteriespeichers am Umspannwerk Sillerup -Sachstandsbericht

18. Verschiedenes

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach MaRgabe der
Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraussichtlich nicht 6ffentlich
beraten:

19. Rechtsangelegenheiten — Forderungsverzicht -
20. Grundsticksangelegenheiten — Zufahrten Baugebiet Redder Il -

21. Personalangelegenheiten — OGS -

GroRenwiehe, 26.03.2025 Gemeinde GroRRenwiehe
-Blrgermeister-
gez. Keno Jaspers
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Sitzung der Gemeindevertretung: der Gemeinde Lindewitt
Zeitpunkt der Sitzung: Donnerstag, 03.04.2025 um 19.00 Uhr
Ort der Sitzung: Gaststatte Schacht

Seelander Stralle 3, 24969 Lindewitt/OT Sillerup

Hinweis: Vor der Sitzung findet um 18:30 Uhr ein gemeinsames Essen statt.

Tagesordnung:

TOP 1: Begriflung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

TOP 2: Beratung und Beschlussfassung Uber Einwande zum Protokoll vom 13.02.2025

TOP 3: Bekanntgabe der Beschliusse aus dem nichtoffentlichen Teil der Sitzung vom
13.02.2025

TOP 4: Eingaben und Anfragen

TOP 5: Anderungsantrage

TOP 6: Beratung und Beschlussfassung tber die Nichtéffentlichkeit von
Tagesordnungspunkten

TOP 7: Bericht des Birgermeisters

TOP 8: Berichte der Ausschussvorsitzenden und Delegierten

- Einwohnerfragestunde-
TOP 9: Ernennungen und Vereidigungen, Wehrflhrer und stv. Wehrfihrer FF-Riesbriek
TOP 10: Fir den Bebauungsplan Nr. 19 ,Windenergienutzung Kleinwiehe*

hier: Beratung und Beschlussfassung Uber die Bekanntmachung der frihzeitigen
Beteiligung der Offentlichkeit

TOP 11: Fur den Bebauungsplan Nr. 20 ,Windenergienutzung Sillerup”
hier: Beratung und Beschlussfassung Uber die Bekanntmachung der friihzeitigen
Beteiligung der Offentlichkeit

TOP 12: Fir den Bebauungsplan Nr. 23 ,Windenergienutzung Riesbriek*
hier: Beratung und Beschlussfassung Uber die Bekanntmachung der frihzeitigen
Beteiligung der Offentlichkeit

TOP 13: Antrag auf Einleitung eines Bebauungsplanverfahrens nach § 12 BauGB
(vorhabenbezogener Bebauungsplan) der BeBa Windenergie GmbH & Co. KG vom
06. Februar 2025
hier: Beratung und Beschlussfassung



TOP 14:

TOP 15:

TOP 16:

TOP 17:

TOP 18:

TOP 19:

TOP 20:

TOP 21:

TOP 22:
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Bebauungsplan Nr. 21 ,Feuerwehrhaus Sillerup”
hier: Beratung und Beschlussfassung Uber die eingegangenen Stellungnahmen,
Satzungsbeschluss

23. Anderung des Flachennutzungsplanes ,Feuerwehrhaus Sillerup*
hier: Beratung und Beschlussfassung Uber die eingegangenen Stelllungnahmen,
Satzungsbeschluss

Beratung und Beschlussfassung Uber die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2025 der
Gemeinde

Beratung und Beschlussfassung Uber die Anschaffung eines anderen Modells von
personlicher Schutzausristung fur die Atemschutzgeratetrager der Freiwilligen
Feuerwehren in der Gemeinde

Beratung und Beschlussfassung Uber die Entschadigungssatzung der Gemeinde
Lindewitt

hier: Bereich Freiwillige Feuerwehr

Beratung und Beschlussfassung (Grundsatzbeschluss) zum Verfahren bei Antragen
zu Freiflachenphotovoltaikanlagen im Gemeindegebiet

Info zu Notfallpunkten in der Gemeinde (Ralf Petersen), ggf. Beratung und
Beschlussfassung zum weiteren Vorgehen

Information zu Planungsvorhaben zur Wohnbebauung im Ortsteil Sillerup

Verschiedenes

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Malgabe der Beschlussfassung der
Gemeindevertretung unter Ausschluss der Offentlichkeit beraten:

TOP 23: Rechtsangelegenheiten zum sozialen Wohnungsbau im Ortsteil Lingerau
TOP 24: Beratung zum Ehrenamt in der Gemeinde (Feuerwehrangelegenheiten)
Lindewitt, 24.03.2025 Gemeinde Lindewitt

Der Biirgermeister
gez. Wilhelm Krumbiigel
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Osterby
Zeitpunkt der Sitzung: Dienstag, 08.04.2025 um 19:00 Uhr

Ort der Sitzung: Feuerwehrhaus Osterby

Hauptstr. 32, 24994 Osterby

Tagesordnung:

1. BegrufRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

2. Beratung und Beschlussfassung Uber Einwande zum Protokoll vom 04.12.2024

3. Ggfs. Bekanntgabe der Beschllisse aus dem nicht 6ffentlichen Teil der Sitzung
der Gemeindevertretung vom 04.12.2024

4. Eingaben und Anfragen

5. Anderungsantrage

6. Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von
Tagesordnungspunkten

7. Berichte des Burgermeisters und der Delegierten

- Einwohnerfragestunde —

8. Freiwillige Feuerwehr - Kenntnisnahme der Einnahme- und Ausgaberechnung 2024

9. Freiwillige Feuerwehr - Beratung und Beschlussfassung Uber den Einnahme- und
Ausgabeplan 2025

10. Beratung und Beschlussfassung Uber aufl’erplanmafige
Aufwendungen/Auszahlung

11.Beratung und Beschlussfassung Uber die Veroffentlichung des
Warmekonzeptes fir die Gemeinde Osterby von Dezember 2024

12.Sachstandsbericht Flachennutzungsplan Gemeinde Osterby

13.Beratung und Beschlussfassung Uber die Beauftragung - Abbrucharbeiten
Ringstrale -

14.Beratung und Beschlussfassung Uber die zuklinftige Ausweisung von
Kiesabbauflachen

15.Beratung und Beschlussfassung Uber Rahmenbedingungen beziglich eines
zuklnftigen Verbleibs im Zweckverband Bildungscampus Medelby

16.Beratung und Beschlussfassung Uber den Erlass der 1. Nachtragssatzung
zur Hauptsatzung der Gemeinde Osterby

17.Verschiedenes
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Der nachstehende Tagesordnungspunkt wird nach MaBgabe der
Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraussichtlich
nicht 6ffentlich behandelt

18. Grundstucks- und Vertragsangelegenheiten
== |nnenbereich
Veraulerung gemeindlicher Wald

Osterby, 31.03.2025 Gemeinde Osterby
- Der Burgermeister -
gez. T. Jessen
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Schafflund
Zeitpunkt der Sitzung: Dienstag, 08.04.2025 — 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Feuerwehrhaus,

Bahnhofsring, 24980 Schafflund

Tagesordnung:

1.
2.

3.

BegrufRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Beratung und Beschlussfassung iber Einwande zum Protokoll vom 11.02.2025

Bekanntgabe der Beschlisse aus dem nichtéffentlichen Teil der Sitzung der

Gemeindevertretung vom 11.02.2025

. Eingaben und Anfragen
. Anderungsantrage
. Beratung und Beschlussfassung uber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten

. Berichte der Burgermeisterin, Ausschussvorsitzenden und Delegierten

- Einwohnerfragestunde -

8. Aufstellung einer 2. Sirene; hier: Beratung und Beschlussfassung

Médgliche gemeindliche Beteiligung ,WP Stoffeng®/ jahrliche Spende; hier: Beratung und
Beschlussfassung

10. Entwicklung eines mdglichen gemeinsamen Birgerwindparks mit den Gemeinden

11.

Nordhackstedt und Horup; hier: Beratung und Beschlussfassung zur weiteren
Vorgehensweise
KiTa GroRer Regenbogen, Anbau eines Kinderwagenunterstandes am kleinen Haus;

hier: Beratung und Beschlussfassung

12. Unterstitzung der Einrichtung ,Hospiz Flensburg® mit einem Zuschuss in Hohe von 1,00

€ / Einwohner; hier: Beratung und Beschlussfassung

13. Gemeindliche Kostenbeteiligung der Gemeinde Schafflund in H6he von 1/4 an der

Einstellung von 2 FSJ-lern; hier: Beratung und Beschlussfassung

14. Oberflachenerneuerung im Bereich Starenbogen und Amselweg; hier: Beratung und

Beschlussfassung uber die Zurverfiigungstellung erforderlicher Haushaltsmittel

15. Anschaffung von 2 Geschwindigkeitsmessgeraten; hier: Beratung und Beschlussfassung
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16. Sanierung des FuBweges an der B 199, HauptstralBe Polizei; hier: Beratung und
Beschlussfassung

17. Verbreiterung des FulBweges im Bereich Muhlendamm -Hauptstral3e (Richtung LIDL);
hier: Beratung und Beschlussfassung zur weiteren Vorgehensweise

18. Beratung und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe Bankettenarbeiten Hohenmoorring
und Stoffeng

19. Antrdge der SSW Fraktion:
a) Beratung und Beschlussfassung zur Rechtsform der in der alten Feuerwehr

geplanten Ansiedlung eines Reparatur-Cafés

b) Beratung und Beschlussfassung Uber die unverzigliche Einrichtung eines Notfall-
Info-Punktes in Schafflund
c) Beratung und Beschlussfassung Uber die Verteilung von 1500 Infobroschiren

Ratgeber fur Notfallvorsorge und richtiges Handeln in Notsituationen des Bundesamtes
fur Bevolkerungsschutz und Katastrophenhilfe sowie Verteilung an alle Haushalte
d) Beratung und Beschlussfassung uber die unverzigliche Bildung einer
Arbeitsgruppe zum Zivilschutz in Schafflund und unverzigliche Bestellung /Wahl der
Mitglieder
e) Beratung und Beschlussfassung zur Durchfihrung einer Burger-Info-
Veranstaltung zum Thema - Zivilschutz in Schafflund —
20. Beratung und Beschlussfassung uber die Beschaffung einer Akustikanlage fir
Gremiensitzungen
21. Beratung und Beschlussfassung zu einem Mediationsangebot
22. Verschiedenes

Der nachstehende Tagesordnungspunkt wird nach MaBgabe der Beschlussfassung
voraussichtlich nicht é6ffentlich behandelt:

23. Personalangelegenheiten (Jugendclub)

Gemeinde Schafflund
Die BlUrgermeisterin
Schafflund, 31.03.2025 Constanze Best-Jensen
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Meyn
Zeitpunkt der Sitzung: Dienstag, 29.04.2025 — 19:30 Uhr —
Ort der Sitzung: Gemeindehaus Meyn

Tagesordnung:

Begriflung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Beratung und Beschlussfassung Uber Einwande zum Protokoll vom 18.12.2024
Bekanntgabe der Beschlisse aus dem nichtéffentlichen Teil der Sitzung vom 18.12.2024
Eingaben und Anfragen

Anderungsantrage

Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten
Bericht des Biirgermeisters und der Ausschussvorsitzenden

Nooabkwh =

- Einwohnerfragestunde -

8. Feuerwehrangelegenheiten
hier: Wahlbestatigung und Ernennung des 2. Stellv. Ortswehrfiihrers Meyn
9.  Gehwegsanierung dstliche Dorfstralie
hier: Bestatigung der Vergabe an den wirtschaftlichsten Anbieter
10. Beratung und Beschlussfassung zur Anderung der Nachtragssatzung zur Satzung der
Gemeinde Meyn Uber die Entschadigung ehrenamtlich tatiger Biirgerinnen und Birger
(Entschadigungssatzung) vom 19.03.2023 Bereich Feuerwehr
11. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von ,Bankettenarbeiten im Bereich Schauweg*
12.  Verschiedenes

Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach MaBgabe der Beschlussfassung der
Gemeindevertretung unter Ausschluss der Offentlichkeit beraten:

13. Grundstiicksangelegenheiten (Festlegung von Kriterien fiir die Grundstiicksvergabe B-Plan Nr. 2
Nordertoft 2)
14. Vertragsangelegenheiten (BWP Meyn)

Meyn, 15.04.2025 Gemeinde Meyn
- Der Burgermeister -
gez. Rudiger Glaubitz
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Satzung
der Gemeinde Lindewitt tiber die Entschadigung
ehrenamtlich tatiger Burgerinnen und Burger (Entschadigungssatzung)

Aufgrund der §§ 4, 24 Abs. 1 und § 24 Abs. 3 der Gemeindeordnung fir Schleswig-Holstein (GO) in
der Fassung vom 28.02.2003 (GVOBI. 2003, S.57), zuletzt geandert durch §34a (Art. 5 Ges. v.
05.02.2025, GVOBI. 2025 Nr. 27) in Verbindung mit der Landesverordnung Uber die Entschadigung
in kommunalen Ehrenamtern (Entschadigungsverordnung — EntschVO) in der Fassung vom
29.03.2023 (GVOBI. 2023, S. 215) und der Landesverordnung Uuber die Entschadigung der
Wehrfihrungen der freiwilligen Feuerwehren und ihrer Stellvertretungen (Entschadigungsverordnung
freiwillige Feuerwehren — EntschVOfF) in der Fassung vom 12.11.2024 (GVOBI.2024, S.832) wird
nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vom 03.04.2025 folgende
Entschadigungssatzung erlassen:

§1

Grundsatz

Ehrenbeamtinnen und —beamte, Gemeindevertreterinnen und —vertreter sowie ehrenamtlich tatige
Burgerinnen und Biirger erhalten eine Entschadigung oder Auslagenerstattung nach dieser Satzung.

§2
Aufwandsentschadigung, Sitzungsgelder und Zuschiisse

(1) Die Burgermeisterin oder der Burgermeister erhalt nach Maf3gabe der Entschadigungs-
verordnung eine monatliche Aufwandsentschadigung in Hohe des Hochstsatzes der Verordnung.

Der Stellvertreterin oder dem Stellvertreter der Blirgermeisterin oder des Burgermeisters wird nach
MaRgabe der Entschadigungsverordnung bei Verhinderung der Burgermeisterin oder des
Blrgermeisters fir ihre oder seine besondere Tatigkeit als Vertretung eine entsprechende
Aufwandsentschadigung gewahrt, deren Hohe von der Dauer der Vertretung abhéngt. Die
Aufwandsentschadigung betragt fur jeden Tag, an dem die Blrgermeisterin oder der Blirgermeister
vertreten wird, 90 % von einem DreiRigstel der monatlichen Aufwandsentschadigung der
Blrgermeisterin oder des Blrgermeisters. Die Aufwandsentschadigung fir die Stellvertretung darf
die Aufwandsentschadigung der Blirgermeisterin oder des Birgermeisters nicht tibersteigen.

Neben der monatlichen Aufwandsentschadigung sind auf Antrag besonders zu erstatten:

a) bei Benutzung eines Wohnraumes fir dienstliche Zwecke die zusatzlichen Aufwendungen fir
dessen Heizung, Beleuchtung und Reinigung. Dieser Betrag wird monatlich pauschaliert in
Hohe von 60,00 €.

b) bei dienstlicher Benutzung einer privaten Telekommunikationseinrichtung die Kosten der
dienstlich notwendigen Telefongeblhren, die anteiligen Grundgebiihren. Dieser Betrag wird
monatlich pauschaliert in Hohe von 25,00 €. Bei erstmaliger Herstellung des Anschlusses nach
Ubernahme des Ehrenamtes werden die anteiligen Kosten der Herstellung erstattet.

c) die Kosten fir die dienstliche Nutzung eines Privat-PKW. Die Héhe der Entschadigung richtet
sich nach dem Bundesreisekostengesetz (0,30 € je km). Alternativ gilt eine pauschalierte
Erstattung in Héhe von monatlich 56,00 €.
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Diese Betrage koénnen fir monatliche Zahlungen pauschaliert werden. Fir die Pauschalbetrage
gilt, dass diese anhand von aussagekraftigen Unterlagen zu ermitteln und in angemessenen
Zeitabstanden zu Uberprifen sind. Die Gewahrung der Reisekostenpauschale schlielt eine
Entschadigung fur den Privat-PKW nach § 5 dieser Satzung aus.

(2) Die Gemeindevertreterinnen/-vertreter erhalten nach Malkgabe der Entschadigungsverordnung
fur die Teilnahme an Sitzungen der Gemeindevertretung, der Ausschisse, der Fraktionen, an
sonstigen in dieser Satzung bestimmten Sitzungen sowie fir sonstige im Auftrage der Gemeinde
geleistete ehrenamtliche Tatigkeit ein Sitzungsgeld in Hohe des Hochstsatzes der
Entschadigungsverordnung.

(3) Die nicht der Gemeindevertretung angehdrenden Mitglieder der Ausschisse erhalten
nach Malgabe der Entschadigungsverordnung fiir die Teilnahme an Sitzungen der Ausschisse,
in die sie gewahlt sind, und an Sitzungen der Fraktionen, die der Vorbereitung dieser
Ausschusssitzungen dienen, ein Sitzungsgeld in Héhe des HoOchstsatzes der Entschadi-
gungsverordnung. Entsprechendes gilt fur stellvertretende Ausschussmitglieder, die nicht der
Gemeindevertretung angehdren, im Vertretungsfall.

(4) Ausschussvorsitzende und bei deren Verhinderung deren Vertretende erhalten nach
MaRgabe der Entschadigungsverordnung fiir jede von ihnen geleitete Ausschusssitzung
zusatzlich ein Sitzungsgeld in Héhe des Héchstsatzes der Entschadigungsverordnung.

(5) Die Gemeindevertreter sowie die nicht der Gemeindevertretung angehdrenden Mitglieder

der Ausschusse erhalten fir das Protokollieren jeder Sitzung der Gemeindevertretung sowie der
in der Hauptsatzung festgelegten Ausschisse der Gemeinde eine Entschadigung in Hohe eines
Sitzungsgeldes eines Gemeindevertreters (Hochstsatzes der Entschadigungsverordnung).

Eine von der Gemeindevertretung bestimmte externe Protokollfihrerin oder ein Protokollfiihrer
erhalt fir das Protokollieren jeder Sitzung der Gemeindevertretung sowie der in der Hauptsatzung
festgelegten Ausschiisse und der Sitzungen der Fraktionen der Gemeinde eine Entschadigung in
Héhe von 100,00 €.

(6) Die Ortswehrfuhrerinnen und Ortswehrfihrer erhalten nach Malkgabe der EntschVOfF eine
Entschadigung in Hohe des Hochstsatzes der Verordnung.

lhre oder seine Stellvertreterinnen oder inre oder seine Stellvertreter erhalten die 75 von Hundert
der Entschadigung.

a) Die Gemeindewehrfuhrerin oder der Gemeindewehrfuhrer erhalten nach MalRgabe der
EntschVOfF eine Entschadigung in Hohe des Hochstsatzes der Verordnung. lhre oder seine
Stellvertreterinnen oder ihre oder seine Stellvertreter erhalten 75 von Hundert der
Entschadigung.

b) Die Geratewartin oder der Geratewart erhalt eine Entschadigung nach den Vorgaben der
Richtlinie Uber die Entschadigung von Mitgliedern der freiwilligen Feuerwehren und der
Pflichtfeuerwehren (Entschadigungsrichtlinie — EntschRichtl-fF) in der jeweils aktuellen
Fassung.

Gruppe 1:

Kleinfahrzeuge wie beispielhaft

MTW,TSF-W, Kdow, Logistikfahrzeuge, Anhanger....
30,00 €
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Gruppe 2:

Kleinfahrzeuge wie beispielhaft

TSF, TSF-W, KLF, ELW, technische Anhanger wie HLP, NEA....
45,00 €

Gruppe 3:

Kleinfahrzeuge wie beispielhaft

MLF, LF 10, HLF 10, TLF, LFKatS....
75,00

Gruppe 4:

Kleinfahrzeuge wie beispielhaft
LF 20, HLF 20, DLAK....

95,00 €

c) Die Jugendwartin oder der Jugendwart erhalt eine Entschadigung nach den Vorgaben der
Richtlinie Uber die Entschadigung von Mitgliedern der freiwilligen Feuerwehren und der
Pflichtfeuerwehren (Entschadigungsrichtlinie - EntschRichtl-fF) in der jeweils aktuellen
Fassung in H6he von derzeit 36,00 € mtl.

Gemeindevertreterinnen/-vertreter sowie birgerliche Mitglieder von Ausschiissen erhalten auf
Antrag fur private IT-Endgerate, die fir den Sitzungsdienst oder fiir die Vorbereitung der Sitzungen
der Gemeindevertretung, Ausschisse oder sonstiger kommunalen Gremien angeschafft werden,
einen Zuschuss (§ 24 Abs. 4 GO).

Fir die Zuschussgewahrung ist die Teilnahme am elektronischen Sitzungsdienst unter Verzicht
auf Papierversand Grundvoraussetzung. Der Zuschuss betragt maximal 400,00 EUR fir eine
gesamte Wahlperiode von fiinf Jahren. Der Zuschuss wird nur auf Antrag und unter Vorlage von
entsprechenden Rechnungsbelegen gewahrt.

§3

Ergédnzende Regelungen

Ehrenbeamtinnen und —beamten, Gemeindevertreterinnen und —vertretern sowie
ehrenamtlich tatigen Burgerinnen und Birgern ist auf Antrag in der nachgewiesenen Héhe der
entgangene Arbeitsverdienst aus unselbstandiger Arbeit gesondert zu ersetzen. Ferner ist der
auf den entgangenen Arbeitsverdienst entfallende Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung zu
erstatten, soweit dieser zu Lasten der oder des Entschadigungsberechtigten an den
Sozialversicherungstrager abgefiihrt wird.

Selbstandige erhalten auf Antrag gesondert fir den durch die Wahrnehmung des
Ehrenamtes oder die ehrenamtliche Tatigkeit entstandenen Verdienstausfall eine
Verdienstausfallentschadigung, deren Hohe je Stunde im Einzelfall auf der Grundlage des
glaubhaft gemachten Einkommens nach biligem Ermessen festgesetzt wird. Dabei darf der
Entschadigungsbetrag je Stunde nicht mehr als das Zweifache der nach dem TV6D VKA
festgesetzten Stundenvergutung fir die Entgeltgruppe 11, Stufe 3 betragen.

Personen, die einen Haushalt mit mindestens zwei Personen filhren und nicht oder

weniger als 20 Stunden erwerbstatig sind, werden gesondert fiir die durch das Ehrenamt oder
die ehrenamtliche Tatigkeit bedingte Abwesenheit vom Haushalt auf Antrag entschadigt. Der
Entschadigungsbetrag fur jede volle Stunde entspricht der nach dem TV6D VKA festgesetzten
Stundenvergutung fur die Entgeltgruppe 8, Stufe 3.
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(4) Leistungen nach Abs. 1 bis 3 werden nur gewahrt, soweit die Wahrnehmung des
Ehrenamtes oder der ehrenamtlichen Tatigkeit in den Fallen der Abs. 1 und 2 wahrend der
regelmafigen Arbeitszeit und in den Fallen des Abs. 3 wahrend der regelmafigen
Hausarbeitszeit erforderlich ist. Die regelmafRige Arbeitszeit und die regelmalige
Hausarbeitszeit sind individuell zu ermitteln.

§4
Ersatz fiir Betreuungskosten

Ehrenbeamtinnen und —beamten, Gemeindevertreterinnen und —vertretern sowie ehrenamtlich
tatigen Blrgerinnen und Birgern sind auf Antrag die nachgewiesenen Kosten einer durch die
Wahrnehmung des Ehrenamtes oder der ehrenamtlichen Tatigkeit erforderlichen entgeltlichen
Betreuung von Kindern, die das 14. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, oder pflegebedurftiger
Familienangehdriger auf Antrag gesondert zu erstatten.
Dies gilt nicht fur Zeitraume, fir die Entschadigung nach § 3 gewahrt wird.

§5

Reisekostenvergiitung

Ehrenbeamtinnen und —beamte, Gemeindevertreterinnen und —vertreter sowie ehrenamtlich tatige

Burgerinnen und Birger kdnnen bei Dienstreisen Reisekostenvergitung nach den fur Beamte
geltenden Grundséatzen verlangen.

§6

In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt rickwirkend zum 01.01.2025 in Kraft.
Gleichzeitig treten die Entschadigungssatzung vom 15.10.2012 sowie alle Nachtrage aul3er Kraft.

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen.

Lindewitt, 16.04.2025

(Siegel)
gez.

Wilhelm Krumbdgel
- Blrgermeister -
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Sitzung der Gemeindevertretung: der Gemeinde Medelby
Zeitpunkt der Sitzung: Mittwoch, 30.04.2025 um 19:30 Uhr
Ort der Sitzung Bildungscampus Medelby,

HauptstraBBe 4, 24994 Medelby

Tagesordnung

BegriRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Beratung und Beschlussfassung Uber Einwande zu der Niederschrift vom 12.12.2024
Bekanntgabe der Beschlisse aus dem nicht 6ffentlichen Teil der Sitzung vom 12.12.2024
Eingaben und Anfragen

Anderungsantrage

Beratung und Beschlussfahigkeit tber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten
Berichte des Burgermeisters, der Ausschussvorsitzenden und der Delegierten

© N o g k~ w b=

Klimaschutzregion Nord e. V.; hier: Beratung und Beschlussfassung liber den Austritt aus dem

bisherigen Vertragswerk sowie Beitritt zu dem neu zu grindendem Verein

9. WeiterfUhrung Radweg Jardelund — Medelby bis Ortseingang Alte Marktstral3e; hier: Beratung
und Beschlussempfehlung

10. Beratung und Beschlussfassung zur Grundsanierung oder nur Reparatur des Stderfeldweges

11. Errichtung eines Grinabfall-Lagerplatzes an der Strale Osterheide fir die Gemeinde
Medelby; hier: Beratung und Beschlussfassung

- Einwohnerfragestunde —

12. Verschiedenes

- Einwohnerfragestunde —

Der nachstehende Tagesordnungspunkt wird voraussichtlich nach MaBgabe der
Beschlussfassung der Gemeindevertretung nicht 6ffentlich beraten:

13. Rechtsangelegenheiten (Forderungsverzicht)

Medelby, 22.04.2025 Gemeinde Medelby
Der Burgermeister
gez. Finn Jensen
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Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Jardelund
fiir das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund des & 80 der Gemeindeordming sowie § 25 Grundsteuergeselz und § 16 Gewerbesteuergesetz wird nach Beschiuss
der Gen_'ie'rndeverlmh.mg vom 24.03.2025 )

& - folgende Machtragshaushaltssatzung erassen:

§1
Mit dem Nachiragshaushaltsplan werden
Und damit der Gesamtbetrag des
Haushaltsplanes einschl. der
Machtrdge
erhoht vermindert gegenuber nunmehr
um um bisher festgesetzt
EUR EUR EUR auf
EUR
1. im Ergebnisplan der
Gesamtbetrag der Erfrdge 0 0 1.370.200 1.370.200
Gesamtbetrag der Aufwendungen 24.000 0 1.335.800 1.359.900
Jahresdberschuss -24.000 0 34 300 10.300
Jahresfehibetrag 0 0 0 ]
einer iInanspruchnahme der Ausgleichsruckiage nach 0 0 0 o
& 26 Absatz 1 Satz 2 GemHVO zum
Haushaltsausgleich
einem Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der -24.000 0 34.300 10.300
Ausgleichsricklage
2. im Finanzplan der
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 0 0 1.342.900 1.342.900
Verwaltungstatigheit
Gesamibetrag der Auszahlungen aus laufender 24 000 0 1.243.600 1.267.600
Verwaltungstatigkeit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 0 0 i} ]
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigheit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 425000 0 1.198.000 1.623.000
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigheit
§2
Es werden neu fesigesetzl:
1. der Gesamtbetrag der Kredite fur Investitionen und wan hisher 0 EUR auf 0 EUR
Investitionsforderungsmalinahmen
2. der Gesamtbetrag der won hisher 0 EUR auf 0 EUR
Verpflichtungsermachtigungen
der Hochstbetrag der Kassenkredite von bisher 0 EUR auf 0 EUR
die Gesamizahl der im Stellenplan ausgewiesenen wan hisher 0,13  auf 0,13

Stellen
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§3

Crer Hochsthetrag fur  unerhebliche dber und aulferplanmafige Aufwendungen  und  Auszahlungen und
Vempilichtungsermachtigungen, fir deren Leistung oder Eingshung die Birgermeisterin ihre oder der Blrgermeister seine
Zustimmung nach § 82 Gemeindeordnung erteilen kann, beiragt 5.000,00 EUR.

Stefan Kunz
Jardelund, 25 032025 Blrgermeister
Ort, Datum Siegel

Die vorstehende 1. Machiragshaushaltssatzung fir das Haushaltsjahr 2025 wird hiemit éffertlich bekannt gemacht. Der
Haushaltsplan liegt zur Einsichinanme wahrend der Dienststunden in der Amtsverwaltung Schafflund, Tannenwsg 1, 24930
Schafflund, Zimmer 24, aus.

Schafflund, den 25.03.2025 Amt Schaffiund
Im Auftrag
gez. Mallasch



Mitteilungsblatt
fur das Amt Schafflund

Osterby '
hackstedt

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund und der Gemeinden Boxlund, Grofenwiehe, Horup, Holt, Jardelund,

Lindewitt, Medelby, Meyn, Nordhackstedt, Osterby, Schafflund, Wallsbiill und Weesby.

Nr.14 Schafflund, 09.05.2025 55. Jahrgang
Bekanntgabe

Seite 58 Bekanntgabe der Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen HOrup am
26.05.2025

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Verdffentlichungen vorliegen. Féllt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhaltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .
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Gemeinde Horup

Bekanntgabe

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen Horup findet am
Montag, 26. Mai 2025 um 20:00 Uhr im Sportlerheim, Osterstrale 2b in 24980 H6érup
statt.

Die Einladung ist auf der Homepage der Jagdgenossen verfligbar (www.jg-hoerup.de).

Horup 06.05.2025

gez. Peter Lorenz Greisen
Jagdvorsteher



Mitteilungsblatt
fir das Amt Schafflund

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund und der Gemeinden Béxlund, GroRenwiehe, Hérup, Holt, Jardelund,

Lindewitt, Medelby, Meyn, Nordhackstedt, Osterby, Schafflund, Wallsbull und Weesby.

Nr.15 Schafflund, 16.05.2025 55. Jahrgang
Bekanntmachungen
Seite 59 Bekanntmachung der Gemeinde GroRRenwiehe betreffend den Entwurf des

vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 34 ,Solarpark IV Loftlund-Ost" der
Gemeinde GroRRenwiehe nach § 3 Abs. 2 BauGB

Seite 64 Bekanntmachung der Gemeinde GroRenwiehe betreffend den Entwurf der 38.

Anderung des Flachennutzungsplans der Gemeinde GroRenwiehe nach § 3

Abs. 2 BauGB

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Veréffentlichungen vorliegen. Fallt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhéltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .
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Amt Schafflund
Der Amtsvorsteher

BEKANNTMACHUNG
der Gemeinde GroBenwiehe

Veroffentlichung im Internet
sowie offentliche Auslegung
des Entwurfs des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 34
~Solarpark IV Loftlund-Ost"
der Gemeinde GroBBenwiehe nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 03.04.2025 gebilligte und zur Verodffentlichung im
Internet bestimmte Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 34 ,Solarpark IV Loftlund-Ost" flr
das Gebiet stidlich der KreisstraBe 83, stidlich der Gemeindegrenzen zu den Gemeinden Meyn und Handewitt
auf dem Flurstiick 6 der Flur 2 der Gemarkung GroBenwiehe, nérdlich der Ortslage GroBBenwiehe und die
Begriindung sowie die nach Einschatzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden
umweltbezogenen Stellungnahmen sind gemaB § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB fir die Dauer der
Veroéffentlichungsfrist vom 26.05.2025 bis 27.06.2025 im Internet veroffentlicht und kdénnen unter

folgender Internetseite oder Internetadresse eingesehen werden: www.amt-schafflund.de .

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfiigbar:

(1) Biologen im Arbeitsverbund (Méarz 2025): Begriindung zum Bebauungsplan Nr. 34
»~Solarpark IV - Loftlund-Ost", Teil II: Umweltbericht. Embsen.

(2) Biologen im Arbeitsverbund (Januar 2025): Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag gemaB §
44 BNatSchG zum Bebauungsplan Nr. 34 ,Solarpark IV Loftlund-Ost". Embsen.

(3) LSC Lichttechnik und StraBenausstattung Consult (11.01.2025): Blendgutachten
G01/2025 zur Frage der eventuellen Blend- und Stérwirkung von StraBennutzern und
Anwohnern.

(4) Stellungnahme Kreis Schleswig-Flensburg vom 02.11.2023.

(5) Stellungnahme Archaologisches Landesamt vom 04.10.2023.

(6) Stellungnahme Arbeitsgemeinschaft der anerkannten Naturschutzverbdnde in
Schleswig-Holstein (AG-29) vom 27.10.2023.
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Hinsichtlich der Umweltbelange wurden im Hinblick auf die Wirkfaktoren des Vorhabens, insbesondere
die Auswirkungen auf den Menschen, auf Biotope, auf Tiere und Pflanzen, auf Boden und Wasser, auf
Klima und Luft, auf die Landschaft und auf Kultur- und Sachguter gepruft.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Mensch:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu mdglichen Auswirkungen der Planung auf das Schutzgut
Mensch. Eine nachteilige Auswirkung wird nicht prognostiziert.

- In (3) werden Aussagen getroffen zu mdglichen Blendwirkungen. Eine nachteilige Auswirkung wird
nicht prognostiziert.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzqgut Biotope, Tiere und Pflanzen:

- In (1) werden Aussagen getroffen zum Bestand der Flora und Fauna im Plangebiet und zu mdglichen
Auswirkungen durch die Planung. Erheblich negative Auswirkungen sind bei Umsetzung geeigneter
KompensationsmaBnahmen nicht zu erwarten.

- In (2) werden Aussagen zur Bestandssituation der relevanten Tier- und Pflanzenarten. Aufbauend
auf die Bestandssituation werden madgliche Beeintrachtigungen der Fauna und Flora aus
artenschutzrechtlicher Sicht beurteilt, indem das mogliche Eintreten der in § 44 Abs. 1 des
Bundesnaturschutzgesetztes (BNatSchG) formulierten Zugriffsverbote artbezogen geprift wird.

- In (4) werden Aussagen getroffen zu gesetzlichen Bestimmungen und Anforderungen an die Planung
sowie zu Hinweisen zum Artenschutz.

- In (6) werden Aussagen getroffen zu mdoglichen Beeintrachtigungen des Schutzguts durch die
Planung.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Boden und Wasser:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu Bodentypen innerhalb des Plangebietes und zu moglichen
Auswirkungen durch die Planung. Der Eingriff wird insgesamt mit einer geringen Intensitat fir das
Schutzgut Boden bewertet, ferner wird auf die positiven Wirkungen bei Planrealisierung verwiesen.
Unter Berticksichtigung von erforderlichen MaBnahmen zum Schutz des Grundwassers wahrend der
Bauphase (Ol- und Treibstoffleckagen an Baumaschinen) werden fiir das Schutzgut keine erheblichen
bzw. nur geringe bau-, anlagen- und betriebsbedingten Auswirkungen erwartet.

- In (4) werden Aussagen getroffen zum vorsorgenden Boden- und Gewasserschutz sowie zur
Niederschlagswasserbewirtschaftung.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Klima und Luft:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu Auswirkungen der Planung auf das Schutzgut Kima und Luft.
Durch die Reduktion der klimaschéadlichen Lachgasemissionen ist insgesamt von einer positiven und
angesichts der FlachengréBe auch lokal klimarelevanten Wirkung auszugehen.



Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 15 vom 16.05.2025

-61 -
Umweltbezogene Informationen zum Schutzqut Landschaft:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu Auswirkungen der Planung auf das Landschaftsbild. Aufgrund
der guten Eignung der reliefarmen Landschaft fiir sichtverschattende Gehdélzanpflanzungen und unter
Berlicksichtigung der bereits vorhandenen linearen, abschirmenden Gehdlzstrukturen und der
vorgesehenen MinimierungsmaBnahmen werden héchstens mittlere Auswirkungen auf das Schutzgut

erwartet

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Kultur- und Sachgiiter:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu Auswirkungen der Planung auf Kultur- und Sachgtter und zur
Lage des Plangebietes auBBerhalb eines archaologischen Interessengebietes.
- In (6) werden Aussagen getroffen zu Auswirkungen der Planung auf Kultur- und Sachgiter und zur

Lage des Plangebietes auBBerhalb eines archaologischen Interessengebietes.
Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen werden ebenfalls im Internet veroffentlicht.
GemaB § 3 Absatz 2 Satz 4 zweiter Halbsatz Nummern 1 bis 4 BauGB wird auf Folgendes hingewiesen:

- Stellungnahmen kénnen wahrend der Dauer der oben genannten Veréffentlichungsfrist abgegeben

werden.

- Stellungnahmen sollen elektronisch Ubermittelt werden. Eine elektronische Ubermittlung von
Stellungnahmen ist wie folgt moglich: Per E-Mail an info@amt-schafflund.de . Bei Bedarf kdnnen
Stellungnahmen aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. Fir eine Abgabe von
Stellungnahmen auf anderem Weg bestehen insbesondere folgende Moglichkeiten: schriftlich oder
zur Niederschrift in der Amtsverwaltung Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund,
wihrend der Offnungszeiten (Mo. 8:30 - 12:00 Uhr sowie 14:00 - 18:00 Uhr, Di., Do. und
Fr. 8:30 = 12:00 Uhr) oder nach Terminvereinbarung.

- Filr nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen gilt gemaB § 4a Absatz 5 Satz 1 BauGB, dass
Stellungnahmen, die im Verfahren der Offentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben worden
sind, bei der Beschlussfassung tiber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 34 unberiicksichtigt
bleiben kénnen, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hatte kennen mussen und
deren Inhalt fir die RechtmaBigkeit des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 34 nicht von
Bedeutung ist.
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- Zusatzlich zur Veroffentlichung im Internet nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB bestehen folgende
andere leicht zu erreichende Zugangsmaoglichkeiten gemaB § 3 Absatz 2 Satz 2 BauGB:

Der Entwurf und die Begriindung liegen wahrend der oben angegebenen Veroéffentlichungsfrist in der
Amtsverwaltung des Amtes Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, Zimmer 20, wahrend der
Offnungszeiten (Mo. 8:30 — 12:00 Uhr sowie 14:00 — 18:00 Uhr, Di., Do. und Fr. 8:30 — 12:00 Uhr)

offentlich aus.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist gemaB § 3 Absatz 2 Satz 5 erster Halbsatz BauGB zusatzlich in das

Internet unter folgender Internetseite oder Internetadresse eingestellt: www.amt-schafflund.de .

Die nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB zu verdéffentlichenden Unterlagen und der Inhalt dieser Bekanntmachung
sind gemal § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter Halbsatz BauGB lber den Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-
Holstein zuganglich. Der Digitale Atlas Nord ist das zentrale Landesportal des Landes Schleswig-Holstein im
Sinne des § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter Halbsatz BauGB, erreichbar unter www.schleswig-

holstein.de/bauleitplanung.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e der
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und dem Landesdatenschutzgesetz.
Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung Uber das
Ergebnis der Priifung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt ,Informationspflichten bei
der Erhebung von Daten im Rahmen der Offentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DSGVO),

das mit ausliegt.

Schafflund, den 15.05.2025

Im Auftrag

gez. Arne Wohl
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ANLAGE

Gemeinde GroBBenwiehe - B-Plan Nr. 34 ,,Solarpark IV Loftlund-Ost™
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Amt Schafflund
Der Amtsvorsteher

BEKANNTMACHUNG
der Gemeinde GroBBenwiehe

Veroffentlichung im Internet
sowie offentliche Auslegung
des Entwurfs der 38. Anderung des Flidchennutzungsplans
der Gemeinde GroBenwiehe nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 03.04.2025 gebilligte und zur Veréffentlichung im
Internet bestimmte Entwurf der 38. Anderung des Fldchennutzungsplans fiir das Gebiet siidlich der
KreisstraBe 83, slidlich der Gemeindegrenzen zu den Gemeinden Meyn und Handewitt auf dem Flurstlick 6
der Flur 2 der Gemarkung GroBenwiehe, nérdlich der Ortslage GroBenwiehe und die Begriindung sowie die
nach Einschatzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen sind
gemanB § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB fur die Dauer der Veréffentlichungsfrist vom 26.05.2025 bis 27.06.2025

im Internet veroffentlicht und kdonnen unter folgender Internetseite oder Internetadresse eingesehen

werden: www.amt-schafflund.de .

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfligbar:

(7) Biologen im Arbeitsverbund (M&rz 2025): Begriindung zur 38. Anderung des
Flachennutzungsplans, Teil II: Umweltbericht. Embsen.

(8) Biologen im Arbeitsverbund (Januar 2025): Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag gemaB §
44 BNatSchG zum Bebauungsplan Nr. 34 ,Solarpark IV Loftlund-Ost". Embsen.

(9) LSC Lichttechnik und StraBenausstattung Consult (11.01.2025): Blendgutachten
G01/2025 zur Frage der eventuellen Blend- und Stérwirkung von StraBennutzern und
Anwohnern.

(10) Stellungnahme Kreis Schleswig-Flensburg vom 02.11.2023.

(11) Stellungnahme Archaologisches Landesamt vom 04.10.2023.

(12) Stellungnahme Arbeitsgemeinschaft der anerkannten Naturschutzverbande in
Schleswig-Holstein (AG-29) vom 27.10.2023.

Hinsichtlich der Umweltbelange wurden im Hinblick auf die Wirkfaktoren des Vorhabens, insbesondere
die Auswirkungen auf den Menschen, auf Biotope, auf Tiere und Pflanzen, auf Boden und Wasser, auf
Klima und Luft, auf die Landschaft und auf Kultur- und Sachgtiter geprift.
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Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Mensch:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu mdglichen Auswirkungen der Planung auf das Schutzgut
Mensch. Eine nachteilige Auswirkung wird nicht prognostiziert.

- In (3) werden Aussagen getroffen zu méglichen Blendwirkungen. Eine nachteilige Auswirkung wird
nicht prognostiziert.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzqut Biotope, Tiere und Pflanzen:

- In (1) werden Aussagen getroffen zum Bestand der Flora und Fauna im Plangebiet und zu méglichen
Auswirkungen durch die Planung. Erheblich negative Auswirkungen sind bei Umsetzung geeigneter
KompensationsmaBnahmen nicht zu erwarten.

- In (2) werden Aussagen zur Bestandssituation der relevanten Tier- und Pflanzenarten. Aufbauend
auf die Bestandssituation werden mdgliche Beeintrachtigungen der Fauna und Flora aus
artenschutzrechtlicher Sicht beurteilt, indem das mdgliche Eintreten der in § 44 Abs. 1 des
Bundesnaturschutzgesetztes (BNatSchG) formulierten Zugriffsverbote artbezogen geprift wird.

- In (4) werden Aussagen getroffen zu gesetzlichen Bestimmungen und Anforderungen an die Planung
sowie zu Hinweisen zum Artenschutz.

- In (6) werden Aussagen getroffen zu maoglichen Beeintrachtigungen des Schutzguts durch die

Planung.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Boden und Wasser:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu Bodentypen innerhalb des Plangebietes und zu mdglichen
Auswirkungen durch die Planung. Der Eingriff wird insgesamt mit einer geringen Intensitat fir das
Schutzgut Boden bewertet, ferner wird auf die positiven Wirkungen bei Planrealisierung verwiesen.
Unter Berticksichtigung von erforderlichen MaBnahmen zum Schutz des Grundwassers wahrend der
Bauphase (Ol- und Treibstoffleckagen an Baumaschinen) werden fiir das Schutzgut keine erheblichen
bzw. nur geringe bau-, anlagen- und betriebsbedingten Auswirkungen erwartet.

- In (4) werden Aussagen getroffen zum vorsorgenden Boden- und Gewdsserschutz sowie zur
Niederschlagswasserbewirtschaftung.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Klima und Luft:
- In (1) werden Aussagen getroffen zu Auswirkungen der Planung auf das Schutzgut Kima und Luft.

Durch die Reduktion der klimaschéadlichen Lachgasemissionen ist insgesamt von einer positiven und
angesichts der FlachengroBe auch lokal klimarelevanten Wirkung auszugehen.
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Umweltbezogene_Informationen zum Schutzgut Landschaft:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu Auswirkungen der Planung auf das Landschaftsbild. Aufgrund
der guten Eignung der reliefarmen Landschaft fir sichtverschattende Gehdélzanpflanzungen und unter
Berucksichtigung der bereits vorhandenen linearen, abschirmenden Gehdlzstrukturen und der
vorgesehenen MinimierungsmaBnahmen werden héchstens mittlere Auswirkungen auf das Schutzgut

erwartet

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Kultur- und Sachgditer:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu Auswirkungen der Planung auf Kultur- und Sachgiter und zur
Lage des Plangebietes auBBerhalb eines archaologischen Interessengebietes.

- In (6) werden Aussagen getroffen zu Auswirkungen der Planung auf Kultur- und Sachglter und zur
Lage des Plangebietes auBerhalb eines archaologischen Interessengebietes.

Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen werden ebenfalls im Internet veréffentlicht.
GemaB § 3 Absatz 2 Satz 4 zweiter Halbsatz Nummern 1 bis 4 BauGB wird auf Folgendes hingewiesen:

- Stellungnahmen kénnen wahrend der Dauer der oben genannten Veréffentlichungsfrist abgegeben

werden.

- Stellungnahmen sollen elektronisch Ubermittelt werden. Eine elektronische Ubermittlung von
Stellungnahmen ist wie folgt moglich: Per E-Mail an info@amt-schafflund.de. Bei Bedarf kdnnen
Stellungnahmen aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. Flr eine Abgabe von
Stellungnahmen auf anderem Weg bestehen insbesondere folgende Moglichkeiten: schriftlich oder
zur Niederschrift in der Amtsverwaltung Schafflund wihrend der Offnungszeiten (Mo. 8:30
- 12:00 Uhr sowie 14:00 - 18:00 Uhr, Di., Do. und Fr. 8:30 - 12:00 Uhr oder nach

Terminvereinbarung.

- Flr nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen gilt gemaB § 4a Absatz 5 Satz 1 BauGB, dass
Stellungnahmen, die im Verfahren der Offentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben worden
sind, bei der Beschlussfassung iber die 38. Anderung des Flachennutzungsplans unberiicksichtigt
bleiben kénnen, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hatte kennen missen und
deren Inhalt fiir die RechtmaBigkeit des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist.

- Zusatzlich zur Veroffentlichung im Internet nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB bestehen folgende

andere leicht zu erreichende Zugangsmdglichkeiten gemaB § 3 Absatz 2 Satz 2 BauGB:
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Der Entwurf und die Begriindung liegen wahrend der oben angegebenen Verodffentlichungsfrist in der
Amtsverwaltung des Amtes Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, Zimmer 20, wahrend der
Offnungszeiten (Mo. 8:30 — 12:00 Uhr sowie 14:00 - 18:00 Uhr, Di., Do. und Fr. 8:30 — 12:00 Uhr)

offentlich aus.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist gemdB § 3 Absatz 2 Satz 5 erster Halbsatz BauGB zusatzlich in das

Internet unter folgender Internetseite oder Internetadresse eingestellt: www.amt-schafflund.de .

Die nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB zu verdéffentlichenden Unterlagen und der Inhalt dieser Bekanntmachung
sind gemal § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter Halbsatz BauGB liber den Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-
Holstein zuganglich. Der Digitale Atlas Nord ist das zentrale Landesportal des Landes Schleswig-Holstein im

Sinne des § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter Halbsatz BauGB, erreichbar unter www.schleswig-

holstein.de/bauleitplanung.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes gemaBl § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen
Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Veroffentlichungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig

geltend gemacht hat, aber hatte geltend machen kénnen.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e der
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und dem Landesdatenschutzgesetz.
Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung Uber das
Ergebnis der Priifung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt ,, Informationspflichten bei
der Erhebung von Daten im Rahmen der Offentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DSGVO),

das mit ausliegt.

Schafflund, den 15.05.2025

Im Auftrag

gez. Arne Wohl
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ANLAGE:

Gemeinde GroBenwiehe — 38. Anderung des F-Planes ,,Solarpark IV Loftlund-Ost"
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Mitteilungsblatt
fur das Amt Schafflund

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund und der Gemeinden Boxlund, GroRenwiehe, Horup, Holt, Jardelund,
Lindewitt, Medelby, Meyn, Nordhackstedt, Osterby, Schafflund, Wallsbull und Weesby.
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Sitzungen
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Schafflund
Zeitpunkt der Sitzung: Dienstag, 27.05.2025 — 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Feuerwehrhaus,

Bahnhofsring, 24980 Schafflund

Tagesordnung:

N o o &

. BegriRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit
. Beratung und Beschlussfassung Uber Einwande zum Protokoll vom 08.04.2025

. Bekanntgabe der Beschlisse aus dem nichtoffentlichen Teil der Sitzung der

Gemeindevertretung vom 08.04.2025

Eingaben und Anfragen

Anderungsantrage

Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten

Berichte der Burgermeisterin, Ausschussvorsitzenden und Delegierten

- Einwohnerfragestunde —

Angelegenheiten des HFWA:

8.
9.

10.
11.

12.

Beratung und Beschlussfassung tber den Erlass der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2025
Beratung und Beschlussfassung Uber die Beschaffung einer Akustikanlage fur
Gremiensitzungen

Beratung und Beschlussfassung zu einem Mediationsangebot

Klimaschutzregion Nord e.V.; hier: Beratung und Beschlussfassung tber den Austritt aus
dem bisherigen Vertragswerk sowie Beitritt zu dem neu zu griindenden Verein

Beratung und Beschlussfassung tber die Einrichtung einer Gemeinde App

Angelegenheiten des SozA:

13.
14.

Beratung und Beschlussfassung uber die Einrichtung einen Notfall-Info-Punktes (NIP)
Beratung und Beschlussfassung Uber die Voraussetzung fir eine Aufnahme weiterer

Anbieter im kiinftigen Gebaude der Schickeria /Speisekammer

Angelegenheiten des UWEA:

15.

Beratung und Beschlussfassung uber die Beantragung flr die Einrichtung einer Tempo-30-

Zone in der Nordhackstedter StraRe zwischen Kreisverkehr und Westerheide
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16. Beratung und Beschlussfassung zur Durchflihrung einer kommunalen Warmeplanung

17. Beratung und Beschlussfassung zur Durchfiihrung von Strallenbaumallnahmen im

Bereich Starenbogen, Amsel-, Finken- und Drosselweg Anfang 2026

18. Verschiedenes

Die nachstehenden Tagesordnungspunkte werden nach MaBgabe der Beschlussfassung
voraussichtlich nicht 6ffentlich behandelt:
19. Grundstlicksangelegenheiten: Beratung und Beschlussfassung Gber den Abschluss eines
Pachtvertrages zur Nutzung von tberlassenen Flachen
20. Personalangelegenheiten: Beratung und Beschlussfassung tUber die Schaffung einer
Personalstelle Schickeria/Speisekammer ‘ alternative Betrachtung: Zuschuss
21. Vertragsangelegenheiten: Beratung und Beschlussfassung Uber die FortfiUhrung der

finanziellen Bezuschussung Informationsblatt

Gemeinde Schafflund
Die Burgermeisterin

Schafflund, 19.05.2025 Constanze Best-Jensen

Hinweis:
Bitte u.a. auch am Tag der Sitzung in das Ratsinformationssystem schauen, da unter Umstanden

aktuelle Informationen fur den Sitzungstag noch eingefligt werden.
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Nr.17 Schafflund, 30.05.2025 55. Jahrgang
Sitzungen

Seite 71 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Lindewitt
Bekanntmachungen

Seite 73 Bekanntmachung der Gemeinde GroRRenwiehe

Veréffentlichung im Internet sowie offentliche Auslegung des Entwurfs des
vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 34 ,Solarpark |V Loftlund-Ost” der
Gemeinde GroRenwiehe nach § 3 Abs. 2 BauGB

Seite 78 Bekanntmachung der Gemeinde GroRRenwiehe
Veroffentlichung im Internet sowie offentliche Auslegung des Entwurfs der 38.
Anderung des Flachennutzungsplans der Gemeinde GroRenwiehe nach § 3 Abs.
2 BauGB

Hinweise

Seite 83 Nordsee Akademie: Gemeindeseminar ,Regionales Beratungsteam gegen

Rechtsextremismus Flensburg®
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Lindewitt
Zeitpunkt der Sitzung: Donnerstag, 05.06.2025 um 19:00 Uhr
Ort der Sitzung: Gaststatte Schacht

Seelander Stral3e 3, 24969 Lindewitt/OT Sillerup

Hinweis: Vor der Sitzung findet um 18:30 Uhr ein gemeinsames Essen statt.

Tagesordnung:
1. Begrufung und Feststellung der Beschlussfahigkeit
2. Beratung und Beschlussfassung tiber Einwande zum Protokoll vom 03.04.2025
3. Bekanntgabe der Beschlisse aus dem nichtoffentlichen Teil der Sitzung vom 03.04.2025
4. Eingaben und Anfragen
5. Anderungsantrage
6. Beratung und Beschlussfassung tUber die Nichttffentlichkeit von Tagesordnungspunkten
7. Bericht des Birgermeisters
8. Berichte der Ausschussvorsitzenden und Delegierten

10.

11.

12.

13.

- Einwohnerfragestunde-

Beratung und Beschlussfassung tber die 25. Flachennutzungsplandnderung mit 3
Teilbereichen vorhabenbezogener Bebauungsplane; hier: Aufstellungsbeschliisse

a) Bebauungsplan Nr. 24 ,Standort | BHKW, Gasspeicher Linnau®

b) Bebauungsplan Nr. 25 ,Standort I| BHKW, Gas- u. Warmespeicher Linnau-Lindewitt*
c) Bebauungsplan Nr. 26 ,Standort [l BHKW, Gas- u. Warmespeicher Lindewitt-Lingerau®
Beratung und Beschlussfassung tber die Verlangerung der Veranderungssperre fur das
Gebiet des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes Nr. 19 ,Windenergienutzung
Kleinwiehe*

Beratung und Beschlussfassung uber die Verlangerung der Veranderungssperre fur das
Gebiet des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes Nr. 20 ,Windenergienutzung
Sillerup®

AbschlieRende Vorstellung der Ausfihrungsplanung zum Neubau des Fw-Geratehauses
Sillerup, hier: Beratung und Beschlussfassung zur Umsetzung des Projektes
Klimaschutzregion Nord e. V.- hier: Beratung und Beschlussfassung Gber den Austritt aus

dem bisherigen Vertragswerk, sowie Beitritt zu dem neu zu grindendem Verein
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14. Beratung und Beschlussfassung zu einem Antrag aus dem Ortsteil Kleinwiehe

15. Beratung und Beschlussfassung zur Namensgebung fir das neue Baugebiet im Ortstell
Kleinwiehe

16. Fruhzeitige Info des Ausschussvorsitzenden zur Haushaltsplanung 2026

17. Beratung und Beschlussfassung zur Ubergabe des Feuerwehr Kat-Schutz ,Oldtimers* LF 16
aus Sillerup an den neuen Verein: ,Freunde und Forderer der Feuerwehr-Oldtimer Sillerup®

18. Verschiedenes

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach MalRgabe der Beschlussfassung der

Gemeindevertretung unter Ausschluss der Offentlichkeit beraten:

19. Steuerangelegenheiten (Niederschlagung einer Forderung)
20. Feuerwehrangelegenheiten (Info tber eine tberdrtliche Kassenprifung, ggf. Beratung und

Beschlussfassung)

Lindewitt, 28.05.2025 Gemeinde Lindewitt
Der Burgermeister
gez. Wilhelm Krumbugel
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Amt Schafflund
Der Amtsvorsteher

BEKANNTMACHUNG
der Gemeinde GroBBenwiehe

Veroffentlichung im Internet
sowie offentliche Auslegung
des Entwurfs des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 34
~Solarpark IV Loftlund-Ost"
der Gemeinde GroBenwiehe nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 03.04.2025 gebilligte und zur Veréffentlichung im

Internet bestimmte Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 34 ,Solarpark IV Loftlund-Ost"

fir das Gebiet stdlich der KreisstraBe 83, sudlich der Gemeindegrenzen zu den Gemeinden Meyn und

Handewitt auf dem Flurstlick 6 der Flur 2 der Gemarkung GroBenwiehe, nérdlich der Ortslage GroBenwiehe

und die Begriindung sowie die nach Einschdatzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden

umweltbezogenen Stellungnahmen sind gemaB § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB fiir die Dauer der
Veroéffentlichungsfrist vom 02.06.2025 bis 02.07.2025 im Internet verodffentlicht und kénnen unter

folgender Internetseite oder Internetadresse eingesehen werden: www.amt-schafflund.de .

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfligbar:

(1)

(2)

(3)

(4)

(3)
(6)

Biologen im Arbeitsverbund (Marz 2025): Begrindung zum Bebauungsplan Nr. 34
~Solarpark IV - Loftlund-Ost", Teil II: Umweltbericht. Embsen.

Biologen im Arbeitsverbund (Januar 2025): Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag gemaB §
44 BNatSchG zum Bebauungsplan Nr. 34 ,Solarpark IV Loftlund-Ost". Embsen.

LSC Lichttechnik und StraBenausstattung Consult (11.01.2025): Blendgutachten
G01/2025 zur Frage der eventuellen Blend- und Stérwirkung von StraBennutzern und
Anwohnern.

Stellungnahme Kreis Schleswig-Flensburg vom 02.11.2023.

Stellungnahme Archaologisches Landesamt vom 04.10.2023.

Stellungnahme Arbeitsgemeinschaft der anerkannten Naturschutzverbande in
Schleswig-Holstein (AG-29) vom 27.10.2023.
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Hinsichtlich der Umweltbelange wurden im Hinblick auf die Wirkfaktoren des Vorhabens,

insbesondere die Auswirkungen auf den Menschen, auf Biotope, auf Tiere und Pflanzen, auf Boden

und Wasser, auf Klima und Luft, auf die Landschaft und auf Kultur- und Sachgiter geprift.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Mensch:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu mdglichen Auswirkungen der Planung auf das Schutzgut
Mensch. Eine nachteilige Auswirkung wird nicht prognostiziert.
- In (3) werden Aussagen getroffen zu modglichen Blendwirkungen. Eine nachteilige Auswirkung wird

nicht prognostiziert.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Biotope, Tiere und Pflanzen:

- In (1) werden Aussagen getroffen zum Bestand der Flora und Fauna im Plangebiet und zu mdglichen
Auswirkungen durch die Planung. Erheblich negative Auswirkungen sind bei Umsetzung geeigneter
KompensationsmaBnahmen nicht zu erwarten.

- In (2) werden Aussagen zur Bestandssituation der relevanten Tier- und Pflanzenarten. Aufbauend
auf die Bestandssituation werden madgliche Beeintrachtigungen der Fauna und Flora aus
artenschutzrechtlicher Sicht beurteilt, indem das mégliche Eintreten der in § 44 Abs. 1 des
Bundesnaturschutzgesetztes (BNatSchG) formulierten Zugriffsverbote artbezogen geprift wird.

- In (4) werden Aussagen getroffen zu gesetzlichen Bestimmungen und Anforderungen an die Planung
sowie zu Hinweisen zum Artenschutz.

- In (6) werden Aussagen getroffen zu mdglichen Beeintrachtigungen des Schutzguts durch die

Planung.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Boden und Wasser:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu Bodentypen innerhalb des Plangebietes und zu mdglichen
Auswirkungen durch die Planung. Der Eingriff wird insgesamt mit einer geringen Intensitat flr das
Schutzgut Boden bewertet, ferner wird auf die positiven Wirkungen bei Planrealisierung verwiesen.
Unter Berticksichtigung von erforderlichen MaBnahmen zum Schutz des Grundwassers wahrend der
Bauphase (Ol- und Treibstoffleckagen an Baumaschinen) werden fiir das Schutzgut keine erheblichen
bzw. nur geringe bau-, anlagen- und betriebsbedingten Auswirkungen erwartet.

- In (4) werden Aussagen getroffen zum vorsorgenden Boden- und Gewdsserschutz sowie zur

Niederschlagswasserbewirtschaftung.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Klima und Luft:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu Auswirkungen der Planung auf das Schutzgut Kima und Luft.
Durch die Reduktion der klimaschadlichen Lachgasemissionen ist insgesamt von einer positiven und

angesichts der FlachengroBe auch lokal klimarelevanten Wirkung auszugehen.
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Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Landschaft:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu Auswirkungen der Planung auf das Landschaftsbild. Aufgrund
der guten Eignung der reliefarmen Landschaft fiir sichtverschattende Gehdélzanpflanzungen und unter
Berlicksichtigung der bereits vorhandenen linearen, abschirmenden Gehdlzstrukturen und der
vorgesehenen MinimierungsmaBnahmen werden héchstens mittlere Auswirkungen auf das Schutzgut

erwartet

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Kultur- und Sachgditer:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu Auswirkungen der Planung auf Kultur- und Sachgtiter und zur
Lage des Plangebietes auBerhalb eines archdologischen Interessengebietes.
- In (6) werden Aussagen getroffen zu Auswirkungen der Planung auf Kultur- und Sachgiter und zur

Lage des Plangebietes auBerhalb eines archaologischen Interessengebietes.
Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen werden ebenfalls im Internet verdffentlicht.
GemaB § 3 Absatz 2 Satz 4 zweiter Halbsatz Nummern 1 bis 4 BauGB wird auf Folgendes hingewiesen:
- Stellungnahmen kénnen wahrend der Dauer der oben genannten Verdéffentlichungsfrist abgegeben

werden.

- Stellungnahmen sollen elektronisch (bermittelt werden. Eine elektronische Ubermittlung von

Stellungnahmen ist wie folgt moglich: Per E-Mail an info@amt-schafflund.de . Bei Bedarf kdnnen

Stellungnahmen aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. Fir eine Abgabe von
Stellungnahmen auf anderem Weg bestehen insbesondere folgende Mdglichkeiten: schriftlich oder
zur Niederschrift in der Amtsverwaltung Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund,
wihrend der Offnungszeiten (Mo. 8:30 - 12:00 Uhr sowie 14:00 - 18:00 Uhr, Di., Do. und
Fr. 8:30 - 12:00 Uhr) oder nach Terminvereinbarung.

- Fir nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen gilt gemaB § 4a Absatz 5 Satz 1 BauGB, dass
Stellungnahmen, die im Verfahren der Offentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben worden
sind, bei der Beschlussfassung lGber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 34 unberiicksichtigt
bleiben kénnen, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hatte kennen mussen und
deren Inhalt fir die RechtmaBigkeit des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 34 nicht von
Bedeutung ist.
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- Zusatzlich zur Veroffentlichung im Internet nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB bestehen folgende

andere leicht zu erreichende Zugangsmaoglichkeiten gemaB § 3 Absatz 2 Satz 2 BauGB:

Der Entwurf und die Begriindung liegen wahrend der oben angegebenen Veroéffentlichungsfrist in der
Amtsverwaltung des Amtes Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, Zimmer 20, wahrend der
Offnungszeiten (Mo. 8:30 — 12:00 Uhr sowie 14:00 - 18:00 Uhr, Di., Do. und Fr. 8:30 — 12:00
Uhr) offentlich aus.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist gemaB § 3 Absatz 2 Satz 5 erster Halbsatz BauGB zusétzlich in das

Internet unter folgender Internetseite oder Internetadresse eingestellt: www.amt-schafflund.de .

Die nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB zu veréffentlichenden Unterlagen und der Inhalt dieser
Bekanntmachung sind gemaB § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter Halbsatz BauGB Uber den Digitalen Atlas Nord
des Landes Schleswig-Holstein zuganglich. Der Digitale Atlas Nord ist das zentrale Landesportal des Landes
Schleswig-Holstein im Sinne des § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter Halbsatz BauGB, erreichbar unter
www.schleswig-holstein.de/bauleitplanung.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e
der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und dem
Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie
keine Mitteilung Uber das Ergebnis der Priifung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt
~Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im Rahmen der Offentlichkeitsbeteiligung nach dem
BauGB (Artikel 13 DSGVO), das mit ausliegt.

Schafflund, den 28.05.2025

Im Auftrag

gez. Arne Wohl
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Gemeinde GroBenwiehe - B-Plan Nr. 34 ,,Solarpark IV Loftlund-Ost"

Ubersichtskarte

f

1___________{\—XL¥-{___

I.
ff Wiesha
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Amt Schafflund
Der Amtsvorsteher

BEKANNTMACHUNG
der Gemeinde GrofB3enwiehe

Veroffentlichung im Internet
sowie offentliche Auslegung
des Entwurfs der 38. Anderung des Flichennutzungsplans
der Gemeinde GroBenwiehe nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 03.04.2025 gebilligte und zur Veréffentlichung im

Internet bestimmte Entwurf der 38. Anderung des Fldchennutzungsplans fiir das Gebiet siidlich der

KreisstraBe 83, siidlich der Gemeindegrenzen zu den Gemeinden Meyn und Handewitt auf dem Flurstiick 6
der Flur 2 der Gemarkung GroBenwiehe, ndrdlich der Ortslage GroBenwiehe und die Begrindung sowie die

nach Einschatzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen

sind gemadB § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB fiir die Dauer der Veroéffentlichungsfrist vom 02.06.2025 bis
02.07.2025 im Internet veroffentlicht und kdnnen unter folgender Internetseite oder Internetadresse

eingesehen werden: www.amt-schafflund.de .

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfligbar:

(7)

(8)

(%)

(10)

(11)
(12)

Biologen im Arbeitsverbund (M&rz 2025): Begriindung zur 38. Anderung des
Flachennutzungsplans, Teil II: Umweltbericht. Embsen.

Biologen im Arbeitsverbund (Januar 2025): Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag gemaB §
44 BNatSchG zum Bebauungsplan Nr. 34 ,Solarpark IV Loftlund-Ost". Embsen.

LSC Lichttechnik und StraBenausstattung Consult (11.01.2025): Blendgutachten
G01/2025 zur Frage der eventuellen Blend- und Stérwirkung von StraBennutzern und
Anwohnern.

Stellungnahme Kreis Schleswig-Flensburg vom 02.11.2023.

Stellungnahme Archdologisches Landesamt vom 04.10.2023.

Stellungnahme Arbeitsgemeinschaft der anerkannten Naturschutzverbande in
Schleswig-Holstein (AG-29) vom 27.10.2023.

Hinsichtlich der Umweltbelange wurden im Hinblick auf die Wirkfaktoren des Vorhabens,

insbesondere die Auswirkungen auf den Menschen, auf Biotope, auf Tiere und Pflanzen, auf Boden

und Wasser, auf Klima und Luft, auf die Landschaft und auf Kultur- und Sachguiter geprift.
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Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Mensch:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu mdglichen Auswirkungen der Planung auf das Schutzgut
Mensch. Eine nachteilige Auswirkung wird nicht prognostiziert.
- In (3) werden Aussagen getroffen zu méglichen Blendwirkungen. Eine nachteilige Auswirkung wird

nicht prognostiziert.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzqut Biotope, Tiere und Pflanzen:

- In (1) werden Aussagen getroffen zum Bestand der Flora und Fauna im Plangebiet und zu méglichen
Auswirkungen durch die Planung. Erheblich negative Auswirkungen sind bei Umsetzung geeigneter
KompensationsmaBnahmen nicht zu erwarten.

- In (2) werden Aussagen zur Bestandssituation der relevanten Tier- und Pflanzenarten. Aufbauend
auf die Bestandssituation werden madgliche Beeintrachtigungen der Fauna und Flora aus
artenschutzrechtlicher Sicht beurteilt, indem das mdgliche Eintreten der in § 44 Abs. 1 des
Bundesnaturschutzgesetztes (BNatSchG) formulierten Zugriffsverbote artbezogen geprift wird.

- In (4) werden Aussagen getroffen zu gesetzlichen Bestimmungen und Anforderungen an die Planung
sowie zu Hinweisen zum Artenschutz.

- In (6) werden Aussagen getroffen zu mdglichen Beeintrachtigungen des Schutzguts durch die

Planung.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Boden und Wasser:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu Bodentypen innerhalb des Plangebietes und zu mdglichen
Auswirkungen durch die Planung. Der Eingriff wird insgesamt mit einer geringen Intensitat fur das
Schutzgut Boden bewertet, ferner wird auf die positiven Wirkungen bei Planrealisierung verwiesen.
Unter Berticksichtigung von erforderlichen MaBnahmen zum Schutz des Grundwassers wahrend der
Bauphase (Ol- und Treibstoffleckagen an Baumaschinen) werden fiir das Schutzgut keine erheblichen
bzw. nur geringe bau-, anlagen- und betriebsbedingten Auswirkungen erwartet.

- In (4) werden Aussagen getroffen zum vorsorgenden Boden- und Gewasserschutz sowie zur

Niederschlagswasserbewirtschaftung.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzqgut Klima und Luft:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu Auswirkungen der Planung auf das Schutzgut Kima und Luft.
Durch die Reduktion der klimaschadlichen Lachgasemissionen ist insgesamt von einer positiven und

angesichts der FlachengroBe auch lokal klimarelevanten Wirkung auszugehen.
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Umweltbezogene_Informationen zum Schutzgut Landschaft:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu Auswirkungen der Planung auf das Landschaftsbild. Aufgrund
der guten Eignung der reliefarmen Landschaft fiir sichtverschattende Gehdélzanpflanzungen und unter
Berlcksichtigung der bereits vorhandenen linearen, abschirmenden Gehélzstrukturen und der
vorgesehenen MinimierungsmaBnahmen werden héchstens mittlere Auswirkungen auf das Schutzgut

erwartet

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Kultur- und Sachgditer:

- In (1) werden Aussagen getroffen zu Auswirkungen der Planung auf Kultur- und Sachgiter und zur
Lage des Plangebietes auBerhalb eines archdologischen Interessengebietes.
- In (6) werden Aussagen getroffen zu Auswirkungen der Planung auf Kultur- und Sachgiter und zur

Lage des Plangebietes auBerhalb eines archaologischen Interessengebietes.
Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen werden ebenfalls im Internet veroffentlicht.
GemaB § 3 Absatz 2 Satz 4 zweiter Halbsatz Nummern 1 bis 4 BauGB wird auf Folgendes hingewiesen:
- Stellungnahmen kénnen wahrend der Dauer der oben genannten Verdéffentlichungsfrist abgegeben

werden.

- Stellungnahmen sollen elektronisch (bermittelt werden. Eine elektronische Ubermittlung von

Stellungnahmen ist wie folgt mdglich: Per E-Mail an info@amt-schafflund.de. Bei Bedarf kénnen

Stellungnahmen aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. Fir eine Abgabe von
Stellungnahmen auf anderem Weg bestehen insbesondere folgende Mdglichkeiten: schriftlich oder
zur Niederschrift in der Amtsverwaltung Schafflund wiahrend der Offnungszeiten (Mo. 8:30
— 12:00 Uhr sowie 14:00 - 18:00 Uhr, Di., Do. und Fr. 8:30 - 12:00 Uhr oder nach

Terminvereinbarung.

- Fir nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen gilt gemaB § 4a Absatz 5 Satz 1 BauGB, dass
Stellungnahmen, die im Verfahren der Offentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben worden
sind, bei der Beschlussfassung tiber die 38. Anderung des Fldchennutzungsplans unberiicksichtigt
bleiben kénnen, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hatte kennen mussen und

deren Inhalt fur die RechtmaBigkeit des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist.

- Zusatzlich zur Veroéffentlichung im Internet nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB bestehen folgende

andere leicht zu erreichende Zugangsmadglichkeiten gemaB § 3 Absatz 2 Satz 2 BauGB:


mailto:info@amt-schafflund.de
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Der Entwurf und die Begriindung liegen wahrend der oben angegebenen Veroéffentlichungsfrist in der
Amtsverwaltung des Amtes Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, Zimmer 20, wahrend der
Offnungszeiten (Mo. 8:30 — 12:00 Uhr sowie 14:00 — 18:00 Uhr, Di., Do. und Fr. 8:30 — 12:00
Uhr) offentlich aus.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist gemaB § 3 Absatz 2 Satz 5 erster Halbsatz BauGB zusatzlich in das

Internet unter folgender Internetseite oder Internetadresse eingestellt: www.amt-schafflund.de .

Die nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB zu verdéffentlichenden Unterlagen und der Inhalt dieser
Bekanntmachung sind gemaB § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter Halbsatz BauGB (ber den Digitalen Atlas Nord
des Landes Schleswig-Holstein zuganglich. Der Digitale Atlas Nord ist das zentrale Landesportal des Landes
Schleswig-Holstein im Sinne des § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter Halbsatz BauGB, erreichbar unter
www.schleswig-holstein.de/bauleitplanung.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes gemdB § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen
Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Verdffentlichungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig

geltend gemacht hat, aber hatte geltend machen kénnen.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e
der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und dem
Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie
keine Mitteilung Uber das Ergebnis der Priifung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt
»Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im Rahmen der Offentlichkeitsbeteiligung nach dem
BauGB (Artikel 13 DSGVO), das mit ausliegt.

Schafflund, den 28.05.2025

Im Auftrag

gez. Arne Wohl


http://www.amt-schafflund.de/
file://///Kspx-001-sh-fs.lr.landsh.de/sfamsc$/Office/Texte/Bau-%20und%20Serviceabteilung/Wöhl/B-Planverfahren/Großenwiehe/FP_38AE_BP_34_Solarpark%20IV%20Loftlund-Ost/Auslegung/www.schleswig-holstein.de/bauleitplanung
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Monnerstag

19.06.2025

Referent:*innen: Regionales Beratungsteam gegen
Rechtsextremismus Flensburg

Rechte Angriffe auf kommunalpolitisch Engagierte und
Mitarbeitende in der Verwaltung nehmen zu — gezielt,
einschiichternd und oft auch im privaten Umfeld.
Betroffen sind Menschen, die sich fiir
Menschenrechte, Umwell- oder Gemeinwohlanliegen
einsetzen oder schlicht ihre beruflichen Aufgaben
wahrnehmen.

Doch bedroht zu werden, gehért nicht zum Mandat!
Im Seminar beleuchten wir verschiedene
Erscheinungsformen des Rechtsextremismus und
schaffen ein besseres Verstandnis fur dessen
Strategien und Symbole. Anhand realer Beispiele
sprechen wir iiber konkrete Erfahrungen aus der
Praxis. Gemeinsam entwickeln wir Strategien fiir einen
sicheren und solidarischen Umgang mit diesen
Angriffen.

Gemeindeseminar
Ein regelmaRiges Fortbildungsangebot fiir kommunalpolitisch

-83-
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Bedroht zu werden, gehort nicht zum Mandat!

NORDSEE AKADEMIE

Engagierte, Verwaltungsmitarbeitende und Interessierte - insbesondere

aus den Kreisen Nordfriesland, Schleswig-Flensburg und der Stadt

Flensburg,

GE M ENL N DE:SEMIENA R

Seminarablauf

12:30 Uhr Moglichkeit zum Mittagessen
13.30 Uhr Seminarbeginn

ca. 15.00 Uhr Kaffeepause

15.30 Uhr Fortsetzung des Seminars

17.00 Uhr Ende des Seminars

Teilnahmegebiihr
Seminar: 25,00 € (inkl. Kaffee & Tee)

Mittagessen: 18,00 € (Mittagsbuffet)
Vor dem Seminar besteht u hr die
gemeinsamen Mittagess
geben Sie gef, lhre Wit

Adglichkeit zurr
hierfiir an und
yete) an.

Anmeldung (bitte klicken)

www.nordsee-akademie.de

Flensburger Str. 18 - 25917 L

cademie.de - www.nords
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Sitzungen

Seite 84 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Schafflund

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Veroffentlichungen vorliegen. Fallt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhaltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Schafflund
Zeitpunkt der Sitzung: Dienstag, 10.06.2025 — 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Feuerwehrhaus,

Bahnhofsring, 24980 Schafflund

Tagesordnung:

. BegruRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

2. Beratung und Beschlussfassung lUber Einwande zum Protokoll vom 08.04.2025

3. Bekanntgabe der Beschlisse aus dem nichtoffentlichen Teil der Sitzung der

N o o~

Gemeindevertretung vom 08.04.2025

Eingaben und Anfragen

Anderungsantrage

Beratung und Beschlussfassung tber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten

Berichte der Burgermeisterin, Ausschussvorsitzenden und Delegierten

- Einwohnerfragestunde —

Angelegenheiten des HFWA:

8.

11.
12.

13.

Wahlen zu den Ausschissen

8.1.  Wahl eines Mitglieds fur den Umweltausschuss

8.2.  Wahl einer Stellvertreterin/ eines Stellvertreters fur den Wasserverband Nord
Beratung und Beschlussfassung tber den Erlass der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2025
Beratung und Beschlussfassung Uber die Beschaffung einer Akustikanlage fur
Gremiensitzungen

Beratung und Beschlussfassung zu einem Mediationsangebot

Klimaschutzregion Nord e.V.; hier: Beratung und Beschlussfassung Uber den Austritt aus
dem bisherigen Vertragswerk sowie Beitritt zu dem neu zu grindenden Verein

Beratung und Beschlussfassung uber die Einrichtung einer Gemeinde-App

Angelegenheiten des SozA:

14.
15.

Beratung und Beschlussfassung uber die Einrichtung einen Notfall-Info-Punktes (NIP)
Beratung und Beschlussfassung Uber die Voraussetzung fur eine Aufnahme weiterer

Anbieter im kiinftigen Gebaude der Schickeria /Speisekammer



Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 18 vom 06.06.2025

-85-

Angelegenheiten des UWEA:

16. Beratung und Beschlussfassung Uber die Beantragung fir die Einrichtung einer Tempo-30-
Zone in der Nordhackstedter Stralte zwischen Kreisverkehr und Westerheide

17. Beratung und Beschlussfassung zur Durchflihrung einer kommunalen Warmeplanung

18. Beratung und Beschlussfassung zur Durchfiihrung von StrallenbaumalRnahmen im

Bereich Starenbogen, Amsel-, Finken- und Drosselweg Anfang 2026
Angelegenheiten des BA:

19. Tischlerarbeiten (Fassade) in der KiTa ,Kleiner Regenbogen®; hier: Beratung und

Beschlussfassung

20. Umgestaltung / Sanierung der Bader (2 Stuck) in der KiTa ,Grolier Regenbogen®, hier:
Beratung und Beschlussfassung

21. Verschiedenes

Die nachstehenden Tagesordnungspunkte werden nach MaBgabe der Beschlussfassung
voraussichtlich nicht 6ffentlich behandelt:

22. Grundstucksangelegenheiten: Beratung und Beschlussfassung tUber den Abschluss eines
Pachtvertrages zur Nutzung von uberlassenen Flachen

23. Personalangelegenheiten: Beratung und Beschlussfassung Uber die Schaffung einer Personalstelle
Schickeria/Speisekammer ‘ alternative Betrachtung: Zuschuss

24. Vertragsangelegenheiten: Beratung und Beschlussfassung uber die Fortfihrung der finanziellen

Bezuschussung Informationsblatt

Gemeinde Schafflund
Die Blrgermeisterin
Schafflund, 02.06.2025 Constanze Best-Jensen

Hinweis:

Bitte u.a. auch am Tag der Sitzung in das Ratsinformationssystem schauen, da u.U. aktuelle

Informationen fiir den Sitzungstag noch eingeftigt werden.
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Lindewitt, Medelby, Meyn, Nordhackstedt, Osterby, Schafflund, Wallsbull und Weesby.

Nr.19 Schafflund, 13.06.2025 55. Jahrgang
Bekanntmachungen
Seite 86 Satzung der Gemeinde Lindewitt Uber die Verlangerung der Veranderungssperre

fur das Gebiet des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes Nr. 19

~Windenergienutzung Kleinwiehe“

Seite 92 Satzung der Gemeinde Lindewitt Uber die Verlangerung der Veranderungssperre
fur das Gebiet des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes Nr. 20

»Windenergienutzung Sillerup*

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Veroffentlichungen vorliegen. Fallt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhaltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .
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Satzung der Gemeinde Lindewitt
tiber die Verlangerung der Veranderungssperre fur das Gebiet des in Aufstellung
befindlichen Bebauungsplanes Nr. 19 ,Windenergienutzung Kleinwiehe*

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lindewitt hat in ihrer Sitzung am 05. Juni 2025 auf Grund
der §§ 14, 16 und 17 des Baugesetzbuches (BauGB) in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung
fur Schleswig-Holstein folgende Satzung beschlossen:

§1

Verlangerung der Geltungsdauer

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lindewitt hat in ihrer Sitzung am 5. Juni 2025 beschlossen,
die Geltungsdauer der bestehenden Satzung Uber die Veranderungssperre fur das Gebiet des in
Aufstellung  befindlichen  Bebauungsplanes Nr. 19  ,Windenergienutzung Kleinwiehe*
(Bekanntmachung am 22.09.2023), fur das in § 2 bezeichnete ca. 110 ha grol3e Gebiet zwischen der
Gemeindegrenze zu Meyn im Norden, der Ortslage Kleinwiehe im Siden, der Gemeindegrenze zu
Nordhackstedt im Westen und der Hauptstrae (L14) im Osten um ein Jahr zu verlangern.

§ 2

Raumlicher Geltungsbereich

Der raumliche Geltungsbereich der Veranderungssperre erstreckt sich vollstandig auf die
nachstehenden Grundstlcke:

Gemarkung Flur Flurstiicke
Kleinwiehe (011074) 1 65/2, 70/1, 72/1, 56/5, 56/2, 58/2, 64/2, 64/3, 19/1, 77/1,
56/3, 22/2, 23/2, 29/2, 73/1, 48/1, 47, 74, 45/2, 43/4, 44,
73/3, 75/1
2 12/8, 1216, 12/7, 12/4, 9/2, 20/3, 55, 56, 57, 50/2, 54/2,

61, 63, 64, 59, 62, 20/7, 46/2, 44, 31/3, 36/1, 35/6, 35/7

3 27/5

5 3/4, 313, 22/2, 71/2, 25, 115, 30/2, 30/3, 30/4, 114, 117,
3/5, 80/1, 15/2, 34/1, 35/3, 63/2, 63/6, 61/2, 58/2, 121,
122, 58/1, 118, 59, 35/2
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9 7212, 77/2, 80/4

§3

Rechtswirkungen der Veranderungssperre

(1) Indem raumlichen Geltungsbereich (§ 2) der Veranderungssperre durfen
1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgefuhrt und bauliche Anlagen nicht
beseitigt werden; Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB sind:
a) Vorhaben, die die Errichtung, Anderung oder Nutzungséanderung von baulichen
Anlagen zum Inhalt haben, und
b) Aufschittungen und Abgrabungen gréReren Umfangs sowie Ausschachtungen,
Ablagerungen einschliellich Lagerstatten;

2. erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veranderungen von Grundstticken und
baulichen Anlagen, deren Veranderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder
anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.

(2) Wenn uberwiegende offentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der
Veranderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. Die Entscheidung Uber Ausnahmen
trifft die Baugenehmigungsbehdrde im Einvernehmen mit der Gemeinde.

(3) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veranderungssperre baurechtlich genehmigt worden
sind, Vorhaben von denen die Gemeinde nach MalRgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis
erlangt hat und mit deren Ausfiihrung vor dem Inkrafttreten der Veranderungssperre hatte
begonnen werden dirfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fortfihrung einer bisher
ausgeubten Nutzung werden von der Veranderungssperre nicht berdhrt.

§4

Inkrafttreten und AuBerkrafttreten der Veranderungssperre

Die Satzung Uber die Verlangerung der Geltungsdauer der Veranderungssperre tritt am Tage nach
ihrer 6ffentlichen Bekanntmachung in Kraft. Sie tritt auRer Kraft, sobald und soweit der flir den
Geltungsbereich dieser Satzung aufzustellenden Bebauungsplan rechtsverbindlich geworden ist,
spatestens jedoch mit Ablauf des 21.09.2026. Auf die Frist ist der seit der Zustellung der ersten
Zuruckstellung eines Baugesuchs nach § 15 BauGB abgelaufene Zeitraum anzurechnen.
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Begrindung Beschlussvorlage fiir die Verlangerung der VSP BPlan Nr. 19

Gemall § 14 BauGB kann die Gemeinde, sobald sie einen Beschluss zur Aufstellung eines
Bebauungsplanes gefasst hat, zur Sicherung der Planung fir den kiinftigen Planbereich eine

Veranderungssperre erlassen.

Mit Beschluss vom 12. Juli 2023 hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Lindewitt die Aufstellung

des Bebauungsplans Nr. 19 ,Windenergienutzung Kleinwiehe* beschlossen.

Nachdem das Schleswig-Holsteinische Oberverwaltungsgericht die Landesverordnung fir den
Regionalplan fir den Planungsraum | in Schleswig-Holstein, Kapitel 5.8 (Windenergie an Land) mit
Urteil vom 22. Marz 2023 (Az. 5 KN 53/21) fur unwirksam erklart hat, fehlt es an einer Steuerung der
Windenergienutzung die aktuellen Anforderungen genugt, auch im Gebiet der Gemeinde Lindewitt.
Eine Fortschreibung der gesamtraumlichen Steuerung auf Ebene der Gemeinde ist mit der Einleitung
des Verfahrens zur 22. Anderung des Flachennutzungsplanes angestoRen worden. Die 22. Anderung
des Flachennutzungsplans wurde von der Gemeinde am 18. Juli 2024 beschlossen und mit Bescheid
vom 6. November 2024 vom Ministerium fur Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport des Landes
Schleswig-Holstein genehmigt. Die Genehmigung der 22. Anderung des Flachennutzungsplans
wurde sodann im Mitteilungsblatt fur das Amt Schafflund (Nr. 44) vom 13. Dezember 2024
bekanntgemacht; die 22. Anderung des Flachennutzungsplans ist damit wirksam geworden. Die
Flachennutzungsplanung soll durch eine Feinsteuerung tber Bebauungspléne — u.a. auch fir den
vom Aufstellungsbeschluss flr den Bebauungsplan Nr. 19 ,Windenergienutzung Kleinwiehe*
erfassten Bereich — begleitet werden, um einen sachgerechten und sinnvollen Ausgleich der
widerstreitenden Interessen innerhalb des Plangebietes und im Verhaltnis zu angrenzenden
Nutzungen zu erreichen sowie im Hinblick auf mégliche Windabschattungseffekte eine Uberlagerung
von Standorten zu vermeiden sowie die Mdglichkeiten eines Repowerings von Bestandsanlagen
innerhalb und aufRerhalb des kinftigen Geltungsbereiches zu gestalten. Mit dem Bebauungsplan soll
eine optimale und effektive Ausnutzung des festzusetzenden Sondergebietes gewahrleistet werden.
Dabei soll den bedeutsamen Belangen an der Nutzung der Windenergie (vgl. § 2 EEG) und den durch
die Windenergienutzung betroffenen Belangen nach § 1 Absatz 6 BauGB Rechnung getragen

werden.

Im aufzustellenden Bebauungsplan werden sowohl Festsetzungen zur Art, als auch zum Mal} der

baulichen Nutzungen getroffen werden. Es handelt sich um die folgenden Planungsziele:

e Das Plangebiet soll nach § 11 Abs. 2 Baunutzungsverordnung (BauNVO) als ,Sondergebiet

fur Windenergieanlagen® festgesetzt werden.
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o Festsetzungen zu Uberbaubaren Grundstiicksflachen gemaR § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m.

§ 23 BauNVO, um eine effektive Auslastung des Sondergebietes zu erreichen und

Uberlagerungen von Standorten im Hinblick auf Windabschattungseffekte

entgegenzuwirken.

o Festsetzungen zur maximal zuldssigen Hohe der Anlagen nach § 16 Abs. 2 Nr. 4 BauNVO,
um dem Belang des Landschaftsbildes und den Ertragserwartungen méglicher Betreiber

hinreichend Rechnung zu tragen.

e Festsetzungen zum Rickbau und Repowering von Windenergieanlagen nach § 249 Abs. 8
Satz 1i.V.m. § 9 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 BauGB.

e Festsetzungen zur Art, zum Umfang und zur Positionierung der notwendigen

naturschutzrechtlichen Ausgleichs- und ErsatzmalRnahmen.
o Festsetzungen der Art und des Umfangs der Verkehrsflachen.

Die Planungsvorstellung der Gemeinde, das Gebiet fir die Windenergienutzung méglichst optimal
und effektiv unter Berlcksichtigung von Repowering-Moglichkeiten auszunutzen, kénnte durch die
Zulassung von unabgestimmten Vorhaben konterkariert werden. Dies gilt auch vor dem Hintergrund
der geplanten Festsetzungen zum Mal} der baulichen Nutzung durch Festsetzung der maximal
zulassigen Hohe der Windenergieanlagen. Sollten beantragte Windenergieanlagen noch vor
Inkrafttreten des Bebauungsplans genehmigt werden, wirde die geplante Festsetzung der maximal
zulassigen Hohe der Anlagen leerlaufen, da dieses Planungsziel dann nicht mehr erreicht werden

konnte.

Mit der konkreten Erarbeitung des Entwurfs des Bebauungsplanes konnte erst begonnen werden,
nachdem die 22. Anderung des Flachennutzungsplanes mit der Bekanntmachung vom 13. Dezember
2024 wirksam geworden ist, da der Bebauungsplan aus dem Flachennutzungsplan zu entwickeln ist
(§ 8 Abs. 2 Satz 1 BauGB). Kurz nachdem die Genehmigung der 22. Anderung des
Flachennutzungsplans wirksam geworden ist, hat die Gemeinde daher unter dem 3. April 2025 die
Einleitung der friihzeitigen Offentlichkeitsbeteiligung (§ 3 Abs. 1 BauGB) beschlossen und in die Wege
geleitet. Vor dem Hintergrund dieser =zeitlichen Abldufe, war der Abschluss des

Bebauungsplanverfahrens bis zum heutigen Tage noch nicht mdglich.



Amtliches Bekanntmachungsblatt

des Amtes Schafflund, Nr. 19 vom 13.06.2025

-90 -
Daher ist der in Aufstellung befindliche Bebauungsplan der Gemeinde Lindewitt durch die Satzung

Uber die Verlangerung der Veranderungssperre fir das Plangebiet des Bebauungsplans Nr. 19

weiterhin sicherungsbedurftig.

Mit dem Erlass der Satzung Uber die Verlangerung der Veranderungssperre soll die Planung wahrend

der Zeit ihrer Aufstellung weiterhin gesichert werden. Genannt sind die planungsrechtlichen Griinde,

die das Sicherungsbedirfnis der beschlossenen Veranderungssperre darstellen. Die

Veranderungssperre hat die Wirkung einer generellen Bausperre.

Hinweise:
Die Satzung Uber die Veranderungssperre kann wahrend der ublichen Dienststunden bei der
Amtsverwaltung (Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, Zi. 20) eingesehen werden.
Jedermann kann die Veranderungssperre einsehen und Uber den Inhalt Auskunft verlangen. Auf die
Vorschriften des § 18 Abs. 2. Satz 2 und 3 BauGB und uber die Geltendmachung etwaiger
Entschadigungsansprtiche fir eingetretene Vermdgensnachteile durch die Veranderungssperre gem.
§ 18 BauGB und die Vorschriften des § 18 Abs. 3 BauGB uber das Erléschen der
Entschadigungsanspriiche bei nicht fristgemaRer Geltendmachung wird hingewiesen.
Folgende Verletzungen sind gem. § 215 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB nur beachtlich, wenn sie
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung der Satzung Uber die Veranderungssperre unter
Darlegung des Sachverhalts, der die Verletzung begrinden soll schriftlich bei der Gemeinde
Lindewitt Gber das Amt Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund geltend gemacht worden sind:

- eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten

Verfahrens- und Formvorschriften,
- eine unter Berlcksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften Uber

das Verhaltnis des Bebauungsplans und des Flachennutzungsplans,

nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mangel des Abwagungsvorgangs.

Ist eine Bebauungsplansatzung oder eine sonstige stadtebauliche Satzung nach dem Baugesetzbuch
oder nach dem MaRnahmengesetz zum Baugesetzbuch unter Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften Uber die Ausfertigung und Bekanntmachung oder von Verfahrens- und
Formvorschriften der Gemeindeordnung fur Schleswig-Holstein zustande gekommen, so ist die
Verletzung nach § 4 Abs. 3 Satz 1 der Gemeindeordnung flr Schleswig-Holstein unbeachtlich, wenn
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung gegenlber der
Gemeinde unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die die Verletzung ergibt,
geltend gemacht worden ist.



Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 19 vom 13.06.2025

-91-

Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen

Lindewitt, den 12.06.2025
gez. Wilhelm Krumbugel
Burgermeister Teilbereich 3: Gebiet des in Aufstellung befindlichen
Bebauungsplanes Nr. 19 ,,Windenergienutzung
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Satzung der Gemeinde Lindewitt

tiber die Verlangerung der Veranderungssperre fiir das Gebiet des in Aufstellung

befindlichen Bebauungsplanes Nr. 20 ,Windenergienutzung Sillerup“

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lindewitt hat in ihrer Sitzung am 05. Juni 2025 auf Grund der

§§ 14,16 und 17 des Baugesetzbuches (BauGB) in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung fir

Schleswig-Holstein folgende Satzung beschlossen:

§1

Verlangerung der Geltungsdauer

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lindewitt hat in ihrer Sitzung am 05. Juni 2025 beschlossen,

die Geltungsdauer der bestehenden Satzung Uber die Veranderungssperre fiur das Gebiet des in

Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes Nr. 20 ,Windenergienutzung Sillerup® (Bekanntmachung
am 22.09.2023), fur das in § 2 bezeichnete ca. 760 ha grofie Gebiet zwischen Goldebeker Stralte im
Norden, den Gemeindegrenzen zu Loéwenstedt und Jorl im Sitden, den Gemeindegrenzen zu

Goldebek und Joldelund im Westen und der Ortslage Sillerup im Osten um ein Jahr zu verlangern.

§ 2

Raumlicher Geltungsbereich

Der raumliche Geltungsbereich der Veranderungssperre erstreckt sich vollstandig auf die

nachstehenden Grundstiicke:

Gemarkung Flur Flurstlicke
Linnau (011088) 5 45/1, 36/3, 38/2, 39, 42, 30/2
Sillerup (011128) 1 42,5/1,5/2,4, 3, 8, 65, 10, 16, 12, 13, 15, 17, 18,
19, 20, 22, 25, 26, 27, 21, 28, 30, 31, 33, 35, 36, 37,
38, 39, 40, 43, 42, 44, 45, 47, 48, 49, 64, 61, 62, 63,
59, 58, 57, 69, 71, 70, 55, 56, 53, 50, 52, 54
2 1,2, 53
3 9,10/2,10/1, 11,12, 26, 27,42, 7/1, 8,42, 5, 4, 3, 2,

11,112
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7 18,19, 20, 21, 22, 12/1, 13/1, 13/2, 15, 23, 24

8 1, 2, 3, 25/7, 25/6

9 91, 95/2, 95/1, 94, 93, 92, 90, 89, 88, 86, 85, 84, 83,
81, 80, 79, 78, 82, 25/2, 1, 26, 63, 64, 65, 61, 66, 67,
68, 70,69, 71, 72,73, 74, 75,76, 77, 62, 60, 59, 27,
28, 29, 30, 31, 24, 2, 23, 22, 21, 20, 19, 18, 4, 5, 6,
7,8,10,11,12/1,12/2, 17, 16, 15, 14, 13, 58, 56,
57, 55, 54, 53, 61, 52, 46, 51, 50, 49, 48, 47, 45, 44,
43, 42, 41, 40, 39, 34, 33, 32, 38, 36, 35

10 18/1, 18/2, 20/1, 17, 15, 16, 14, 13, 7/1, 12, 11/1,
11/2, 8/2, 9, 10

11 1,2,3,4,5,6,7,8,9,10/1, 10/2, 11, 12, 20, 21/1,
2112, 22, 23, 24, 25, 27, 29, 34, 28, 32, 17

12 1, 2, 3/5, 3/6, 3/8, 3/7, 4, 6/1, 3/4, 5, 14, 7, 8, 6/2,
9/1, 9/2, 10, 11, 13, 12/1, 12/2, 15, 14

13 1,2,3,4,5,6,711,7/2,8,9,10, 11, 12, 13, 14/1,
14/2,15/1, 15/2, 16, 17/1, 17/2,18, 21, 22, 23, 24/1,
24/2, 27

14 3,4,5,6,7,16, 8, 15/2, 15/3, 15/4, 17, 18, 19

15 22, 24,14/2,14/4,13/1, 13/3, 13/2, 12, 11, 8, 6/1, 9,
10/1,10/2, 7

16 25, 26, 5, 3, 18, 17, 16, 6/3, 23, 34, 32, 30, 6/2, 7,

9/1, 11, 19/2, 21/1, 20, 15/1, 15/2, 14, 13, 28, 12/1,
27
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§3

Rechtswirkungen der Veranderungssperre

(1) In dem raumlichen Geltungsbereich (§ 2) der Veranderungssperre dirfen

1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgefiihrt und bauliche Anlagen nicht
beseitigt werden; Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB sind:

a) Vorhaben, die die Errichtung, Anderung oder Nutzungsénderung von baulichen
Anlagen zum Inhalt haben, und

b) Aufschittungen und Abgrabungen gréReren Umfangs sowie Ausschachtungen,
Ablagerungen einschlieBlich Lagerstatten;

2. erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veranderungen von Grundstiicken und
baulichen Anlagen, deren Veranderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder
anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.

(2) Wenn uberwiegende o6ffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der
Veranderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. Die Entscheidung uber
Ausnahmen trifft die Baugenehmigungsbehoérde im Einvernehmen mit der Gemeinde.

(3) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veranderungssperre baurechtlich genehmigt worden
sind, Vorhaben von denen die Gemeinde nach MalRgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis
erlangt hat und mit deren Ausfuhrung vor dem Inkrafttreten der Veranderungssperre hatte
begonnen werden dirfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fortfiihrung einer bisher
ausgeubten Nutzung werden von der Veranderungssperre nicht berlhrt.

§4

Inkrafttreten und AuBerkrafttreten der Veranderungssperre

Die Satzung Uber die Verlangerung der Geltungsdauer der Veranderungssperre tritt am Tage nach
ihrer 6ffentlichen Bekanntmachung in Kraft. Sie tritt auRer Kraft, sobald und soweit der fir den
Geltungsbereich dieser Satzung aufzustellende Bebauungsplan rechtsverbindlich geworden ist,
spatestens jedoch mit Ablauf des 21.09.2026. Auf die Frist ist der seit der Zustellung der ersten
Zuruckstellung eines Baugesuchs nach § 15 BauGB abgelaufene Zeitraum anzurechnen.
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Begrindung Beschlussvorlage fiir die Verlangerung der VSP BPlan Nr. 20

Gemall § 14 BauGB kann die Gemeinde, sobald sie einen Beschluss zur Aufstellung eines
Bebauungsplanes gefasst hat, zur Sicherung der Planung fir den kinftigen Planbereich eine

Veranderungssperre erlassen.

Mit Beschluss vom 12. Juli 2023 hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Lindewitt die Aufstellung

des Bebauungsplans Nr. 20 ,Windenergienutzung Sillerup® beschlossen.

Nachdem das Schleswig-Holsteinische Oberverwaltungsgericht die Landesverordnung fiir den
Regionalplan fir den Planungsraum | in Schleswig-Holstein, Kapitel 5.8 (Windenergie an Land) mit
Urteil vom 22. Marz 2023 (Az. 5 KN 53/21) fur unwirksam erklart hat, fehlt es an einer Steuerung der
Windenergienutzung die aktuellen Anforderungen genugt, auch im Gebiet der Gemeinde Lindewitt.
Eine Fortschreibung der gesamtraumlichen Steuerung auf Ebene der Gemeinde ist mit der Einleitung
des Verfahrens zur 22. Anderung des Flachennutzungsplanes angestofRen worden. Die 22. Anderung
des Flachennutzungsplans wurde von der Gemeinde am 18. Juli 2024 beschlossen und mit Bescheid
vom 6. November 2024 vom Ministerium fur Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport des Landes
Schleswig-Holstein genehmigt. Die Genehmigung der 22. Anderung des Flachennutzungsplans
wurde sodann im Mitteilungsblatt fur das Amt Schafflund (Nr. 44) vom 13. Dezember 2024
bekanntgemacht; die 22. Anderung des Flachennutzungsplans ist damit wirksam geworden. Die
Flachennutzungsplanung soll durch eine Feinsteuerung tber Bebauungspléne — u.a. auch fir den
vom Aufstellungsbeschluss flr den Bebauungsplan Nr. 20 ,Windenergienutzung Sillerup® erfassten
Bereich — begleitet werden, um einen sachgerechten und sinnvollen Ausgleich der widerstreitenden
Interessen innerhalb des Plangebietes und im Verhaltnis zu angrenzenden Nutzungen zu erreichen
sowie im Hinblick auf mégliche Windabschattungseffekte eine Uberlagerung von Standorten zu
vermeiden sowie die Moglichkeiten eines Repowerings von Bestandsanlagen innerhalb und
aulierhalb des kinftigen Geltungsbereiches zu gestalten. Mit dem Bebauungsplan soll eine optimale
und effektive Ausnutzung des festzusetzenden Sondergebietes gewahrleistet werden. Dabei soll den
bedeutsamen Belangen an der Nutzung der Windenergie (vgl. § 2 EEG) und den durch die

Windenergienutzung betroffenen Belangen nach § 1 Absatz 6 BauGB Rechnung getragen werden.

Im aufzustellenden Bebauungsplan werden sowohl Festsetzungen zur Art, als auch zum Maf} der

baulichen Nutzungen getroffen werden. Es handelt sich um die folgenden Planungsziele:

e Das Plangebiet soll nach § 11 Abs. 2 Baunutzungsverordnung (BauNVO) als ,Sondergebiet

fur Windenergieanlagen® festgesetzt werden.
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o Festsetzungen zu Uberbaubaren Grundstiicksflachen gemaR § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m.

§ 23 BauNVO, um eine effektive Auslastung des Sondergebietes zu erreichen und
Uberlagerungen von Standorten im Hinblick auf Windabschattungseffekte

entgegenzuwirken.

o Festsetzungen zur maximal zuldssigen Hohe der Anlagen nach § 16 Abs. 2 Nr. 4 BauNVO,
um dem Belang des Landschaftsbildes und den Ertragserwartungen méglicher Betreiber

hinreichend Rechnung zu tragen.

e Festsetzungen zum Rickbau und Repowering von Windenergieanlagen nach § 249 Abs. 8
Satz 1i.V.m. § 9 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 BauGB.

e Festsetzungen zur Art, zum Umfang und zur Positionierung der notwendigen

naturschutzrechtlichen Ausgleichs- und ErsatzmalRnahmen.
e Festsetzungen der Art und des Umfangs der Verkehrsflachen.

Die Planungsvorstellung der Gemeinde, das Gebiet fir die Windenergienutzung méglichst optimal
und effektiv unter Berlcksichtigung von Repowering-Moéglichkeiten auszunutzen, kdénnte durch die
Zulassung von unabgestimmten Vorhaben konterkariert werden. Dies gilt auch vor dem Hintergrund
der geplanten Festsetzungen zum Mal der baulichen Nutzung durch Festsetzung der maximal
zulassigen Hohe der Windenergieanlagen. Sollten beantragte Windenergieanlagen noch vor
Inkrafttreten des Bebauungsplans genehmigt werden, wirde die geplante Festsetzung der maximal
zulassigen Hohe der Anlagen leerlaufen, da dieses Planungsziel dann nicht mehr erreicht werden

konnte.

Mit der konkreten Erarbeitung des Entwurfs des Bebauungsplanes konnte erst begonnen werden,
nachdem die 22. Anderung des Flachennutzungsplanes mit der Bekanntmachung vom 13. Dezember
2024 wirksam geworden ist, da der Bebauungsplan aus dem Flachennutzungsplan zu entwickeln ist
(§ 8 Abs. 2 Satz 1 BauGB). Kurz nachdem die Genehmigung der 22. Anderung des
Flachennutzungsplans wirksam geworden ist, hat die Gemeinde daher unter dem 3. April 2025 die
Einleitung der friihzeitigen Offentlichkeitsbeteiligung (§ 3 Abs. 1 BauGB) beschlossen und in die Wege
geleitet. Vor dem Hintergrund dieser =zeitlichen Ablaufe, war der Abschluss des

Bebauungsplanverfahrens bis zum heutigen Tage noch nicht mdglich.

Daher ist der in Aufstellung befindliche Bebauungsplan der Gemeinde Lindewitt durch die Satzung
Uber die Verlangerung der Veranderungssperre fur das Plangebiet des Bebauungsplans Nr. 20

weiterhin sicherungsbedurftig.
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Mit dem Erlass der Satzung Uber die Verlangerung der Veranderungssperre soll die Planung wahrend
der Zeit ihrer Aufstellung weiterhin gesichert werden. Genannt sind die planungsrechtlichen Griinde,
die das Sicherungsbedirfnis der beschlossenen Veranderungssperre darstellen. Die

Veranderungssperre hat die Wirkung einer generellen Bausperre.

Hinweise:
Die Satzung Uber die Veranderungssperre kann wahrend der Ublichen Dienststunden bei der
Amtsverwaltung Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, Zimmer 20, eingesehen werden.
Jedermann kann die Veranderungssperre einsehen und Uber den Inhalt Auskunft verlangen. Auf die
Vorschriften des § 18 Abs. 2. Satz 2 und 3 BauGB und uber die Geltendmachung etwaiger
Entschadigungsanspriiche fir eingetretene Vermégensnachteile durch die Veranderungssperre gem.
§ 18 BauGB und die Vorschrifften des § 18 Abs. 3 BauGB uber das Erléschen der
Entschadigungsanspriiche bei nicht fristgemaler Geltendmachung wird hingewiesen.
Folgende Verletzungen sind gem. § 215 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB nur beachtlich, wenn sie
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung der Satzung lber die Veranderungssperre unter
Darlegung des Sachverhalts, der die Verletzung begriinden soll schriftlich bei der Gemeinde
Lindewitt Uber die Amtsverwaltung Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund geltend gemacht
worden sind:
- eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
- eine unter Berlcksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der
Vorschriften Uber das Verhaltnis des Bebauungsplans und des Flachennutzungsplans,

nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mangel des Abwagungsvorgangs.

Ist eine Bebauungsplansatzung oder eine sonstige stadtebauliche Satzung nach dem Baugesetzbuch
oder nach dem MalRnahmengesetz zum Baugesetzbuch unter Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften (ber die Ausfertigung und Bekanntmachung oder von Verfahrens- und
Formvorschriften der Gemeindeordnung flir Schleswig-Holstein zustande gekommen, so ist die
Verletzung nach § 4 Abs. 3 Satz 1 der Gemeindeordnung fir Schleswig-Holstein unbeachtlich, wenn
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung gegeniber der
Gemeinde unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die die Verletzung ergibt,
geltend gemacht worden ist.
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Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen

Lindewitt, den 12.06.2025

gez. Wilhelm Krumbugel
Blrgermeister
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Teilbereich 4: Gebiet des in Aufstellung befindlichen
Bebauungsplanes Nr. 20 ,,Windenergienutzung Sillerup“
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1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Schafflund
fiir das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund des § B0 der Gemeindeordnung sowie § 25 Grundsteuergesetz und § 16 Gewerbesteuergesetz wird nach Beschluss
der Gemeindevertretung vom 10.06_2025

& - folgende Machtragshaushaltesatzung erlassen:

&1
Mit dem Machiragshaushaltsplan werden
Und damit der Gesamtbetrag des
Haushaltsplanes einschl. der
Nachtrége
erhdht vermindert gegeniber nunmehr
um um bisher festgesetzt
EUR EUR EUR auf
EUR
1. im Ergebnisplan der
Gesamtbetrag der Erirége 70.000 0 5.399.500 §.989.500
Gesamtbetrag der Aufwendungen 53.600 0 10464 400 10.548.000
Jahresiberschuss 0 0 0 0
Jahresfehlbetrag 13.600 0 1.564.900 1.578.500
einer Inanspruchnahme der Ausgleichsnicklage nach 13.600 0 1.564.900 1.578.500
& 26 Abzatz 1 Satz 2 GemHVO zum
Haushaltsausgleich
einem Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der ] 0 0 1]
Ausgleichsriicklage
2. Im Finanzplan der
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 70.000 1] 5.519.100 B.589.100
Vermaltungstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender B83.600 0 9.691.200 9.774.800
Vermaltungstatigkeit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 2.651.000 0 1.300 2.652.300
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigheit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 184.000 0 3.131.400 3.315.400
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit
§2
Es werden neu festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite fur Investitionen und vion bisher 0 EUR auf 2651.000 EUR
Investitionsforderungsmaknahmen
2. der Gesamtbetrag der vion bisher 0 EUR auf 0 EUR
Vempflichtungsermachtigungen
3. der Hochstbetrag der Kassenkredite von bisher 0 EUR auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesensn vion bisher 7.24  auf T.61
Stellen
§3
Die Hebesdtze for die Realsteuern werden nach § 25 Grundsteuergesetz und § 16 Gewerbesteusrgesetz wie folgt geandert:
Grundsteuer A gegeniber bisher 255% auf nunmehr 255%
Grundsteuer B gegeniber bisher 521% auf nunmehr 521%

Gewerbesteuer gegeniber bisher 400% auf nunmehr 400%
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§4

Der Hochstbetrag fur  wnerhebliche dber- uwnd aulerplanmalige Aufwendungen wund  Awszahlungen  und
Verpflichtungserméchtigungen, fiir deren Leistung oder Eingehung die Bilrgemmeisterin ihre oder der Blrgermeister seine
Zustimmung nach § 82 Gemeindeordnung erteilen kann, betrégt 10.000,00 EUR.

Gez. Constanze Best-Jensen
Schafflund, 10.06.2025 Burgemeisterin

Siegel

Die vorstehends 1. Machiragshaushaltssatzung fir das Haushaltsjahr 2025 wird hiemmit Offentlich bekannt gemacht. Der
Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme wahrend der Dienststunden in der Amtsverwaltung Schafflund, Tannenweg 1, 24980
Schafflund, Zimmer 24, aus.

Schafflund, den 12.06.2025 Amt Schafilund
Im Aufirag
gez. Maar
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Nordhackstedt
Zeitpunkt der Sitzung: Donnerstag, 26.06.2025, 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Gaststatte Nordhackstedt

Ortsstrae 36, 24980 Nordhackstedt

Tagesordnung:
1. Begrifiung und Feststellung der Beschlussfahigkeit
2. Beratung und Beschlussfassung tber Einwande zum Protokoll vom 27.03.2025
3. Bekanntgabe der Beschlusse aus dem nichtoffentlichen Teil der Sitzung vom 27.03.2025
4. Eingaben und Anfragen
5. Anderungsantrage
6. Beratung und Beschlussfassung tber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten
7. Berichte der Burgermeisterin, der Ausschussvorsitzenden und der Delegierten

10.

11.

12.

-Einwohnerfragestunde —

Oberflachenentwasserung

hier: Sachstandsbericht und ggfs. Beratung und Beschlussfassung Uber weitere
Vorgehensweise

Radweg Nordhackstedt-Linnau

hier: Sachstandsbericht und ggfs. Beratung und Beschlussfassung Uber weitere
Vorgehensweise

Gaststatte Nordhackstedt

hier: Sachstandsbericht Dachsanierung und ggfs. Beratung und Beschlussfassung tber
weitere Vorgehensweise

Klimaschutzregion Nord e.V.

hier: Beratung und Beschlussfassung tber den Austritt aus dem bisherigen Vertragswerk
sowie Beitritt zu dem neu zu grindenden Verein

Verschiedenes

Nordhackstedt, 17.06.2025 Gemeinde Nordhackstedt

Die Burgermeisterin
gez. Anja Stoetzel
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Amt Schafflund
Der Amtsvorsteher

Bekanntmachung

Hier: Aufstellungsbeschluss fiir die 25. Anderung des Flichennutzungsplanes mit 3
Teilbereichen vorhabenbezogener Bebauungsplane:

1. Bebauungsplan Nr. 24 , Standort | BHKW, Gasspeicher Linnau“

2. Bebauungsplan Nr. 25 ,Standort Il BHKW, Gas- u. Warmespeicher
Linnau-Lindewitt"

3. Bebauungsplan Nr. 26 ,,Standort Ill BHKW, Gas- u. Warmespeicher
Lindewitt-Lliingerau®

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lindewitt hat in ihrer Sitzung am 05.06.2025 die
Aufstellung der 25. Anderung des Flachennutzungsplans fiir die Gebiete nordlich des
Beerbekweges auf Hohe der bestehenden Biogasanlage Linnau (Standort | BHKW -
Gasspeicher) und nordwestlich des Ortsteiles Lindewitt (Standort || BHKW-Gas-u.
Warmespeicher) sowie suddstlich des Ortsteiles Liingerau (Standort Il BHKW-Gas-u.
Warmespeicher) beschlossen.

Planungsziel ist die Entwicklung von sonstigen Sondergebieten der Zweckbestimmung
Biogas als vorhabenbezogene Bebauungsplane.

Die Standorte der 25. FP-Anderung sowie der Bebauungsplane Nr. 24, 25 und 26 sind in
den angefigten Lageplanen dargestellt.

Dieser Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.
Schafflund, 19.06.2025
Im Auftrag

gez. Arne Wohl
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Lageplan Bebauungsplane Nr. 24 ,Standort I und Nr. 25 ,Standort II*
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Lageplan Bebauungsplan Nr. 26 ,Standort III*
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Mitteilungsblatt
fur das Amt Schafflund

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund und der Gemeinden Boxlund, GroRenwiehe, Horup, Holt, Jardelund,
Lindewitt, Medelby, Meyn, Nordhackstedt, Osterby, Schafflund, Wallsbull und Weesby.

Nr.21 Schafflund, 27.06.2025 55. Jahrgang

Sitzungen

Seite 105 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Osterby

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Veroffentlichungen vorliegen. Fallt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhaltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Osterby
Zeitpunkt der Sitzung: Dienstag, 01.07.2025, um 19:00 Uhr
Ort der Sitzung: Feuerwehrhaus Osterby

Hauptstr. 32, 24994 Osterby

Tagesordnung:

1. Begrifiung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Beratung und Beschlussfassung tber Einwdnde zum Protokoll vom 08.04.2025

Ggfs. Bekanntgabe der Beschlisse aus dem nicht 6ffentlichen Teil der Sitzung

der Gemeindevertretung vom 08.04.2025

Eingaben und Anfragen

Anderungsantrage

Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten
Berichte des Blrgermeisters und der Delegierten

w N

No oA

- Einwohnerfragestunde —

8. Flachennutzungsplan; hier: abschliellender Beschluss, Vorstellung durch Herrn Moritz Hass,
Holt & Nicolaisen Stadtplanung GmbH & Co. KG, Flensburg

9. Immobilie Ringstralle 1, hier: Beratung und Beschlussfassung uber die zukunftige Nutzung,
Vorstellung durch die Architektin Frau Dipl.-Ing (FH) Andrea Ebbecke, Jardelund

10. ErschlieBung Ortskern Osterby, Vorstellung durch Herrn Dipl.-Ing. Boyke Elsner, IGN GmbH,
Schleswig

11. Wegebaumalinahmen 2025, hier: Beratung und Beschlussfassung Uber die MalRnahmen

12. Beratung und Beschlussfassung Uber den Jahresabschluss 2024

13. Beratung und Beschlussfassung tber den Erlass der 1. Nachtragshaushaltssatzung fir das
Haushaltsjahr 2025

14. Fahrradwegebau L 192, hier: Beratung und Beschlussfassung Uber weitere MaRnahmen

15. Klimaschutzregion Nord e. V., hier: Beratung und Beschlussfassung tber den Austritt aus
dem bisherigen Vertragswerk sowie Beitritt zu dem neu zu grindenden Verein

16. Verschiedenes

Die nachstehenden Tagesordnungspunkte werden nach MaBgabe der Beschlussfassung
durch die Gemeindevertretung voraussichtlich nicht 6ffentlich behandelt

17. Vertragsangelegenheiten, hier: Kauf weiterer Grundstlcke
18. Grundstlcksangelegenheiten, hier: Erwerb, ErschlieBung, Vertrieb

Osterby, 19.06.2025 Gemeinde Osterby
- Der Burgermeister -
gez. T. Jessen
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Nr.22 Schafflund, 04.07.2025 55. Jahrgang
Sitzungen

Seite 105 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Schafflund
Bekanntmachungen

Seite 108 Bekanntmachung tUber das Nachrticken eines Gemeindevertreters in die
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Schafflund
Zeitpunkt der Sitzung: Dienstag, 08.07.2025 — 19:00 Uhr
Ort der Sitzung: Amtsverwaltung Schafflund, Sitzungssaal,

Tannenweg 1, 24980 Schafflund

Tagesordnung:

1.

2
3.
4

10.
11.

12.

Begrifung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

. Verabschiedung eines ausgeschiedenen Gemeindevertreters

Verpflichtung eines neuen Mitglieds in der Gemeindevertretung

. Wahl der / des 2. Stellv. der Birgermeisterin mit anschlielfender Verpflichtung /

Ernennung
Wahlen zu den Ausschussen

5.1 Wahl einer Stellvertreterin / eines Stellvertreters flir den Amtsausschuss des Amtes
Schafflund

5.2 Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters flr den Haupt-, Finanz- und
Wirtschaftsausschuss

5.3 Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters fir den Rechnungsprifungsausschuss
5.4 Wahl eines Mitglieds fur den Sozialausschuss

5.5 Wahl eines Mitglieds fur den Bauausschuss

5.6 Wahl eines Mitglieds fur den Umweltausschuss

5.7 Wahl einer Stellvertreterin / eines Stellvertreters fur den Wasserverband Nord
5.8 Wahl eines Mitglieds fur den Fest- und Kulturausschuss

5.9 Wahl der Mitglieder des Kindergartenbeirats

5.10 Wahl der Mitglieder des Vergabeausschusses KiTas Schafflund

. Beratung und Beschlussfassung Uber Einwande zum Protokoll vom 10.06.2025
. Bekanntgabe der Beschlisse aus dem nichtoffentlichen Teil der Sitzung der
Gemeindevertretung vom 10.06.2025
. Eingaben und Anfragen
. Anderungsantrage
Beratung und Beschlussfassung uber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten
Berichte der Burgermeisterin, Ausschussvorsitzenden und Delegierten
- Einwohnerfragestunde —
Beratung und Beschlussfassung tber den Jahresabschluss 2024
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13. Bericht Uber die geleisteten unerheblichen tber- und auf’erplanmafligen Aufwendungen
und Auszahlungen

14. Beratung und Beschlussfassung tber die Anhebung der Steuersatze

15. Beratung und Beschlussfassung tber den Erlass der 2. Nachtragshaushaltssatzung fir
das Haushaltsjahr 2025

16. Zuschussantrag Aeldreklub-Seniorenklub
hier: Beratung und Beschlussfassung

17. Infobroschire Katastrophenschutz des Kreises Schleswig-Flensburg
e Sachstandsbericht
¢ Beratung und Beschlussfassung Uber die weitere Vorgehensweise

18. Projekt Lichthof
e Sachstandsbericht
e Beratung und Beschlussfassung Uber die weitere Vorgehensweise

19. Einrichtung eines Jugendbeirates

e Sachstandsbericht
¢ Beratung und Beschlussfassung Uber die weitere Vorgehensweise

20. Einrichtung eines Jugendtreffs

e Sachstandsbericht
« Beratung und Beschlussfassung Uber die weitere Vorgehensweise

21. Beratung und Beschlussfassung tber die Einstellung eines Jugendkoordinators

22.Beratung und Beschlussfassung Bebauungsplan Nr. 47 und 36. Anderung des
Flachennutzungsplanes ,Wohnbebauung Alter Schulhof*

a) Sachstand ,Lichthof*
b) Sachstand Abrissarbeiten ATR-Gebaude
c) Sachstand Container

23. Windvorranggebiet ,stidwestlich®

hier: Beratung Uber eine mdgliche Beeinflussung der baulichen Entwicklung
Westerheide/ Hasselbeker Weg

24. Verschiedenes

Die nachstehenden Tagesordnungspunkte werden nach MaBgabe der Beschlussfassung
voraussichtlich nicht 6ffentlich behandelt:
25. Grundstlicksangelegenheiten:
25.1 Beratung und Beschlussfassung Uber den Abschluss eines Pachtvertrages zur
Nutzung von Uberlassenen Flachen
25.2 Beratung und Beschlussfassung uber den Erwerb einer Flache an der B 199 zum

Zweck der Verbreitung des Fullweges
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26. Personalangelegenheiten:
26.1 Beratung und Beschlussfassung Uber die Schaffung einer Personalstelle
Schickeria / Speisekammer ‘ alternative Betrachtung: Zuschuss
26.2 Fortfihrung eines Beschaftigungsverhaltnisses
27. Vertragsangelegenheiten:
27.1 Sozialer Wohnungsbau Stiderdammacker

hier: Beratung und Beschlussfassung Uber eine Baufristverlangerung

Gemeinde Schafflund
Die Blrgermeisterin
Schafflund, 30.06.2025 Constanze Best-Jensen
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Amt Schafflund
Die Gemeindewabhlleiterin

Bekanntmachung

Uber das Nachriicken eines Gemeindevertreters in die Gemeindevertretung der Gemeinde
Schafflund

Der Gemeindevertreter Hermann Mahler -Schafflunder Wahlergemeinschaft (SWG) - hat den Verzicht
auf sein Mandat in der Gemeindevertretung Schafflund erklart.

Gemall § 44 Abs. 3 des Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes Schleswig-Holstein in der zurzeit
geltenden Fassung stelle ich das Nachricken des Listenbewerbers der Schafflunder
Wahlergemeinschaft (SWG),

Hans-Heinrich Seemann, Horsbeker Weg 3, 24980 Schafflund,

als Mitglied der Gemeindevertretung der Gemeinde Schafflund fest.

Gegen diese Feststellung kann jede/r Wahlberechtigte der Gemeinde Schafflund innerhalb eines
Monats nach dieser Bekanntmachung Einspruch einlegen. Der Einspruch ware schriftlich oder
mundlich zur Niederschrift bei der Gemeindewabhlleiterin, Tannenweg 1, 24980 Schafflund,
einzureichen.

Schafflund, den 04.07.2025

Im Auftrage

gez. Hansen
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AMT SCHAFFLUND
-Der Amtsvorsteher-

BEKANNTMACHUNG

Genehmigung der 23. Anderung des Flichennutzungsplanes
der Gemeinde Lindewitt
»Feuerwehrhaus Sillerup*

Das Ministerium fUr Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport des Landes Schleswig-Holstein hat die
von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 03.04.2025 beschlossene 23. Anderung des
Flachennutzungsplanes der Gemeinde Lindewitt fir das Gebiet nérdlich des Verkehrsweges
»1oftweg", westlich der ,Seelander Stralte” (L 269), dstlich des Verkehrsweges ,Naesweg® in stdlicher
Ortslage des Ortsteils Sillerup der Gemeinde Lindewitt

mit Bescheid vom 24.06.2025, Az.: IV 526-38701/2025 nach § 6 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
genehmigt. Der Geltungsbereich der genehmigten Flachennutzungsplananderung ist im
nachstehenden Ubersichtsplan dargestellt.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht.

Alle Interessierten kénnen die 23. Anderung des Flachennutzungsplanes, die Begriindung und die
zusammenfassende Erklarung in der Amtsverwaltung Schafflund, Bau- und Serviceabteilung,
Zimmer 20, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, wihrend der Offnungszeiten fiir den
Publikumsverkehr einsehen und Uber den Inhalt Auskunft erhalten. Zusatzlich werden die
Dokumente auf der Internetseite des Amtes Schafflund unter der Adresse https://www.amt-
schafflund.de und im Digitalen Atlas Nord Schleswig-Holstein (DANord) unter der Adresse
https://lwww.qgdi-sh.de/DE/AufgabenZiele/DANordAtlasNord (DANord) ins Internet eingestellit.

Beachtliche Verletzungen der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 Baugesetzbuch bezeichneten
Verfahrens- und Formvorschriften sowie der in § 214 Abs. 2 Baugesetzbuch bezeichneten
Vorschriften werden unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
schriftlich gegenuber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Dasselbe gilt flr die nach § 214
Abs. 3 Satz 2 Baugesetzbuch beachtlichen Mangel des Abwagungsvorgangs. Dabei ist der
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begrinden soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1
Baugesetzbuch).

Schafflund, den 02.07.2025
Im Auftrage

gez. Wohl


http://www.amt-schafflund.de/
http://www.amt-schafflund.de/
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Ubersichtsplan zur Bekanntmachung der Veréffentlichung der 23. Anderung des

Flachennutzungsplans der Gemeinde Lindewitt, Ortsteil Sillerup
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AMT SCHAFFLUND
-Der Amtsvorsteher-

BEKANNTMACHUNG

Satzungsbeschluss des Bebauungsplanes Nr. 21
»Feuerwehrhaus Sillerup“ der Gemeinde Lindewitt

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lindewitt hat in ihrer Sitzung am 03.04.2025 den
Bebauungsplan Nr. 21 ,Allgemeines Wohngebiet-Nordhackstedter Strale, OT Kleinwiehe® der
Gemeinde Lindewitt fur das Gebiet nordlich des Verkehrsweges ,Toftweg®, westlich der ,Seelander
Stralie” (L 269), dstlich des Verkehrsweges ,Naesweg" in stidlicher Ortslage des Ortsteils Sillerup der
Gemeinde Lindewitt bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), als Satzung
beschlossen.

Dies wird hiermit bekannt gemacht.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in dem anliegenden Ubersichtplan geltend gemacht.
Der Bebauungsplan tritt mit Beginn des 05.07.2025 in Kraft. Alle Interessierten kdnnen den
Bebauungsplan, die Begriindung und die zusammenfassende Erklarung dazu von diesem Tage an in
der Amtsverwaltung Schafflund, Bau- und Serviceabteilung, Zimmer 20, 24980 Schafflund,
Tannenweg 1, wahrend der Offnungszeiten fir den Publikumsverkehr einsehen und tber deren Inhalt
Auskunft erhalten. Zusatzlich werden der Bebauungsplan, die Begrindung und die
zusammenfassende Erklarung unter der Adresse

https://lwww.amt-schafflund.de und im Digitalen Atlas Nord Schleswig-Holstein (DANord) unter der

Adresse https://lwww.gdi-sh.de/DE/AufgabenZiele/DANordAtlasNord (DANord) ins Internet
eingestellt.

Beachtliche Verletzungen der in § 214 Abs. 2 Baugesetzbuch bezeichneten Vorschriftenwerden
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich
gegenuber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Dasselbe gilt fir die nach § 214 Abs. 3 Satz
2 Baugesetzbuch beachtlichen Mangel des Abwagungsvorganges, Dabei ist der Sachverhalt, der die
Verletzung oder den Mangel begriinden soll, dazulegen (§ 215Abs. 1 Baugesetzbuch).

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches uber die
fristgemale Geltendmachung etwaiger Entschadigungsanspriche fir Eingriffe durch diesen
Bebauungsplan in eine bisher =zulassige Nutzung und uUber das Erloschen von
Entschadigungsanspruchen wird hingewiesen.

Unbeachtlich ist zudem eine Verletzung der in § 4 Abs. 3 GO bezeichneten landesrechtlichen
Formvorschriften tUber die Ausfertigung und Bekanntmachung der Bebauungsplansatzung sowie eine
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung, wenn sie nicht schriftlich
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung gegenuber der Gemeinde unter
Bezeichnung der verletzen Vorschrift und der Tatsache, die die Verletzung ergibt, geltend gemacht
worden ist.

Schafflund, 02.07.2025
Im Auftrage

gez. Wohl
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Anlage zur Bekanntmachung: Ubersichtsplan mit Lage des Geltungsbereiches des
Bebauungsplans Nr. 21 ,,Feuerwehrhaus Sillerup“ der Gemeinde Lindewitt
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AMT SCHAFFLUND

Der Amtsvorsteher

Hinweis:

Die Amtsverwaltung Schafflund bleibt fur den Publikumsverkehr
am Freitag, 11.07.2025

aus betrieblichen Grunden geschlossen.

Wir bitten um lhr Verstandnis!

Ihre Amtsverwaltung Schafflund



Mitteilungsblatt
fur das Amt Schafflund

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund und der Gemeinden Boxlund, GroRenwiehe, Horup, Holt, Jardelund,

Lindewitt, Medelby, Meyn, Nordhackstedt, Osterby, Schafflund, Wallsbull und Weesby.

Nr.23 Schafflund, 11.07.2025 55. Jahrgang

Satzungen

Seite 114 Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Osterby flir das Haushaltsjahr 2025

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Veroffentlichungen vorliegen. Fallt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhaltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .
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Hachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Osterby
fiir das Haushaltsjahr 2025

Aaurfgrund des § 30 der Gemeindeordnung sowie § 25 Gnndsteuergeselz und § 16 Gewsrbesteuengesetz wird nach Beschluss
der Gemendeveriretung vom 01.07:2025

= - folgends Nachtragshaushaltssatzung erassen:

&1
Wit dem Nachtragshaushaltsplan werden
Und damit der Gesamibeirag des
Haushaltsplanes einschl. der
Machtrage
erhioht vermindert gegeniber nunimehr
urri um bisher festpesetst
EUR ELR EUR auf
EUR
1. im Erngebnisplan der
Gesamtbetrag der Erirage 0 0 883700 BOB. 700
Gesamitbetrag der Aufwendungen 40.000 0 1.138.500 1.220.500
Jahresiberschuss 0 0 0 [i]
Jahresfehlbetrag 40.000 0 190.800 230.800
einer Inanspruchnahme der Ausgleichsricklage nach 40.000 0 190.800 230 80
§ 26 Absatz 1 Satz 2 GemHVD zum
Haushaltsausgleich
einem Jahresengebnis wnter Inanspruchnahme der 0 0 0 1]
Ausgleichsrucklage
2 im Finanzplan der
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender i 0 244 600 B44 800
Vervaltungstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 40.000 0 1.071.700 1.111.700
Vernaltungstatigkeit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aws der 21.000 0 140.000 161000
Imvestiionstatigkeit und der Finanzierungstabigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungsen aus der 288,100 0 23.400 317.500
Imvestiionstabigkeit und der Finanzierungstatigkeit
§2
Es werden neu festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite fir Investitionen und won bisher 0 EUR auf 0 EUR
Investitionsforderungsma3nahmen
2 der Gesamtbetrag der won bisher 0 EUR auf 0 EUR
Verpflichlungsemmachiigungen
2 der Hichstbetag der Kassenkredite waon bisher 0 EUR auf 0 EUR
4 die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewesenen won bisher 013  auf 0,13

Stellen
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§3

Der Hachstbetrag fir unerhebliche dber- wund aulerplanmalige Aufwendungsn  wnd  Auszshlungen  wnd
Veampfichtungsemmachtigungen. fur deren Lestung oder BEngehung die Blrgermestenn thre oder der Burgemeister seine
Zustimmung nach § 82 Gemeindeordnung erteilen kann, betragt 5.000,00 EUR.

Orsterby, 02.07.2025 Thomas Jessen
Out, Datum Siegel Blrgemmeister

Die worstehends 1. Machtragshaushaltssatzung fur das Haushaftsjahe 2025 wird hiermit Sfentlich bekannt gemacht Der
Haushaltsplan heg zur Ensichinahme wahrend der Dienststunden in der Amtsverwaltung Schafflund, Tannerweg 1. 24880
Schafflund, Zmmer 24, aus.

Schafflund, den 02.07. 2025 Amt Schaffund
Im Auftrag
gez Mallasch



Mitteilungsblatt
fur das Amt Schafflund

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund und der Gemeinden Boxlund, GroRenwiehe, Horup, Holt, Jardelund,

Lindewitt, Medelby, Meyn, Nordhackstedt, Osterby, Schafflund, Wallsbull und Weesby.

Nr.24 Schafflund, 18.07.2025 55. Jahrgang

Sitzung
Seite 116 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Béxlund

Seite 117 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Wallsbdill

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Veroffentlichungen vorliegen. Fallt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhaltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Boxlund
Zeitpunkt der Sitzung: Mittwoch, 23.07.2025 um 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Wohnung des Bilirgermeisters

Grenzauweg 3, 24994 Boxlund

Tagesordnung:

1. Begriflung und Feststellung der Beschlussfahigkeit
2. Beratung und Beschlussfassung uber evtl. Einwande zu dem Protokoll vom 13.03.2025
3. Bekanntgabe der Beschliisse aus dem nicht &ffentlichen Teil der Sitzung
der Gemeindevertretung vom 13.03.2025
4. Eingaben und Anfragen
5. Anderungsantrage
6. Beratung und Beschlussfassung tber die Nichtoffentlichkeit von
Tagesordnungspunkten
7. Bericht des Burgermeisters
8. Berichte der Ausschussvorsitzenden und der Delegierten
- Einwohnerfragestunde —
9. Klimaschutzregion Nord e.V.; hier: Beratung und Beschlussfassung tber den Austritt aus dem
bisherigen Vertragswerk sowie Beitritt zu dem neu zu griindenden Verein
10. Entwurfs- und Veréffentlichungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 3 ,PV-Freiflachenanlage
auf Deponie®; hier: Beratung und Beschlussfassung
11. Feuerwehrhaus, Radweg, Warmeplanung und Batteriespeicher;
hier: Sachstandsberichte
12. Beratung und Beschlussfassung tber den Erlass der 1. Nachtragshaushaltssatzung fir das
Haushaltsjahr 2025
13. Beratung und Mittelanmeldung zur Haushaltsplanung 2026
14. Maharbeiten auf Gemeindeflache; weiteres Vorgehen — Spendenanfragen: Schule,
Jugendtreff, Schwimmbad Waldeck
15. Bushaltestelle: Vergabe der Arbeiten und Bestellung

16. Verschiedenes

Boxlund, 15.07.2025 Gemeinde Boxlund
- Der Burgermeister -
gez. Michael Brodal
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Wallsbiill
Zeitpunkt der Sitzung Mittwoch, 23.07.2025, 19:30 Uhr
Ort der Sitzung Dorfgemeinschaftshaus

Hooge Ackern 2, 24980 Wallsbull

Tagesordnung:

w N

NOoO O

10.

11

12.

13.

14.

. BegriiRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Beratung und Beschlussfassung tber Einwande zur Niederschrift vom 11.03.2025

Ggfs. Bekanntgabe der Beschlisse aus dem nichtéffentlichen Teil der Sitzung der
Gemeindevertretung vom 11.03.2025

Eingaben und Anfragen

Anderungsantrage

Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten
Bericht des Blurgermeisters und der Delegierten

- Einwohnerfragestunde —

Beratung und Beschlussfassung tber den Jahresabschluss 2024

Beratung und Beschlussfassung tber die Umstellung des Objektes Gaststatte auf das Optieren

zur Umsatzsteuer

Beratung und Beschlussfassung Uber die Beteiligung an der Burgerwindpark Wallsbull GmbH &

Co. KG

a) Kenntnisnahme zur Abwagung der Beteiligung an der Burgerwindpark Wallsbull GmbH &
Co. KG

b) Beratung und Beschlussfassung tber den Gesellschaftervertrag der Burgerwindpark
Wallsbill GmbH & Co. KG

¢) Beratung und Beschlussfassung tber die Beteiligung an der Burgerwindpark Wallsbuill
GmbH & Co. KG

.Klimaschutzregion Nord e.V.

hier: Beratung und Beschlussfassung Uber den Austritt aus dem bisherigen Vertragswerk sowie
Beitritt zu dem neu zu grindenden Verein

Beratung und Beschlussfassung uber die Einrichtung von Tempo-30-Zonen in der Schulstral’e
und im Gewerbering

Beratung und Beschlussfassung tber die weiteren Vergaben zum Umbau der Gaststatte

a) Malerarbeiten

b) Bodenbelagsarbeiten

¢) Metallbauarbeiten der Fassadenarbeiten

d) Tresentechnik fir Ausstattung Restaurant

e) Fliesenarbeiten

Verschiedenes
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Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach MaRgabe der Beschlussfassung
durch die Gemeindevertretung voraussichtlich unter Ausschluss der Offentlichkeit
beraten:

15.Beratung und Beschlussfassung Gber den Verkauf des Grundstlickes Hauptstralte 11

16.Beratung und Beschlussfassung lber die Anfrage fir einen Grundstiickskauf in der
Meiereistralle

Wallsbull, 14.07.2025 Gemeinde Wallsbull

Der Blrgermeister
gez. Arno Asmus



Mitteilungsblatt
fur das Amt Schafflund

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund und der Gemeinden Boxlund, GroRenwiehe, Horup, Holt, Jardelund,
Lindewitt, Medelby, Meyn, Nordhackstedt, Osterby, Schafflund, Wallsbull und Weesby.

Nr.25 Schafflund, 25.07.2025 55. Jahrgang

Sitzung

Seite 119 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Meyn

Hinweise

Seite 120 Pressemitteilung zur Plattdeutschen Woche im Kreis Schleswig-Flensburg
vom 03.10.-12.10.2025

Seite 122 Wir gedenken & feiern! 175 Jahre — Die Schlacht bei Idstedt — mit einem

vielfaltigen Festprogramm fir alle!

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Veroffentlichungen vorliegen. Fallt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhaltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Meyn

Zeitpunkt der Sitzung: Dienstag, 29.07.2025 — 19:30 Uhr -

Ort der Sitzung: Gemeindehaus Meyn
Tagesordnung:

1. Begriflung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

2. Beratung und Beschlussfassung Uber Einwande zum Protokoll vom 29.04.2025

3.  Ggf. Bekanntgabe der Beschllisse aus dem nichtoffentlichen Teil der Sitzung vom 29.04.2025
4, Eingaben und Anfragen

5.  Anderungsantrage

6. Beratung und Beschlussfassung tber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten

7. Bericht des Burgermeisters und der Ausschussvorsitzenden

- Einwohnerfragestunde -

8. Beratung und Beschlussfassung zur Neufassung der Satzung der Gemeinde Meyn uber die
Entschadigung ehrenamtlich tatiger Blrgerinnen und Burger (Entschadigungssatzung)

9. Beratung und Beschlussfassung zur Neugestaltung der Anpflanzung ,,Ehrenmal*

10. Beratung und Beschlussfassung zur Instandsetzung Mahwerk fur den Gemeindetrecker

11. Beratung und Beschlussfassung zur Ersatzbeschaffung Gemeindetrecker

12. Verschiedenes

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach MaRgabe der Beschlussfassung der
Gemeindevertretung voraussichtlich unter Ausschluss der Offentlichkeit beraten:

13. Grundsticksangelegenheiten (Grundstiick Norderfeld Nr. 1)
14. Personalangelegenheiten (Information zu einem laufenden Vorgang)
15. Vertragsangelegenheiten (BWP Meyn)

Meyn, 14.07.2025 Gemeinde Meyn
- Der Burgermeister -
gez. Rudiger Glaubitz
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X
KULTURSTIFTUNG ( Plattdiilitsch

DES KREISES SCHLESWIG-FLENSBURG Zentrum

Heimatverein Zentrum fiir Niederdeutsch

Landsdeel Sleswig

Schleswigsche

Geeste V. Heimatverein
der Landschaft Angeln e.V.

Juli 2025

Gemeinsame Pressemitteilung

Plattdeutsche Woche im Kreis Schleswig-Flensburg: "Jiimmers rut mit de Spraak™

Vom 3. bis 12. Oktober 2025 findet unter der Schirmherrschaft des Kreispasidenten Walter Behrens
die Plattdeutsche Woche im Kreis Schleswig-Flensburg statt. Unter dem Motto "Jummers rut mit de
Spraak" sind Klein und Grof3, Einsteiger und Kénner aufgerufen, die Vielfalt und den Reichtum der
plattdeutschen Sprache und Kultur zu erleben.

Eine beeindruckende Bandbreite an Veranstaltungen wurden von engagierten Akteuren aus dem
ganzen Kreisgebiet eingereicht. Auf dem Programm stehen u.a. Puppentheater, Yoga-Stunden,
Lesungen und Konzerte, gemeinsame Sing- und Kldnrunden sowie Kino- und Theaterabende von
Glucksburg bis Erfde und von Jubek bis Kappeln.

Ein gedruckter Flyer mit dem vollstdndigen Programm ist in Vorbereitung und wird rechtzeitig
ausgelegt. Vorab kdnnen die Programmpunkte bereits unter www.platt.best eingesehen werden. Wir
empfehlen, einen rechtzeitigen Blick darauf zu werfen, da fur einige Veranstaltungen eine Anmeldung
erforderlich und die Teilnehmerzahl begrenzt ist.

Projektpartner sind die Heimatvereine Angeln und Schleswigsche Geest, der Stapelholmer
Heimatbund, die Kulturstiftung des Kreises SL-FL sowie das Plattdlitsch Zentrum fir den Landesteil
Schleswig, unterstitzt von der VR Bank Nord und der VR Bank Schleswig-Mittelholstein.

Die Erdffnung der Plattdeutschen Woche findet am 3. Oktober 2025 um 19:30 Uhr im Rahmen des
Kreiserntedankabends in der Verséhnungskirche in Tarp statt.

Wir freuen uns auf eine lebendige und inspirierende Plattdeutsche Woche!

Fir Rackfragen wenden Sie sich bitte an das Plattdiitsch Zentrum, 04662-77272, post@platt.best

Anlage:
Titelmotiv zur Plattdeutschen Woche, Grafik: Bernd Bednarz


http://www.platt.best/
mailto:post@platt.best
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Jummers rut mit de Spraak




Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 25 vom 25.07.2025

-122 -

Kreis

a8 Schleswig-Flensburg
4

Wir gedenken & feiern! 175 Jahre - Die Schlacht bei
Idstedt — mit einem vielfaltigen Festprogramm fir alle!

Anlasslich des 175. Jahrestages der Schlacht bei Idstedt findet Ende Juli 2025 ein vielfaltiges
Gedenk- und Festprogramm statt. Ein besonderer Hohepunkt ist der Offentlichkeitstag am 26.
Juli 2025 am und um das ldstedt-Museum. Ab 10 Uhr erwartet die Besucher*innen ein
abwechslungsreiches Festprogramm mit Mitmachaktionen, Begegnungen und lebendiger
Geschichtsvermittlung. Unter anderem wird eine groRe Detektoren-Mitmachaktion angeboten —
ein Erlebnis fiir GrolR und Klein. Fiir einzelne Programmpunkte ist eine vorherige Anmeldung
erforderlich.

Dariber hinaus finden vom 24. bis 27. Juli 2025 weitere Veranstaltungen statt — darunter
historische Vortrage, eine Prdsentation von Schulprojekten sowie ein feierlicher
Gedenkgottesdienst.

Weitere Informationen zum gesamten Programm und zur Anmeldung stehen auf der Webseite
des Kreises Schleswig-Flensburg unter: https://www.schleswig-flensburg.de/Wir-gedenken-und-
feiern/ zur Verfliigung.

Das Museum ist an allen vier Tagen von 11-15 Uhr ge6ffnet. Der Eintritt ist frei.

Kontakt:

Pressestelle

Kreis Schleswig-Flensburg
Flensburger Stralke 7
24837 Schleswig
Deutschland

pressestelle@schleswig-flensburg.de
Phone: 04621 87-271
Web-URL: https://www.schleswig-flensburg.de



https://www.schleswig-flensburg.de/Wir-gedenken-und-feiern/
https://www.schleswig-flensburg.de/Wir-gedenken-und-feiern/
mailto:pressestelle@schleswig-flensburg.de
https://www.schleswig-flensburg.de/
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Mitteilungsblatt
fur das Amt Schafflund

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund und der Gemeinden Boxlund, GroRenwiehe, Horup, Holt, Jardelund,
Lindewitt, Medelby, Meyn, Nordhackstedt, Osterby, Schafflund, Wallsbull und Weesby.

Nr.26 Schafflund, 01.08.2025 55. Jahrgang

Satzungen

Seite 125 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Bdxlund 2025

Seite 127 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Nordhackstedt 2025

Seite 129 2. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Schafflund 2025

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Veroffentlichungen vorliegen. Fallt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhaltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .
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Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Boxlund
fiir das Haushaltsjahr 2025

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 26 vom 01.08.2025

Aufgrund des § B0 der Gemeindeordnung sowie § 25 Grundsteuergeseiz und § 16 Gewerbesteuergeseiz wird nach Beschiuss

derGemeindevertetung vom 23.07.2025 )

- folgende Nachtragshaushaltssatzung erassen:

g1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden
Und damit der Gesamthetrag des
Haushaltsplanes einschl. der
Nachtrage
erhoht vermindert gegenuber nunmehr
um um bisher festgesetzt
EUR EUR EUR auf
EUR
1. im Ergebnisplan der
Gesamthetrag der Ertrage 0 4] 377.500 377.500
Gesamtbetrag der Aufwendungen 0 0 429.000 424000
Jahresiberschuss 0 0 0 0
Jahresfehlbetrag 0 o] 51.500 51.500
einer Inanspruchnahme der Ausgleichsricklage nach 0 0 51.500 51.500
§ 26 Ahsatz 1 Satz 2 GemHVO zum
Haushaltsausgleich
einem Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der 1] 1] 1] 0
Ausgleichsricklage
2. im Finanzplan der
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 0 0 376.000 376.000
Verwaltungstatigket
Gesamthetrag der Auszahlungen aus laufender 0 0 419.500 419,500
Verwaltungstatigket
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 1] 1] 297 900 297900
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 200.000 1] 680.700 880700
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit
§2
Es werden neu festgesetzt:
1. der Gesamthetrag der Kredite fir Investitionen und von bisher 0 EUR auf 0 EUR
Investitionsfarderungsmafnahmen
2. der Gesamtbefrag der vaon bisher 0 EUR auf 0 EUR
Verpflichtungsermachtigungen
3. der Hochsthetrag der Kassenkredite von bisher 0 EUR auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen wan bisher 00 auf 0.0

Stellen
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§3

Der Hdchsthetrag fur unerhebliche dOber- und auferplanmaltige  Aufwendungen und  Auszahlungen  und
Yemflichtungsermachtigungen, fir deren Leistung oder Eingshung die Burgermeisterin ihre oder der Blrgermeister seine
Zustimmung nach § 82 Gemeindeordnung erteilen kann, betragt 5.000,00 EUR.

gez.
Bixlund, 24 07 2025 Michae! Brodal
Ort, Datum Siegel Birgermeister

Die vorstehende 1. Machiragshaushalissatzung filr das Haushaltsjahr 2025 wird hiemmit &ffentlich bekannt gemacht. Der
Haushaltsplan liegt zur Einsichinanme wahrend der Dienststunden in der Amtsverwaltung Schafflund, Tannenweg 1, 24980
Schafflund, Zimmer 24, aus.

Schafflund, den 24.07 2025 Amt Schafflund
Im Auftrag
gez. Mallasch
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1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Nordhackstedt
fiir das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund des § 80 der Gemeindeordnung sowie § 25 Grundsteuergesetz und § 18 Gewerbesteusrgesatz wird nach Beschluss
der Gemeindevertretung vom 28.06.2025

= - folgende Machtragshaushaltssatzung edassen:

&1
Mit dem Machtragshaushaltsplan werden
Und damit der Gesamtbetrag des
Haushaltsplanes einschl. der
Machtrige
erhdht wermindert gegeniber nunmehr
um unm bishear festgesetat
EUR EUR EUR auf
EUR
1. im Ergebnisplan der
Gesamtbetrag der Ertrage 156.300 o 2255200 2.411.500
Gesamtbetrag der Aufwendungen 156.300 o 2185200 2.351.500
Jahresiberschuss L] o 60.000 60.000
Jahresfehlbetrag L] o o )
einer Inanspruchnahme der Ausgleichsnicklage nach L] o a o
£ 28 Absatz 1 Satz 2 GemHVO zum
Haushaltsausgleich
ginem Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der L] o 60.000 80.000
Ausgleichsricklage
2. im Finanzplan der
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 156.300 o 2235100 2.381.400
erwaltungstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 156.300 o 2135700 2.202.000
Verwaltungstatigkeit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 352.500 o o 382500
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstitigheit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 661.100 o 61.500 T22.600
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstitigheit
§2
Es werden neu festgesetst:
1. der Gesamtbetrag der Kredite fur Investitionen und won bisher 0 EUR auf 0 EUR
Investitionsfarderungsmalknahmen
2. der Gesamtbetrag der won bisher 0 EUR auf 0 EUR
Verpflichtungsermachtigungen
der Hichstbetrag der Kassenkredite won bisher 0 EUR auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl derim Stellenplan ausgewiesenen von bisher 0.53 auf 0,53
Stellen
§3
Die Hebesitze fiir die Realsteuern werden nach § 25 Grundsteuergesetz und § 18 Gewerbesteusrgesatz wie folgt geandeart:
Grundsteuer A gegenidber bishar 132% auf nunmehr 132%
Grundsteuer B gegenidber bishar 254% auf nunmehr 254%
Gewerbesteusr gegeniber bishear 380% auf nunmehr 380%
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&4
Der Hochstbetrag fur unerhebliche dber- und aulerplanmalige Aufwendungen und Auszahlungen und
Verpflichtungsermachtigungen, fir deren Leistung oder Eingehung die Birgermeisterin ihre oder der Borgermeister seine
Zustimmung nach § 82 Gemeindeordnung erteilen kann, betrigt 5.000,00 EUR.

gez. Anja Stoetzel
Mordhackstedt, 26.06.2025 Birgemeisterin

Siegel

Die worstehends 1. Machtragshaushaltssatmung fiir das Haushaltsjghr 2025 wird hiemmit &ffentlich bekanmt gemacht. Der
Haushalsplan liegt zur Einsichtnahme wahrend der Dienststunden in der Amtsverwaltung Schaflund, Tannenweg 1, 24880
Schafflund, Zimmer 24, aus.

Schafflund, den 24.07.2025 Amt Schafflund
Im Aufirag
gez. Maar
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2. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Schafflund
fiir das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund des § 80 der Gemeindeordnung sowie § 25 Grundsteuergesetz und § 18 Gewerbesteuergeseiz wird nach Beschluss
der Gemeindevertretung vom 08.07 2025

- folgende Machtragshaushaltssatzung erlassen:

§1
Mit dem Machtragshaushaltsplan werden
Und damit der Gesamtbetrag des
Haushaltsplanes einschl. der
Machtrage
erhaht vermindert gegeniber nunmehr
um um bisher fastgesetzt
EUR EUR EUR auf
EUR
1. im Ergebnisplan der
Gesamtbetrag der Ertrdge i i 5.962.500 B.988.500
Gesamtbetrag der Aufwendungen 344 800 i} 10.542.000 10.882_800
Jahresiberschuss a i} a o
Jahresfehlbetrag 344,800 o 1.578.500 1.823.300
giner Inanspruchnahme der Ausgleichsricklage nach 344 300 o 1.578.500 1.823.300
§ 26 Absatz 1 Satz 2 GemHVO zum
Haushaltsausgleich
sinem Jahresergebnis unter Inanspruchmahme der a i a o
Ausgleichsricklages
2. im Finanzplan der
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender a i} 8588100 B 588100
Werwaltungstatigheit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 344 200 i 9.774.800 10.118.600
Wenwaltungstatigheit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der a i} 2.852.300 28652300
Inwestitionstatigkeit und der Finanzierungstitigheit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 318.000 136.000 3.315.400 3.487 400
Inwestitionstatigkeit und der Finanzierungstatigheit
§2
Es werden neu festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite fir Investitionen und von bisher 2651000 EUR auf 2.851.000 EUR
Inwestitionsforderungsmalknahmen
2. der Gesamtbetrag der von bisher 0 EUR auf 0 EUR
WVerpflichtungsermachtigungen
3. der Hichstbetrag der Kassenkredite von bisher 0 EUR auf 0 EUR
4. die Gesamizahl der im Stellenplan ausgewiesensn von bisher 7.81  auf 7.81
Sitellen
§3
Die Hebesitze fir die Realsteuern werden nach § 25 Grundsieuergesetz und § 18 Gewerbesteuergeseiz wie folgt gedndert:
Grundsteuer A gegeniber bisher 255% auf nunmehr 255%
Grundstever B gegeniber bisher 521% auf nunmehr 521%
Gewerbesteusr gegenldber bisher 400%: auf nunmehr 400%
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£4

Der Hbchstbetrag fir unerhebliche dber- uwnd aulerplanmébige  Aufwendungen  wund  Auwszahlungen  und
Verpflichtungsermichtigungen, fir deren Leistung oder Eingehumg die Birgermeisterin ihre cder der Blrgermeister seine
Zustimmung nach § 82 Gemeindeordnung erteilen kann, betrdgt 10.000,00 EUR.

Gez. Constanze Best-Jensen
Schafflund, 08.07.2025 Birgermeisterin

Siegel

Die worstehende 1. Machiragshaushaltssatzung fiir das Haushaltsjahr 2025 wird hiermit &ffentlich bekanmt gemacht. Der
Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme wihrend der Dienststunden in der Amtsverwaltung Schaflund, Tannenweg 1, 2408380
Schafflund, Zimmer 24, aus.

Schafflund, den 24.07.2025 Amt Schafflund
Im Aufirag
gez. Maar
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Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund und der Gemeinden Boxlund, GroRenwiehe, Horup, Holt, Jardelund,
Lindewitt, Medelby, Meyn, Nordhackstedt, Osterby, Schafflund, Wallsbull und Weesby.

Nr.27 Schafflund, 15.08.2025 55. Jahrgang

Sitzungen

Seite 131 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hérup

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Veroffentlichungen vorliegen. Fallt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhaltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Horup
Zeitpunkt der Sitzung: Donnerstag, 21.08.2025 um 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Sportlerheim (Jugendraum)

OsterstraBe 2b, 24980 Horup

Tagesordnung:

1. Begruflung und Feststellung der Beschlussfahigkeit
2. Beratung und Beschlussfassung Uber Einwande zum Protokoll vom 19.02.2025

3. Bekanntgabe der Beschllsse aus dem nicht offentlichen Teil der Sitzung der
Gemeindevertretung vom 19.02.2025

Eingaben und Anfragen

Anderungsantrage

Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von
Tagesordnungspunkten

7. Bericht des Burgermeisters und der Ausschussvorsitzenden

ook

-Einwohnerfragestunde-

8. Beratung und Beschlussfassung Uber den Jahresabschluss 2024

9. Bericht Uber die bisher geleisteten tber- und auerplanmaRigen Aufwendungen und
Auszahlungen im aktuellen Haushaltsjahr

10.Klimaschutzregion Nord e.V.
Hier: Beratung und Beschlussfassung Uber den Austritt aus dem bisherigen
Vertragswerk sowie Beitritt zu dem neu zu griundenden Verein

11.Beratung und Beschlussfassung Uber fortlaufende Entscheidungen im Rahmen des
Neubaus des Gemeindehauses

12.Beratung und Beschlussfassung Uber die gewerbliche Entwicklung im
Gemeindegebiet

13.Beratung und Beschlussfassung Uber die Einreichung eines Forderantrages fir die
Installation von Fahrradservicestationen — Regionalbudget -

14. Aktuelle Informationen Uber allgemeine Themen u.a. Windenergie

15.Beratung und Beschlussfassung Uber die Siedlungsentwicklung im Gemeindegebiet
— planerische Grundlagen -

16.Verschiedenes

Der nachstehende Tagesordnungspunkt wird nach MaRgabe der
Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraussichtlich nicht 6ffentlich
beraten:
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17.Grundstlicksangelegenheiten - Beratung und Beschlussfassung Uber das
gemeindliches Einvernehmen Bauantrag WEA

Horup, 13.08.2025 Gemeinde Horup
- Der Burgermeister -
gez. Peter Lorenz Greisen



S o

-
Bow-
Weesby | lund

Megei:

=

Mitteilungsblatt
far das Amt Schafflund

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund und der Gemeinden Boxlund, Grolzenwiehe, Horup, Holt, Jardelund,
Lindewitt, Medelby, Meyn, Nordhackstedt, Osterby, Schafflund, Wallsbull und Weesby.

Nord-
hackstedt

Grofienwiehe

Nr.28 Schafflund, 22.08.2025 55. Jahrgang

Sitzungen

Seite 133 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde GroRenwiehe

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Veréffentlichungen vorliegen. Féllt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhéltlich: Abonnement vierteljéhrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .
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Sitzung der Gemeindevertretung: der Gemeinde GrofRenwiehe
Zeitpunkt der Sitzung: Donnerstag, 28.08.2025 — 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Dérpshuus GroRenwiehe,

Alte Bredstedter StraBe 1 a, 24969 GroRenwiehe

Tagesordnung:

1.

© N o o M

10.

11.

12.

13.

Begriflung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Beratung und Beschlussfassung Giber Einwande zum Protokoll vom 03.04.2025
Bekanntgabe der Beschliisse aus dem nichtéffentlichen Teil der Sitzung der
Gemeindevertretung vom 03.04.2025

Eingaben und Anfragen

Anderungsantrage

Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten

Bericht des Birgermeisters, der Ausschussvorsitzenden und der Delegierten

Wahlen zu den Ausschissen

8.1  Wahl eines Mitglieds fir den Bau- und Umweltausschuss

8.2  Wah! eines Mitglieds fur den Finanzausschuss

8.3  Wahl eines Mitglieds fur den Zentral- und Bildungsausschuss
-Einwohnerfragestunde-

Klimaschutzregion Nord e. V.

hier: Beratung und Beschlussfassung tiber den Austritt aus dem bisherigen Vertragswerk
sowie Beitritt zu dem neu zu griindenden Verein

Kenntnisnahme der Einnahme- und Ausgaberechnung 2024 der Freiwilligen Feuerwehr

GrolRenwiehe

Kenntnisnahme der Einnahme- und Ausgaberechnung 2024 der Freiwilligen Feuerwehr
Schobdll

Beratung und Beschlussfassung Uber die Einnahme- und Ausgabeplanung 2025 der
Freiwilligen Feuerwehr GroRenwiehe

Beratung und Beschlussfassung Uber die Einnahme- und Ausgabeplanung 2025 der

Freiwilligen Feuerwehr Schobdll
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14. Bericht Gber die bisher geleisteten unerheblichen Gber- und aufierplanméaRigen
Aufwendungen und Auszahlungen im aktuellen Haushaltsjahr
15. Beratung und Beschlussfassung Uber den 1. Nachtrag zur Hauptsatzung

16. Verschiedenes

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach MaRgabe der
Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraussichtlich nicht 6ffentlich

beraten:

17. Steuerangelegenheiten

a) Forderungsverzicht

b) Steuerangelegenheiten
C) Steuerangelegenheiten
d) Forderungsverzicht

e) Niederschlagung

18. Personalangelegenheiten; Offene Ganztagsschule
hier: Auszahlung von angefallenen Uberstunden

19. Personalangelegenheiten: Vertragsverlangerungen (OGS und Gemeindearbeiter)

GrofRRenwiehe, 11.08.2025 Gemeinde Grofdenwiehe
-Blrgermeister-
gez. Keno Jaspers
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Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund und der Gemeinden Boxlund, GroRenwiehe, Horup, Holt, Jardelund,
Lindewitt, Medelby, Meyn, Nordhackstedt, Osterby, Schafflund, Wallsbull und Weesby.

Nr.29 Schafflund, 29.08.2025 55. Jahrgang
Bekanntmachungen
Seite 135 Bekanntmachung Uber das Leerbleiben eines Sitzes in der Gemeindevertretung

der Gemeinde Grofenwiehe

Hinweise

Seite 136 Nordsee Akademie — Gemeindeseminar ,Den kommunalen Haushaltsplan lesen

und verstehen®

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Veroéffentlichungen vorliegen. Fallt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhaltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .
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Amt Schafflund
Die Gemeindewabhlleiterin

Bekanntmachung

Uber das Leerbleiben eines Sitzes in der Gemeindevertretung der Gemeinde Grolienwiehe

Der Gemeindevertreter André Wagner -Sudschleswigscher Wahlerverband (SSW) - hat den Verzicht
auf sein Mandat in der Gemeindevertretung GrolRenwiehe erklart.

Es wird festgestellt, dass die Liste des SSW GroRenwiehe im Rahmen des Nachrickverfahrens
erschopft ist. Gemal § 44 Abs. 3 des Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes Schleswig-Holstein in der
zurzeit geltenden Fassung wird daher festgestellt, dass der Sitz in der Gemeindevertretung
GroRenwiehe leer bleibt.

Gegen diese Feststellung kann jede/r Wahlberechtigte der Gemeinde GroRenwiehe innerhalb eines
Monats nach dieser Bekanntmachung Einspruch einlegen. Der Einspruch ware schriftlich oder
mandlich zur Niederschrift bei der Gemeindewahlleiterin, Tannenweg 1, 24980 Schafflund,
einzureichen.

Schafflund, 29.08.2025

Im Auftrage

gez. Hansen
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&O/Bonnerstag Den kommunalen Haushaltsplan lesen und verstehen

18.09.202
9 5 NORDSEE AKADEMIE GEMEINDESEMINAR
Seminarablauf
12:30 Uhr Méglichkeit zum Mittagessen
Seminarinhalte: 1z2.20 Uhr Seminarbeginn
» Rechtsgrundlagen - was ist relevant und was geht ca. 15.00 Uhr Kaffeepause
uns das an? .
» Haushaltssatzung/Haushaltsplan - wer macht was 15.30 Uhr Fortsetzung des Seminars
und warum? 17.00 Uhr Ende des Seminars
s Die Doppik - Systematik und Begrifflichkeiten
verstehen Teilnahmegebiihr
* Finanzmittelbeschaffung und Kredite - Seminar: 25,00 € (inkl. Kaffee @ Tee)

Notwendigkeiten und Grenzen . . o .
Mittagessen: An diesem Termin gibt es ausnahmsweise

kein Mittagessen vorab.
Referent: Bernd Haf?
ehemaliger Revisor @ Leiter des Rechnungswesen in
der Grtlichen Sparkasse, seit 2017 Leiter des
Fachbereiches Finanzen im Amt Siidtondern Anmeldung (bitte klicken)

www.nordsee-akademie.de

Gemeindeseminar
Ein regelmafiiges Fortbildungsangebot fiir kommunalpolitisch Nordsee Akademie - Flensburger Str. 18 - 25917 Leck
Engagierte, Verwaltungsmitarbeitende und Interessierte - insbesondere Tel.: 04662-87050

aus den Kreisen Nordfriesland, Schleswig-Flensburg und der Stadt
Flensburg.

info@nordsee-akademie.de - www.nordsee-akademie.de
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Nr.30 Schafflund, 12.09.2025 55. Jahrgang

Sitzungen

Seite 137 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Lindewitt

Hinweise

Seite 139 Plattdeutsche Woche im Kreis Schleswig-Flensburg

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Veroffentlichungen vorliegen. Fallt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhaltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .



http://www.amt-schafflund.de/

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 30 vom 12.09.2025

-137 -
Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Lindewitt
Zeitpunkt der Sitzung: Donnerstag, 18.09.2025 um 19:00 Uhr
Ort der Sitzung: Gaststatte Schacht

Seelander StraBe 3, 24969 Lindewitt/OT Sillerup

Hinweis: Vor der Sitzung findet um 18:30 Uhr ein gemeinsames Essen statt.

Tagesordnung:

1. Begriflung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

2. Beratung und Beschlussfassung tber Einwande zum Protokoll vom 05.06.2025

3. Bekanntgabe der Beschlusse aus dem nichtoffentlichen Teil der Sitzung vom 05.06.2025

4. Eingaben und Anfragen

5. Anderungsantrage

6. Beratung und Beschlussfassung tber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten

7. Bericht des Burgermeisters

8. Berichte der Ausschussvorsitzenden und Delegierten
- Einwohnerfragestunde-

9. a) Bericht aus dem Rechnungsprifungsausschuss durch Ralf Petersen
b) Beratung und Beschlussfassung zum Jahresabschluss 2024

10. Bericht Uber die bisher geleisteten unerheblichen Gber- und auflerplanmafigen
Aufwendungen und Auszahlungen im aktuellen Haushaltsjahr

11. Beratung und Beschlussfassung tber den Erlass der 2. Nachtragshaushaltssatzung fir das
Haushaltsjahr 2025

12. Beratung und Beschlussfassung tber die 1. Nachtragssatzung zur Entschadigungssatzung
der Gemeinde Lindewitt

13. Beratung und Beschlussfassung zur Anschaffung eines Mulchers fur die Gemeinde Lindewitt

14. Kenntnis der Einnahme- und Ausgaberechnung 2024 der Freiwilligen Feuerwehr der
Gemeinde Lindewitt

15. Beratung und Beschlussfassung tber die Einnahme- und Ausgabeplanung 2025 der

16.

Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Lindewitt
Verschiedenes
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Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach MaBRgabe der Beschlussfassung der
Gemeindevertretung unter Ausschluss der Offentlichkeit beraten:

17. Personalangelegenheiten (Gemeindearbeiter)
18. Steuerangelegenheiten (Niederschlagung/Forderungsverzicht)

Lindewitt, 09.09.2025 Gemeinde Lindewitt
Der Blrgermeister
gez. Wilhelm Krumbugel
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Plattdeutsche Woche im Kreis Schleswig-Flensburg:

Vom 3. bis 12. Oktober 2025 findet mit dem Motto "Jummers rut mit de Spraak™ unter der
Schirmherrschaft des Kreisprasidenten Walter Behrens die 1. Plattdeutsche Woche im Kreis
Schleswig-Flensburg statt. Ein Uberblick Uber die 40 angemeldeten Veranstaltungen bietet der jetzt
vorliegende gedruckte Flyer. Interessierte kdénnen diesen bei den Amtern, Volksbanken, in den
Blchereien und Uberall dort, wo Ublicherweise Informationen ausgelegt werden erhalten. Der Flyer
und das vollstandige Programm mit weiteren Informationen kann auch von der Internetseite des
Plattdeutschen Zentrums www.platt.best heruntergeladen bzw. dort eingesehen werden. Flr einige
Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich und die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die
Heimatvereine Angeln und Schleswigsche Geest, der Stapelholmer Heimatbund, die Kulturstiftung
des Kreises SL-FL sowie das Plattdiitsch Zentrum fir den Landesteil Schleswig werden bei der
ersten Auflage von der VR Bank Nord und der VR Bank Schleswig-Mittelholstein unterstitzt. Die
Eroffnung durch den Kreisprasidenten findet am 3. Oktober 2025 um 19:30 Uhr im Rahmen des
Kreiserntedankabends in der Verséhnungskirche in Tarp, Alte Stralde 400, statt.

Fur Ruckfragen wenden Sie sich bitte an das Plattdlltsch Zentrum, 04662-77272, post@platt.best



http://www.platt.best/
mailto:post@platt.best
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Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund und der Gemeinden Boxlund, GroRenwiehe, Horup, Holt, Jardelund,
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Nr.31 Schafflund, 19.09.2025 55. Jahrgang

Sitzungen

Seite 140 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Nordhackstedt

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Veroffentlichungen vorliegen. Fallt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhaltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Nordhackstedt
Zeitpunkt der Sitzung: Donnerstag 25.09.2025 um 19:00 Uhr
Ort der Sitzung: Gaststatte Nordhackstedt

Ortsstrae 36, 24980 Nordhackstedt

Tagesordnung:
1. Begrifiung und Feststellung der Beschlussfahigkeit
2. Beratung und Beschlussfassung Uber Einwande zum Protokoll vom 26.06.2025
3. Bekanntgabe der Beschliisse aus dem nichtéffentlichen Teil der Sitzung vom 26.06.2025
4. Eingaben und Anfragen
5. Anderungsantrage
6. Beratung und Beschlussfassung tber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten
7. Berichte der Burgermeisterin, der Ausschussvorsitzenden und der Delegierten

10.
11.

12.

-Einwohnerfragestunde —

Radweg Nordhackstedt-Linnau

hier: Sachstandsbericht und ggfs. Beratung und Beschlussfassung Utber weitere
Vorgehensweise

Gaststatte Nordhackstedt

hier: Sachstandsbericht Dachsanierung und ggfs. Beratung und Beschlussfassung lber
weitere Vorgehensweise

Beratung und Beschlussfassung uber die Einrichtung einer 30kmh-Zone im Wiesenweg

Bericht Uber die bisher geleisteten unerheblichen Uber- und auferplanmafigen
Aufwendungen und Auszahlungen im aktuellen Haushaltsjahr
Verschiedenes

Der nachstehende Tagesordnungspunkt wird nach MaBBgabe der Beschlussfassung durch die
Gemeindevertretung voraussichtlich nicht 6ffentlich beraten:

13.

Personalangelegenheiten (Gemeindearbeiter)

Nordhackstedt, 17.09.2025 Gemeinde Nordhackstedt

Die Burgermeisterin
gez. Anja Stoetzel
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Nr.32 Schafflund, 26.09.2025 55. Jahrgang
Sitzungen

Seite 141 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Meyn

Seite 143 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Weesby
Bekanntmachungen

Seite 145 Gemeinde Meyn — Bebauungsplan Nr. 2 — 1. Erweiterung ,Nordertoft 11
Verlosung von 7 Baugrundstucken
Hinweise

Seite 146 Nordsee Akademie Gemeindeseminar ,Kommunaler Klimaschutz —

Warmeplanung, energetische Sanierung & Férderung®

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Veroffentlichungen vorliegen. Fallt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhaltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Meyn
Zeitpunkt der Sitzung: Dienstag, 30.09.2025 um 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Gemeindehaus Meyn

Tagesordnung:

. BegruRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

. Beratung und Beschlussfassung uber Einwande zum Protokoll vom 29.07.2025
. Eingaben und Antrage

. Anderungsantrage

. Beratung und Beschlussfassung tUber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten

o o0~ WO DN -

. Bericht des Burgermeisters und der Ausschussvorsitzenden
-Einwohnerfragestunde
7. Feuerwehrangelegenheiten

7.1 Verabschiedung und Entlassung des Gemeindewehrfuhrers der Freiwilligen
Feuerwehr Meyn

7.2 Bestatigung der Wahl und Ernennung des neuen Gemeindewehrfihrers und des
1. stellv. Gemeindewehrfuhrers der Freiwilligen Feuerwehr Meyn

7.3 Kenntnisnahme der Einnahme- und Ausgaberechnung 2024 der FFW Meyn

7.4 Beratung und Beschlussfassung uUber die Einnahme- und Ausgabeplanung 2025
der FFW

8. Beratung und Beschlussfassung Uber den Jahresabschluss 2024

9. Bericht Uber die bisher geleisteten unerheblichen Uber- und auRerplanmafigen
Aufwendungen und Auszahlungen im aktuellen Haushaltsjahr

10. 7. Anderung des Flachennutzungsplanes ,Photovoltaik-Freiflachenanlage®,
hier: Beratung und Entwurfs- und Verdéffentlichungsbeschluss

11. Bebauungsplan Nr. 3 ,Photovoltaik-Freiflachenlage®; hier: Beratung und Entwurfs- und
Veroffentlichungsbeschluss
12. Antrag auf Forderung des danischen Bibliothekswesens im Jahr 2026

13. Verschiedenes
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Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Malgabe der Beschlussfassung der
Gemeindevertretung voraussichtlich unter Ausschluss der Offentlichkeit beraten:

14. Grundstlicksangelegenheiten (Grundsticksverkauf Norderfeld 1)

15. Vertragsangelegenheiten (Sachstand BWP Meyn)

Meyn, den 22.09.2025

Gemeinde Meyn
-Der Burgermeister-
gez. Rudiger Glaubitz
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Weesby
Zeitpunkt der Sitzung: Dienstag, 30.09.2025, 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Gemeindehaus Weesby

Griiner Weg 2, 24994 Weesby

Tagesordnung:

1. Begruflung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

2. Beratung und Beschlussfassung Uber Einwande zum Protokoll vom 04.02.2025

3. Bekanntgabe der Beschllsse aus dem nicht offentlichen Teil der Sitzung der
Gemeindevertretung vom 04.02.2025

4. Eingaben und Anfragen

5. Anderungsantrage

6. Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von
Tagesordnungspunkten

7. Bericht des Burgermeisters und der Ausschussvorsitzenden

- Einwohnerfragestunde —

8. Klimaschutzregion Nord e.V.
hier: Beratung und Beschlussfassung tber den Austritt aus dem bisherigen
Vertragswerk sowie Beitritt zu dem neu zu grindenden Verein

9. Kenntnisnahme der Einnahme- und Ausgaberechnung 2024 der Freiwilligen
Feuerwehr Weesby

10.Beratung und Beschlussfassung Uber die Einnahme- und Ausgabeplanung 2025 der
Freiwilligen Feuerwehr Weesby

11.Bericht Uber die bisher geleisteten unerheblichen Uber- und auRerplanmaligen
Aufwendungen und Auszahlungen im aktuellen Haushaltsjahr

12.Sportplatz Weesby

12.1. Sachstandsbericht

12.2. Beratung und Beschlussfassung Uber weitere MalRnahmen
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13.Fahrradweg L1
13.1. Sachstandsbericht
13.2. Beratung und Beschlussfassung uber die Aufstellung von
4 Straldenlaternen
14.Bildungscampus Medelby
- Sachstandsbericht Klassenraumsanierung und Auf3engelénde
15.Verschiedenes

Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach MaRgabe der Beschlussfassung
durch die Gemeindevertretung voraussichtlich nicht 6ffentlich beraten:

16.Personalangelegenheiten (Raumpflege)

Weesby, 22.09.2025 Gemeinde Weesby
-Der Burgermeister-
gez. Jan Jacobsen
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Gemeinde Meyn
Bebauungsplan Nr. 2 - 1. Erweiterung "Nordertoft II"

VERLOSUNG VON ZBAUGRUNDSTUCKEN

1. Anderung und
Erweiterung

Bebauungsplan Nr. 2
"Nordertoft |1

7 Grundstiicke (Kaufpreis 98,00 € je m2) werden nach folgendem Verfahren verlost:

Erste Vergaberunde fiir am 01.01.2025 volljahrige Biirger*innen der Gemeinde
Meyn. Bewerbungsende: 30.11.2025!

Nach Ablauf von 3 Monaten erfolgt die zweite Vergaberunde fiir Interessentinnen und
Interessenten, die ihren Wohnsitz nicht in Meyn haben.

Bewerbungsende: 31.02.2026!

Kaufinteressentinnen und -interessenten kénnen sich ab sofort unter Angabe Ihrer der
Kauferdaten (Vor- und Nachname, Anschrift, Kontaktdaten) per Email bei einem der unten
angegebenen Ansprechpartner bewerben.

Die Vergabe der Grundstlicke erfolgt ausschlieBlich zur Eigennutzung. Das bedeutet, die
Immobilie ist nach Errichtung selbst zu beziehen.

Die Reihenfolge der Bewerber*innen wird ausgelost, die sodann ihr Grundstiick geman
aufsteigender Reihenfolge aussuchen kdnnen. Mehrfachbelegungen sind dabei ausgeschlossen.

Ansprechpartner:
Arne Wohl Radiger Glaubitz
Amt Schafflund Blrgermeister
Bau- und Serviceabteilung Tel. 04639 78062
Tel.: 04639 7020 email: glaubitz-meyn@t-online.de
email: arne.woehl@amt-schafflund.de

Informationen auf der Internetseite des Amtes Schafflund unter BiirgerService:

www.amt-schafflund.de - Baugebiete/Gewerbegebiete



https://www.amt-schafflund.de/B%C3%BCrgerService_mit_Ratsinfosystem/Baugebiete_Gewerbegebiete/
mailto:glaubitz-meyn@t-online.de
mailto:arne.woehl@amt-schafflund.de
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Monnerstag,

16.10.2025

NORDSEE AKADEMIE

Wie kénnen Kommunen Klimaschutz vor Ort wirksam
gestalten?

Das Seminar gibt einen kompakten Uberblick iiber den

aktuellen Stand des kommunalen Klimaschutzes in Schleswig-

Holstein und stellt konkrete Handlungsansatze vor - mit
besonderem Blick auf die Herausforderungen kleiner
Kommunen (< 1.000 Einwohner*innen)
Wir stellen folgende Aspekte in den Mittelpunkt:
» Klimaschutz tiberzeugend begriinden und vermitteln
» Ansdtze zur kommunalen Warmeplanung im landlichen
Raum
* Moglichkeiten der energetischen Sanierung offentlicher
Liegenschaften
« Forder- und Finanzierungsmiglichkeiten
Neben der Klimaschutzregion Flensburg stellen sich weitere
Akteur*innen mit konkreten Praxisbeispielen vor und laden
zum Austausch ein.

Dieses Seminar wird in
Kooperation mit der Energie- und

_ P g Enargie- und f Fre
il = e
Schleswig-Holsizin -
Klimaschutzregion Flensburg \-/

durchgefiihrt.
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Kommunaler Klimaschutz -

Widrmeplanung, energetische Sanierung @ Forderung

GEMEINDESEMINAR

Referent*innen:
Fabian Aschenbach @ Reinhard Schnell (EKI),
Manuela Wunderlich (Klimaschutzregion Flensburg)

Seminarablauf

12:30 Uhr Méglichkeit zum Mittagessen
13.20 Uhr Seminarbeginn

ca. 15.00 Uhr Kaffeepause

15.30 Uhr Fortsetzung des Seminars
17.00 Uhr Ende des Seminars

Teilnahmegebiihr
Seminar: 25,00 € (inkl. Kaffee @ Tee)
Mittagessen: 18,00 € (Mittagsbuffet um 12:30 Uhr)

Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie vegetarisch,
vegan oder fleischhaltig essen machten.

Anmeldung (bitte klicken)
www.nordsee-akademie.de

Nordsee Akademie - Flensburger Str. 18 - 25917 Leck

Tel.: 04662-87050
info@nordsee-akademie.de - www.nordsee-akademie.de
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Nr.33 Schafflund, 02.10.2025 55. Jahrgang

Satzungen

Seite 147 Satzung der Gemeinde Meyn Uber die Entschadigung ehrenamtlich tatiger

Blrgerinnen und Birger (Entschadigungssatzung)
Sitzungen
Seite 150 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Osterby
Bekanntmachungen
Seite 151 Verdffentlichung im Internet des Entwurfes der 7. Anderung des
Flachennutzungsplanes ,Photovoltaik-Freiflachenanlagen® der Gemeinde Meyn

nach § 3 Abs. 2 BauGB

Seite 156 Veréffentlichung im Internet des Entwurfes des Bebauungsplans Nr. 3

~Photovoltaik-Freiflachenanlagen“ der Gemeinde Meyn nach § 3 Abs. 3 BauGB

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
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Satzung
der Gemeinde Meyn Gber die Entschadigung
ehrenamtlich tatiger Birgerinnen und Blrger {(Entschadigungssatzung)

Aufarund der §5 4, 24 Abs. 1 und § 24 Abs. 3 der Gemeindeordnung fir Schleswig-Holstein
(G0} in der Fassung vom 28.02.2003 (GVOBI. 2003, 5.57), zuletzt gedndert durch §34a (Ar.
& Ges. v. 05022025, GVOBIL 2025 Nr. 27) in Verbindung mit der Landesverordnung dber
die Entschadigung in kommunalen Ehrenamtem (Entschadigungsvermordnung — Entschv O} in
der Fassung vom 29.03 2023 (GVOBL 2023, 5. 215) und der Landesverordnung Ober die
Entschadigung der Wehrfihrungen der freiwilligen Feuerwehren und ihrer Stellveriretungen
(Entschadigungsverordnung freiwillige Feuerwehren — EntschVYOfF) in der Fassung vom
12.11.2024 (GVOBI.2024, $5.832) sowie der Richtlinie Gber die Entschadigung won
Mitgliedem der freiwilligen Feuerwehren und der Pflichtfeuerwehren (EntschRichtl-fF) wvom
08.05.2024 wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vom 29.07.2025
folgende Entschadigungssatzung erassen:

§1
Grundsatz

Ehrenbeamtinnen und —beamits, Gemeindevertreterinnen und —vertreter sowie ehrenamtlich
tatige Blrgerinnen und Blrger erhalten eine Entschadigung oder Auslagenerstatiung nach
dieser Satzung.

§2
Aufwandsentschadigung und Sitzungsgelder

(1) Die Burngermeisterin oder der Blirgermeister erhdlt nach Malkgabe der
Entschadigungsverondnung eine monatliche Aufwandsentschadigung in Hdhe des
Héchstsatzes der Verordnung.

Der Stellivertreterin oder dem Stellvertreter der Blirgermeisterin oder des BlUrgermeisters
wird nach Malkgabe der Entschadigungsverordnung bei Verhinderung der
Birgermeisterin oder des Blrgermeisters flr ihre oder seine besondere Tafigkeit als
Yertretung eine entsprechende Aufwandsentschadigung gewahrt, deren Hohe wvon der
Dauer der Vertretung abhanagt. Die Aufwandsentschadigung betragt fir jeden Tag, an
dem die Burngermeisterin oder der Blrgermeister vertreten wird, 95 von Hundert von
einem Dreikigstel der monathichen Aufwandsentschadigung der Bungermeisterin oder des
Birgermeisters. Die Aufwandsentschadigung fir die Stellvertretung darf die
Aufwandsentschadigung der Blirgermeisterin oder des Burgermeisters nicht erreichen.

Mehen der monatlichen Aufwandsentschadigung sind auf Antrag besonders zu erstatten:

a) bei Benutzung eines Wohnraumes flir dienstliche Zwecke die zusatzlichen
Aufwendungen fir dessen Heizung, Beleuchtung und Reinigung;

by bei dienstlicher Benutzung einer privaten Telekommunikationseinrichtung die Kosten
der dienstlich notwendigen Telefongebihren, die anteiligen Grundgebihren und bei
erstmaliger Herstellung des Anschlusses nach Ubemahme des Ehrenamtes die
anteiligen Kosten der Herstellung;

c) die Kosten fur die diensiliche Nutzung eines FPrivat-PEW. Die Hohe der
Entschadigung richtet sich nach dem Bundesreisekostengesetz .
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Diese Betrdge konnen fir monatliche Zahlungen pauschaliet werden. Fir die
Pauschbetrige gilt, dass diese anhand von aussagekraftigen Unterlagen zu ermitteln und in
angemessenen  Zeitabstinden zu  Oberprifen  sind. Die  Gewahrung  der
Reisekostenpauschale schlielt eine Entschadigung fur den Pnvat-PKW nach § 5 dieser

Satzung aus.

(2) Gemeindevertretennnen/-vertreter erhalten nach Malgabe der
Entschadigungsverordnung fir die Teilnahme an Sitzungen der Gemeindevertretung, der
Ausschisse, Fraktionen und an sonstigen in der Hauptsatzung bestimmten Sitzungen sowie
fir sonstige Tatigkeiten fur die Gemeinde ein Sitzungsgeld in Hohe des Hochsisatzes der
EntschVO.

(3) Die nicht der Gemeindevertretung angehdrenden Mitglieder der Ausschiisse erhalten
nach Maligabe der Entschadigungsverordnung fir die Teilnahme an Sitzungen der
Ausschiisse, in die sie gewahlt sind, und an Sitzungen der Fraktionen, die der Vorbereitung
dieser Ausschusssitzungen dienen, ein Sitzungsgeld in Hohe des Hochstsatzes der
EntschVO. Entsprechendes gilt fur stellvertretende Ausschussmitglieder, die nicht der
Gemeindevertretung angehdren im Vertretungsfall.

(4) Die/der Vorsitzende eines Ausschusses erhalt zusatzlich zum Sitzungsgeld nach den
Absidtzen 2 oder 3 eine anlassbezogene Entschadigung in Hohe des Hochstsatzes
der EntschVO je geleiteter Sitzung.

(5) Entschadigungen fir die Gemeindewehrfuhrerin und Gemeindefihrer sowie fir die
Geratewartin und den Gerdtewart:

a) Dhe Gemeindewehrfihrenn und der Gemeindewehrfiihrer erhalten gemalk der
Entschadigungsverordnung fir Fremillige Feuerwehren (EntschVOfF) eine
Entschadigung in Hohe des Hichstsatzes der Verordnung.

lhre oder seine Stellverretennnen oder thre oder seine Stellvertreter erhalten die
Halfte dieser Entschadigung.

b) Dhe Gerdtewartin oder der Geratewart erhalten eine Entschadigung nach den
“orgaben der Richtlinie Giber die Entschadigung von Mitgliedern der freiwilligen
Feuerwehren und Pflichtfeuerwehren (Entschadigungsnchtlinie — EntschRichtl-fF).

§3
Erganzende Regelungen

(1) Ehrenbeamtinnen und —beamten, Gemeindevertretennnen und —vertretermn sowie
ehrenamtlich titigen Birgennnen und Biirgem ist auf Antrag in der nachgewiesenen Hohe
der entgangene Arbeitsverdienst aus unselbstandiger Arbeit gesondert zu ersetzen. Femer
ist der auf den entgangenen Arbeitsverdienst entfallende Arbeitgeberanteil zur
Sozialversicherung zu erstatten, soweit dieser =zu Lasten der oder des
Entschadigungsberechtigten an den Sozialversicherungstriger abgefihrt wird.

(2) Selbstindige erhalten auf Antrag gesondert fir den durch die Wahmehmung des
Ehrenamtes oder die ehrenamtliche Tatigkeit entstandenen Verdienstausfall eine
Verdienstausfallentschadigung, deren Hohe je Stunde im Einzelfall auf der Grundlage des
glaubhaft gemachten Einkommens nach billigem Emmessen festgesetzt wird. Dabei darf der
Entschadigungsbetrag je Stunde nicht mehr als das Zweifache der nach dem TVeD VKA
festgesetzten Stundenvergitung fir die Entgeltgruppe 11, Stufe 3 betragen.
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(3) Personen, die einen Haushalt mit mindestens zwel Personen fihren und nicht oder
weniger als 20 Stunden erwerbstitig sind, werden gesondert fir die durch das Ehrenamt
oder die ehrenamtliche Tatigkeit bedingte Abwesenhet vom Haushalt auf Antrag
entschadigt. Der Entschadigungsbetrag fiir jede volle Stunde entspricht der nach dem TVaD
VKA festgesetzten Stundenvergiitung fir die Entgeltgruppe 8, Stufe 3.

(4) Leistungen nach Abs. 1 bis 3 werden nur gewsdhrt, soweit die Wahmehmung des
Ehrenamtes oder der ehrenamtlichen Tatigkeit in den Fallen der Abs. 1 und 2 wahrend der
regelmiligen Arbettszeit und in den Fallen des Abs. 3 wahrend der Hausarbeit erforderlich
Ist. Die regelm3lige Arbeitszert und die regelmilige Hausarbeitszeit sind individuell zu
emitteln.

§4

Ersatz fiir Betreuungskosten

Ehrenbeamtinnen  und —beamten, Gemeindeverreterinnen und —verretem sowie
ehrenamtlich tatigen Biirgerinnen und Birgem sind auf Antrag die nachgewiesenen Kosten
einer durch die Wahmehmung des Ehrenamtes oder der ehrenamtlichen Tatigkert
erforderichen entgeltlichen Betreuung von Kindern, die das 14. Lebensjahr noch nicht
vollendet haben, oder pflegebedirftiger Familienangehdnger auf Antrag gesondert zu
erstatten. Dies gilt micht fir Zeitrdume, fiir die Entschadigung nach § 3 gewahrt wird.

§5
Fahrtkosten, Reisekostenvergiitung

Ehrenbeamtinnen und —beamten, Gemeindeverreterninnen und —verretern sowie
ehrenamtlich tatigen Birgennnen und Biirgem sind fur Dienstreisen Reisekostenvergiitung
nach dem BRKG zu gewdhren. Fahrtkosten fir die Fahrten zum Sitzungsort und zuriick,
héchstens jedoch die Hohe der Kosten der Fahrt von der Hauptwohnung zum Sitzungsort

und zurick, werden gesondert erstattet Bei der Benutzung privateigener Krafifahrzeuge
richtet sich die Hohe der Entschadigung nach dem BRKG.

§6
In-Kraft-Treten

Diese Satzung trtt rickwirkend am 01.01.2025 in Kraft. Gleichzeitig treten die
Entschidigungssatzung vom 05.11 2012 sowie alle Nachtrige auller Kraft.

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen.
Meyn, 2509 2025

(Sieged)
gez.

(Ridiger Glaubitz)
- Brgermeister -
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Osterby
Zeitpunkt der Sitzung: Montag, 06.10.2025 um 19:00 Uhr
Ort der Sitzung: Feuerwehrhaus Osterby

Hauptstr. 32, 24994 Osterby

Tagesordnung:

1.

Begrifung und Feststellung der Beschlussfahigkeit
Beratung und Beschlussfassung Uber Einwdnde zum Protokoll vom 01.07.2025
Ggfs. Bekanntgabe der Beschlisse aus dem nicht &ffentlichen Teil der Sitzung

der Gemeindevertretung vom 01.07.2025

4. Eingaben und Anfragen

5. Anderungsantrage

6. Beratung und Beschlussfassung tber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten

7. Berichte des Burgermeisters und der Delegierten

- Einwohnerfragestunde —

8. Bericht und Beschlussfassung Uber die bisher geleisteten unerheblichen tber- und
aulRerplanmafigen Aufwendungen und Auszahlungen im aktuellen Haushaltsjahr

9. Billigung der Entscheidung zur Beauftragung eines Fachanwaltes — Schulthematik -

10. Flachennutzungsplan; hier: abschlieRender Beschluss, Vorstellung durch Herrn Moritz Hass,
Holt & Nicolaisen Stadtplanung GmbH & Co. KG, Flensburg

11. 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 ,Dorflicken*
hier: Beratung und Beschlussfassung tber die Vergabe eines Planungsauftrages sowie
Ermachtigung an den Blrgermeister nach Einholung von Angeboten zur Erteilung des
Auftrages

12. Weiteres Vorgehen mit der ehemaligen BVS; hier: Beratung und Beschlussfassung

13. Gemeindehaus Osterby
13.1 aktueller Sachverhalt
13.2 Beratung und Beschlussfassung Uber die weitere Vorgehensweise

14. Konzeptionelle Neuausrichtung Kiesabbau; hier: Beratung und Beschlussfassung Uber die
Erteilung eines Beratungsauftrages

15. Verschiedenes

Osterby, 25.09.2025 Gemeinde Osterby

- Der Burgermeister -
gez. T. Jessen
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AMT SCHAFFLUND

Der Amtsvorsteher

BEKANNTMACHUNG

Veroffentlichung im Internet des Entwurfes der
7. Anderung des Flichennutzungsplanes
,Photovoltaik-Freiflachenanlagen® der Gemeinde Meyn
nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 29.09.2025 gebilligte und zur Veroffentlichung im
Internet bestimmte Entwurf der 7. Anderung des Flachennutzungsplanes ,Photovoltaik-
Freiflachenanlagen” der Gemeinde Meyn fir das Gebiet westlich der Ortslage Meyn und 6stlich der
Ortslage Schafflund, nérdlich der StralRe ,Zum Waldbad® und sudlich der Flensburger Chaussee (B
199) sowie der Entwurf der Begriindung sowie die nach Einschatzung der Gemeinde wesentlichen,
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen sind geman § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB fir
die Dauer der Veroffentlichungsfrist vom

13.10.2025 bis 14.11.2025

im Internet verdffentlicht und kénnen unter folgender Internetseite oder Internetadresse eingesehen
werden: www.amt-schafflund.de (unter BiirgerService > Bauleitplanung).

Folgende umweltrelevanten Informationen sind verfugbar:
[1]. Umweltbericht zur Planung (Pro Regione, September 2025). Er ist Teil der Begriindung;
[2]. Landschaftsplan der Gemeinde Meyn;
[3]. Blendgutachten;
[4]. Brutvogelkartierung;
[5]. Bodengutachten;

[6]. die eingegangenen Stellungnahmen (Stelln.) aus der friihzeitigen Behérdenbeteiligung gem. § 4
Abs.1 BauGB.

Hinsichtlich der Umweltbelange wurden im Hinblick auf die Wirkfaktoren des Vorhabens insbesondere
die Auswirkungen auf den Menschen, auf das Landschaftsbild, auf Tiere, Pflanzen und die biologische
Vielfalt, auf Boden und Flache, auf Wasser, auf Klima und Luft und auf Kultur- und Sachguter gepruft.


http://www.amt-schafflund.de/
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Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Mensch:

o finden sich in [1], [2], [3] und [6] (Stellungnahmen von: Ministerium fur Inneres, landliche
Raume, Integration und Gleichstellung — Landesplanungsbehoérde, Kreis Schleswig-
Flensburg, Ministerium fur Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport, Landesamt fur Umwelt
S-H - Landesplanungsbehoérde, Landesbetrieb StralRenbau und Verkehr S-H, Wasserverband
Nord);

o es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu Besiedlung, zu Vorbelastungen
durch Immissionen; Veranderungen der Immissionen bei Umsetzung der Planung;
Brandschutz, Trinkwasserversorgung, Vermeidungsmalinahmen.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Landschaftsbild:

¢ finden sich in [1] und [2] und [6] (Stellungnahmen von: Ministerium fur Inneres, Kommunales,
Wohnen und Sport, Landesamt fur Umwelt S-H — Landesplanungsbehdrde);

o es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zur landschaftlichen Ausstattung des
Plangebietes, zu Vorbelastungen durch bauliche Strukturen und Nutzungen; Auswirkungen bei
Umsetzung der Planung; Vermeidungsmalnahmen.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzqut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt:

¢ finden sich in [1], [2], [4] und [6] (Stellungnahmen von: Kreis Schleswig-Flensburg— untere
Naturschutzbehoérde, Landesamt fir Landwirtschaft und nachhaltige Landentwicklung -Untere
Forstbehorde);

e es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu Biotoptypen; Vorkommen
geschuitzter Tier- und Pflanzenarten; Auswirkungen durch Bauarbeiten;
Vermeidungsmalnahmen; artenschutzrechtliche Bewertung; moéglicher Ausgleich oder Ersatz
bei unvermeidbaren Eingriffen.

Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgiitern Boden und Flache:

o finden sich in [1], [2], [5] und [6] (Stellungnahmen von: Ministerium fur Inneres, landliche
Raume, Integration und Gleichstellung — Landesplanungsbehérde, Kreis Schleswig-Flensburg
— untere Wasserbehorde, untere Bodenbehdrde);

e es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu Bodennutzung,
Flacheninanspruchnahme, Auswirkungen durch Versiegelung; Vermeidungs- und
Verminderungsmafinahmen, moglicher Ausgleich oder Ersatz bei unvermeidbaren Eingriffen.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Wasser:

¢ finden sich in [1], [2], [5] und [6] (Stellungnahmen von: Kreis Schleswig-Flensburg — untere
Wasserbehorde, untere Bodenbehdrde, Wasserverband Nord);

e es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu Oberflachen- und Grundwasser;
Auswirkungen durch Versiegelung; Vermeidungs- und Verminderungsmafinahmen).
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Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgutern Klima und Luft:

e finden sich in [1] und [2];

e es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu Klimafaktoren;
Niederschlagsmengen; Auswirkungen bei Umsetzung der Planung.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Kultur- und Sachguter:

o finden sichin [1], [2], [6] (Stelln. von: Arch&ologisches Landesamt SH);

o es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu hochbauliche und archaologische
Denkmale.

Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen werden ebenfalls im Internet verédffentlicht.

Gemal § 3 Absatz 2 Satz 4 zweiter Halbsatz Nummern 1 bis 4 BauGB wird auf Folgendes
hingewiesen:

e Stellungnahmen kénnen wahrend der Dauer der oben genannten Verdffentlichungsfrist
abgegeben werden.

e Stellungnahmen sollen elektronisch per E-Mail Ubermittelt werden. Eine elektronische
Ubermittlung von Stellungnahmen ist zum Beispiel wie folgt méglich:
- per E-Mail an rossow@pro-regione.de oder info@amt-schafflund.de.

o Bei Bedarf kdnnen Stellungnahmen aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. Flr
eine Abgabe von Stellungnahmen auf anderem Weg bestehen zum Beispiel folgende
Maglichkeiten:

- schriftlich an:
Planungsbiro Pro Regione GmbH

Lise-Meitner-Str. 29
24941 Flensburg

oder

Amt Schafflund
Tannenweg 1
24980 Schafflund

oder

- maundlich zur Niederschrift beim Amt Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund,
wahrend der Dienststunden der Amtsverwaltung Schafflund.

Far nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen gilt gemaR § 4a Absatz 5 Satz 1 BauGB, dass
Stellungnahmen, die im Verfahren der Offentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben worden
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sind, bei der Beschlussfassung tber die 7. Anderung des Flachennutzungsplanes unberiicksichtigt
bleiben konnen, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hatte kennen miissen und
deren Inhalt fiir die RechtmaRBigkeit der 7. Anderung des Flachennutzungsplanes nicht von Bedeutung
ist.

Zusatzlich zur Veroffentlichung im Internet nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB werden die genannten
Unterlagen wahrend der Veroéffentlichungsfrist vom 13.10.2025 bis 14.11.2025 in der
Amtsverwaltung des Amtes Schafflund in Schafflund, Tannenweg 1, Zimmer 20, wahrend folgender
Zeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
Montagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr &ffentlich ausgelegt.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist gemaf § 3 Absatz 2 Satz 5 erster Halbsatz BauGB zusatzlich
in das Internet unter folgender Internetseite oder Internetadresse eingestellt:
www.amt-schafflund.de (unter Blirgerservice > Bauleitplanung).

Die nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB zu veroffentlichenden Unterlagen und der Inhalt dieser
Bekanntmachung sind gemal § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter Halbsatz BauGB Uber den Digitalen Atlas
Nord des Landes Schleswig-Holstein zuganglich. Der Digitale Atlas Nord ist das zentrale Landesportal
des Landes Schleswig-Holstein im Sinne des § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter Halbsatz BauGB, erreichbar
unter www.schleswig-holstein.de/bauleitplanung.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 Absatz 1
Buchstabe e) der Datenschutzverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und dem
Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie |hre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben,
erhalten Sie keine Mitteilung Uber das Ergebnis der Prifung. Weitere Informationen entnehmen Sie
bitte dem Formblatt ,Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im Rahmen der
Offentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DSGVO)¢, welches mit ausliegt.

Auf das Verbandsklagerecht von Umweltverbanden bezieht sich der folgende Hinweis gemal § 3
Absatz 3 BauGB: Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes gemall § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen
Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig
geltend gemacht hat, aber hatte geltend machen kénnen.

Der raumliche Geltungsbereich der 7. Anderung des Flachennutzungsplanes ist in dem als Anlage
beigefigten Ubersichtsplan dargestellt.

Schafflund, den 01.10.2025

Amt Schafflund
Der Amtsvorsteher

Im Auftrag

gez. Wohl
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Lage des raumlichen Anderungsbereiches der 7. Flichennutzungsplaninderung

»Photovoltaik-Freiflaichen“ der Gemeinde Meyn
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AMT SCHAFFLUND

Der Amtsvorsteher

BEKANNTMACHUNG

Veroffentlichung im Internet des Entwurfes des
Bebauungsplans Nr. 3
,Photovoltaik-Freiflachenanlagen® der Gemeinde Meyn
nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 29.09.2025 gebilligte und zur Veroffentlichung im
Internet bestimmte Entwurf des Bebauungsplans Nr. 3 ,Photovoltaik-Freiflachenanlagen® der
Gemeinde Meyn fir das Gebiet westlich der Ortslage Meyn und 6stlich der Ortslage Schafflund,
nordlich der StralRe ,Zum Waldbad® und sldlich der Flensburger Chaussee (B 199) sowie der Entwurf
der Begrindung sowie die nach Einschatzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden
umweltbezogenen Stellungnahmen sind gemall § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB fur die Dauer der
Veroffentlichungsfrist vom

13.10.2025 bis 14.11.2025

im Internet veréffentlicht und kénnen unter folgender Internetseite oder Internetadresse eingesehen
werden: www.amt-schafflund.de (unter BiirgerService > Bauleitplanung).

Folgende umweltrelevanten Informationen sind verfugbar:
[7]. Umweltbericht zur Planung (Pro Regione, September 2025). Er ist Teil der Begriindung;
[8]. Landschaftsplan der Gemeinde Meyn;
[9]. Blendgutachten;
[10]. Brutvogelkartierung;
[11]. Bodengutachten;

[12]. die eingegangenen Stellungnahmen (Stelin.) aus der frihzeitigen Behdrdenbeteiligung gem.
§ 4 Abs.1 BauGB.

Hinsichtlich der Umweltbelange wurden im Hinblick auf die Wirkfaktoren des Vorhabens insbesondere
die Auswirkungen auf den Menschen, auf das Landschaftsbild, auf Tiere, Pflanzen und die biologische
Vielfalt, auf Boden und Flache, auf Wasser, auf Klima und Luft und auf Kultur- und Sachguter gepruft.
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Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Mensch:

o finden sich in [1], [2], [3] und [6] (Stellungnahmen von: Ministerium fur Inneres, landliche
Raume, Integration und Gleichstellung — Landesplanungsbehoérde, Kreis Schleswig-
Flensburg, Ministerium flr Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport, Landesamt fur Umwelt
S-H - Landesplanungsbehoérde, Landesbetrieb StralRenbau und Verkehr S-H, Wasserverband
Nord);

o es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu Besiedlung, zu Vorbelastungen
durch Immissionen; Veranderungen der Immissionen bei Umsetzung der Planung;
Brandschutz, Trinkwasserversorgung, Vermeidungsmalinahmen.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Landschaftsbild:

o finden sich in [1] und [2] und [6] (Stellungnahmen von: Ministerium fir Inneres, Kommunales,
Wohnen und Sport, Landesamt fur Umwelt S-H — Landesplanungsbehdrde);

o es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zur landschaftlichen Ausstattung des
Plangebietes, zu Vorbelastungen durch bauliche Strukturen und Nutzungen; Auswirkungen bei
Umsetzung der Planung; Vermeidungsmalnahmen.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt:

¢ finden sich in [1], [2], [4] und [6] (Stellungnahmen von: Kreis Schleswig-Flensburg— untere
Naturschutzbehoérde, Landesamt fir Landwirtschaft und nachhaltige Landentwicklung -Untere
Forstbehorde);

e es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu Biotoptypen; Vorkommen
geschuitzter Tier- und Pflanzenarten; Auswirkungen durch Bauarbeiten;
VermeidungsmafRnahmen; artenschutzrechtliche Bewertung; moéglicher Ausgleich oder Ersatz
bei unvermeidbaren Eingriffen.

Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgiitern Boden und Flache:

o finden sich in [1], [2], [5] und [6] (Stellungnahmen von: Ministerium fur Inneres, landliche
Raume, Integration und Gleichstellung — Landesplanungsbehérde, Kreis Schleswig-Flensburg
— untere Wasserbehorde, untere Bodenbehdrde);

e es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu Bodennutzung,
Flacheninanspruchnahme, Auswirkungen durch Versiegelung; Vermeidungs- und
Verminderungsmaflinahmen, moéglicher Ausgleich oder Ersatz bei unvermeidbaren Eingriffen.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Wasser:

¢ finden sich in [1], [2], [5] und [6] (Stellungnahmen von: Kreis Schleswig-Flensburg — untere
Wasserbehorde, untere Bodenbehdrde, Wasserverband Nord);

e es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu Oberflachen- und Grundwasser;
Auswirkungen durch Versiegelung; Vermeidungs- und Verminderungsmafinahmen).
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Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgutern Klima und Luft:

e finden sich in [1] und [2];

e Es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu Klimafaktoren;
Niederschlagsmengen; Auswirkungen bei Umsetzung der Planung.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Kultur- und Sachguter:

o finden sich in [1], [2], [6] (Stelln. von: Archdologisches Landesamt SH);

o es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu hochbauliche und archaologische
Denkmale.

Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen werden ebenfalls im Internet veroffentlicht
und liegen mit aus.

Gemall § 3 Absatz 2 Satz 4 zweiter Halbsatz Nummern 1 bis 4 BauGB wird auf Folgendes
hingewiesen:

e Stellungnahmen kénnen wahrend der Dauer der oben genannten Verdffentlichungsfrist
abgegeben werden.

e Stellungnahmen sollen elektronisch per E-Mail Ubermittelt werden. Eine elektronische
Ubermittlung von Stellungnahmen ist zum Beispiel wie folgt méglich:
- per E-Mail an rossow@pro-regione.de oder info@amt-schafflund.de.

e bei Bedarf kdnnen Stellungnahmen aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. Fur
eine Abgabe von Stellungnahmen auf anderem Weg bestehen zum Beispiel folgende
Méglichkeiten:

- schriftlich an:

Planungsburo Pro Regione GmbH
Lise-Meitner-Str. 29
24941 Flensburg

oder

Amt Schafflund
Tannenweg 1
24980 Schafflund

oder

- maundlich zur Niederschrift beim Amt Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund,
wahrend der Dienststunden der Amtsverwaltung Schafflund.
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Fur nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen gilt gemal § 4a Absatz 5 Satz 1 BauGB, dass
Stellungnahmen, die im Verfahren der Offentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben worden
sind, bei der Beschlussfassung Uber Bebauungsplan Nr. 3 unberlcksichtigt bleiben kénnen, sofern
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hatte kennen mussen und deren Inhalt fir die
RechtmaRigkeit des Bebauungsplans Nr. 3 nicht von Bedeutung ist.

Zusatzlich zur Veréffentlichung im Internet nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB werden die genannten
Unterlagen wahrend der Veroffentlichungsfrist vom 13.10.2025 bis 14.11.2025 in der
Amtsverwaltung Schafflund in Schafflund, Tannenweg 1, Zimmer 20, wahrend folgender Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und Montagnachmittag von
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr offentlich ausgelegt.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist gemaf § 3 Absatz 2 Satz 5 erster Halbsatz BauGB zusatzlich
in das Internet unter folgender Internetseite oder Internetadresse eingestellt:
www.amt-schafflund.de (unter Biirgerservice > Bauleitplanung).

Die nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB zu veréffentlichenden Unterlagen und der Inhalt dieser
Bekanntmachung sind gemal § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter Halbsatz BauGB Uber den Digitalen Atlas
Nord des Landes Schleswig-Holstein zuganglich. Der Digitale Atlas Nord ist das zentrale Landesportal
des Landes Schleswig-Holstein im Sinne des § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter Halbsatz BauGB, erreichbar
unter www.schleswig-holstein.de/bauleitplanung.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 Absatz 1
Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und dem
Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie l|hre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben,
erhalten Sie keine Mitteilung Uber das Ergebnis der Prifung. Weitere Informationen entnehmen Sie
bitte dem Formblatt ,Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im Rahmen der
Offentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DSGVO), das mit ausliegt.

Der raumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 3 ,Photovoltaik-Freiflachenanlagen® ist in
dem als Anlage beigefiigten Ubersichtsplan dargestellt.

Schafflund, 01.10.2025
Amt Schafflund

Der Amtsvorsteher

Im Auftrag

gez.
(Wahl)
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Lage des raumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 3 ,,Photovoltaik-

Freiflichenanlagen® der Gemeinde Meyn
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Mittellungsblatt
fur das Amt Schafflund
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Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund und der Gemeinden Béxlund, GroRenwiehe, Horup, Holt, Jardelund,
Lindewitt, Medelby, Meyn, Nordhackstedt, Osterby, Schafflund, Wallsbull und Weesby.

Nr.34 Schafflund, 10.10.2025 55. Jahrgang

Satzungen

Seite 161 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Lindewitt fir das Haushaltsjahr 2025

Seite 163 2. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Lindewitt fir das Haushaltsjahr 2025

Seite 165 1. Nachtragssatzung der Gemeinde Lindewitt Gber die Entschadigung

ehrenamtlich tatiger BUrgerinnen und Birger (Entschadigungssatzung)

Sitzungen

Seite 168 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Schafflund

Seite 170 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde GroRRenwiehe

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Veroffentlichungen vorliegen. Fallt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhdltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .
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1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Lindewitt
flir das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund des § 80 der Gemendeordnung sowle § 25 Grundsteuergesetz und § 16 Gewsrbestausrgesetz wird nach Beachluss
der Gemamdavertreiung vom 03,04.2025

shesbehérde - folgende Nachiragshaushaltssatzung erlassen:

§1
Wit dem Machtragshaushalisplan werden
Lind damd der Gesamtbedrag des
Haushaltsplanes einschl. der
Machlrigs
erhiiht warrminder aeganiber nunmahr
urm um bisher teslgesetzl
EUR EUR EUR aut
ELUR
1, Im Ergabnisplan der
Geasamibelrag der Errage a0 o 5,887,200 5,BB7,200
Gasamibelrag der Autwendungean 336,500 0 8,265,100 6,661,600
Jahresibenschuss 0 D 0 1}
Jehresfehlbetrag 386,500 o 377,800 74,400
ainer [nanapruchnahme der Auagleicharicklage nach 388,500 il 377,800 774,400
5 26 Absalz 1 Salz 2 GemHWO zum
Haushalisausgleich
elnem Jahresargabnis unier [nanspruchnahms der o o ] a
Ausgleichsricklage
2, im Finanzplan der
Gasamibetrag der Einzahlungen aus laufender i ] 5,794,200 5,704,200
Verwallungslatigkei
Gosamibetrag der Auszahlungen aus laufender 356,500 ] 5,895 300 6,281,800
erwalungstatighai
Gasamibelrag der Einzahlungen aus der 0 ] 2,328,500 2,326,900
Imvasttionstatigkeit und der Finanzierungsiatigeit
Geasamibetrag der Auszahlungen aus der 1ado L ZF248 10D T

[rvesitionssiligkeil und der Frnansierungstilgkeit

§2
Es werden nau festyesetzl
1, dar Gesamibatrag dar Kredita fir Investitionsn und won bisher 1.233400  EUR  auf 1233400 EUR
|rvesttionsférderungamatinanmen
2, der Gesamibeirag der won bisher 0 EUR auf 0 EUR
‘Varpflichtungsarmachiigungen
3, der Hichsibelrag der Kasgenkredile won bisher 0D EUR aul 0 EUR
4, die Gesamlzahl der im Stellenglan ausgewlesenan ol Bisher 218 auf 218

Siellen
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§3

Der Hochstbetrag  fir  unerhebliche  Ober= und  aulerplanmatige  Aufwendungen und  Auszahlungen  und
Verpilichtungsermachtigungen, fir deren Lesstung oder Eingehung die Burgermessterin ihve oder der Blurgermeister seine
Zustimmung nach § 82 Gemeindeordnung erteilen kann, betragt 10.000,00 EUR,

gez. ‘Wihelm Krumbigel

Lindawitz, 04,04,2025 Blrgermeister
Ort, Datum Siegel

Die vorsteherde 1. Nachtragshaushaltssatzung fur das Haushaltsjahr 2025 wird hiermit offentiich bekannt gemacht, Der
HMaushaltsplan legt zur Einsichtnahme vahrend der Dienststunden in der Amisvarvaltung Schafflund, Tannenweg 1, 24580

Schafflund. Zimmer 24, aus.

Schafflund, den 26,09,2025 Amt Schafflund

Im Auftrag
gez Renger
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2. Hachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Lindewitt
fiir das Haushaltsjahr 2025

Aarfgrund des § 30 der Gemeindeordnung sowie § 25 Gnmdsteuengeseiz und § 16 Gewsrbesteusengesetz wird nach Beschluss
der Gememdeveriretung vom 18.08.2025

crde - folgends Machtragshaushaltssatzung erassen:

51
Wit dem Nachtragshaushaltsplan werden
Und damit der Gesamibetrag des
Haushaltsplanes einschl. der
Machtrage
erhaht vermindert gegeniber nunmehr
urm um bisher festpesetzt
EUR EUR EUR auf
EUR
1. im Engebnisplan der
Gesamitbetrag der Ertrage 453700 0 5.847200 3360 200
Gesamtbetrag der Aufwendungen 378100 0 6.881.600 7037700
Jahresiberschuss a0 0 0 1]
Jahresfehlbetrag -B7.800 0 4400 GEG. SO0
einer Inanspruchnahme der Ausgleichsricklage nach 0 a7.600 774400 GBG B0
§ 26 Absatz 1 Satz 2 GemHVD zum
Haushalt=zausgleich
einem Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der &7.800 a7.600 0 1]
Ausgleichsricklage
2 im Finanzplan der
Gesamtbetrag der Einzahlungen aws laufender 463 700 0 5,754 200 G257 800
Vermaltungstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender ATE.100 0 6.281.800 0GET. 00
Vervaltungstatigksit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 1233400 1.233.400 2320800 2 326500
Investiionstatigkeit und der Finanzierungstabgkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 324100 0 2737100 3061200
Investiionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit
§2
Es werden neu festpesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite fir Investitionen und won bisher 1.233400 EUR auf 1233400 EUR
Investiionsforderungsmainahmen
2 der Gesamtbstrag der won bisher 0 EBEUR auf 0 EUR
Vepflichiungsemmachtigungen
A der Hichsibetrag der Kaszenkredite won bisher 0 EBEUR auf 0 EUR
4 die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewesenen won bisher 218  auf 2,18

Stellen
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53

Der Hochstbetrag fir wunerhebliche dber- wund sulerplanmalige  Aufeendungen wnd  Auszahlungen  und
Verpflichtungsermachtigungen, fur deren Leistung oder Emgehung die Blrgermeistern ihre oder der Burgemneister seine
Zustimmung nach § B2 Gemeindeordnung erteilen kann, betragt 10.000.00 EUR.

gez Wilhelm Krumbdgel

Lindewitt, 18.08.2025 Blrgemeister
Owit, Citum Siegel

Die wvorstehends 2. Machiragshaushaltssatzung fur das Haushaltsiahe 2025 wird hiemit Sffentlich bekannt gemacht. Der
Haushaltepdan begt zur Ensichinahme wEhrend der Dienststunden in der Amtsverwaltung Schaflund, Tannenweg 1, 24080

Schafflund, Zimmer 24, aus.

Schafflund, den 26.09. 2025 Amt Schafund
Imn Aufirag
gez Renger
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1. Nachtragssatzung
der Gemeinde Lindewitt Gber die Entschadigung
ehrenamtlich tatiger Blirgerinnen und Birger (Entschadigungssatzung)

Aufgrund der §§ 4, 24 Abs. 1 und § 24 Abs. 3 der Gemeindeordnung fur Schleswig-Holstein (GO) in
der Fassung vom 28.02. 2003 (GVOBI. 2003, 5.57), zuleizt gedndert durch §27, §34 und §46 (Art. 1
Ges. v. 2507.2025, GVOBI. 2025 Nr. 121) in Verbindung mit der Landesverordnung dber die
Entschadigung in kommunalen Ehrendamtern (Entschadigungsverordnung — EntschVO) in der Fassung
vom 28032023 (GVOBI. 2023, 5. 215), der Landesverordnung Gber die Entschadigung der
Wehrfllhrungen der freiwilligen Feuerwehren und ihrer Stellvertretungen (Entschadigungsverordnung
freiwillige Feuerwehren — EntschVOfF) in der Fassung vom 12.11.2024 (GVOBI.2024, 5.832) sowie
der Richtlinie dber die Entschadigung von Mitgliedern der freiwilligen Feuerwehren und der
Pflichtffeusrwehren (EntschRichtlfF) in der Fassung vom 08.05.2024 wird nach Beschlussfassung
durch die Gemeindevertretung vom 18.09.2025 folgender 1. Machirag zur Entschadigungssatzung
erassen:

§1
§ 2 Aufwandsentschadigung, Sitzungsgelder und Zuschilsse wird wie folgt neu gefasst:

§2
Aufwandsentschidigung, Sitzungsgelder und Zuschiisse

(1) Die BUrgermeisterin oder der Burgermeister erhalt nach Makgabe der Entschadigungs-
verordnung eine monatliche Aufwandsentschadigung in HGhe des Hichstsatzes der Verordnung.

Der Stellvertreterin oder dem Stellvertreter der Blirgermeisterin oder des Blrgermeisters wird nach
Malkgabe der Entschadigungsverordnung bei Verhinderung der Birgermeisterin oder des
Bilrgermeisters flr ihre oder seine besondere Tatigkeit als Verretung eine entsprechende
Aufwandsentschadigung gewahrt, deren Hdhe von der Dauer der Verretung abhdngt. Die
Aufwandsentschadigung betragt fir jeden Tag, an dem die Blrgermeisterin oder der Blrgermeister
vertreten wird, 90 % von einem Dreiigstel der monatlichen Aufwandsentschadigung der
Birgermeisterin oder des Blrgermeisters. Die Aufwandsentschadigung flr die Stellvertretung darf die
Aufwandsentschadigung der Birgermeisterin cder des Birgermeisters nicht dbersteigen.

Meben der monatlichen Aufwandsentschadigung sind auf Antrag besonders zu erstatten:

a) bei Benutzung eines Wohnraumes fir dienstliche Zwecke die zusatzlichen Aufwendungen fir
dessen Heizung, Beleuchtung und Reinigung;

by bei diensticher Benutzung einer privaten Telekommunikationseinrichtung die Kosten der
dienstlich notwendigen Telefongebihren, die anteiligen Grundgebihren und bei erstmaliger
Herstellung des Anschiusses nach Ubemahme des Ehrenamtes die anteiligen Kosten der
Herstellung.

c) die Kosten fir die dienstliche Nutzung eines Privat-PEKW. Die Hihe der Entschadigung richtet
sich nach dem Bundesreisekostengesetz

Diese Betrdage kdnnen fir monatliche Zahlungen pauschalient werden. Fir die Pauschalbetrage qgilt,
dass diese anhand wvon aussagekraftigen Unterlagen zu ermitieln und in angemesssnen
Zeitabstinden zu Oberprifen sind. Die Gewdhrung der Reisekostenpauschale schlieit eine

Entschadigung fur den Privat-PEKW nach § & dieser Satzung aus.

(2) Die Gemeindeverreterinnenf-vertreter erhalten nach Maltgabe der Entschadigungsverordnung
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fiir die Teilnahme an Sitzungen der Gemeindevertretung, der Ausschisse, der Fraktionan, an
sonstigen in dieser Satzung bestimmten Sitzungen sowie fir sonstige im Auftrage der Gemeinde
geleistete ehrenamtliche Tatigkeit ein Sitzungsgeld in Hihe des Hochstsatzes der
Entschadigungsverordnung.

(3) Die nicht der Gemeindevertretung angehdrenden Mitglieder der Ausschisse erhalten
nach Malkgabe der Entschadigungsverordnung fiir die Teilnahme an Sitzungen der Ausschisse, in
die sie gewadhit sind, und an Sitzungen der Frakfionen, die der Vorbereitung dieser
Ausschusssitzungen dienen, ein Sitzungsgeld in Hihe des Hdchstsatzes der Entschadi-
gungsverordnung. Entsprechendes gilt fir stelivertretende Ausschussmitglieder, die nicht der
Gemeindevertretung angehdren, im Verretungsfall .

(4) Ausschussvorsitzende und bei deren Yerhinderung deren Yerretende erhalten nach
Malkgabe der Entschadigungsverordnung fir jede von ihnen geleitete Ausschusssitzung zusatzlich
ein Sitzungsgeld in Hohe des Hichstsatzes der Entschiadigungsverordnung.

(3

Die Gemeindevertreter sowie die nicht der Gemeindeverretung angehdrenden Mitglieder

der Ausschilsse erhalten fir das Protokollieren jeder Sitzung der Gemeindeverretung sowie der in
der Hauptsatzung festgelegten Ausschisse der Gemeinde eine Entschadigung in Hohe eines
Sitzungsgeldes eines Gemeindaverreters (Hochstsatzes der Entschadigungsverordnung ).

Eine von der Gemeindevertretung bestimmte externe Protokollffihrerin oder ein Protokolifiihrer
erhalt fiir das Protokollizren jeder Sitzung der Gemeindeverretung sowie der in der Hauptsatzung
festgelegien Ausschisse und der Sizungen der Fraktionen der Gemeinde eine Entschadigung in
Héhe von 100,00 €.

(6

Die Orswehrfihrerinnen und Orswehrihrer erhalten nach Mabgabe der EntschWOfF eine
Entschadigung in Hohe des Hichsisatzes der Verordnung.

Ihre oder seine Stellvertreterinnen oder ihre oder seine Stellverireter erhalten die 75 von Hundert
der Entschadigung.

a) Die Gemeindewehrfuhrerin oder der Gemeindewehrfihrer erhalten nach Malkgabe der
EntschWOfF eine Entschadigung in Hihe des Hichstsatzes der Verordnung. Ihre oder seine
Stellvertreterinnen oder ihre oder seine Stellvertreter erhalten 75 von Hundert der
Entschadigunag.

h) Die Gerdtewartin oder der Geratewart erhdlt eine Entschadigung nach den VYorgaben der
Richtlinie (ber die Entschadigung von Mitgliedem der freiwilligen Feusrwehren und der
Pflichtfeuerwehren (Entschadigungsrichtlinie — EntschRichtl-fF) in der jeweils aktuellen
Fassung.

Gruppe 1:
Kleinfahrzeuge wie beispiglhaft
MTW TSF-W, Kdow, Logistikfahrzeuge, Anhanger....

Gruppe 2:
Kleinfahrzeuge wie beispielhaft
TSF, TSF-W, KLF, ELW, technische Anh3nger wie HLP, NEA. ...

Gruppe 3:
Kleinfahrzeuge wie beispiglhaft
MLF, LF 10, HLF 10, TLF, LFKats....
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Gruppe 4:
Kleinfahrzeuge wie beispiglhaft
LF 20, HLF 20, DLAK .

¢} Die Jugendwartin oder der Jugendwart erhalt eine Entschadigung nach den Vorgaben der
Richtlinie Gher die Entschadigung von Mitgliedem der freiwilligen Feuerwshren und der
Pflichtfeuerwehren (Entschadigungsrichtlinie - EntschRichtl-fF) in der jeweils aktuellen
Fassung.

(T) Gemeindevertreterinnen/-vertreter sowie birgerdiche Mitglieder von Ausschissen erhalten auf
Anftrag fur private IT-Endgerdte, die fiir den Sitzungsdienst oder fir die Yorbereitung der Sitzungen
der Gemeindevertretung, Ausschisse oder sonstiger kommunalen Gremien angeschafft werden,

einen Zuschuss (§ 24 Abs. 4 GO).

Fiir die Zuschussgewahrung ist die Teilnahme am elektronischen Sitzungsdignst unter Yerzicht auf
Papierversand Grundvoraussetzung. Der Zuschuss betragt maximal 400,00 EUR fiir eine gesamte
Wahlperiode wvon finf Jahren. Der Zuschuss wird nur auf Antrag und unter Vorlage won

entsprechenden Rechnungshelegen gewihrt.

§6
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt rickwirkend zum 01.01.2025 in Kraft.
Die Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen.

Lindewitt, 02.10.2025

(Sieged)
gez.

Wilhelm Kmrumbigel
- Burgermeister -
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Schafflund
Zeitpunkt der Sitzung: Dienstag, 14.10.2025 - 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Ristorante Portofino (ehem. Utspann),

Hauptstral3e 47, 24980 Schafflund

Tagesordnung:

1. Begrifung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

2. Beratung und Beschlussfassung tiber Einwande zum Protokoll vom 08.07.2025

3. Bekanntgabe der Beschlisse aus dem nichtoffentlichen Teil der Sitzung der

Gemeindevertretung vom 08.07.2025

4. Eingaben und Anfragen

5. Anderungsantrage

6. Beratung und Beschlussfassung tber die Nichttffentlichkeit von Tagesordnungspunkten

7. Berichte der Birgermeisterin, Ausschussvorsitzenden und Delegierten
- Einwohnerfragestunde —

8. Kenntnisnahme der Einnahme- und Ausgaberechnung 2024 der Freiwilligen Feuerwehr
Schafflund

9. Beratung und Beschlussfassung Uber die Einnahme- und Ausgabeplanung 2025 der

Freiwilligen Feuerwehr Schafflund

10. Einstellung eines Jugendkoordinators;

hier: Beratung und modifizierte Beschlussfassung tber die Schaffung der Stelle, die
Stellenbeschreibung und zur Antragstellung bei der Aktiv-Region (Hinweis: die

Stellenbeschreibung ist Gegenstand der Antragstellung bei der Aktiv-Region am 08.10.2025)

11. Warmeversorgung Schafflund:

Zuwegung zur gewerblichen Teilflache des B-Planes Nr. 27 ,Feuerwehrgeratehaus B 199“
und Anderungen der Festsetzungen im derzeit geltenden B-Plan;

hier: Beratung und Beschlussfassung zum weiteren Vorgehen

12. Projektvorstellung Birgerwindpark Hasselbek-Breland

hier: Beratung und Beschlussfassung zum weiteren Vorgehen

13. Anschaffung eines Notstromaggregats fir den Notfallinfopunkt (NIP)

hier: Beratung und Beschlussfassung

14. Neubau Feuerwehrhaus: Einbau einer mobilen Trennwand

hier: Beratung und Beschlussfassung tber die damit verbundenen Mehrkosten
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15. Stationierung des Geratewagens Logistik des Amtes im neuen Feuerwehrhaus
hier: Beratung und Beschlussfassung

16. Anschaffung inklusiver Spielgerate und deren barrierefreie Installation beim neu zu
planenden Jugendtreffs
hier: Beratung und Beschlussfassung

17. Bekenntnis der Gemeinde Schafflund zu den 17 Zielen fir nachhaltige Entwicklung der
Vereinten Nationen (SDGSs)
hier: Beratung und Beschlussfassung

18. Knickpflegearbeiten 2026 / 2027; hier: Beratung und Beschlussfassung

19. Verschiedenes

Die nachstehenden Tagesordnungspunkte werden nach MalRgabe der Beschlussfassung

voraussichtlich nicht 6ffentlich behandelt:

20. Steuerangelegenheiten:
a) Forderungsverzicht — Fall 1
b) Forderungsverzicht — Fall 2
c) Forderungsverzicht — Fall 3
d) Forderungsverzicht — Fall 4

21. Personalangelegenheiten:
a) Jugendclub Schafflund: Zustimmung zu einer befristeten Weiterbeschaftigung einer
Mitarbeiterin im Jugendclub Schafflund
b) Bauhof Schafflund: Zustimmung zu einem befristeten Arbeitsverhaltnis mit einem neuen
Bauhofmitarbeiter

22. Vertragsangelegenheiten:
a) Anfrage zum Erwerb eines Grundstlcks (Teilflache im Gewerbegebiet Nylann — West)
b) Grundstiickskaufvertrag zum Erwerb einer Teilflache zur Gehwegverbreiterung an der
B 199
c) Grundstuickskaufvertrag; hier: Fristverlangerung fur die Bauverpflichtung auf dem

Grundstiick ,Heizwerk”

Gemeinde Schafflund
Die Birgermeisterin

Schafflund, 06.10.2025 Constanze Best-Jensen
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Sitzung der Gemeindevertretung: der Gemeinde GrolRenwiehe
Zeitpunkt der Sitzung: Donnerstag, 16:10.2025 - 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Dorpshuus GrolRenwiehe,

Alte Bredstedter StralRe 1 a, 24969 GroRenwiehe

Tagesordnung:

w N

© N o 0 &

10.

11.

12.

13.

14.

15.
16.

BegrifRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit
Beratung und Beschlussfassung Uber Einwadnde zum Protokoll vom 03.04.2025

Bekanntgabe der Beschliisse aus dem nichtoffentlichen Teil der Sitzung der
Gemeindevertretung vom 03.04.2025
Eingaben und Anfragen

Anderungsantrage
Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten

Bericht des Birgermeisters, der Ausschussvorsitzenden und der Delegierten
Wahlen zu den Ausschiissen

8.1 Wahl eines Mitglieds fiir den Bau- und Umweltausschuss

8.2  Wabhl eines Mitglieds fiir den Finanzausschuss

8.3  Wabhl eines Mitglieds fur den Zentral- und Bildungsausschuss

-Einwohnerfragestunde-

Klimaschutzregion Nord e. V.

hier: Beratung und Beschlussfassung tber den Austritt aus dem bisherigen Vertragswerk
sowie Beitritt zu dem neu zu griindenden Verein

Kenntnisnahme der Einnahme- und Ausgaberechnung 2024 der Freiwilligen Feuerwehr
Grol3enwiehe

Kenntnisnahme der Einnahme- und Ausgaberechnung 2024 der Freiwilligen Feuerwehr
Schobdill

Beratung und Beschlussfassung uber die Einnahme- und Ausgabeplanung 2025 der
Freiwilligen Feuerwehr GroRenwiehe

Beratung und Beschlussfassung uber die Einnahme- und Ausgabeplanung 2025 der
Freiwilligen Feuerwehr Schobdll

Bericht tber die bisher geleisteten unerheblichen tber- und aul3erplanméafigen
Aufwendungen und Auszahlungen im aktuellen Haushaltsjahr

Prifung des Jahresabschlusses 2024; hier: Beratung und Beschlussfassung

Beratung und Beschlussfassung tber den 1. Nachtrag zur Hauptsatzung
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17. Beratung und Beschlussfassung uber die Beschrankung der Aufwendungen und
Auszahlungen und die Ausschépfung der Ertrags- und Einzahlungsquellen im Hinblick auf
den geplanten Schulneubau

18. Schulneubau; hier: Bericht aus Sicht des Zentral- und Bildungsausschusses

19. Beratung und Beschlussfassung Uber Zuschussantrage an Vereine und Verbéande

20. Beratung und Beschlussfassung tber Mietanpassungen fir die Seniorenwohnungen und die
Seniorenwohnanlage - Aktiv Senior

21. Beschaffung einer elektronischen Zeiterfassung fiir die Beschéftigten der Gemeinde; hier:
Beratung und Beschlussfassung

22. Einrichtung einer FSJ-Stelle an der Grundschule GroRRenwiehe; hier: Beratung und
Beschlussfassung (Grundsatzbeschluss)

23. Verschiedenes

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Mal3gabe der
Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraussichtlich nicht déffentlich

beraten:

24. Steuerangelegenheiten:

a) Forderungsverzicht — Fall 1
b) Steuerangelegenheiten — Fall 2
c) Steuerangelegenheiten — Fall 3
d) Forderungsverzicht — Fall 4

e) Niederschlagung — Fall 5

Personalangelegenheiten:

25. Gewahrung eines vorzeitigen Stufenaufstiegs; hier: Beratung und Beschlussfassung

26. Antrag auf Uberpriifung der Entgeltgruppe

27. Auszahlung von Uberstunden fiir gemeindliche Beschéftigte; hier: Beratung und
Beschlussfassung

28. Verlangerung eines befristeten, geringfligigen Beschaftigungsverhaltnisses; hier: Beratung
und Beschlussfassung

29. Stundenerhdhung einer Beschéftigten in der OGS; hier: Beratung und Beschlussfassung

30. Anhebung von Entgeltgruppen in bestimmten Arbeitsbereichen; hier: Beratung und
Beschlussfassung

31. Organisation einer Betriebsversammlung

GrolRRenwiehe, 25.09.2025 Gemeinde Grol3enwiehe
-Blrgermeister-
gez. Keno Jaspers
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Bekanntmachungen

Seite 172 Veroffentlichung im Internet des Entwurfes der 7. Anderung des
Flachennutzungsplanes ,Photovoltaik-Freiflachenanlagen® der Gemeinde Meyn

nach § 3 Abs. 2 BauGB

Seite 178 Veroffentlichung im Internet des Entwurfes des Bebauungsplans Nr. 3
~Photovoltaik-Freiflachenanlagen“ der Gemeinde Meyn nach § 3 Abs. 2 BauGB

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Veréffentlichungen vorliegen. Fallt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhaltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .
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AMT SCHAFFLUND

Der Amtsvorsteher

BEKANNTMACHUNG

Veroffentlichung im Internet des Entwurfes der
7. Anderung des Flichennutzungsplanes
,Photovoltaik-Freiflachenanlagen* der Gemeinde Meyn
nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 29.09.2025 gebilligte und zur Veroffentlichung im
Internet bestimmte Entwurf der 7. Anderung des Flachennutzungsplanes ,Photovoltaik-
Freiflachenanlagen” der Gemeinde Meyn fir das Gebiet westlich der Ortslage Meyn und &stlich der
Ortslage Schafflund, nérdlich der StralRe ,Zum Waldbad® und sudlich der Flensburger Chaussee (B
199) sowie der Entwurf der Begriindung sowie die nach Einschatzung der Gemeinde wesentlichen,
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen sind gemaR § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB fiir
die Dauer der Veroffentlichungsfrist vom

20.10.2025 bis 21.11.2025

im Internet verdffentlicht und kénnen unter folgender Internetseite oder Internetadresse eingesehen
werden: www.amt-schafflund.de (unter BiirgerService > Bauleitplanung).

Folgende umweltrelevanten Informationen sind verfugbar:
[1]. Umweltbericht zur Planung (Pro Regione, September 2025). Er ist Teil der Begriindung;
[2]. Landschaftsplan der Gemeinde Meyn;
[3]. Standortkonzept Freiflachen-Photovoltaik Gemeinde Meyn;
[4]. Blendgutachten;
[5]. Brutvogelkartierung;
[6]. Bodengutachten;

[7]. die eingegangenen Stellungnahmen (Stelln.) aus der frihzeitigen Behdrdenbeteiligung gem. § 4
Abs.1 BauGB.

Hinsichtlich der Umweltbelange wurden im Hinblick auf die Wirkfaktoren des Vorhabens insbesondere
die Auswirkungen auf den Menschen, auf das Landschaftsbild, auf Tiere, Pflanzen und die biologische
Vielfalt, auf Boden und Flache, auf Wasser, auf Klima und Luft und auf Kultur- und Sachguter gepruft.


http://www.amt-schafflund.de/

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 35 vom 17.10.2025

-173 -

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Mensch:

o finden sich in [1], [2], [3] und [7] (Stellungnahmen von: Ministerium fur Inneres, landliche
Raume, Integration und Gleichstellung — Landesplanungsbehoérde, Kreis Schleswig-
Flensburg, Ministerium flr Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport, Landesamt fur Umwelt
S-H - Landesplanungsbehoérde, Landesbetrieb StralRenbau und Verkehr S-H, Wasserverband
Nord);

o es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu Besiedlung, zu Vorbelastungen
durch Immissionen; Veranderungen der Immissionen bei Umsetzung der Planung;
Brandschutz, Trinkwasserversorgung, Vermeidungsmalinahmen.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Landschaftsbild:

o finden sich in [1], [2], [3] und [7] (Stellungnahmen von: Ministerium fir Inneres, Kommunales,
Wohnen und Sport, Landesamt fur Umwelt S-H — Landesplanungsbehdrde);

o es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zur landschaftlichen Ausstattung des
Plangebietes, zu Vorbelastungen durch bauliche Strukturen und Nutzungen; Auswirkungen bei
Umsetzung der Planung; Vermeidungsmalnahmen.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt:

¢ finden sich in [1], [2], [4] und [7] (Stellungnahmen von: Kreis Schleswig-Flensburg— untere
Naturschutzbehoérde, Landesamt fir Landwirtschaft und nachhaltige Landentwicklung -Untere
Forstbehorde);

e es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu Biotoptypen; Vorkommen
geschuitzter Tier- und Pflanzenarten; Auswirkungen durch Bauarbeiten;
Vermeidungsmalnahmen; artenschutzrechtliche Bewertung; moéglicher Ausgleich oder Ersatz
bei unvermeidbaren Eingriffen.

Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgiitern Boden und Flache:

o finden sich in [1], [2], [5] und [7] (Stellungnahmen von: Ministerium fir Inneres, landliche
Raume, Integration und Gleichstellung — Landesplanungsbehérde, Kreis Schleswig-Flensburg
— untere Wasserbehorde, untere Bodenbehdrde);

e es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu Bodennutzung,
Flacheninanspruchnahme, Auswirkungen durch Versiegelung; Vermeidungs- und
Verminderungsmaflinahmen, moéglicher Ausgleich oder Ersatz bei unvermeidbaren Eingriffen.

Umweltbezogene Informationen zu dem Schutzgut Wasser:

¢ finden sich in [1], [2], [5] und [7] (Stellungnahmen von: Kreis Schleswig-Flensburg — untere
Wasserbehorde, untere Bodenbehdrde, Wasserverband Nord );

e es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu Oberflachen- und Grundwasser;
Auswirkungen durch Versiegelung; Vermeidungs- und Verminderungsmafinahmen).

Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgitern Klima und Luft:

e finden sich in [1] und [2]

e Es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu Klimafaktoren;
Niederschlagsmengen; Auswirkungen bei Umsetzung der Planung.
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Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Kultur- und Sachgduter:

o finden sich in [1], [2], [7] (Stelln. von: Archdologisches Landesamt SH);

¢ es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu hochbaulichen und archaologischen

Denkmalen.

Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen werden ebenfalls im Internet verdffentlicht.

Gemal § 3 Absatz 2 Satz 4 zweiter Halbsatz Nummern 1 bis 4 BauGB wird auf Folgendes
hingewiesen:

Stellungnahmen kdnnen wahrend der Dauer der oben genannten Verdffentlichungsfrist
abgegeben werden.

Stellungnahmen sollen elektronisch per E-Mail Ubermittelt werden. Eine elektronische
Ubermittlung von Stellungnahmen ist zum Beispiel wie folgt méglich:
- per E-Mail an rossow@pro-regione.de oder info@amt-schafflund.de.

Bei Bedarf kdnnen Stellungnahmen aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. Fir
eine Abgabe von Stellungnahmen auf anderem Weg bestehen zum Beispiel folgenden
Méglichkeiten:

- schriftlich an:
Planungsbiro Pro Regione GmbH

Lise-Meitner-Str. 29
24941 Flensburg

oder
Amt Schafflund

Tannenweg 1
24980 Schafflund

oder

- maundlich zur Niederschrift beim Amt Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund,
wahrend der Dienststunden der Amtsverwaltung Schafflund.

Far nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen gilt gemaR § 4a Absatz 5 Satz 1 BauGB, dass
Stellungnahmen, die im Verfahren der Offentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben worden
sind, bei der Beschlussfassung Uber die 7. Anderung des Flachennutzungsplanes unberiicksichtigt
bleiben konnen, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hatte kennen missen und
deren Inhalt fiir die RechtmaBigkeit der 7. Anderung des Flachennutzungsplanes nicht von Bedeutung

ist.
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Zusatzlich zur Veroffentlichung im Internet nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB werden die genannten
Unterlagen wahrend der Veroéffentlichungsfrist vom 20.10.2025 bis 21.11.2025 in der
Amtsverwaltung des Amtes Schafflund in Schafflund, Tannenweg 1, Zimmer 20, wahrend folgender
Zeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
Montagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr &ffentlich ausgelegt.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist gemaf § 3 Absatz 2 Satz 5 erster Halbsatz BauGB zusatzlich
in das Internet unter folgender Internetseite oder Internetadresse eingestellt:
www.amt-schafflund.de (unter Biirgerservice > Bauleitplanung).

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 Absatz 1
Buchstabe e) der Datenschutzverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und dem
Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie |hre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben,
erhalten Sie keine Mitteilung Uber das Ergebnis der Prifung. Weitere Informationen entnehmen Sie
bitte dem Formblatt ,Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im Rahmen der
Offentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DSGVO)“, welches mit ausliegt.

Auf das Verbandsklagerecht von Umweltverbanden bezieht sich der folgende Hinweis gemal § 3
Absatz 3 BauGB: Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes gemall § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen
Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig
geltend gemacht hat, aber hatte geltend machen kénnen.

Der raumliche Geltungsbereich der 7. Anderung des Flachennutzungsplanes ist in dem als Anlage
beigefigten Ubersichtsplan dargestellt.

Schafflund, den 10.10.2025

Amt Schafflund
Der Amtsvorsteher

Im Auftrag

gez. Wahl
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Lage des raumlichen Anderungsbereiches der 7. Flichennutzungsplananderung

»Photovoltaik-Freiflaichen“ der Gemeinde Meyn
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AMT SCHAFFLUND

Der Amtsvorsteher

BEKANNTMACHUNG

Veroffentlichung im Internet des Entwurfes des
Bebauungsplans Nr. 3
,Photovoltaik-Freiflachenanlagen® der Gemeinde Meyn
nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 29.09.2025 gebilligte und zur Veroffentlichung im
Internet bestimmte Entwurf des Bebauungsplans Nr. 3 ,Photovoltaik-Freiflachenanlagen® der
Gemeinde Meyn fir das Gebiet westlich der Ortslage Meyn und 6stlich der Ortslage Schafflund,
nordlich der StralRe ,Zum Waldbad® und sldlich der Flensburger Chaussee (B 199) sowie der Entwurf
der Begrindung sowie die nach Einschatzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden
umweltbezogenen Stellungnahmen sind gemall § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB fur die Dauer der
Veroffentlichungsfrist vom

20.10.2025 bis 21.11.2025

im Internet verdéffentlicht und kénnen unter folgender Internetseite oder Internetadresse eingesehen
werden: www.amt-schafflund.de (unter BiirgerService > Bauleitplanung).

Folgende umweltrelevanten Informationen sind verfugbar:
[8]. Umweltbericht zur Planung (Pro Regione, September 2025). Er ist Teil der Begriindung;
[9]. Landschaftsplan der Gemeinde Meyn;
[10]. Standortkonzept Freiflachen-Photovoltaik Gemeinde Meyn;
[11]. Blendgutachten;
[12]. Brutvogelkartierung;
[13]. Bodengutachten;

[14]. die eingegangenen Stellungnahmen (Stelln.) aus der frihzeitigen Behdrdenbeteiligung gem.
§ 4 Abs.1 BauGB.

Hinsichtlich der Umweltbelange wurden im Hinblick auf die Wirkfaktoren des Vorhabens insbesondere
die Auswirkungen auf den Menschen, auf das Landschaftsbild, auf Tiere, Pflanzen und die biologische
Vielfalt, auf Boden und Flache, auf Wasser, auf Klima und Luft und auf Kultur- und Sachguter gepruft.
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Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Mensch:

o finden sich in [1], [2], [3] und [7] (Stellungnahmen von: Ministerium fur Inneres, landliche
Raume, Integration und Gleichstellung — Landesplanungsbehoérde, Kreis Schleswig-
Flensburg, Ministerium flr Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport, Landesamt fur Umwelt
S-H - Landesplanungsbehoérde, Landesbetrieb StralRenbau und Verkehr S-H, Wasserverband
Nord);

o es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu Besiedlung, zu Vorbelastungen
durch Immissionen; Veranderungen der Immissionen bei Umsetzung der Planung;
Brandschutz, Trinkwasserversorgung, Vermeidungsmalinahmen.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Landschaftsbild:

¢ finden sich in [1], [2], [3] und [7] (Stellungnahmen von: Ministerium fir Inneres, Kommunales,
Wohnen und Sport, Landesamt fur Umwelt S-H — Landesplanungsbehdrde);

o es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zur landschaftlichen Ausstattung des
Plangebietes, zu Vorbelastungen durch bauliche Strukturen und Nutzungen; Auswirkungen bei
Umsetzung der Planung; Vermeidungsmalnahmen.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt:

¢ finden sich in [1], [2], [4] und [7] (Stellungnahmen von: Kreis Schleswig-Flensburg— untere
Naturschutzbehoérde, Landesamt fir Landwirtschaft und nachhaltige Landentwicklung -Untere
Forstbehorde);

e es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu Biotoptypen; Vorkommen
geschuitzter Tier- und Pflanzenarten; Auswirkungen durch Bauarbeiten;
Vermeidungsmalnahmen; artenschutzrechtliche Bewertung; moéglicher Ausgleich oder Ersatz
bei unvermeidbaren Eingriffen.

Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgiitern Boden und Flache:

o finden sich in [1], [2], [5] und [7] (Stellungnahmen von: Ministerium fir Inneres, landliche
Raume, Integration und Gleichstellung — Landesplanungsbehérde, Kreis Schleswig-Flensburg
— untere Wasserbehorde, untere Bodenbehdrde);

e es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu Bodennutzung,
Flacheninanspruchnahme, Auswirkungen durch Versiegelung; Vermeidungs- und
Verminderungsmaflinahmen, moéglicher Ausgleich oder Ersatz bei unvermeidbaren Eingriffen.

Umweltbezogene Informationen zu dem Schutzgut Wasser:

¢ finden sich in [1], [2], [5] und [7] (Stellungnahmen von: Kreis Schleswig-Flensburg — untere
Wasserbehorde, untere Bodenbehdrde, Wasserverband Nord );

e es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu Oberflachen- und Grundwasser;
Auswirkungen durch Versiegelung; Vermeidungs- und Verminderungsmafinahmen).

Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgitern Klima und Luft:

e finden sich in [1] und [2]

e Es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu Klimafaktoren;
Niederschlagsmengen; Auswirkungen bei Umsetzung der Planung.



Amtliches Bekanntmachungsblatt

des Amtes Schafflund, Nr. 35 vom 17.10.2025

-179 -

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Kultur- und Sachgduter:

o finden sich in [1], [2], [7] (Stelln. von: Archdologisches Landesamt SH);

¢ es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu hochbaulichen und archaologischen

Denkmalen.

Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen werden ebenfalls im Internet veroffentlicht
und liegen mit aus.

Gemall § 3 Absatz 2 Satz 4 zweiter Halbsatz Nummern 1 bis 4 BauGB wird auf Folgendes
hingewiesen:

Stellungnahmen konnen wahrend der Dauer der oben genannten Veroffentlichungsfrist
abgegeben werden.

Stellungnahmen sollen elektronisch per E-Mail Ubermittelt werden. Eine elektronische
Ubermittlung von Stellungnahmen ist zum Beispiel wie folgt méglich:
- per E-Mail an rossow@pro-regione.de oder info@amt-schafflund.de.

bei Bedarf kdnnen Stellungnahmen aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. Fir
eine Abgabe von Stellungnahmen auf anderem Weg bestehen zum Beispiel folgenden
Maglichkeiten:

- schriftlich an:

Planungsburo Pro Regione GmbH
Lise-Meitner-Str. 29
24941 Flensburg

oder
Amt Schafflund

Tannenweg 1
24980 Schafflund

oder

- mundlich zur Niederschrift beim Amt Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund,
wahrend der Dienststunden der Amtsverwaltung Schafflund.

Far nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen gilt gemaR § 4a Absatz 5 Satz 1 BauGB, dass
Stellungnahmen, die im Verfahren der Offentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben worden
sind, bei der Beschlussfassung Uber Bebauungsplan Nr. 3 unbericksichtigt bleiben kénnen, sofern
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hatte kennen missen und deren Inhalt fir die
RechtmaRigkeit des Bebauungsplans Nr. 3 nicht von Bedeutung ist.
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Zusatzlich zur Veroffentlichung im Internet nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB werden die genannten
Unterlagen wahrend der Veroéffentlichungsfrist vom 20.10.2025 bis 21.11.2025 in der
Amtsverwaltung Schafflund in Schafflund, Tannenweg 1, Zimmer 20, wahrend folgender Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und Montagnachmittag von
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 6ffentlich ausgelegt.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist gemaf § 3 Absatz 2 Satz 5 erster Halbsatz BauGB zusatzlich
in das Internet unter folgender Internetseite oder Internetadresse eingestellt:
www.amt-schafflund.de (unter Biirgerservice > Bauleitplanung).

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 Absatz 1
Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und dem
Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie |hre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben,
erhalten Sie keine Mitteilung Uber das Ergebnis der Prifung. Weitere Informationen entnehmen Sie
bitte dem Formblatt ,Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im Rahmen der
Offentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DSGVO), das mit ausliegt.

Der raumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 3 ,Photovoltaik-Freiflachenanlagen® ist in
dem als Anlage beigefiigten Ubersichtsplan dargestellt.

Schafflund, 10.10.2025
Amt Schafflund

Der Amtsvorsteher

Im Auftrag

gez.
(Wahl)
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Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 35 vom 17.10.2025

Lage des raumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 3 ,,Photovoltaik-

Freiflichenanlagen® der Gemeinde Meyn
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Mitteilungsblatt
fur das Amt Schafflund

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund und der Gemeinden Boxlund, GroRenwiehe, Horup, Holt, Jardelund,
Lindewitt, Medelby, Meyn, Nordhackstedt, Osterby, Schafflund, Wallsbull und Weesby.

Nr.36 Schafflund, 24.10.2025 55. Jahrgang
Sitzungen

Seite 182 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hérup
Bekanntmachungen

Seite 183 Frihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
zur Aufstellung der 25. Anderung des Flachennutzungsplans mit 3 Teilbereichen
vorhabenbezogener Bebauungsplane
Nr. 24 ,Standort | und Gasspeicher Linnau®
Nr. 25 ,Standort I| BHKW, Gas- u. Warmespeicher Linnau-Lindewitt*

Nr. 26 ,Standort IIl BHKW, Gas- u. Warmespeicher Lindewitt-Lingerau® in der
Gemeinde Lindewitt

Seite 185 Frihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) zur
Aufstellung der 32. Anderung des Flachennutzungsplans und des Bebauungsplans
Nr. 43 — ,Sondergebiet Freiflachen-Photovoltaikanlage nérdlich der Bahn 11 in der
Gemeinde Schafflund

Hinweise

Seite 187 NORDSEE AKADEMIE
Gemeindeseminar — Nachhaltigkeit und Fairness im Sport. Was kénnen wir in der
kommunalen Praxis bewegen?

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Veréffentlichungen vorliegen. Fallt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhaltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Horup
Zeitpunkt der Sitzung: Mittwoch, 29.10.2025 um 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Gemeindehaus

OsterstraBe 2b, 24980 Horup

Tagesordnung:

1.

2

Begriufung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

. Beratung und Beschlussfassung Uber Einwande zum Protokoll vom 21.08.2025
Bekanntgabe der Beschliisse aus dem nicht 6ffentlichen Teil der Sitzung der
Gemeindevertretung vom 21.08.2025
Eingaben und Anfragen
Anderungsantrage
Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von
Tagesordnungspunkten
Bericht des Burgermeisters und der Ausschussvorsitzenden
-Einwohnerfragestunde-

Beratung und Beschlussfassung Uber den Erlass der 1. Nachtragshaushaltssatzung
fur das Haushaltsjahr 2025
Kita-Angelegenheiten

hier: Beratung und Beschlussfassung Uber eine Qualitats- und
Finanzierungsvereinbarung fur die Kitas ,,An der Wassermuhle“ sowie ,Kleiner
Regenbogen®

10.Verschiedenes

Der nachstehende Tagesordnungspunkt wird nach MaRgabe der
Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraussichtlich nicht 6ffentlich
beraten:

11. Grundstlicksangelegenheiten

a) Bereinigung Grundbuch
b) maoglicher Kauf eines Grundstickes

Hoérup, 21.10.2025 Gemeinde Horup

- Der Burgermeister -
gez. Peter Lorenz Greisen
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AMT SCHAFFLUND
Der Amtsvorsteher

BEKANNTMACHUNG

Friihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) zur
Aufstellung der 25. Anderung des Flichennutzungsplans mit 3 Teilbereichen
vorhabenbezogener Bebauungsplane
Nr. 24 , Standort | Gasspeicher Linnau“

Nr. 25 ,,Standort Il BHKW, Gas- u. Warmespeicher Linnau-Lindewitt*

Nr. 26 ,,Standort Ill BHKW, Gas- u. Warmespeicher Lindewitt-Liingerau“
in der Gemeinde Lindewitt

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 05.06.2025 die Aufstellung der

25. Anderung des Flachennutzungsplans mit 3 Teilbereichen vorhabenbezogener Bebauungsplane
Nr. 24 ,Standort | Gasspeicher Linnau®,

Nr. 25 ,Standort || BHKW, Gas- u. Warmespeicher Linnau-Lindewitt*,

Nr. 26 ,Standort Il BHKW, Gas- u. Warmespeicher Lindewitt-Lingerau®,

fur die Gebiete nordlich des Beerbekweges auf Hohe der bestehenden Biogasanlage Linnau

(Standort | BHKW-Gasspeicher) und nordwestlich des Ortsteiles Lindewitt (Standort 1| BHKW-Gas-
u. Warmespeicher) sowie sliddstlich des Ortsteiles Liingerau (Standort [l BHKW-Gas-u.
Warmespeicher) in der Gemeinde Lindewitt beschlossen.

Planungsziel ist die Entwicklung von sonstigen Sondergebieten der Zweckbestimmung Biogas als
vorhabenbezogene Bebauungsplane der Gemeinde Lindewiitt.

Die Lage der Plangebiete der Bauleitplanungen ist in der als Anlage beigefligten Ubersichtskarte
dargestellt.

Die Gemeinde Lindewitt Iadt hiermit zur friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit an der Planung
nach § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch am

Montag, 10.11.2025 um 18.00 Uhr,
im Amt Schafflund, Sitzungsraum im Obergeschoss, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, ein.

Im Rahmen der fruhzeitigen Beteiligung wird die Offentlichkeit Uiber die Planung unterrichtet. Es wird
Gelegenheit zur AuRerung und Erdrterung gegeben.

Schafflund, den 23.10.2025

Im Auftrag
Arne Wohl
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Lageplan Bebauungsplane Nr. 24 ,Standort I“ und Nr. 25 ,Standort II“ Linnau-Lindewitt
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AMT SCHAFFLUND
Der Amtsvorsteher

BEKANNTMACHUNG

Friihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB) zur Aufstellung der 32. Anderung des Flidchennutzungsplans
und des Bebauungsplans Nr. 43 — ,Sondergebiet Freiflachen-
Photovoltaikanlage
nordlich der Bahn II* in der Gemeinde Schafflund

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 10.10.2023 die Aufstellung der

32. Anderung des Flachennutzungsplans und des Bebauungsplans Nr. 43 — ,Sondergebiet
Freiflachen-Photovoltaikanlage nordlich der Bahn II* fir das Gebiet sidostlich der Barenshofter
Stralde (L 300), nérdlich der Bahnlinie Flensburg—Niebill und norddstlich des sonstigen Sondergebiets
Photovoltaikanlage des Bebauungsplans Nr. 29 beschlossen.

Die Lage des Plangebietes beider Bauleitplanungen ist in der als Anlage beigefugten
Ubersichtskarte dargestellit.

Mit der Planung verfolgt die Gemeinde das Ziel, die planungsrechtliche Grundlage fir die Entwicklung
einer Sonderbauflache / eines Sondergebietes zur Nutzung regenerativer Strahlungsenergie
~Photovoltaik-Freiflachenanlagen® an diesem Standort zu schaffen.
Die Gemeinde Schafflund 1adt hiermit zur friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit an der Planung
nach § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch am

Montag, 10.11.2025 um 17.00 Uhr,
im Amt Schafflund, Sitzungsraum im Obergeschoss, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, ein.
Im Rahmen der frihzeitigen Beteiligung wird die Offentlichkeit Gber die Planung unterrichtet. Es wird
Gelegenheit zur AuRerung und Erdrterung gegeben.
Schafflund, den 23.10.2025
Im Auftrag

Arne Wohl
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Geltungsbereich 32. Anderung des Flachennutzungsplans sowie Bebauungsplan Nr. 43
»~oondergebiet Freiflachen-Photovoltaikanlage nordlich der Bahn II*
in der Gemeinde Schafflund

Legende

m Geltungsberesich

Teilgebiste (einschl. Nr)
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Mcnnerstag,

20.11.2025

NORDSEE AKADEMIE

Sport verbindet Menschen, stérkt Gemeinschaft und Gesundheit - und
bietet dariiber hinaus das Potenzial, Nachhaltigkeit in Kommunen
voranzutreiben.

Doch wie kénnen Kommunen Sport und Nachhaltigkeit konkret
zusammendenken?

In diesem Workshop stellen wir zentrale Konzepte zum Thema
Nachhaltigkeit vor (z.B. SDG, Nachhaltigkeitsdreieck und praktische
BUNA-Handlungsempfehlungen). AuRerdem beleuchten wir, wie
sportliche Angebote vor Ort sozial, 6kologisch und wirtschaftlich
nachhaltig gestaltet werden kénnen - von fairen Sportmaterialien und
nachhaltiger Beschaffung iiber nachhaltige Veranstaltungen und
UmweltschutzmaRnahmen bis hin zur strategischen
Vereinsentwicklung. Die Steuerungsgruppe des Fairtrade Kreises
Nordfriesland informiert iiber ihre Arbeit zum Thema ,Fairness im Sport
in nordfriesischen Vereinen und Schulen”.

Dariiber hinaus probieren wir Methoden aus, mit denen
Nachhaltigkeitsthemen im Sport spielerisch vermittelt werden kénnen
- keine Sportkleidung oder besondere Vorkenntnisse nétig.
Kooperationspartner

:t\ @EEI
: v Bl
" o T

Bumdesmmisiesiam fir

e L it Lsimarn
’ i{ED
[ 5 swiain tair | e

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 36 vom 24.10.2025

Nachhaltigkeit und Fairness im Sport.

Was kénnen wir in der kommunalen Praxis bewegen?

GEMEINDESEMINAR

Referent

|ochen Bauer (Projektleiter "Sport verbindet -
Nachhaltigkeit global denken und lokal handeln",
Biindnis eine Welt S-H)

Seminarablauf
12:30 Uhr Méglichkeit zum Mittagessen
13.30 Uhr Seminarbeginn

17.00 Uhr Ende des Seminars

Teilnahmegebiihr
Seminar: 25,00 € (inkl. Kaffee @ Tee)
Mittagessen: 18,00 € (Mittagsbuffet)

Vor dem Seminar besteht um 12330 Uhr die Maglichkeit zum
gemeinsamen Mittagessen.

Anmeldung (bitte klicken)

www.nordsee-akademie.de

Bitte geben Sie bei der Anmeldung an:
* ob ein (fleischhaltiges, ve%etarisches, veganes)
Mittagessen gewiinscht is
¢ mit welcher Funktion/welchem Engagement Sie sich
anmelden

Nordsee Akademie - Flensburger Str. 18 - 25917 Leck
Tel.: 04662-87050

info@nordsee-akademie.de - www.nordsee-akademie.de




Mitteilungsblatt
fur das Amt Schafflund

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund und der Gemeinden Boxlund, GroRenwiehe, Horup, Holt, Jardelund,
Lindewitt, Medelby, Meyn, Nordhackstedt, Osterby, Schafflund, Wallsbull und Weesby.

Nr.37 Schafflund, 30.10.2025 55. Jahrgang

Bekanntmachungen

Seite 188 Frihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
zur Aufstellung der Bebauungsplane
Nr. 19 ,Windenergienutzung Kleinwiehe®
Nr. 20 ,Windenergienutzung Sillerup®
Nr. 23 ,Windenergienutzung Riesbriek® in der Gemeinde Lindewitt

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Veréffentlichungen vorliegen. Fallt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhaltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .
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AMT SCHAFFLUND
Der Amtsvorsteher

BEKANNTMACHUNG

Friihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1
Baugesetzbuch (BauGB)zur Aufstellung der Bebauungsplane
Nr. 19 ,Windenergienutzung Kleinwiehe*

Nr. 20 ,Windenergienutzung Sillerup®
Nr. 23 ,,Windenergienutzung Riesbriek“
in der Gemeinde Lindewitt

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 12.07.2023 (B-Plan Nr. 20 und 19) sowie
am 14.11.2024 (B-Plan Nr. 23) die Aufstellung folgender Bebauungsplane beschlossen:

Nr. 19 ,Windenergienutzung Kleinwiehe” fir das Gebiet zwischen der
Gemeindegrenze zu Meyn im Norden, der Ortslage Kleinwiehe im Siden, der
Gemeindegrenze zu Mordhackstedt im Westen und der Hauptstralle (L 14) im Osten;

Nr. 20 ,Windenergienutzung Sillerup® fir das Gebiet zwischen Goldebeker Stralte im
Morden, den Gemeindegrenzen zu Léwenstedt und Jorl im Siden, den
Gemeindegrenzen zu Goldebek und Joldelund im Westen und der Orislage Sillerup im
Osten;

Nr. 23 ,Windenergienutzung Riesbriek™ fir das Gebiet im Westen zwischen
Kreisstralle K 70 unden Gemeindegrenzen zu Goldebek und Goldelund.

Die Lage der Plangebiete der Bauleitplanungen ist in der als Anlage beigefiigten
Ubersichtskarte dargestellt.

Mit den Planungen verfolgt die Gemeinde das Ziel, die planungsrechtliche Grundlage fiir
die Festsetzung als ,Sondergebiet fir Windenergieanlagen® in den Plangebieten zu
schaffen.

Geplant sind Festsetzungen fiir eine effektive Auslastung der iberbaubaren Grundstiicke,
die Entgegenwirkung von Uberlagerungen wvon Standorten im Hinblick auf
Windabschattungseffekten, Festsetzungen =zum Rickbau und Repowering wvon
Windenergieanlagen, Festsetzungen zur Art, zum Umfang und zur Positionierung der
notwendigen naturschutzrechtlichen Ausgleichs- und Ersatzmalnahmen sowie der Art und
des Umfangs der Verkehrsflichen, gegebenenfalls Festsetzungen zu Mindesthdhen und
maximalen Héhen der Anlagen unter Berlicksichtigung der Vorgaben der Landesplanung,
um den Belangen des Landschaftsbildes und den Ertragserwartungen méglicher Betreiber
hinreichend Rechnung zu tragen.
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Die Gemeinde Lindewitt ladt hiermit zur frihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit an der
Planung nach § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch am

Montag, 17.11.2025 um 15.00 Uhr,

im Amt Schafflund, Sitzungsraum im Obergeschoss, Tannenweg 1, 24980 Schafflund,
ein.

Im Rahmen der friihzeitigen Beteiligung wird die Offentlichkeit Gber die Planung unterrichtet.
Es wird Gelegenheit zur Auferung und Erérterung gegeben.

Schafflund, den 29102025

Im Auftrag

Arne Wahl

Geltungsbereich der jeweiligen Bebauungsplane Nr. 19, 20 und 23 der Gemeinde Lindewitt
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Mitteilungsblatt
fur das Amt Schafflund

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund und der Gemeinden Boxlund, GroRenwiehe, Horup, Holt, Jardelund,

Lindewitt, Medelby, Meyn, Nordhackstedt, Osterby, Schafflund, Wallsbull und Weesby.

Nr.38 Schafflund, 07.11.2025 55. Jahrgang

Sitzungen
Seite 188 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Lindewitt

Seite 189 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Schafflund

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Veréffentlichungen vorliegen. Fallt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhaltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Lindewitt
Zeitpunkt der Sitzung: Mittwoch, 12.11.2025 um 19:00 Uhr
Ort der Sitzung: Gaststatte Schacht

Seelander StraBe 3, 24969 Lindewitt/OT Sillerup

Hinweis: Vor dieser Sitzung findet kein gemeinsames Essen statt.

Tagesordnung:
1. Begrifung und Feststellung der Beschlussfahigkeit
2. Beratung und Beschlussfassung tber Einwande zum Protokoll vom 18.09.2025
3. Bekanntgabe der Beschlusse aus dem nichtoffentlichen Teil der Sitzung vom 18.09.2025
4. Eingaben und Anfragen
5. Anderungsantrage
6. Beratung und Beschlussfassung tber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten
7. Bericht des Burgermeisters
8. Berichte der Ausschussvorsitzenden und Delegierten

10.

11.

- Einwohnerfragestunde-

22.1 Anderung des Flachennutzungsplans ,Beschleunigungsgebiete fir Windenergie*
hier: Aufstellungsbeschluss

Wahlen zum Ausschuss

10.1 Wahl eines Mitglieds fur den Kultur-, Sozial-, Jugend- und Sportausschuss

10.2 Wahl einer Stellvertreterin/eines Stellvertreters fur den Kultur-, Sozial-, Jugend- und
Sportausschuss

Verschiedenes

Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach MaBgabe der Beschlussfassung der
Gemeindevertretung unter Ausschluss der Offentlichkeit beraten:

12.

Personalangelegenheiten (Gemeindearbeiter)

Lindewitt, 04.11.2025 Gemeinde Lindewitt

Der Biirgermeister
gez. Wilhelm Krumbiigel
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Schafflund
Zeitpunkt der Sitzung: Dienstag, 11.11.2025 - 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Ristorante Portofino (ehem. Utspann),

HauptstraBBe 47, 24980 Schafflund

Tagesordnung:

w

N o o &

. BegruRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

. Beratung und Beschlussfassung Uber Einwadnde zum Protokoll vom 14.10.2025

Bekanntgabe der Beschlisse aus dem nichtoffentlichen Teil der Sitzung der
Gemeindevertretung vom 14.10.2025

Eingaben und Anfragen

Anderungsantrage

Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten
Berichte der Burgermeisterin, Ausschussvorsitzenden und Delegierten

- Einwohnerfragestunde —

Beratung und Beschlussfassung zu einem Kooperationsvertrag mit dem Schulverband
Schafflund zur verlasslichen Ferienbetreuung

Danische Kita Schafflund

a) Beratung und Beschlussfassung Uber einen neuen Finanzierungsvertrag mit dem dan.
Schulverein ab dem 01.01.2026

b) Beratung und Beschlussfassung Uber den Haushalt flr die danische Kita fir das Jahr 2026

10. Ev. KiTas Schafflund

11.

a) Zustimmende Kenntnisnahme des Finanzierungsvertrages mit dem ev. KTW
b) Zustimmende Kenntnisnahme des Haushaltsplans fur das Jahr 2026

Anhebung der Kaltmiete der an das ev. KiTa-Werk zum Betrieb der Kindertagesstatten
in Schafflund vermieteten Gebaude; hier: Beratung und Beschlussfassung

12. Fahrbibliotheksversorgung Kreis SL-FL — Vertragliche Leistungen 2026 Gemeinde

Schafflund; hier: Beratung und Beschlussfassung

13. Anderung Hauptsatzung — Aufgabenbereich Sozialausschuss; hier: Beratung und

Beschlussfassung

14. Verschiedenes
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Die nachstehenden Tagesordnungspunkte werden nach MaBgabe der Beschlussfassung

voraussichtlich nicht offentlich behandelt:

15. Vertragsangelegenheiten:

a) Abschluss eines Ubertragungsvertrages zur Verbreitung eines FuBweges an der
B 199

b) Abschluss eines Vertrages zur Anmietung einer Hallenflache fir den Bauhof Schafflund
c¢) Vereinbarung eines Nutzungsentgelts mit dem Inhaber des Restaurants Portofino fir
Gemeindevertreter- und Ausschusssitzungen sowie Sitzungen Schafflunder Vereine.

16. Personalangelegenheiten: (Raumpflege Miihlenscheune)

Gemeinde Schafflund

Die Burgermeisterin
Schafflund, 03.11.2025 Constanze Best-Jensen



Mitteilungsblatt
fur das Amt Schafflund

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund und der Gemeinden Boxlund, GroRenwiehe, Horup, Holt, Jardelund,
Lindewitt, Medelby, Meyn, Nordhackstedt, Osterby, Schafflund, Wallsbull und Weesby.

Nr.39 Schafflund, 14.11.2025 55. Jahrgang

Sitzungen

Seite 191 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hérup

Dieses Mitteilungsblatt wird vom Amt Schafflund und den oben genannten Gemeinden herausgegeben. Es erscheint am
Freitag jeder Woche sofern Veréffentlichungen vorliegen. Fallt das Erscheinungsdatum auf einen Feiertag, erscheint das
Mitteilungsblatt an dem davorliegenden Werktag. Das Mitteilungsblatt ist beim Amt Schafflund zu folgenden
Bezugsbedingungen erhaltlich: Abonnement vierteljahrlich 15,00 € einschl. Porto, zahlbar im Voraus, Einzelbezug durch
Abholung beim Amt Schafflund zum Preis von 2,00 € oder kostenlos als Newsletter unter www.amt-schafflund.de .
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Horup
Zeitpunkt der Sitzung: Montag, 17.11.2025 um 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Gemeindehaus

OsterstraBe 2b, 24980 Horup

Tagesordnung:

1.

Begriufung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

2. Beratung und Beschlussfassung uber Einwande zum Protokoll vom 21.08.2025

ook

Bekanntgabe der Beschlusse aus dem nicht 6ffentlichen Teil der Sitzung der
Gemeindevertretung vom 21.08.2025

Eingaben und Anfragen

Anderungsantrage

Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von
Tagesordnungspunkten

Bericht des Burgermeisters und der Ausschussvorsitzenden

-Einwohnerfragestunde-

Beratung und Beschlussfassung Uber den Erlass der 1. Nachtragshaushaltssatzung
fur das Haushaltsjahr 2025

Kita-Angelegenheiten

hier: Beratung und Beschlussfassung Uber eine Qualitats- und
Finanzierungsvereinbarung fur die Kitas ,An der Wassermuhle“ sowie ,Kleiner
Regenbogen”

10.Planung U65 — Weihnachtsfeier
11.Beratung und Beschlussfassung — politische Willensbildung Windkraft
12.Verschiedenes

Der nachstehende Tagesordnungspunkt wird nach MaRgabe der
Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraussichtlich nicht 6ffentlich
beraten:

13. Grundstlcksangelegenheiten

a) Bereinigung Grundbuch
b) maoglicher Kauf eines Grundstickes

Hoérup, 07.11.2025 Gemeinde Hoérup

- Der Burgermeister -
gez. Peter Lorenz Greisen
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Sitzungen
Seite 192 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Nordhackstedt

Seite 193 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Holt
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Nordhackstedt
Zeitpunkt der Sitzung: Donnerstag, 27.11.2025 um 19:00 Uhr
Ort der Sitzung: Gaststatte Nordhackstedt
Ortsstrae 36, 24980 Nordhackstedt

Tagesordnung:

1. Begriflung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

2. Beratung und Beschlussfassung tber Einwande zum Protokoll vom 25.09.2025

3. Bekanntgabe der Beschliisse aus dem nichtéffentlichen Teil der Sitzung vom 25.09.2025

4. Eingaben und Anfragen

5. Anderungsantrage

6. Beratung und Beschlussfassung tber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten

7. Berichte der Burgermeisterin, der Ausschussvorsitzenden und der Delegierten

© ®

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

-Einwohnerfragestunde —

Kenntnisnahme Haushaltsplan 2026 Freiwillige FW Nordhackstedt

Beratung und Beschlussfassung tber den Erlass der Haushaltssatzung flr das Haushaltsjahr
2026

Bericht und Beschlussfassung Uber die bisher geleisteten unerheblichen Uber- und
aullerplanmalfigen Aufwendungen und Auszahlungen im aktuellen Haushaltsjahr

Ev. KiTas Schafflund (siehe auch Behandlung in der Entscheidungsgruppe KiTas am
29.09.25)

a) Zustimmung zu den Finanzierungsvertragen ab dem 01.01.2026 mit dem ev. KTW

b) Zustimmung zu den Haushaltsplanen fir das Jahr 2026

Beratung und Beschlussfassung Uber den Antrag der Freiwilligen Feuerwehr Nordhackstedt
fur den Bau eines Vordaches an das Feuerwehrgeratehauses

Beratung und Beschlussfassung Uber einen Antrag zur Mitverlegung einer
Mittelspannungsleitung im Mayweg

Beratung und Beschlussfassung zur Studie zur Identifizierung der Potenziale von
Grolelektrolyseanlagen im Kreis Schleswig-Flensburg (Standortsuche)
Oberflachenentwéasserung, hier: Sachstandsbericht und Beratung und Beschlussfassung Uber
die weitere Vorgehensweise (Vergabe der Beratungsleistung zur Herstellung naturnaher
Regenriickhaltungen bzw. Entwicklung Okopunkte)

Verschiedenes

Der nachstehende Tagesordnungspunkt wird nach Ma3gabe der Beschlussfassung durch die
Gemeindevertretung voraussichtlich unter Ausschluss der Offentlichkeit beraten:

17.

Grundstiicksangelegenheiten (Baugrundstiicke und Leitungsrechte)

Nordhackstedt, 19.11.2025 Gemeinde Nordhackstedt

Die Burgermeisterin
gez. Anja Stoetzel
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Sitzung der Gemeindevertretung: der Gemeinde Holt
Zeitpunkt der Sitzung: Montag, 01.12.2025, 19:00 Uhr
Ort der Sitzung: Bildungshaus Medelby

Forum, HauptstraBe 4, 24994 Medelby

Tagesordnung:

10.

11.

12.

13.

14.

15.

. BegruRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Beratung und Beschlussfassung Uber Einwande zum Protokoll vom 26.03.2025
Bekanntgabe der Beschliisse aus dem nicht 6ffentlichen Teil der Sitzung der
Gemeindevertretung vom 26.03.2025

Eingaben und Anfragen

Anderungsantrage

Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von
Tagesordnungspunkten

Bericht des Burgermeisters

- Einwohnerfragestunde -

Beratung und Beschlussfassung Uber den Jahresabschluss 2024
Kenntnisnahme der Einnahme- und Ausgaberechnung 2024 der FFW Holt
Beratung und Beschlussfassung Uber die Einnahme- und Ausgabeplanung 2025 der

FFW Holt

Bericht und Beschlussfassung uUber die bisher geleisteten unerheblichen tber- und
aulerplanmafigen Aufwendungen und Auszahlungen im aktuellen Haushaltsjahr
Beratung und Beschlussfassung Uber den Erlass der Haushaltssatzung fur das
Haushaltsjahr 2026

Beratung und Beschlussfassung Uber Zuschussantrage

Klimaschutzregion Nord e.V.

hier: Beratung und Beschlussfassung Uber den Austritt aus dem bisherigen
Vertragswerk sowie Beitritt zu dem neu zu grindenden Verein

Beratung und Beschlussfassung uUber die Aufstellung des Flachennutzungsplans
fur die Gemeinde Holt



Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 40 vom 21.11.2025

- 194 -

16. Beratung und Beschlussfassung tber die Aufstellung der 2. Anderung und
Erweiterung des Bebauungsplans Nr. 1 Sonstiges Sondergebiet ,Bioenergie —
Energieerzeugung und Rinderaufzucht*

17. Beratung und Beschlussfassung Uber die Verteilung der Wohnbaukontingente — 1.
Bauabschnitt Interkommunales Wohnbaugebiet im Kirchspiel Medelby

18. Verschiedenes

Der nachstehende Tagesordnungspunkt wird nach MaBgabe der Beschlussfassung
der Gemeindevertretung voraussichtlich unter Ausschluss der Offentlichkeit
behandelt:

19. Rechtsangelegenheiten (Angelegenheit Rechtsstreit)

Holt, 21.11.2025 Gemeinde Holt
- Der Burgermeister -
Christian Hansen
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Satzungen

Seite 195 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Hérup
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Sitzungen
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1. Machtragshaushaltssatzung der Gemeinde Hdorup
fiir das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund des § 80 der Gemeindeardnung sowie § 25 Grundstevergesetz und § 16 Gewerbestevergesetz wird nach Beschluss
der Gemeindevertretung vem 17.11.2025

T = g = Haufsiehicbokfrda - falgende Machtragshaushaltssatzung erlassen:

§1
Mit dem Machtragshaushaltsplan werden
Und damit der Gesamtbetrag des
Haushaltsplanes einschl. der
Machtrige
erhdht wermindert gegeniber nunmehr
] umm bisher festgesetzt
EUR EUR EUR auf
EUR
1. im Ergebnisplan der
Gesamtbetrag der Ertrige 24.000 i} 2.231.400 2.255.400
Gesamtbetrag der Aufwendungen 100.000 o 2.185.000 2.285.000
Jahresiberschuss o o L] ]
Jahresfehlbetrag TE.000 4] -36.400 30600
einer Inanspruchnahme der Ausgleichsricklage nach 39600 i} L] 38600
% 26 Absatz 1 Satz 2 GemHW O zum
Haushaltsausgleich
einem Jahresergebnis unter Inanspruchmahme der -3G.400 o 36400 ]
Ausgleichsricklage
2 im Finanzplan der
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 24000 i} 2.205.100 2.220.100
Venmwaltungstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 100.000 i} 2.109.800 2.200.800
Venmwaltungstatigkeit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der L1} i} L] o
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstitigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 801.000 i} 847200 1.848_200
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstitigkeit
§2
Es= werden neu fesigesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite fir Investitionen und von bisher 0 EUR auf 0 EUR
Investitionsférderungsmalknahmen
2 der Gesamtbetrag der van bisher 0 EUR auf o0 EUR
Verpflichtungsermachtigungen
3. der Hochstbetrag der Kassenkredite van bisher 0 EUR auf o0 EUR
4 die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewissenan van bisher 1.12  auf 1.12
Stellen
&3
Die Hebesitze fir die Realstevern werden nach § 25 Grundstevergesetz und § 18 Gewerbesteuergesetz wie folgt geandert:
Grundstauer A gegeniber bishar 324% auf nunmehr 324%
Grundsteuer B gegenidber bisher 0% auf nunmehr 0%

Gewerbesteusr gegenidber bisher 400%: auf nunmehr 400%
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§4
Der Hachstbetrag fir unerhebliche dber- und aulerplanmakige Aufwendungen und Auszahlungen und
Verpflichtungsermachtigungen, fir deren Leistung oder Eingehung die Birgermeisterin ihre oder der Birgermeister seine
Zustimmung nach § 52 Gemeindeordnung ereilen kann, betragt 5.000,00 EUR.

gez. Peter Lorenz Greisen
Horup, 17.11.2025 Biirgermeister

Siegel

Die wvorstehende 1. Machtragshaushaltssatzung fur das Haushaltsjahr 2025 wird hiermit Gffentlich bekannt gemacht. Der
Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme wihrend der Dienststunden in der Amtsverwaliung Schaflund, Tannenweg 1, 248280
Schaflund, Zimmer 24, aus.

Schafflund, den 17.11.2025 Amt Schafflund
Im Awftrag
gez. Maar
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Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Schafflund
Zeitpunkt der Sitzung: Montag, 08.12.2025 - 18:00 Uhr
Ort der Sitzung: Amtsverwaltung Schafflund, Sitzungssaal

Tannenweg 1, 24980 Schafflund

Tagesordnung:

1. Begruflung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

2. Beratung und Beschlussfassung tber Einwande zur Niederschrift Uber die Sitzung vom
17.03.2025

3. Bekanntgabe der Beschllsse aus dem nichtoffentlichen Teil der Sitzung des
Amtsausschusses vom 17.03.2025

4. Eingaben und Anfragen

5. Anderungsantrage

6. Beratung und Beschlussfassung tber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungs-punkten

7. Berichte des Amtsvorstehers / der Verwaltungsleitung
-Einwohnerfragestunde—

8. Sanierungsmalnahme — Dach / Amtsverwaltung
a) Sachstandsbericht durch das begleitende Architekturbiro Severmann / Kurth, Flensburg
b) Beratung und Beschlussfassung uber die vorzunehmende Sanierung

9. Bericht der Geschéftsfuhrung der Sozialstation gGmbH

10. Bericht der Amtswehrfihrung zum Feuerwehrhaushalt einschl. der vorgesehenen
Investitionen mit anschlieRender Beratung und Beschlussfassung

11. Stellungnahme zur unvermuteten Prifung der Finanzbuchhaltung; hier: Beratung und
Beschlussfassung

12. Stellungnahme zur Ordnungsprifung / Prifbericht; hier: Beratung und Beschlussfassung

13. Kenntnisnahme Uber die Anlage von liquiden Mitteln

14. Kofinanzierung des Eigenanteils an der Férderung des Regionalbudgets -Aktiv-Region-; hier:
Beratung und Beschlussfassung

15. Beratung und Beschlussfassung tber den Jahresabschluss 2024

16. Bericht und Beschlussfassung Uber die bisher geleisteten unerheblichen Utber- und
aulerplanmalfigen Aufwendungen und Auszahlungen im aktuellen Haushaltsjahr

17. Beratung und Beschlussfassung Uber die Neufassung der Satzung des Amtes Schafflund

Uber die Entschadigung ehrenamtlich tatiger Burgerinnen und Birger
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Der nachstehende Tagesordnungspunkt wird nach MaBgabe der Beschlussfassung
voraussichtlich nicht 6ffentlich beraten:

18. Personalangelegenheiten (Einstellung, Vertragsanderungen, Personalstruktur)

Voraussichtliche Wiederherstellung der Offentlichkeit

19. Erlass der Haushaltssatzung fir das Haushaltsjahr 2026; hier: Beratung und
Beschlussfassung

20. Verschiedenes

Schafflund, 26.11.2025 gez.
Wilhelm Krumbugel
(Amtsvorsteher)
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Nr.42 Schafflund, 05.12.2025 55. Jahrgang

Sitzungen

Seite 199  Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Boxlund
Seite 201 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Grollenwiehe
Seite 203  Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Jardelund
Seite 205  Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Lindewitt
Seite 207  Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Osterby
Seite 209  Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Schafflund

Seite 211 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Weesby

Bekanntmachungen

Seite 212 Aufstellung der 22.1. Anderung des Flachennutzungsplans

,Beschleunigungsgebiete fur die Windenergie“ der Gemeinde Lindewitt
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Boxlund
Zeitpunkt der Sitzung: Mittwoch, 10.12.2025 um 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Wohnung des Biirgermeisters

Grenzauweg 3, 24994 Boxlund

Tagesordnung:

1. Begruflung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

4.
5.
6.

Beratung und Beschlussfassung Uber evtl. Einwande zu dem Protokoll vom
23.07.2025

Bekanntgabe der Beschlisse aus dem nicht 6ffentlichen Teil der Sitzung
der Gemeindevertretung vom 23.07.2025

Eingaben und Anfragen

Anderungsantrage

Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von

Tagesordnungspunkten

7.

Bericht des Burgermeisters, der Ausschussvorsitzenden und der Delegierten

Einwohnerfragestunde —

8. Beratung und Beschlussfassung Uber den Jahresabschluss 2024

9. Kenntnisnahme der Einnahme- und Ausgaberechnung 2024 der Freiwilligen Feuerwehr

Jardelund-Boxlund

10.Beratung und Beschlussfassung Uber die Einnahme- und Ausgabeplanung 2025 der

Freiwilligen Feuerwehr Jardelund-Boxlund

11.Bericht und Beschlussfassung uber die bisher geleisteten unerheblichen tber- und

aulRerplanmafigen Aufwendungen und Auszahlungen im aktuellen Haushaltsjahr

12.Beratung und Beschlussfassung Uber den Erlass der Haushaltssatzung fir das
Haushaltsjahr 2026

13.Sachstand Bildungshaus (Klassenraum Sanierung, Aul3enanlagen KiTa),

Feuerwehrhaus, Radweg

14.Beratung und ggf. Beschlussfassung uUber eine Anpassung der

Entschadigungssatzung
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15.Zuschussanfragen
a) Danischer Kulturverein SSF
b) TSV Unterstitzung Reinigungskosten
c) Danske Skoleforening
d) Danske Centralbibliothek

16.Verschiedenes

Boxlund, 02.12.2025 Gemeinde Boxlund
- Der Burgermeister -
gez. Michael Brodal
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Sitzung der Gemeindevertretung: der Gemeinde GroRenwiehe
Zeitpunkt der Sitzung: Donnerstag, 11.12.2025 — 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Dorpshuus GroRenwiehe,

Alte Bredstedter StraRe 1 a, 24969 GroRenwiehe

Tagesordnung:

1. Begrulung und Feststellung der Beschlussfahigkeit
2. Beratung und Beschlussfassung uber Einwande zum Protokoll vom 16.10.2025

3. Bekanntgabe der Beschllsse aus dem nichtoffentlichen Teil der Sitzung der
Gemeindevertretung vom 16.10.2025

4. Eingaben und Anfragen
5. Anderungsantrage

6. Beratung und Beschlussfassung uUber die Nichtoffentlichkeit von
Tagesordnungspunkten

7. Bericht des Burgermeisters, der Ausschussvorsitzenden und der Delegierten

-Einwohnerfragestunde-
Finanzangelegenheiten:

8. Beratung und Beschlussfassung Uber Zuschussantrage von Vereinen und
Verbanden

9. Beratung und Beschluss Uber Mietanpassungen fur die Seniorenwohnungen

10. Danische Kita GroRenwiehe Store Vi-Vanderup Daginstitution

a) Beratung und Beschlussfassung Uber einen neuen Finanzierungsvertrag ab dem
01.01.2026 - fiskalische Betrachtungsweise-
b) Beratung und Beschlussfassung Uber den Haushalt fir das Jahr 2026

11. DRK Kindertagesstatte an der Schule Grof3enwiehe

a) Beratung und Beschlussfassung Uber einen neuen Finanzierungsvertrag ab dem
01.01.2026 - fiskalische Betrachtungsweise-
b) Beratung und Beschlussfassung Uber den Haushalt flr das Jahr 2026

12. DRK Kindertagesstatte Dorpshuus

a) Beratung und Beschlussfassung Uber einen neuen Finanzierungsvertrag ab dem
01.01.2026 - fiskalische Betrachtungsweise-
b) Beratung und Beschlussfassung Uber den Haushalt flr das Jahr 2026
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13. Beratung und Beschlussfassung Uber die Beschaffung einer Photovoltaikanlage fur
das Dach des Feuerwehrgeratehaus/Bauhof

14. Beratung und Beschlussfassung Uber den Erlass der Satzung der Gemeinde
GrolRenwiehe Uber die Entschadigung ehrenamtlich tatiger Bargerinnen und Bulrger
(Entschadigungssatzung)

15. Beratung und Beschlussfassung Uber den Erlass der Satzung Uber die Festsetzung
der Hebesatze fur die Grund- und Gewerbesteuer der Gemeinde GroRenwiehe
(Hebesatzsatzung)

16. Beratung und Beschlussfassung Uber den Jahresabschluss 2024

17. Kenntnisnahme der Einnahme- und Ausgaberechnungen 2023 und 2024 der
freiwilligen Feuerwehren Schobull und Grolienwiehe

18. Beratung und Beschlussfassung Uber den Einnahme- und Ausgabeplane 2025 der
freiwilligen Feuerwehren Schobull und Grolienwiehe

19. Beratung und Beschlussfassung Uber die bisher geleisteten unerheblichen tUber- und
aullerplanmafBigen Aufwendungen und Auszahlungen im aktuellen Haushaltsjahr

20. Beratung und Beschlussfassung Uber den Erlass der Haushaltssatzung fur das
Haushaltsjahr 2026

Bauangelegenheiten:
21. Am Sandacker — Entwasserung
Beratung und Beschlussfassung Uber die Auftragsvergabe

Angelegenheiten aus dem Zentral- und Bildungsausschuss:
22.Beratung und Beschlussfassung Uber die Geschaftsordnung

23. Verschiedenes

Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach MaRgabe der
Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraussichtlich nicht 6ffentlich
beraten:

Vertragsangelegenheiten:
24 .Vertragsabschluss juristisch/wirtschaftliche Begleitung OPP - Ausgestaltung Projekt
Grundschule

GrolRenwiehe, 03.12.2025 Gemeinde Groltenwiehe
-Burgermeister-
gez. Keno Jaspers
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Jardelund
Zeitpunkt der Sitzung: 09.12.2025, 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: NEUES Feuerwehrhaus, 24994 Jardelund

Tagesordnung:

1. BegrufRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

2. Beratung und Beschlussfassung Uber evtl. Einwadnde zu dem Protokoll vom
26.08.2025

3. Bekanntgabe der Beschlusse aus dem nicht offentlichen Teil der Sitzung
der Gemeindevertretung vom 26.08.2025

4. Eingaben und Anfragen

5. Anderungsantrage

6. Beratung und Beschlussfassung uber  die Nichtoffentlichkeit ~ von
Tagesordnungspunkten

7. Bericht des Burgermeisters

8. Berichte der Ausschussvorsitzenden und der Delegierten
-Einwohnerfragestunde-

9. Beratung und Beschlussfassung Uber den Jahresabschluss 2024

10.Beratung und Beschlussfassung Uber den Erlass der Haushaltssatzung fir das
Haushaltsjahr 2026

11.Schleswig-Holstein Netz Beteiligungs-AG: Satzungsanderung — Anhebung der

Wertgrenze der durch den Aufsichtsrat zustimmungsbedurftigen Geschafte

12.Interkommunales Wohnbaugebiet

a) Beratung und Beschlussfassung uber die Verteilung der Wohnbaukontingente —
1. Bauabschnitt Interkommunales Wohnbaugebiet im Kirchspiel Medelby -

b) Grundsatzbeschluss uber die Zurverfigungstellung weiterer Wohnbau-
kontingente flir die angestrebte weitere bauliche Entwicklung des
Interkommunalen Wohnbaugebietes

13.Verschiedenes
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Der nachstehende Tagesordnungspunkt wird nach MaRgabe der

Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraussichtlich nicht 6ffentlich
behandelt:

14.Vertragsangelegenheiten (Vertrag F-Plan)

Jardelund, 27.11.2025 Gemeinde Jardelund

Der Burgermeister
gez. Stefan Kunz
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Lindewitt
Zeitpunkt der Sitzung: Donnerstag, 11.12.2025 um 19:00 Uhr
Ort der Sitzung: Gaststatte Schacht

Seelander StraBe 3, 24969 Lindewitt/OT Sillerup

Hinweis: Vor dieser Sitzung findet um 18.30 Uhr ein gemeinsames Essen statt.

Tagesordnung:

1.

2.

BegrufRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit
Beratung und Beschlussfassung Uber Einwande zum Protokoll vom 12.11.2025

Bekanntgabe der Beschlusse aus dem nichtoffentlichen Teil der Sitzung vom
12.11.2025

. Eingaben und Anfragen

. Anderungsantrage

Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von

Tagesordnungspunkten
Bericht des Burgermeisters
Berichte der Ausschussvorsitzenden und Delegierten

- Einwohnerfragestunde-

Feuerwehrangelegenheiten
a. Bestatigung der Wahl des neuen Wehrfuhrers der Ortswehr Kleinwiehe

b. Vereidigung des neuen Wehrflihrers der Ortswehr Kleinwiehe

10.Wahlen zu den Ortsbeiraten

a. Riesbriek

b. Kleinwiehe
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11.Beratung und Beschlussfassung Uber die 25. Anderung des Flachennutzungsplanes
der Gemeinde, hier: Entwurfs und Veroffentlichungsbeschluss
a) Bebauungsplan Nr. 24 ,Standort | Gasspeicher Linnau®
b) Bebauungsplan Nr. 25 ,Standort I| BHKW, Gas- u. Warmespeicher Linnau-
Lindewitt*
c) Bebauungsplan Nr. 26 ,Standort [l BHKW, Gas- u. Warmespeicher Lindewitt-
Lingerau®

12.Kenntnisnahme Uber die Einnahme- und Ausgaberechnungen 2024 der freiwilligen
Feuerwehren Kleinwiehe, Lindewitt-Lungerau, Linnau, Riesbriek und Sillerup

13.Beratung und Beschlussfassung lUber die Einnahme und Ausgabeplanung 2025 der
freiwilligen Feuerwehren Kleinwiehe, Lindewitt-Lingerau, Linnau, Riesbriek und
Sillerup

14. Bericht und empfehlende Beschlussfassung uber die bisher geleisteten
unerheblichen Uber- und auRerplanmafligen Aufwendungen und Auszahlungen im
aktuellen Haushaltsjahr

15. Beratung und empfehlende Beschlussfassung Gber den Erlass der Haushaltssatzung
fur das Haushaltsjahr 2026

16. Beratung und empfehlende Beschlussfassung Gber die Mietanpassung fur die
Seniorenwohnanlage -Aktiv-Senior-

17. Beratung und Beschlussfassung zur Anschaffung einer Beschallungsanlage fur die
Neue Bewegungshalle und den Sportheimbereich

18. Beratung und Beschlussfassung zur Kostenlibernahme flr das Regenruckhalte-
becken im Ortsteil Sillerup

19. Schleswig-Holstein Netz Beteiligungs-AG: Satzungsanderung — hier: Beratung und
Beschlussfassung uber die Anhebung der Wertgrenze der durch den Aufsichtsrat
zustimmungsbedurftigen Geschafte

20.Ev. Kita "Kleine Fue" Lindewitt
Beratung und empfehlende Beschlussfassung Gber einen neuen
Finanzierungsvertrag ab dem 01.01.2026

21. Verschiedenes

Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach MaRgabe der Beschlussfassung

der Gemeindevertretung unter Ausschluss der Offentlichkeit beraten:

22. Personalangelegenheiten (Gemeindearbeiter)

Lindewitt, 02.12.2025 Gemeinde Lindewitt
Der Burgermeister
gez. Wilhelm Krumbugel
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Osterby
Zeitpunkt der Sitzung: Mittwoch, 10.12.2025 um 19:00 Uhr
Ort der Sitzung: Feuerwehrhaus Osterby

Hauptstr. 32, 24994 Osterby

Tagesordnung:

1.

N o o b~

10.

11.

12.

13.

Begriflung und Feststellung der Beschlussfahigkeit
Beratung und Beschlussfassung tber Einwdnde zum Protokoll vom 06.10.2025
Ggfs. Bekanntgabe der Beschliisse aus dem nicht &ffentlichen Teil der Sitzung
der Gemeindevertretung vom 06.10.2025
Eingaben und Anfragen
Anderungsantrage
Beratung und Beschlussfassung tber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten
Berichte des Burgermeisters und der Delegierten
- Einwohnerfragestunde —
Beratung und Beschlussfassung Uber den Erlass der Haushaltssatzung fur das
Haushaltsjahr 2026
Beratung und Beschlussfassung Uber die Vergabe eines Planungsauftrages fir die
Wohnbauentwicklung an das Planungsburo Claussen-Seggelke, Hamburg
Asphaltarbeiten 2026
hier: Beratung und Beschlussfassung
Knickpflege 2026
hier: Beratung und Beschlussfassung
Projekt — Sanierung Gemeindehaus/Neubau Feuerwehrhaus
a. Sachstandsbericht
b. Festlegung der weiteren Arbeitsschritte

Verschiedenes

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach MaRgabe der Beschlussfassung

durch die Gemeindevertretung voraussichtlich nicht 6ffentlich beraten:
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Vertragsangelegenheiten:

14. Vermdgensauseinandersetzung Zweckverband Wohnen und Gewerbe — hier: Beratung und
Beschlussfassung uber die Beauftragung der Kanzlei BDO Hamburg flir die gemeindliche
Interessenvertretung im Zusammenhang mit der Vermégensauseinandersetzung

15. Beauftragung der Kanzlei EEP — Ehler, Ermer und Partner, Flensburg, zur

juristisch/wirtschaftlichen Begleitung des Projektes Sanierung Gemeindehaus/Neubau
Feuerwehrhaus

Osterby, 02.12.2025 Gemeinde Osterby
- Der BlUrgermeister -
gez. T. Jessen
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Schafflund
Zeitpunkt der Sitzung: Dienstag, 09.12.2025 — 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Ristorante Portofino, HauptstraRe 47, 24980
Schafflund

Tagesordnung:

. Begriflung und Feststellung der Beschlussfahigkeit
. Beratung und Beschlussfassung tber Einwande zum Protokoll vom 11.11.2025

. Bekanntgabe der Beschlisse aus dem nichtoffentlichen Teil der Sitzung der
Gemeindevertretung vom 11.11.2025

. Eingaben und Anfragen -> SSW-Fraktion
a) Arbeitszeiterfassung

b) Bauhof

. Anderungsantrage

. Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von
Tagesordnungspunkten

. Berichte der Burgermeisterin, Ausschussvorsitzenden und Delegierten

- Einwohnerfragestunde —

8. Antrag der SSW-Fraktion vom 27.11.2025 auf einen jahrlichen, gemeindlichen
Zuschuss von EUR 600,00 fiir eine angemessene Offentlichkeitsarbeit;

hier: Beratung und Beschlussfassung

9. Beratung und Beschlussfassung (Grundsatzbeschluss) Uber die Unterstitzung

des SSV Schafflund Errichtung eines Kunstrasenplatzes auf dem B-Platz.
10. Anbau einer Uberdachung im Bereich der Garagen des Biirgerhauses;
hier: Beratung und Beschlussfassung

11. Erlass der Haushaltssatzung flr das Haushaltsjahr 2026; hier: Beratung und

Beschlussfassung
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12. Vereinbarung Uber die Nutzung von Moorflachen; hier: Beratung und

Beschlussfassung

13. Bebauungsplan Nr. 47 ,Wohnbebauung Alter Schulhof; hier: Beratung

Aufstellungsbeschluss

14. Verschiedenes

Der nachstehende Tagesordnungspunkt wird nach MaBBgabe der Beschlussfassung

voraussichtlich nicht 6ffentlich behandelt:

15. Personalangelegenheiten (ggf. Arbeitszeiterfassung sowie Bauhof)

Schafflund, 01.12.2025 Gemeinde Schafflund
Die Burgermeisterin

Constanze Best-Jensen
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Weesby
Zeitpunkt der Sitzung: Donnerstag, 11.12.2025, 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Gemeindehaus Weesby

Griiner Weg 2, 24994 Weesby

Tagesordnung:

1. Begrufung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

2. Beratung und Beschlussfassung uber Einwande zum Protokoll vom 30.09.2025

3. Bekanntgabe der Beschlusse aus dem nicht 6ffentlichen Teil der Sitzung der
Gemeindevertretung vom 30.09.2025

4. Eingaben und Anfragen

5. Anderungsantrage

6. Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von
Tagesordnungspunkten

7. Bericht des Burgermeisters und der Ausschussvorsitzenden

- Einwohnerfragestunde —

8. Bericht und Beschlussfassung Uber die bisher geleisteten unerheblichen Gber- und
aulerplanmafigen Aufwendungen und Auszahlungen im aktuellen Haushaltsjahr

9. Beratung und Beschlussfassung Uber den Erlass der Haushaltssatzung fur das
Haushaltsjahr 2026

10.Beratung und Beschlussfassung Uber eine Neufassung der Entschadigungssatzung

11.Beratung und Beschlussfassung Uber die Verteilung der Wohnbaukontingente — 1.
Bauabschnitt Interkommunales Wohnbaugebiet im Kirchspiel Medelby

12.Beratung und Beschlussfassung Uber Zuschussantrage

13.Bildungscampus Medelby; hier: Sachstandsbericht

14.Verschiedenes

Weesby, 01.12.2025 Gemeinde Weesby
-Der Burgermeister-
gez. Jan Jacobsen
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AMT SCHAFFLUND
Der Amtsvorsteher

BEKANNTMACHUNG

Aufstellung der 22.1. Anderung des Flichennutzungsplans
,Beschleunigungsgebiete fur die Windenergie*
der Gemeinde Lindewitt

Frithzeitige Offentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1
Baugesetzbuch (BauGB) am Montag, 15.12.2025 um 16 Uhr
im Amt Schafflund

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses vom 12.11.2025

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 12.11.2025 die Aufstellung der
22.1. Anderung des Flachennutzungsplans ,,Beschleunigungsgebiete fiir die
Windenergie“ beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit 6ffentlich
bekannt gemacht.

Zu dem bestehenden Flachennutzungsplan wird flir die bereits als ,Flachen fiir das
Errichten von Windenergieanlagen® dargestellten Bereiche des Gemeindegebietes
(Plangebiet der 22. Flachennutzungsplananderung (2024), siehe beigefugter
Ubersichtsplan) die 22.1 Anderung aufgestellt.

Es werden folgende Planungsziele verfolgt:

Zusatzliche Darstellung von ,Beschleunigungsgebieten fiir die Windenergie an Land” auf den
sFlachen flir das Errichten von Windenergieanlagen®im Gemeindegebiet.

Gemal neu eingefuhrtem § 249c BauGB sollen im Flachennutzungsplan dargestellte
Windenergiegebiete zugleich als Beschleunigungsgebiete fir die Windenergie an Land
dargestellt werden. Das gilt gem. § 245f Abs. 3 Satz 3 BauGB auch fur Windenergiegebiete,
die nach Ablauf des 19. Mai 2024 und vor dem 15. August 2025 ausgewiesen worden sind.

Im Rahmen der 22.1 Anderung des F-Plans soll zunachst geprift werden, ob die Darstellung
als Beschleunigungsgebiet gemal § 249c¢ Absatz 2 (z.B. wegen der Betroffenheit von Natura
2000-Gebieten, Naturschutzgebieten, etc.) ausgeschlossen ist.

Zudem sind bei der Darstellung der Beschleunigungsgebiete geeignete Regeln fir wirksame
MinderungsmafRnahmen fir die Errichtung und den Betrieb von Windenergieanlagen
darzustellen, um in der Umweltprifung ermittelte moégliche negative Umweltauswirkungen zu
vermeiden oder, falls dies nicht moglich ist, erheblich zu verringern.
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Innerhalb von Beschleunigungsgebieten gelten gem. § 6b  WindBG
Genehmigungserleichterungen, z.B. in Bezug auf Umweltvertraglichkeitsprifung,
artenschutzrechtliche Prifung oder FFH-Vertraglichkeitsprifung.

Ubersichtsplan (vorldufiges Plangebiet identisch mit Darstellung der ,Flichen fiir das
Errichten von Windenergieanlagen* der 22. F-Plananderung)

Jellbensich &
£

Die Gemeinde Lindewitt 1&dt hiermit zur friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit
an der Planung nach § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch am

Montag, 15.12.2025 um 16:00 Uhr
im Amt Schafflund, Sitzungsraum im Obergeschoss, Tannenweg 1, 24980

Schafflund, ein.

Im Rahmen der friihzeitigen Beteiligung wird die Offentlichkeit tUber die Planung unterrichtet.
Es wird Gelegenheit zur AuRerung und Erdrterung gegeben.

Schafflund, den 01.12.2025
Im Auftrag
Arne Wohl
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Haushaltssatzung der Gemeinde Holt

fur das Haushaltsjahr 2026

Aufgrund dea § ?T der Gememdeordnung '.-.rln:l nach E&schluss der Gemeindevertretung vom 01.12.2025

§1

Der Haushaltsplan fir das Haushaltsjahr 2026 wird

1.

im Ergebnisplan mit

einem Gesamtbetrag der Ertrage auf

einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf
einem Jahresiiberschuss von

einem Jahresfehlbetrag von

einer Inanspruchnahme der Ausgleichsricklage nach
§ 26 Absatz 1 Satz 2 GemHY(Q zum Haushalts-
ausgleich

einem Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der
Ausgleichsricklage

im Finanzplan mit

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
Werwaltungstatigkeit auf

einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstatigkeit auf

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstitigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf

festgesetzt.

§2

Es werden festgesetzt:

1.

L

der Gesamtbetrag der Kredite fir Investitionen und
Investitionsférderungsmalknahmen auf
der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen auf

der Héchstbetrag der Kassenkredite auf

die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen
Stellen auf

- folgende Haushaltssatzung erassen:

1.029.300 EUR
1.373.300 EUR
0 EUR

344.000 EUR
344.000 EUR

0 EUR

1.028.200 EUR
1.340.900 EUR

0 EUR
33100 EUR

0 EUR

0 EUR
0 EUR
0,00 Stellen.
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§3

Der Hochstbetrag fur unerhebliche dber- und auferplanmalige Aufwendungen und Auszahlungen und
Verpflichtungsermachtigungen, fir deren Leistung oder Eingehung die Birgermeisterin ihre oder der
Birgermeister seine Zustimmung nach § 82 Gemeindeordnung erteilen kann, betriagt 5.000,00 EUR.

Haolt, 02.12.2025 gez. Dirk Sommer
Ort, Datum stellv. Birgermeister

Siegel

Die vorstehende Haushaltssatzung fir das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit 6ffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan liegt
zur Einsichtnahme wahrend der Dienststunden in der Amtsverwaltung Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schaffiund, Zimmer 24,
aus.

Schafflund, den 02.12.2025 Amt Schafflund
Im Auftrag
gez. Mallasch
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Haushaltssatzung der Gemeinde Jardelund

fur das Haushaltsjahr 2026

Aufgmnd dea § ?T der Gememdeordnung '.-.rln:l nach E&schlua& der Gemeindevertretung vom 09.12 2025

§1

Der Haushaltsplan fiir das Haushaltsjahr 2026 wird

1.

im Ergebnisplan mit

einem Gesamtbetrag der Errage auf

einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf
einem Jahresiiberschuss von

einem Jahresfehlbetrag von

einer Inanspruchnahme der Ausgleichsricklage nach
& 26 Absatz 1 Satz 2 GemHVO zum Haushalts-
ausgleich

einem Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der
Ausgleichsricklage

im Finanzplan mit

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstitigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstitigkeit auf

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstitigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf

festgesetzt.

§2

Es werden festgesetzt

1.

der Gesamtbetrag der Kredite fiir Investitionen und
Investitionsférderungsmalknahmen auf
der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen auf

der Hichstbetrag der Kassenkredite auf

die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen
Stellen auf

- folgende Haushaltssatzung erlassen:

1.526.900 EUR
1.758.000 EUR
0 EUR
229100 EUR
229100 EUR

0 EUR

1.501.600 EUR
1.665.400 EUR

0 EUR
572.000 EUR

0 EUR

0 EUR
0 EUR
0,13 Stellen.
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§3

Der Héchstbetrag fir unerhebliche dber- und aullerplanmilige Aufwendungen und Auszahlungen und
Verpflichtungsermachtigungen, fir deren Leistung oder Eingehung die Birgermeistenin ihre oder der
Biirgermeister seine Zustimmung nach § 82 Gemeindeordnung erteilen kann, betragt 5.000,00 EUR.

Jardelund, 10.12.2025 gez. Stefan Kunz
Ort, Datum Birgermeister

Siegel

Die vorstehende Haushaltssatzung fiir das Haushaltsjahr 2026 wird hiemit dffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan liegt
zur Einsichtnahme wahrend der Dienststunden in der Amtsverwaltung Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schaffiund, Zmmer 24,
aus.

Schafflund, den 10.12.2025 Amt Schafflund
Im Auftrag
gez. Mallasch
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Haushaltssatzung der Gemeinde Osterby

fur das Haushaltsjahr 2026

Aufgrund des § 77 der Gemelndeordnung '.'.rln:l nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 10.12.2025

§1

Der Haushaltsplan fur das Haushaltsjahr 2026 wird

1.

im Ergebnisplan mit

einem Gesamtbetrag der Ertrige auf

einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf
einem Jahresiiberschuss von

einem Jahresfehlbetrag von

einer Inanspruchnahme der Ausgleichsricklage nach
§ 26 Absatz 1 Satz 2 GemHYO zum Haushalts-
ausgleich

einem Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der
Ausgleichsricklage

im Finanzplan mit

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
Werwaltungstatigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstatigkeit auf

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der
Investiionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf

festgesetzt.

§2

Es werden festgesetzt:

1.

2
3

der Gesamtbetrag der Kredite fir Investitionen und
Investitionsforderungsmafnahmen auf
der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen auf

der Hochstbetrag der Kassenkredite auf

4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen

Stellen auf

1.100.700
1.219.900
0

119.200
119.200

956.600
1.100.500

390.000
345.400

0,00

- folgende Haushaltssatzung erassen:

EUR
EUR
EUR
EUR
EUR

EUR

EUR
EUR

EUR
EUR

EUR

EUR
EUR
Stellen.
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§3

Der Héchstbetrag fur unerhebliche dber- und auBerplanmaBige Aufwendungen und Auszahlungen und
Verpflichtungsermachtigungen, fiilr deren Leistung oder Eingehung die Biirgemmeistenn ihre oder der
Biirgermeister seine Zustimmung nach § 82 Gemeindecrdnung erteilen kann, betragt 5.000,00 EUR.

Osterby, 11.12.2025 gez. Thomas Jessen
Ort, Datum Biirgermeister

Siegel

Die vorstehende Haushaltssatzung fir das Haushaltsjahr 2026 wird hiemmit offentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan liegt
zur Einsichtnahme wahrend der Dienststunden in der Amtsverwaltung Schafflund, Tannenweq 1, 24980 Schafflund, Zimmer 24,
aus.

Schafflund, den 11.12.2025 Amt Schafflund
Im Auftrag
gez. Mallasch
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Sitzung der Gemeindevertretung: der Gemeinde Medelby
Zeitpunkt der Sitzung: Donnerstag, 18.12.2025 um 19:00 Uhr
Ort der Sitzung Bildungscampus Medelby,

HauptstraBe 4, 24994 Medelby

Tagesordnung

Noahkwdh=

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

Begrifung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Beratung und Beschlussfassung tber Einwande zu der Niederschrift vom 30.04.2025
Bekanntgabe der Beschlisse aus dem nicht offentlichen Teil der Sitzung vom 30.04.2025
Eingaben und Anfragen

Anderungsantrage

Beratung und Beschlussfahigkeit Gber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten
Berichte des Blurgermeisters, der Ausschussvorsitzenden und der Delegierten

1. Einwohnerfragestunde —

Beratung und Beschlussfassung tber den Jahresabschluss 2024
Kenntnisnahme der Einnahme- und Ausgaberechnung 2024 der Freiwilligen Feuerwehr
Medelby
Beratung und Beschlussfassung Uber die Einnahme- und Ausgabeplanung 2025 der
Freiwilligen Feuerwehr Medelby-Holt
Bericht und Beschlussfassung Uber die bisher geleisteten unerheblichen tber- und
aulRerplanmafigen Aufwendungen und Auszahlungen im aktuellen Haushaltsjahr
Beratung und Beschlussfassung tber den Erlass der Haushaltssatzung flir das
Haushaltsjahr 2026
Beratung und Beschlussfassung Uber die finanzielle Beteiligung am Radwegebau Medelby-
Weesby
Beratung und Beschlussfassung tber die Verteilung der Wohnbaukontingente —
1. BA Interkommunales Wohnbaugebiet im Kirchspiel Medelby
Gehwegsanierung im Luckepott, Kastanienweg und Kurze Stralle

a. Vorstellung der aktuellen Planung durch die EDS-Planung

b. Beratung und Beschlussfassung uber die weitere Vorgehensweise
Stralensanierung Siuderfeldweg

a. Erhéhung des Haushaltsansatzes fur 2026

b. Baumfallarbeiten entlang der Stralle

c. Beratung und Beschlussfassung tber die weitere Vorgehensweise
Fahrradweg in Richtung Jardelund

a. Sachstandsbericht

b. Beratung und Beschlussfassung Uber die Einstellung von Haushaltsmitteln fir 2026
Baumruckschnitt / Rodungsarbeiten innerhalb der Gemeinde

a. Beratung und Beschlussfassung tber die weitere Vorgehensweise
Entwicklung Windkraftausbau
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a. Sachstandsbericht
b. Beratung und Beschlussfassung Uber die weitere Vorgehensweise
20. Verschiedenes

- 2. Einwohnerfragestunde —
Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach MaBgabe der Beschlussfassung
voraussichtlich nicht 6ffentlich beraten:

21. Grundsticksangelegenheiten
a. Ankauf von Flachen fir den Radwegausbau

Medelby, 01.12.2025 Gemeinde Medelby
Der Blrgermeister
gez. Finn Jensen
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Horup
Zeitpunkt der Sitzung: Donnerstag, 18.12.2025 um 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Gemeindehaus

OsterstraBe 2b, 24980 Horup

Tagesordnung:

1.

BegrufRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

2. Beratung und Beschlussfassung Uber Einwande zum Protokoll vom 17.11.2025

3. Bekanntgabe der Beschlusse aus dem nicht 6ffentlichen Teil der Sitzung der
Gemeindevertretung vom 17.11.2025

4. Eingaben und Anfragen

5. Anderungsantrage

6. Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von
Tagesordnungspunkten

7. Bericht des Blrgermeisters und der Ausschussvorsitzenden
-Einwohnerfragestunde-

8. Beratung und Beschlussfassung Uber den Erlass der Haushaltssatzung flur das
Haushaltsjahr 2026

9. Verschiedenes

Horup, 09.12.2025 Gemeinde Hoérup

- Der Burgermeister -
gez. Peter Lorenz Greisen
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Meyn
Zeitpunkt der Sitzung: Montag, 29.12.2025 — 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Gemeindehaus Meyn
Tagesordnung:
1. Begrifung und Feststellung der Beschlussfahigkeit
2. Beratung und Beschlussfassung Uber Einwdnde zum Protokoll vom 30.09.2025
3. Eingaben und Anfragen
4.  Anderungsantrage
5. Beratung und Beschlussfassung tber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungs-punkten
6. Bericht des Blrgermeisters und der Ausschussvorsitzenden

7.
8.

9.
10.
11.

- Einwohnerfragestunde -

Antrag AEldrecluben und SSF auf einen Zuschuss fur die Jahre 2026 — 2029

Beratung und Beschlussfassung tber den Erlass der Haushaltssatzung flr das Haushaltsjahr
2026

Beratung und Beschlussfassung Knickpflege 2026 und 2027

Beratung und Beschlussfassung Uber die Erstellung eines Wegekonzeptes

Verschiedenes

Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach MaBgabe der Beschlussfassung der
Gemeindevertretung voraussichtlich unter Ausschluss der Offentlichkeit beraten:

12.

Grundstucksangelegenheiten (Grundstiicksverkaufe Norderring)

Meyn, 10.12.2025 Gemeinde Meyn

- Der Burgermeister -
gez. Rudiger Glaubitz
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Boxlund

Zeitpunkt der Sitzung: Montag, 22.12.2025 um 19:30 Uhr
Ort der Sitzung: Wohnung des Blirgermeisters

Grenzauweg 3, 24994 Boxlund

Tagesordnung:

1. Begrufung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

4.
5.
6.

Beratung und Beschlussfassung Uber evtl. Einwande zu dem Protokoll vom
23.07.2025

Bekanntgabe der Beschliisse aus dem nicht 6ffentlichen Teil der Sitzung
der Gemeindevertretung vom 23.07.2025

Eingaben und Anfragen

Anderungsantrage

Beratung und Beschlussfassung Uber die Nichtoffentlichkeit von

Tagesordnungspunkten

7.

Bericht des Burgermeisters, der Ausschussvorsitzenden und der Delegierten

Einwohnerfragestunde —

8. Beratung und Beschlussfassung uber den Jahresabschluss 2024

9. Kenntnisnahme der Einnahme- und Ausgaberechnung 2024 der Freiwilligen Feuerwehr

Jardelund-Boxlund

10.Beratung und Beschlussfassung Uber die Einnahme- und Ausgabeplanung 2025 der

Freiwilligen Feuerwehr Jardelund-Boxlund

11.Bericht und Beschlussfassung uber die bisher geleisteten unerheblichen tber- und

aullerplanmafBigen Aufwendungen und Auszahlungen im aktuellen Haushaltsjahr

12.Beratung und Beschlussfassung Uber den Erlass der Haushaltssatzung fur das
Haushaltsjahr 2026

13.Sachstand Bildungshaus (Klassenraum Sanierung, Au3enanlagen KiTa),

Feuerwehrhaus, Radweg

14.Beratung und ggf. Beschlussfassung uber eine Neufassung der

Entschadigungssatzung

15.Zuschussanfragen
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a) Danischer Kulturverein SSF
b) TSV Unterstltzung Reinigungskosten
c)
d) Danske Centralbibliothek

16.Verschiedenes

Danske Skoleforening

Bdxlund, 11.12.2025 Gemeinde Boxlund
- Der Burgermeister -
gez. Michael Brodal
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Wallsbiill
Zeitpunkt der Sitzung Montag, 22.12.2025, 19:30 Uhr
Ort der Sitzung Gaststatte Wallsbiill,

HauptstraRe 23, 24980 Wallsbiill

Vor Eintritt in die Tagesordnung wird um 18:00 Uhr ein Essen gereicht.

Tagesordnung:

Begriflung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Wahl einer Protokollfihrung

Beratung und Beschlussfassung tber Einwande zur Niederschrift vom 23.07.2025

Eingaben und Anfragen

Anderungsantrage

Bekanntgabe der Beschllsse aus dem nicht &ffentlichen Teil der Sitzung der Gemeindevertretung

vom 23.07.2025

Beratung und Beschlussfassung uber die Nichtoffentlichkeit von Tagesordnungspunkten

8. Bericht des Biirgermeisters und der Delegierten
- Einwohnerfragestunde —

9. Wahl eines stellv. Mitglieds fir den Ausschuss flr Soziales, Kultur und Sport
Gebuhrenkalkulation:

10.Beratung und Beschlussfassung Uber die Betriebsabrechnung (Nachberechnung) 2023 der
Schmutzwasserbeseitigungsanlage

11.Beratung und Beschlussfassung Uber die Betriebsabrechnung (Nachberechnung) 2024 der
Schmutzwasserbeseitigungsanlage

12.Beratung und Beschlussfassung Uber die Gebihrenkalkulation ab dem 01.01.2026 fir die
Schmutzwasserbeseitigungsanlage
Satzungswesen:

13.Beratung und Beschlussfassung Uber die Satzung Uber die Abwasserbeseitigung der Gemeinde
Wallsbill (Abwassersatzung)

14.Beratung und Beschlussfassung Gber Satzung der Gemeinde Wallsbill Gber die Beseitigung von
Abwasser aus Grundsticksklaranlagen und die Entschlammung von Abwasserteichen
(Abwasseranlagensatzung)

15. Beratung und Beschlussfassung liber die Satzung der Gemeinde Wallsbiill Giber die Erhebung von
Gebuhren fir die Beseitigung von Abwasser aus Grundsticksklaranlagen und die Erhebung von
Kostenerstattungen fir die Entschlammung von Abwasserteichen (Gebuhrensatzung fir
Grundstucksklaranlagen)

16.Beratung und Beschlussfassung Uber die Satzung lber die Erhebung von Beitragen, Geblhren
und offentlich-rechtlichen Kostenerstattungsanspriichen fir die Schmutzwasserbeseitigung der
Gemeinde Wallsbull (Beitrags- und Gebuhrensatzung)

Haushaltsplanung und Zuschussantrage:

17.Beratung und Beschlussfassung liber Zuschussantrdge an Vereine und Verbande

18.Beratung und Beschlussfassung Uber die Ein- und Ausgabeplanung 2026 der freiwilligen
Feuerwehr Wallsbdill

19.Kenntnisnahme der Einnahme- und Ausgaberechnung 2024 der Freiwilligen Feuerwehr Wallsbiill

2 o e

~
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20.Beratung und Beschlussfassung Uber die bisher geleisteten unerheblichen (ber- und
aulerplanmalligen Aufwendungen und Auszahlungen im aktuellen Haushaltsjahr
21.Beratung und Beschlussfassung Uber den Erlass der 1. Nachtragshaushaltssatzung fiir das
Haushaltsjahr 2025
22.Beratung und Beschlussfassung Uber den Erlass der Haushaltssatzung fir das Haushaltsjahr
2026
23.Beratung und Beschlussfassung Uber die Einrichtung eines Notfall-Informationspunktes
24.Verschiedenes

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach MaBgabe der Beschluss-fassung
durch die Gemeindevertretung voraussichtlich unter Ausschluss der Offentlichkeit
beraten:

25. Steuerangelegenheiten
a) Forderungsverzicht
b) Forderungsverzicht

Wallsbull, 09.12.2025 Gemeinde Wallsbull
Der Blrgermeister
gez. Arno Asmus
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Haushaltssatzung des Amtes Amt Schafflund

fir das Haushaltsjahr 2026

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung in Verbindung mit den § 77 der Gemeindeordnung wird nach Beschluss des
Amtsausschusses vom 08.12 2025 - urd-mit-Gerchmigung-derkemmunatadfsiehisbehérde - folgende

Haushaltssatzung erlassen:

§1

Der Haushaltsplan fur das Haushaltsjahr 2026 wird

1.

im Ergebnisplan mit

einem Gesamtbetrag der Ertrage auf

einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf
einem Jahresiiberschuss von

einem Jahresfehlbetrag von

einer Inanspruchnahme der Ausgleichsricklage nach
§ 26 Absatz 1 Satz 2 GemHVO zum Haushalts-
ausqgleich

einem Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der
Ausgleichsriicklage

im Finanzplan mit

einem Gesamibetrag der Einzahlungen aus laufender
Yerwaltungstitigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
Werwaltungstatigkeit auf

einem Gesamibetrag der Einzahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf

festgesetzt.

§2

Es werden festgesetzt:

1.

der Gesamtbetrag der Kredite fur Investitionen und
Investitionsfarderungsmalnahmen auf

der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen auf

der Hochstbetrag der Kassenkredite auf

die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen
Stellen auf

§3

4205400 BEUR
4205400 BEUR
0 BEUR
0 BEUR
0 EUR

0 BEUR

3792200 EUR

3.870.100 EUR

129.000 EUR
2.046.000 EUR

0 EUR

0 EUR
0 BEUR
25,318 Stellen.

Der Umlagesatz fir die Amtsumlage wird auf 7,76 % der Umlagegrundlage festgesetzt.

Der Umlagesatz fir die Sonderamtsumlage 12 Gemeinden® wird auf 0,30 % der Umlagegrundlage fesigesstzt.
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§4

Der Hochstbetrag fiir unerhebliche (ber- und auferplanmiBige Aufwendungen und Auszahlungen und
Verpflichtungsermachtigungen, fir deren Leistung oder Eingehung die Amtsvorsteherin ihre oder der
Amtsvorsteher seine Zustimmung nach § 62 Gemeindeordnung erteilen kann, betragt 5.000,00 EUR.

Schafflund, 08.12.2025 gez. Wilhelm Krumbigel
Ort, Datum Amtsvorsteher
Siegel

Die vorstehende Haushaltssatzung fur das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit offentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan liegt
zur Einsichtnahme wahrend der Dienststunden in der Amtsverwaltung Schafflund, Tannenweqg 1, 24980 Schafflund, Zimmer 26,
aus.

Schafflund, den 17.12.2025 Amt Schafflund
Im Auftrag
gez. Renger
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Haushaltssatzung des Breitbandzweckverbandes im Amt Schafflund

fiir das Haushaltsjahr 2026

Aufgrund des § 14 des Gesetzes dber kommunale Zusammenarbeit vom 28.02_2003 (GVOBL. 5. 122) in Verbin-
dung IT|I1: § ?T der Gememdenrd nung wird n.ach E-EEIDH uss der Verbandsversammiung vom 08.12.2025

51
Der Haushaltsplan fiir das Haushaltsjahr 2026 wird

1. im Ergebnisplan mit
einem Gesamtbetrag der Ertrage auf
einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf
einem Jahresiberschuss von
einem Jahresfehlbetrag von

einer Inanspruchnahme der Ausgleichsnicklage nach
§ 28 Absatz 1 Satz 2 GemHVD zum Haushalts-
ausgleich

einem Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der
Ausgleichsricklage

2. im Finanzplan mit
einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstatigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstatigkeit auf

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investi-
tionstitigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf

einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Inves-
titionstitigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf

fesigeseizt.

§2

Es werden festgesetzt

1. der Gesamtbetrag der Kredite fur Investitionen und Inves-
titionsfarderungsmalnahmen auf
der Gesamtbeirag der Verpflichtungsemmachtigungen auf

3. der Hochsibetrag der Kassenkredite auf

die Gesamtzahl derim Stellenplan ausgewiesensn Stel-
len auf

=]

*

§3

276.500
276.500

41700

20.500

278.000

580.000

1,00

EUR
EUR
EUR
EUR
EUR

EUR

EUR

EUR

EUR

EUR

EUR

EUR
EUR

- folgende Haushaltssatzung erlassen:

Stellen.

Zur Aufbringung des Eigenkapitals erfolgt im Jahr 2017 einmalig eine Umlage im H3he von 100.000,00 €. Beim
Eigenkapital handelt es sich um Finanzmittel, um den Zweckverband Gber den Startpunkt hinaus geschafis-
funktiomsfahig zu machen. Aus diesem Grund erfolgt ein sclidarischer Schliissel der gleichmalkigen Aufteilung

auf alle 5§ Gemeinden.

Der Zweckverband erhebt von den Verbandsmitgliedern eine Verbandsumlage, sofemn die Kapitalausstattung.

insbesondere durch Fardermittel, zur Deckung seines Finanzbedarfs nicht ausreichi

Die nicht durch Fardemitiel gedeckten Kosten fur die Planung. den Bau und Befrieb des NGA-Netzes werden auf
die Verbandsmitglieder nach einem festen Prozentschlissel umge-legt. Dieser feste Prozentschilssel ergibt sich
aus dem urspringlichen Vereilungsschlissel unter dem Ansatz eines Betreibermodells gem. § 11 Abs. 3 und 4

der Verbandssatzung des BEZVIAS vom 21.08.2017.
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Konkret Aufteilung in einen Standardadressanteil (Grundanteil) sowie einen jeweils gemeindlichen Metzanteil
(Ergebnis aus der Strukturplanung).

Dwrch die in diesem Zusammenhang forfaufende Projektkonkretisierung einschliellich der damit zusammenhan-
genden Kostenbetrachtung ergeben sich folgende prozentuale Zuordnungen fiir den Verteilungsschlissel:

Gemeine Béxlund: 397 %
Gemeinde Grolenwiche: 28,92 %
Gemeinde Lindewitt- 38,34 %
Gemeinde Mordhackstedt: 4.80 %
Gemeinde Schafflund: 22 87 %

54

Der Hochstbetrag fiir umerhebliche dber- und aulterplanmalkige Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflich-
tungsermachtigungen, fir deren Leistung oder Eingehung die Verbandsvorsteherin ihre cder der Verbandsvor-
steher seine Zustimmung nach § 82 Gemeindeordnung in Verbindung mit § 14 des Gesetzes lber kemmunale
Zusammenarbeit erieilen kann, betragt 10.000.00 EUR.

Schafflund, 08.12.2025 gez. Wilhelm Krumbigel
Ort, Datum Verbandsvorsteher

Siegel

Die vorstehende Hawshaltssatmng fir das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit ofentiich bekannt gemacht Der Haushaltsplan hegt
zur Ensichtnahme wahrend der Dienststunden in der Amisverwaliung Schafflund, Tannenweg 1, 24880 Schaflund. Zimmer 26,
aus.

Schafflund, den 17.12.2025 Amt Schafflund
Im Auftrag

gez. Renger
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Haushaltssatzung des Zweckverbandes Interkommunales Wohnbau- und Gewerbegeb.

fur das Haushaltsjahr 2026

Aufgrund des § 14 des Gesetzes iber kommunale Zusammenarbeit vom 28.02.2003 (GVOBL. 5. 122) in Verbin-
dung mit § ?T der Gemandeordnung wird nach Beschluss der Verbandsversammlung vom 20.11.2025

§1

Der Haushaltsplan fiir das Haushaltsjahr 2026 wird

1.

im Ergebnisplan mit

einem Gesamtbetrag der Ertrage auf

einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf
einem Jahresiiberschuss von

einem Jahresfehlbetrag von

einer Inanspruchnahme der Ausgleichsricklage nach
§ 26 Absatz 1 Satz 2 GemHYOQ zum Haushalts-
ausgleich

einem Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der
Ausgleichsricklage

2. im Finanzplan mit
einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstatigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstitigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investi-
tionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Inves-
titionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf
festgesetzt.
§2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite fiir Investitionen und Inves-
titionsfdrderungsmalinahmen auf
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen auf
3. der Hachstbetrag der Kassenkredite auf
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stel-

len auf

§3

77400
77.400

56.500
54.900

- folgende Haushaltssatzung erlassen:

EUR
EUR
EUR
EUR
EUR

EUR

EUR
EUR

EUR
EUR

EUR

0 EUR

0,00

EUR
Stellen.

Die Verbandsumlage wird auf 43.400,00 € festgesetzt. Die Verbandsmitglieder haben die Umlage nach dem
Quotenschlissel aufzubringen.
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§4

Der Hachstbetrag fur unerhebliche Gber- und aullerplanmalige Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflich-
tungsermachtigungen, fiir deren Leistung oder Eingehung die Verbandsvorstehenn ihre oder der Verbandsvor-
steher seine Zustimmung nach § 82 Gemeindeordnung in Verbindung mit § 14 des Gesetztes iiber kommunale
Zusammenarbeit erteilen kann, betragt 5.000,00 EUR.

Medelby, 20.11.2025 gez. Stefan Kunz
Ort, Datum Verbandsvorsteher

Siegel

Die vorstehende Haushaltssatzung fur das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit dffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan liegt
zur Einsichtnahme wahrend der Dienststunden in der Amtsverwaltung Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, Zimmer 24,
aus.

Schafflund, den 20.11.2025 Amt Schafflund
Im Auftrag
gez. Mallasch
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Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 44 vom 19.12.2025

Haushaltssatzung des Zweckverband Bildungscampus Medelby

fir das Haushaltsjahr 2026

Aufgrund des § 56 des Schulgesetzes in Verbindung mit § 14 des Gesetzes iiber die kommunale Zusammenar-
ben und des § TT der Gememdeordnung wwd nach Beschluss der Verbandsversammlung vom 25.11.2025

§1

Der Haushaltsplan fiir das Haushaltsjahr 2026 wird

1.

im Ergebnisplan mit

einem Gesamtbetrag der Ertrige auf

einem Gesamibetrag der Aufwendungen auf
einem Jahresiberschuss von

einem Jahresfehlbetrag von

einer Inanspruchnahme der Ausgleichsmicklage nach
§ 26 Absatz 1 Satz 2 GemHYO zum Haushalts-
ausgleich

einem Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der
Ausgleichsricklage

2. im Finanzplan mit
einem Gesamtbefrag der Einzahlungen aus laufender
Werwaltungstatigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstatigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investi-
tionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Inves-
titionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf
festgesetzt.
§2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite fiir Investitionen und Inves-
titionsférderungsmalnahmen auf
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen auf
3. der Héchstbetrag der Kassenkredite auf
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stel-

len auf

§3

Die Verbandsumlage wird auf 865 800,00€ festgesetzt.

Die Kindergartenumlage wird auf 12.000,00€ festgesetzt.

- folgende Haushaltssatzung erfassen:

2791.100 EUR
2750500 EUR
40600 EUR

0 EUR

0 EUR

40600 EUR

2762500 EUR
2576.000 EUR

0 EUR
186500 EUR

0 EUR

0 EUR
0 EUR
7,72 Stellen.
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§4

Der Hichstbetrag fiir unerhebliche dber- und aulierplanmalige Aufwendungen und Auszahlungen und Yerpflich-
tungsermachtigungen, fiir deren Leistung oder Eingehung die Verbandsvorsteherin ihre oder der Verbandsvor-
steher seine Zustimmung nach § 82 Gemeindeordnung erteilen kann, betragt 5.000,00 EUR.

Medelby, 26.11.2025 gez. Birte Lehmpfuhl
Ort, Datum Verbandsvorsteher/in

Siegel

Die vorstehende Haushaltssatzung fiir das Haushaltsjahr 2026 wird hiemit dffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan liegt
zur Einsichtnahme wahrend der Dienststunden in der Amtsverwaitung Schafilund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, Zimmer 26,
aus.

Schafflund, den 26.11.2025 Amt Schafflund
Im Auftrag
gez. Mallasch
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Haushaltssatzung der Gemeinde GroRenwiehe

fur das Haushaltsjahr 202&

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 44 vom 19.12.2025

Aulgmnd des § ?7 der Gemelndeordnung '.-.rlrcl nal:h Beschluss der Gemeindevertretung vom 11.12.2025

§1

Der Haushaltsplan fir das Haushaltsjahr 2026 wird

1.

im Ergebnisplan mit

einem Gesamtbetrag der Ertrige auf

einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf
einem Jahresiiberschuss von

einem Jahresfehlbetrag von

einer Inanspruchnahme der Ausgleichsriicklage nach
§ 26 Absatz 1 Satz 2 GemHVO zum Haushalts-
ausgleich

einem Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der
Ausgleichsricklage

im Finanzplan mit

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstatigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
WVerwaltungstatigkeit auf

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf

festgesetzt.

§2

Es werden festgesetzt:

1.

2
3.

der Gesamtbetrag der Kredite filr Investitionen und
Investitionsférderungsmalnahmen auf

der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen auf

der Hichstbetrag der Kassenkredite auf

4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen

Stellen auf

§3

10.095.000
10.123.100
0

28.100
26.100

9.855.300
9.504.400

754.900

11,489

- folgende Haushaltssatzung erlassen:

EUR
EUR
EUR
EUR
EUR

EUR

EUR
EUR

EUR
EUR

EUR

EUR
EUR
Stellen.

Der Hochstbetrag fir unerhebliche dber- und auBerplanmialige Aufwendungen und Auszahlungen und
Verpflichtungsermachtigungen, fir deren Leistung oder Eingehung die Birgemmeisterin ihre oder der
Burgermeister seine Zustimmung nach § 82 Gemeindeordnung erteilen kann, betragt 10.000,00 EUR.

Grofenwiehe, 11.12.2025
Ort, Datum

gez. Keno Jaspers
Birgermeister
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Die vorstehende Haushaltssatzung fur das Haushaltsjahr 2026 wird hiermmit éffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan liegt
zur Einsichtnahme wahrend der Dienststunden in der Amtsverwaltung Schafflund, Tannenweq 1, 24930 Schaffiund, Zimmer 26,
aus.

Schafflund, den 17.12. 2025 Amt Schafflund
Im Auftrag
gez. Renger
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Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 44 vom 19.12.2025

Haushaltssatzung der Gemeinde Lindewitt

fir das Haushaltsjahr 2026

Aul‘grund des § 'ﬁ" der Gemelndeordnung '.'.rlrcl n:ach Beschluss der Gemeindevertretung vom 11.12.2025

&1

Der Haushaltsplan fir das Haushaltsjahr 2026 wird

1.

im Ergebnisplan mit

einem Gesamtbetrag der Ertrdge auf

einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf
einem Jahresiberschuss von

einem Jahresfehlbetrag von

einer Inanspruchnahme der Ausgleichsricklage nach
§ 26 Absatz 1 Satz 2 GemHY D zum Haushalts-
ausqgleich

einem Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der
Ausgleichsricklage

im Finanzplan mit

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstatigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstatigkeit auf

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf

festgesetzt.

§2

Es werden festgesetzt:

1.

oM

der Gesamtbetrag der Kredite fir Investitionen und
Investitionsfarderungsmalinahmen auf
der Gesamtbetrag der Verpflichtungserm3chtigungen auf

der Hichstbetrag der Kassenkredite auf

die Gesamizahl der im Stellenplan ausgewiesenen
Stellen auf

- folgende Haushaltssatzung erassen:

6.311.000 EUR
7.009.600 EUR

0 EUR
6598.600 EUR
6958.600 EUR

0 BEUR

6.221.400 EUR
6.615.300 EUR

1.528.000 EUR
1.944 800 EUR

1.525.100 BEUR

0 EUR
0 EUR
2,285 Stellen.
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§3

Der Hachstbetrag fir unerhebliche dber- und aulerplanmilige Aufwendungen und Auszahlungen und
Verpflichtungsermachtigungen, fir deren Leistung oder Eingehung die Bargemeisterin ihre oder der
Birgermeister seine Zustimmung nach § 82 Gemeindeordnung erteilen kann, betragt 10.000,00 EUR.

Lindewitt, 11.12.2025 gez. Wilhelm Krumbigel
Ort, Datum Biirgermeister

Siegel

Die vorstehende Haushaltssatzung for das Haushaltsjahr 2026 wird hiemmit offentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan liegt
zur Einsichtnahme wahrend der Dienststunden in der Amtsverwaltung Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schaffiund, Zimmer 26,
aus.

Schafflund, den 17.12.2025 Amt Schafflund
Im Auftrag
gez. Renger
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Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 44 vom 19.12.2025

Haushaltssatzung der Gemeinde Nordhackstedt

fur das Haushaltsjahr 2026

Aulg rund des §77 der Gememdeordnung wlrcl nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 27.11.2025

§1

Der Haushaltsplan fir das Haushaltsjahr 2026 wird

1.

im Ergebnisplan mit

einem Gesamtbetrag der Ertrage auf

einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf
einem Jahresiiberschuss von

einem Jahresfehlbetrag von

einer Inanspruchnahme der Ausgleichsricklage nach
§ 26 Absatz 1 Satz 2 GemHVO zum Haushalts-
ausgleich

einem Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der
Ausgleichsricklage

im Finanzplan mit

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
Werwaltungstatigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
Werwaltungstatigkeit auf

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf

festgesetzt.

§2

Es werden festgesetzt:

1.

2
3.

der Gesamtbetrag der Kredite fir Investitionen und
Investitionsférderungsmalnahmen auf
der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen auf

der Hochstbetrag der Kassenkredite auf

4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen

Stellen auf

4.763.300
5411.100
0

B4T.800
647.800

4744 400
5.342.800

364.000

- folgende Haushaltssatzung erlassen:

EUR
EUR
EUR
EUR
EUR

EUR

EUR
EUR

EUR
EUR

EUR

0 EUR

0,70

EUR
Stellen.
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§3

Der Héchstbetrag fir unerhebliche dber- und auBerplanmilige Aufwendungen und Auszahlungen und
Verpflichtungserm3chtigungen, fir deren Leistung oder Eingehung die Birgemmeistenin ihre oder der
Biirgermeister seine Zustimmung nach § 82 Gemeindeordnung erteilen kann, betragt 5.000,00 EUR.

MNordhackstedt, 27.11.2025 gez. Anja Stoetzel
Ort, Datum Biirgermeisterin

Siegel

Die vorstehende Haushaltssatzung fir das Haushaltsjahr 2026 wird hiemit 6ffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan liegt
zur Einsichtnahme wahrend der Dienststunden in der Amtsverwaitung Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, Zimmer 24,
aus.

Schafflund, den 01.12 2025 Amt Schafflund
Im Aufirag
gez. Maar
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Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 44 vom 19.12.2025

Haushaltssatzung der Gemeinde Weeshy

fir das Haushaltsjahr 2026

Aufg mnd des § ?T der Gemelndeordnung wm:l na-::h Beschluas der Gemeindevertretung vom 11.12.2025

§1

Der Haushaltsplan fur das Haushaltsjahr 2026 wird

1.

im Ergebnisplan mit

einem Gesamtbetrag der Ertridge auf

einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf
einem Jahresiiberschuss von

einem Jahresfehlbetrag von

einer Inanspruchnahme der Ausgleichsricklage nach
§ 26 Absatz 1 Satz 2 GemHVO zum Haushalts-
ausgleich

einem Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der
Ausgleichsnicklage

im Finanzplan mit

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
Werwaltungstatigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
Yerwaltungstitigkeit auf

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf

festgesetzt.

§2

Es werden festgesetzt:

1.

L

der Gesamtbetrag der Kredite fiir Investitionen und
Investitionsférderungsmafnahmen auf

der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen auf
der Hichstbetrag der Kassenkredite auf

die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen
Stellen auf

1.357.300
1.337.800
19.500

0

0

19.500

1.336.700
1.259.300

89.000

0,05

- folgende Haushaltssatzung edassen:

EUR
EUR
EUR
EUR
EUR

EUR

EUR
EUR

EUR
EUR

EUR

EUR
EUR
Stellen.
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§3

Der Hachstbetrag fiur unerhebliche dber- und aulerplanmilige Aufwendungen und Auszahlungen und
Verpflichtungsemachtigungen, fiir deren Leistung oder Eingehung die Blrgemmeisterin ihre oder der
Burgermeister seine Zustimmung nach § 82 Gemeindeordnung erteilen kann, betragt 5.000,00 EUR.

Weesby, 12.12.2025 gez. Jan Jacobsen
Ort, Datum Birgermeister

Siegel

Die vorstehende Haushaltssatzung fir das Haushaltsjahr 2026 wird hiemit &ffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan liegt
Zur Einsichtnahme wahrend der Dienststunden in der Amtsverwaltung Schafflund, Tannenweqg 1, 24980 Schafflund, Zimmer 24,
aus.

Schafflund, den 12.12.2025 Amt Schafflund
Im Auftrag
gez. Mallasch
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Amt Schafflund
Die Gemeindewabhlleiterin

Bekanntmachung

Uber das Leerbleiben eines Sitzes in der Gemeindevertretung der Gemeinde Holt

Der Gemeindevertreter Christian Hansen -Wahlergruppe Holt (WGH) - hat den
Verzicht auf sein Mandat in der Gemeindevertretung Holt erklart.

Es wird festgestellt, dass die Liste der Wé&hlergruppe Holt (WGH) im Rahmen des
Nachrickverfahrens erschopft ist. GemaR § 44 Abs. 3 des Gemeinde- und
Kreiswahlgesetzes Schleswig-Holstein in der zurzeit geltenden Fassung wird daher
festgestellt, dass der Sitz in der Gemeindevertretung Holt leer bleibt.

Gegen diese Feststellung kann jede/r Wahlberechtigte der Gemeinde Holt innerhalb
eines Monats nach dieser Bekanntmachung Einspruch einlegen. Der Einspruch wére

schriftlich oder mundlich zur Niederschrift bei der Gemeindewahlleiterin, Tannenweg
1, 24980 Schafflund, einzureichen.

Schafflund, den 15. Dezember 2025

gez. Hensen
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Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 45 vom 24.12.2025

Haushaltssatzung der Gemeinde Horup

fir das Haushaltsjahr 2026

Aufgmnd des § ?T der Gemelndeordnung wlrd nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 18.12 2025

§1

Der Haushaltsplan fir das Haushaltsjahr 2026 ward

1.

im Ergebnisplan mit

einem Gesamtbetrag der Ertrage auf

einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf
einem Jahresiiberschuss von

einem Jahresfehlbetrag von

einer Inanspruchnahme der Ausgleichsrnicklage nach
& 26 Absatz 1 Satz 2 GemHV O zum Haushalts-
ausgleich

einem Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der
Ausgleichsricklage

im Finanzplan mit

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
Yerwaltungstitigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
Yerwaltungstatigkeit auf

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf

festgesetzt.

§2

Es werden festgesetzt:

1.

2
3.

der Gesamtbetrag der Kredite fur Investitionen und
Investitionsférderungsmalinahmen auf
der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen auf

der Hochstbetrag der Kassenkredite auf

4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen

Stellen auf

- folgende Haushaltssatzung erlassen:

2.333.900 EUR
2604200 EUR
0 BEUR

270.300 EUR
270.300 EUR

0 BEUR

2.301.100 EUR
2512700 EUR

0 EUR
212500 EUR

0 EUR

0 EUR
0 EUR
1,389 Stellen.
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&3

Der Hochstbetrag fir unerhebliche dber- und aulerplanmalige Aufwendungen und Auszahlungen und
Verpflichtungsermachtigungen, fir deren Leistung oder Eingehung die Bilrgemmeisterin ihre oder der
Birgermeister seine Zustimmung nach § 82 Gemeindecrdnung erteilen kann, betragt 5.000,00 EUR.

Harup, 18.12.2026 gez. Peter-Lorenz Greisen
Ort, Datum Biirgermeister

Siegel

Die vorstehende Haushaltssatzung fir das Haushaltsjahr 2026 wird hiemit 6ffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan liegt
zur Einsichtnahme wahrend der Dienststunden in der Amtsverwaltung Schafflund, Tannenweq 1, 24980 Schaffiund, Zimmer 24,
aus.

Schafflund, den 22122025 Amt Schaffiund
Im Auftrag
gez. Maar
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Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 45 vom 24.12.2025

Haushaltssatzung der Gemeinde Medelby

fir das Haushaltsjahr 2026

Aufgrund des § ?T der Gemelndeordnung wln:l nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 18.12.2025

§1

Der Haushaltsplan fir das Haushaltsjahr 2026 wird

1.

im Ergebnisplan mit

einem Gesamtbetrag der Ertrige auf

einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf
einem Jahresiiberschuss von

einem Jahresfehlbetrag von

einer Inanspruchnahme der Ausgleichsrnicklage nach
§ 26 Absatz 1 Satz 2 GemHYQ zum Haushalts-
ausgleich

einem Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der
Ausgleichsricklage

im Finanzplan mit

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstatigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
Yerwaltungstatigkeit auf

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstitigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf

festgesetzt.

&2

Es werden festgesetzt:

1.

der Gesamtbetrag der Kredite fiir Investitionen und
Investitionsforderungsmalnahmen auf
der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen auf

der Héchstbetrag der Kassenkredite auf

die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen
Stellen auf

- folgende Haushaltssatzung efassen:

3.032.200 EUR
3646.000 EUR
0 EUR

613.800 EUR
610.800 EUR

-3.000 EUR

2998200 EUR
3.530.500 EUR

20400 EUR
756.900 EUR

0 EUR

0 EUR
0 EUR
0.0 Stellen.
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§3

Der Hochstbetrag fir wnerhebliche Ober- und aulerplanmilige Aufwendungen und Auszahlungen und
Yerpflichtungsermachtigungen, fiir deren Leistung oder Eingehung die Biirgermeistenn ithre oder der
Burgermeister seine Zustimmung nach § 82 Gemeindecrdnung erteilen kann, betragt 10.000,00 EUR.

Medelby, 19.12 2025 gez. Finn Jensen
Ort, Datum Birgermeister

Siegel

Die vorstehende Haushalissatzung fur das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit 6ffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan liegt
zur Einsichtnahme wahrend der Dienststunden in der Amtsverwaltung Schaflund, Tannenweq 1, 24980 Schaffiund, Zmmer 24,
aus.

Schafflund, den 19.12 2025 Amt Schafflund
Im Auftrag
oer. Mallasch
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Haushaltssatzung der Gemeinde Schafflund
fir das Haushaltsjahr 2026

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 45 vom 24.12.2025

Aufgrund des § ?T der Gemelndeordnung 'Mrd nal:.h Beschluss der Gemeindevertretung vom 09.12.2025

§1

Der Haushaltsplan fur das Haushaltsjahr 2026 wird

1.

im Ergebnisplan mit

einem Gesamtbetrag der Ertrage auf

einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf
einem Jahresiberschuss von

einem Jahresfehlbetrag von

einer Inanspruchnahme der Ausgleichsriicklage nach
§ 26 Absatz 1 Satz 2 GemHVO zum Haushalts-
ausgleich

einem Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der
Ausgleichsricklage

im Finanzplan mit

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstatigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstitigkeit auf

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der
Investitionstitigkeit und der Finanzierungstitigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
Investitionstitigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf

festgesetzt.

§2

Es werden festgesetzt:

1.

2
3.

der Gesamtbetrag der Kredite fir Investitionen und
Investitionsfarderungsmaflnahmen auf
der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen auf

der Hachstbetrag der Kassenkredite auf

4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen

Stellen auf

11.954.500
11.906.000
48.500

0

0

48.500

11.575.500
11.059.400

1.301.300
3.821.500

1.300.000

0
0
8,29

- folgende Haushaltssatzung erlassen:

EUR
EUR
EUR
EUR
EUR

EUR

EUR
EUR

EUR
EUR

EUR

EUR
EUR
Stellen.
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§3

Der Héchstbetrag fir unerhebliche dber- und aufierplanmiBige Aufwendungen und Auszahlungen und
Verpflichtungsermachtigungen, fir deren Leistung oder Eingehung die Birgemeistenn ihre oder der
Biirgermeister seine Zustimmung nach § 82 Gemeindeordnung erteilen kann, betragt 10.000,00 EUR.

Schafflund, 09.12 2025 gez. Constanze Best-Jensen
Ort, Datum Biirgermeisterin

Siegel

Die vorstehende Haushaltssatzung fir das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit 6ffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan liegt
zur Eingichtnahme wahrend der Dienststunden in der Amtsverwaltung Schafilund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, Zmmer 24,
aus.

Schafflund, den 22 12 2025 Amt Schafflund
Im Auftrag
gez. Maar
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Haushaltssatzung der Gemeinde Wallsbiill

fir das Haushaltsjahr 2026

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 45 vom 24.12.2025

Aufgn.md des § Tr" der Gememdeordnung erd nach Beschluas der Gemeindevertretung vom 22.12.2025
= de - folgende Haushaltssatzung erassen:

§1
Der Haushaltsplan fiir das Haushaltsjahr 2026 wird

1. im Ergebnisplan mit
einem Gesamtbetrag der Ertrdge auf
einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf
einem Jahresiiberschuss von
einem Jahresfehlbetrag von

einer Inanspruchnahme der Ausgleichsricklage nach
§ 26 Absatz 1 Satz 2 GemHVO zum Haushalts-
ausgleich

einem Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der
Ausgleichsricklage

2. im Finanzplan mit

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstitigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstatigkeit auf

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der
Investiionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
Investitionstitigkeit und der Finanzierungstitigkeit auf

festgesetzt.

§2

Es werden festgesetzt:

1. der Gesamtbetrag der Kredite fiir Investitionen und
Investitionsférderungsmalnahmen auf
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen auf

3. der Héchstbetrag der Kassenkredite auf

4. die Gesamizahl der im Stellenplan ausgewiesenen
Stellen auf

§3

2.540.200
2.537.300
2.900

0

0

2.900

2.388.000
2.277.200

577.300
995.600

1,173

EUR
EUR
EUR
EUR
EUR

EUR

EUR
EUR

EUR
EUR

EUR

EUR
EUR
Stellen.

Der Hochstbetrag fiir unerhebliche dber- und aulerplanmifige Aufwendungen und Auszahlungen und
Verpflichtungsermachtigungen, fiir deren Leistung oder Eingehung die Bilrgemeisterin ihre oder der
Birgermeister seine Zustimmung nach § 82 Gemeindecrdnung erteilen kann, betragt 10.000,00 EUR.
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Die vorstehende Haushaltssatzung fir das Haushaltsjahr 2026 wird hiemmit dffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan liegt
zur Einsichtnahme wahrend der Dienststunden in der Amtsverwaltung Schaflund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, Zimmer 26,
aus.

Schafflund, den 23.12.2025 Amt Schafflund
Im Auftrag
gez. Renger
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Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 45 vom 24.12.2025

Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Wallsbiill

fur das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund des § 80 der Gemeindeordnung sowie § 25 Gmndsteuageaeiz und § 16 Gemmeﬁteuergeseiz wird nach Beschluss
der Gemeindevertretung vom 22.12 2025 - und alaufs
MNachtragshaushaltssatzung erlassen:

Mit dem Nachiragshaushaltsplan werden

1.

im Ergebnisplan der
(Gesamtbetrag der Ertrage
Gesamtbetrag der Aufwendungen
Jahresiberschuss
Jahresfehlbetrag

einer Inanspruchnahme der Ausgleichsnicklage nach
§ 26 Absatz 1 Satz 2 GemHVO zum
Haushaltsausgleich

einem Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der
Ausgleichsricklage

im Finanzplan der

(Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstatigkeit

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigheit
(Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit

Es werden neu fesigesetzt:

1.
2.
3.

der Gesamthetrag der Kredite fir Investitionen und
Investitionsfirderungsmatnahmen

der Gesamtbeirag der
Verpflichtungsemachtigungen

der Hochstbetrag der Kassenkredite

die Gesamizahl der im Siellenplan ausgewiesensn
Stellen

§1

erhdht
um
EUR

216.000
285.900

69.900
52 600

-17.300

50.500
343.400

162.300
73.500

§2

von bisher
won bisher

won bisher
won bisher

vermindert

um

EUR

200.000

35.300
18.400

-16.900

16.900

31.900
18.400

45.000

EUR
EUR

EUR
1.24

Und damit der Gesamtbetrag des
Haushaltsplanes einschl. der
Machtrage
gegeniber nunmehr

bisher festgesetzt
EUR auf
EUR
2.400.700 2.581.400
2.366.500 2.634.000
0 0
-34.200 52.600
0 52 600
34,200 0
2.203.500 2222100
2.158.200 2.484 200
953.000 1.070.300
1.076.700 1.150.200
auf 800000 EUR
auf 0 EUR
auf 0 EUR
auf 1,24
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§3

Der Hochstbetrag fur unerhebliche Ober- und aulberplanmalige Aufwendungen wund Auszahlungen und
Verpflichtungsermachtigungen, fir deren Leistung oder Eingshung die Birgermeisterin ihre oder der Bilrgermeisier seine
Zustimmung nach § 82 Gemeindeordnung erteilen kann, betragt 10.000,00 EUR.

gez. Amo Asmus
Wallsbill, den 22 12 2025 Birgemmeister

Siegel

Die vorstehende 1. Machiragshaushaltssatzung fir das Haushaltsjahr 2025 wird hiermit &ffentlich bekannt gemacht. Der
Haushalisplan liegt zur Einsichinahme wahrend der Dienststunden in der Amtsverwaltung Schaffiund, Tannenweg 1, 24980
Schafflund, Zimmer 24, aus.

Schafflund, den 23.12.2025 Amt Schafflund
Im Auftrag
gez. Renger
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1. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung
der Gemeinde Grofenwiehe, Kreis Schleswig-Flensburg

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung fur Schleswig-Holstein in der Fassung vom 28.02.2003 (GVOBL
5. 57), zuletzt gedndert durch §34a (Art. 5 Ges. vom 05.02.2025, GVOBI. 2025 Nr.27) wird nach
Beschluss der Gemeindevertretung vom 16.10.2025 und mit Genehmigung des Landrates des Kreises
Schleswig-Flensburg folgende 1. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung der Gemeinde GroBenwiehe
erlassen:

51
& 4 Biirgermeisterin, Blirgermeister wird wie folgt neu gefasst:

{1) Der Bargermeisterin oder dem Bargermeister obliegen die ihr oder ihm gesetzlich dbertragenden
Aufgaben.

{2) Sie oder er entscheidet ferner dber

1. Befreiungenvon der Verschwiegenheitspflicht gemai § 21 Abs. 2-5G00.V.m § 32 Abs. 3 GO,

2. das Vorliegen eines wichtigen Grundes fir die Ablehnung der Ubernahme eines Ehrenamtes
ader einer ehrenamtlichen Tatigkeit gemalk § 20 GO,

3. das Vorliegen einer Ausnahme des Vertretungsverbotes gemai § 23 GO,

die Einstellung von Beschaftigten bis zur Entgeligruppe 3 TVaD,

5. Fihrung von Rechtsstreiten und Abschluss von Vergleichen, soweit ein Betrag von 5.000 €
nicht dberschritten wirdy

6. Ubermahme ven Birgschaften, Abschluss von Gewdhrvertrigen und Bestellung anderer
Sicherheiten flr Dritte sowie Rechtsgeschafte, die dem wirtschaftlich gleichkommen, soweit
ein Betrag von 5.000 £ nicht uberschritten wird,

7. Erwerb von Vermdgensgegenstanden, soweit der Wert des Vermdgensgegenstandes einen
Betrag von 5.000 € nicht dbersteigt,

8. Abschluss von Leasing-Vertragen, soweit der jdhrliche Mietzins 5.000 £ nicht dbersteigt,

9. VerduBerung und Belastung wvon Gemeindevermogen, soweit der Wert des
Vermdgensgegenstandes oder die Belastung einen Wert von 5.000 € nicht Obersteigt,
unentgeltliche VerauBerung bis zu einer Hohe von 1.000 €,

10. Annahme wund Vermittlung wvon Schenkungen, Spenden, Erbschaften und dhnlichen
Zuwendungen bis zu einem Wert von 5.000 £, soweit damit keine belastenden Auflagen fur
die Gemeinde verbunden sind,

11. Anmietung und Anpachtung von Grundsticken und Gebduden, soweit der jahrliche Mietzins
5.000 € und eine Laufzeit von 5 Jahren nicht dbersteigt,

12 VWergabe von Auftragen und Vergabe von Architekten- und Ingenieurleistungen bis zu einem
Wert von 5.000 £,

13. Tausch oder Belastung von Grundsticken und grundsticksgleichen Rechten, soweit der Wert
des Vermogensgegenstandes bzw. der Belastung 7.500 € nicht Gbersteigt,

14. Gewahrung von Zuschissen

a) Einmalig an Institutionen bzw. Vereine bis zu einer Hohe von 150 £,
b} An drtliche Institutionen bzw. Vereine in der von der Gemeindevertretung einmal
beschlossenen Héhe

ol



15.

1.

17.
15.

19.
20.
21.

§2
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Hingabe von Darlehen, den Erwerb und die entgeltliche VerduBerung von Sachen,
Forderungen und anderen Rechten bis zur Héhe von 5.000 €, unentgeltliche VerduBerung bis
Zur Héhe von 500 £,

Eintragung und Laschung von dinglichen Rechten zugunsten der Gemeinde, Erteilung von
Veorrangseinrdumungen,

die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach dem Baugesetzbuch,

die Ausidbung wvon Mitwirkungs- und Beteiligungsrechten der Gemeinde nach bau-,
immissionsschutz-, abfall-, wasser-, strafenbau- und naturschutzrechtlichen Vorschriften,
soweit nicht von grundsatzlicher ortsplanerischer Bedeutung,

Stundungen bis zu einem Betrag von 5.000,0 £ bei einer Laufzeit von bis zu 12 Monaten,
Miederschlagung von Ansprichen der Gemeinde bis zu einem Betrag von 2.500 £,

Verzicht auf Anspriche der Gemeinde bis zu einem Betrag von 250 €.

Inkrafttreten

Die 1. Nachtragssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Die Genehmigung nach § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung wurde durch Verfligung des Landrates des
Kreises Schleswig-Flensburg vom 04.12_2025 erteilt.

GroRenwiche, den 18.12.2025

ger.

Keno Jaspers (LS)
-Burgermeister-
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Satzung
iiber die Abwasserbeseitigung
der Gemeinde Wallsbill
(Abwassersatzung)

Gemal 54 Abs. 1 Satz 1, §17 Abs. 2 Satz 1 und §134 Abs 5 der Gemeindeordnung fir Schleswig-
Heolstein in der Fassung vom 28.02,2003 (GVOBI. Schi.-Holst. 2003, 5.57), §44 Abs. 1, Abs. 3 und
5111 Abs.2 des Landeswassergesetzes vom 13.11.2019 (GVOBI. Schl.-Holst. 2018, 425), §1 Abs 1,
£2, §4, 56 Abs 1-7, §B Abs. 1-3, Abs. 5-7, Abs.9 §%a und §18 Abs. 1 Nr. 2 Satz 2 des Kommunalab-
gabegesetzes (KAG) des Landes Schleswig-Holstein in der Fassung vom 10.01.2005 {GVOBI. Schl.-
Holst 2005, 27) wird nach Beschlussfassung der Gemeinde Wallsbill vom 22 12, 2025 folgenda Sat-
zZung erlassen:

1 AIIDaMBINES ...

§ 2 Begriffsbestimmungen :

§ 3 Grumdstlck ...........ccoooviiimmcunnnnieveennn. i A S S st ks s s S P ]
§ 4 Barechiigte und Verpflichtate ... i s e e s 3
§ 5 Anschluss- und Benutzungsracht ... S S s s gt e ) g 4
£ 6 Bagrenzung des AnEchiUSSIREHIRS ......ccoir e cevsnircmsmms s semrmsr s rmnan s s st memas ety 64 e am s 1 et s 4
§ 7 Begrenzung des Benutzungsrechts ...

& B Anschluss- urd BEnuUBZUNGSEWAND .....oocvimiremss s snemes s smemese s smsas s st st s

§ 8 Bafreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang ...

§ 10 Art und Ausfihrung der Anschlisse an die dffentliche Abwasseranlage.........ocevnnien, ccapmnnis 7
E 11 GrundetDekeKIArankagen. ... ..o mnmmsins s rernms s e seaes RN S i wa i A A g
& 12 Anschlussgenehmigung ... vieecinei e G e e e e ]
§ 13 BetrieDSSIOMUMIEN ... coersssnreemsisireomss rrrssmees soeesns ch st emsa st bremasae e 3 e S g B 9
& 14 Auskunfts-, Meldepflicht sowie Zugangsreeht.. ... S g
B AR BIEERBAETY .ot o i 8 T A 8t B m

516 Befraiung ...

§ 17 Ordnungswidrigkeiten. ...

8 18 DaterverareIlUNG ... ..o ivmimansiis e e st oo imes s osid g

§ 19 Auslegung von Bestimmungen
O B T . s S S e L AL
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§1
Allgemeines

(1) Die Gemeinde betreibt nach Mallgabe dieser Satzung zur Beseitigung des im Gebiet der Ge-
meinde Wallsboll anfallenden Abwassers
a) eine selbstindige Einnchtung zur zentralen Mischwasserbeseitigung (Niederschlags- und
Abwasser)
b) eine selbsténdige Einrichtung zur Beseiigung des in Grundstickskidranlagen (Kleinklaranla-
gen ader abflusslosen Gruben) gesammaelten Abwassers (dezentrale Abwasserbesaitigung)
als jeweils eine &ffentliche Einrichtung.

(2) Die Abwasserbesaitigung umfasst
1. die Behandlung des in die Abwasseranlagen eingeleiteten Abwassers und
2. das Einsammeln und Abfahren des in Kleinklaranlagen anfallenden Schlamms und des in ab-
flusslosen Gruben gesammelten Abwassers und die Einleitung und Behandlung in Abwas-
seranlagen,

(3) Die Gemeinde schafft die fur die Abwasserbeseitigung erforderlichen Anlagen und Einrichtungen,
und zwar die Klaranlage Wallsblll mit dem éffentlichen Kanalnetz (Abwasseraniage) und die Ab-
fuhreinrichtungen fir die Abwasserbeseitigung nach Abs. 2 Nr. 2. Die Gemeinde kann zur Erfullung
inrer Aufgaben Anlagen und Einrichtungen Dritter in Anspruch nehmen oder die Abwasserbeseitigung
ganz oder teilweise durch Dritte vornehmen lassen,

(4) Zu den Abwasseranlagen gehdren auch

a) die Anschlusskangle vom Strallenkanal bis zur Grundstiicksgrenze,

b) Graben und solche Gewdsser, die aufgrund der vorgeschriebenen wasser-rechitlichen Verfah-
ren Bestandteil der Abwasserbeseitigungsanlage geworden sind,

z) ‘Versickerungsanlagen, Bodenfilter,

d) die von Dritten errichteten und unterhaltenan Anlagen und Einrichtungen, wenn sich die Ge-
meinde ihrer zur Abwasserbeseitigung bedient und zu ihrer Unterhaliung beitragt,

e) die Abwasserdruckrohrieitungen im Sinne des § 10 Abs. 7 auf dem Grundstick mit der Ab-
wasserhebeanlage, jedoch ohne Stromanschluss.

(5) Art, Lage und Umfang der offentlichen Abwasseranlagen sowie den Zeitpunkt ihrer Herstellung,
Erweiterung, Verbesserung und Sanierung bestimmt die Gemeinde im Rahmen der ihr obliegenden
Abwasserbeseitigungspflicht, entsprechendes gilt fur Einrichtungen und Vorkehrungen, die fir die
Aufgabenerfillung nach Abs. 2 Nr. 2 erforderlich sind.

{6) Ein Rechisanspruch auf Herstellung, Erweiterung oder Anderung offentlicher Abwasseranlagen
besteht nicht.

(7} Sollten in dieser Satzung mannliche Bezeichnungen gewahll worden sein, gelten sie auch in der
weiblichen Form,

§2
Begriffsbestimmungen

{1) Die Abwasserbeseitigung im Sinne dieser Satzung umfasst das Sammein, Fortleiten, Behandeln,
Einleiten, Versickern, Verregnen und Verrieseln von Abwasser sowie die Beseitigung des in Klein-
klaranlagen anfallenden Schlamms und des in abflusslosen Gruben gesammelten Abwassers.

{2) Abwasser ist Wasser, das durch hauslichen, gewerblichen, landwirtschaftlichen oder sonstigen

Gebrauch verunreinigt oder sonst in seinen Eigenschaften verandert ist oder das von Miederschlagen
aus dem Bereich von bebauten oder befestigten Grundstocken abfiiefit.

Seite | 2
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(3) Zur zentralen Abwasseranlage gehart das gesamte offentliche Entwasserungsnetz einschlielich
aller technischen Einnchtungen, wie z,B.

a) Je nach den drtlichen Verhadltnissen das Kanalnetz mit getrennten Kandlen fir Schmutzwas-
ser und Niederschlagswasser (Trennsystem) und/ioder der gemeinsarne Kanal fur beide Ab-
wasserarten (Mischsystem), die Anschlusskandle, Reinigungs- und Revisionsschachte,
Pumpstationen, Rickhaltebecken und Ausgleichsbecken,

b) alle Einrichtungen zur Behandlung des Abwassers, wie z.B. Klaranlagen, Regenkldrbecken
und &hnliche Anlagen, die im Eigentum der Gemeinde stehen, sowie von Dritten hergestelite
und unterhaltene Anlagen, deren sich die Gemeinde bedient und zu deren Unterhaltung sie
baitragt,

¢} offene und verrohrte Graben und Wasseraufe, wenn ihnen wasserrechtlich die Gewasserei-
genschaft entzogen ist und die zur Aufnahme der Abwasser dienen.

{4) Die zentrale Offentliche Abwasseranlage endet mit dem Grundstiicksanschluss. Grundstiicksan-
schluss ist der Anschlusskanal von dem Abwasserkanal (Sammier) bis zur Grenze des zu entwas-
sernden Grundsticks, chne Kontrollsehacht und Leitungen auf dem Grundstick. Die Einrichtungen
auf dem Grundstick fir eine Druckentwasserung bei Grundsticken, die nicht direkt durch Einleitung
in gine vor dem Grundstick llegende Hauptleitung entwassern kannen, sind Bestandteil der affentli-
chen Abwasseranlage.

(5) Zur Abwasserbeseiligung aus Grundstlcksklaranlagen (Kleinklaranlagen und abflusslose Gru-
ben) gehdren alle Verkehrungen und Einrichtungen fur das Einsammeln und das Abfahren, des in
Kleinklaranlagen anfallenden Schlamms und des in abflusslosen Gruben gesammelien Abwassers
sowile deren Einleitung und Behandlung in Abwasseranlagen aulerhalb des zu entwassemden
Grundstiicks (§ 1 Abs. 1 Buchst c)

(B) Grundstucksentwasserungsanlagen sind Einrichtungen, die der Sammilung, Speicherung, Vorbe-
handlung, Prufung und Ableitung des Abwassers in Gebéuden und auf Grundsticken bis zur éffentli-
chen Abwasseranlage dienen. Dazu gehtren inshesondere Leitungen, die im Erdreich oder im Fun-
damentbereich verlegt sind und das Abwasser dem Anschlusskanal zufohren.

{7} Offentliche Abwasseranlagen haben den Zweck, das im Gemeindegebiet anfallende Abwasser zu
sammeln, den Abwasseranlagen zuzuleiten und zu behandeln. Offentliche Abwasseranlagen sind
insbesondere die offentlichen Kangle, Regenrickhaltebecken. Regeniberlauf- und Regenklarbecken,
Abwasserpumpwerke und Klarwerke sowie offene und geschlossene Graben, soweit sie der offentli-
chen Abwasserbeseitigung dienen und keine Gewasser im Sinne des Landeswassergesetzes sind.
2u den &ffentlichen Abwasseranlagen gehéren auch die Grundsticksanschllsse im Bereich der &f-
fentlichen Verkehrs- und Gronfischen bis zur Grundsticksgrenze.

§3
Grundstiick

(1) Grundstick im Sinne der Satzung st grundsatzlich das Grundstick im blrgerlich-rechtlichen Sin-
ne.

(2) Befinden sich auf einem Grundstick mehrere zum dauernden Aufenthalt von Menschen bestimm-
te Gebaude, so kiénnen fir jedes dieser Gebiude die fir Grundsticke maligeblichen orschriften
dieser Satzung angewandt werden; die Entscheidung hierlber tnfft die Gemeinde.

§4
Berechtigte und Verpflichtete

(1) Berechligter und Verpflichteter im Sinne dieser Satzung ist der Grundstuckseigentumer. Die sich
fir den Grundstickseigantimer ergebenden Rechte und Pflichten gelten auch fur

a) Erbbauberechtigte

b} sonstige zur Mutzung eines Grundsticks dinglich Berechiigte und

¢) Inhaber eines auf dem Grundstick befindlichen Gewerbebeltriebes,
Mehrere Verpflichtete haften als Gesamtschuldner.
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(2) Jeder Eigentumswechsel an einem Grundstick ist binnen zwei Wochen der Gemeinde anzuzel-
gen. Unterlassen der bisherige Eigentomer oder der neue Eigentimer die Anzeige. so sind beide
Gesamtschuldner, bis die Gemeinde Kenntnis von dem Eigentumswechsel erhalt. Absatz 1 Satz 2 git
entsprechend

£S5

Anschluss- und Benutzungsrecht

(1) Der Grundstiickseigentimer hat vorbehaltlich der Einschrankungen in dieser Satzung das Recht,
gein Grundstuck an die offentliche Abwasseranlage anzuschlielen, wenn es durch betriebsfertige
Abwasserkandle mit Anschlusskandlen zu seinem Grundstick erschlossen ist (Anschlussrecht). Bei
anderen Grundstlicken kann die Gemeinde auf Antrag den Anschluss zulassen, wenn der Grund-
stlckseigentimer sich wverpflichtet, die tatsachlich entstehenden Kosten zur Herstellung eines be-
triebsfertigen Grundsticksanschlusskanals bzw. zur Herstellung eings Druckentwasserungsanschlus-
ses ginschl. der Abwasserhebeanlage auf dem Grundstick zu tragen. Die Beitragspflicht bleibt unbe-
rihrt.

(2) Der Grundstiickseigentimer hat vorbehaltlich der Einschrankungen in dieser Satzung das Recht,
nach dem betriebsfertigen Anschluss seines Grundstiicks an die dffentliche Abwasseranlage die auf
seinem Grundstock anfallenden Abwisszer in die offentliche Abwasseranlage einzuleiten (Benut-
zungsrecht).

(3) Soweit die Voraussetzungen der Absétze 1 und 2 nicht vorliegen, hat der Grundstiockseigentdmer
das Recht zu verlangen, dass hier in Hausklaranlagen anfallende Schlamm und das in abflussiosen
Gruben gesammelte Abwasser abgefahren werden

1]
Begrenzung des Anschlussrechtes

(1) Die Gemeinde kann den Anschluss ganz oder teilweise widerruflich oder befristet versagen, wenn
a) das Abwasser wegen seiner Art oder Menge nicht zusammen mit den in Haushaltungen an-
fallenden Abwassern beseitigt werden kann ader
b) eine Obernahme des Abwassers technisch micht méglich oder wegen des unverhalinismatig
hohen Aufwandes nicht vertretbar ist.

(2} In den nach dem Trennverfahren entwasseren Gebieten darf Schmutz- und Miederschlagswas-
ser nur den dafur bestimmten Leitungen zugefiihn werden

§7
Begrenzung des Benutzungsrechts

(1) In die &ffentliche Abwasseranlage darf nur Abwasser eingeleitet werden, das so beschaffen ist,
dass dadurch nicht

- die Anlage oder die mit ihrem Betrieb Beschaftigien gefahrdet,

- der Betrieb der Abwasserbehandlung erheblich erschwert oder

- die Funktion der Abwasseranlage so erheblich gestort werden kann, dass dadurch die Anfor-
derungen an die Einleitungserlaubnis nicht eingehalten werden kinnen,

Insbesondere dirfen nicht eingeleitet werden:

a) Stoffe, die die Kanale verstopfen kénnen, z.B. Windeln, Katzenstreu, Schutt, Sand, Asche,
Kehricht, Lumpen, Dung, Schlacht- und Kichenabfélle, auch wenn diese Stoffe zerkleinen
worden sind,

b) feuergefihrliche, explosive oder radioaktive Stoffe,

¢} schadliche oder giftige Abwasser, insbesondere solche, die schadliche Ausdinstungen ver-
breiten oder die Baustoffe der Abwasserkanale angreifen oder den Betrieb der Abwasszerbe-
saitigung sttren oder erschweren kinnen.

d) Abwasser aus Stallen und Dunggruben, z.B. Jauche, Galle, Silosickersafte,

&) Abwasser, die warmer als 33 Grad C sind,
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fi pflanzen- und bodenschadliche Abwasser,

q) Abwasser, deren ph-Wert an der Einleitungsstelle 10.0 Gber- bzw. 6,5 unterschreitet,

h) im Ubrigen muss das Abwasser dem Arbeitsblait A 115 der Abwassertechnischen Vereini-
gung (ATV.) in der jeweils gdltigen Form entsprechen,

Mit Ausnahme von Buchstabe e) genannte Stoffe dirfen ebenfalls nicht in die Grundsticksabwasser-
anlagen eingeleitet werden.

{2} Der unmittelbare Anschluss von Dampfleitungen und Dampfkesseln an Abwasseraniagen ist nicht
zuldssig.

{3) Wenn schadliche cder gefahrliche Stoffe in die Abwasseranlage oder die Grundsticksabwasser-
anlage gelangen, so (st das Amt Schaflund, Bau- und Serviceabteilung, Tannenweg 1, 24880
Schafflund, unverzdglich zu benachrichtigen.

{4) Auf Grundsticken, auf denen Benzin, Benzol, Ole und Fette anfallen, sind Vorrichtungen zur Ab-
scheidung dieser Stoffe aus dem Abwasser einzubauen (Abscheider). For Art und Einbau dieser Ab-
scheider sind die jeweils geltenden DIN-Vorschriften mallgebend. Der Verpflichtete hat die Entlee-
rung der Abscheider in regelmaftigen Abstanden und bei Bedarf vorzunehmen. Das Abscheidegut ist
unverziglich vorschriftsmalig zu beseitigen und darf insbesondere keinem Abwassernetz zugefihrt
werden. Der Verpflichtete haftet fur jeden Schaden, der durch eine versumte Entleerung der Ab-
scheider entstent. Die Gemeinde ist berechtigt, die Einrichiungen und den Betrieb zu Gberwachen
Die Gemeinde behdlt sich vor, die laufende Entleerung und Reinigung der Abscheider gegen Ersatz
der Kosten selbst durchzufihren oder durchfihren zu lassen. Machen besondere Umstande eine
Entleerung und Reinigung aulber der Reihe erforderiich, so hat der Anschlussberechtigte dies sofort
dem Amt Schaffiund, Bau- und Serviceabteilung, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, mitzuteilan,

(5) Wer Abwasser einleitet, bei dem Verdacht besteht, dass es sich um schadliche cdar gefdhriiche
Abwasser oder Stoffe im Sinne von Abs. 1 handelt, hat nach Aufforderung durch die Gemainde re-
gelmanig Ober Art und Beschaffenheit des Abwassers sowie Ober dessen Menge Auskunft zu geben
und die dazu erforderlichen technischen Einrichtungen, insbesondere Messeinrichtungen, vorzuhal-
ten. Die Gemeinde kann auf Kosten des Einleiters Abwasseranalysen durch ein zugelassenes Unter-
suchungsinstitut vornehmen lassen.

{8) Wenn die Art des Abwassers sich andert oder die Menge des Abwassers sich wesentlich erhht,
hat der Anschlussnehmer unaufgefordert und unverzilglich dies dem Amt Schafflund, Bau- und Ser-
viceabteilung, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, mizuteilen. Auf Verlangen hat er die Unschadlichkelt
des Abwassers nachzuweisen. Reichen die vorhandenen Abwasseranlagen for die Aufnabme oder
Reinigung des veranderten Abwassers oder der erhdhten Abwassermenge nichl aus, so behalt sich
die Gemeinde vor, die Aufnahme dieser Abwasser zu versagen; dies gilt jedoch nicht, wenn der An-
schiussnehmer sich bereit erklart, den Aufwand fur die Erweiterung der Abwasseranlagen und die
erhihten Batrisbs- und Unterhaltungskosten zu tragen.

(7) Die Gemeinde kann mit Zustimmung der Wasserbehtrde die Einleilung von Abwasser, das we-
gen seiner Art oder Menge nicht zusammen mit den in Haushaltungen anfallenden Abwassemn besei-
tigt werden kann oder dessen Ubernahme technisch nicht maglich oder wegen des unverhaitnismaia
hohen Aufwandes nicht vertretbar ist untersagen. Sie kann insbesondere bei gewerblichem oder
industriellern Abwasser nach Malkgabe des Einzelfalles auf der Grundlage der allgemein anerkannten
Regeln der Abwassertechnik Einleitungsbedingungen festsetzen, die die Schadlichkeit des Abwas-
sers vor der Einleitung in die Abwasseranlage vermindern oder seine Abbaufahigkeit verbesserm. Sie
kann zu diesem Zweck den Einbau von Messgeraten und anderen Selbstlberwachungseinrichtungen
sowie eine Vorbehandlung oder eine Rickhaltung (Speicherung) des Abwassers verlangen

(8] Wer unter Nichtbeachtung dieser Viarschriften und der Einleitungsbedingungen den Verlust der
Reduzierung des Abgabensatzes nach § 9 Abs, § des Abwasserabgabengesetzes verursacht, hat der
Gemeinde den Betrag zu erstatten, um den sich die Abwasserabgabe durch die Nichterfallung der
Anforderungen nach § 9 Abs. 5 Abwasserabgabengesetz erhoht Haben mehrere den Wegfall der
Reduzierung verursacht, so haflen sie als Gesamischuldner. Ist der Verursacher mit vertretbarem
Verwaltungsaufwand nicht zu ermittgln, so wird der Mehrbetrag nach Satz 1 auf alle Benutzer umge-

legt.
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{9) Das Waschen von Fahrzeugen ist auf dffentlichen Stralten, Wegen und Pldtzen untersagt und auf
privaten Grundsticken nur nach Mallgabe dieser Satzung gestattet. Ebenfalls untersagt ist die Besei-
tigung von Wasch- oder Reinigungswasser Gber Einldufe oder Gullys auf offentlichen Stralien, We-
gen und Platzen

§8
Anschluss- und Benutzungszwang

{1y Der Eigentimer eines bebauten Grundstickes ist verpflichtet, unter Beachtung der Bestimmun-
gen dieser Satzung sein Grundstick an die offentliche Abwasseranlage anzuschlieBen, wenn es
durch einen betriebsfertigen Abwasserkanal mit Anschlusskanal zu seinem Grundstock erschlossen
ist (Anschlusszwang). Dies gilt auch, wenn das Grundstlck wegen der Hohenverhalinisse nur Uber
gine private Abwasserhebeanlage angeschlossen werden kann

{2} Mit der ortsiblichen Bekanntmachung der betriebsfertigan Herstellung der Abwaszerkandle durch
die Gemeinde im amitlichen Mitteilungsblatt des Amtes Schafflund entsprechend der Hauptsatzung
wird der Anschlusszwang fur die betroffenen Grundsticke wirksam, Das Grundstock ist innerhalb von
zwei Monaten nach der ortsiblichen Bekanntmachung anzuschliafen,

{3) Die Gemeinde kann den Anschiuss von unbebauten Grundsticken an die bestehende Abwasser-
anlage verlangen, wenn dieses im offentlichen Interesse erforderlich ist oder besondere Grinde (2.B.
das Aufiraten von Missstanden) dies erfordermn,

{4} Wer nach Abs. 1 zum Anschluss verpflichtet ist hat spatestens einen Monat nach Wirksamwerden
des Anschlusszwanges priffahige Unterlagen uber die privaten Abwasseranlagen beim Amt
Schafflund, Bau- und Serviceabteilung, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, einzureichen. Bei Neu- und
Umbauten muss die Anschlussleitung vor der Schlussabnahme des Bauvorhabens hergestelit sein.

(5) Den Abbruch eines an die Abwasseranlage angeschlossenen Gebaudes hat der Anschlussver-
pllichtete dem Amt Schafflund, Bau- und Serviceabteilung, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, rechizei-
tig varher mitzuteilan, damit die Anschlusskeitung bei Abbruchbeginn auf Kesten des Anschlussver-
pflichteten verschlossen oder beseitigt werden kann. Unterlasst er dieses, so hat er fir den dadurch
entstandenan Schaden aufzukommen.

{6) Wer nach Abs. 1 zum Anschluss verpflichiet ist. hat nach Herstellung des betriebsfertigen An-
schlusses das auf dem Grundstick anfallende Abwasser in die Abwasseranlage einzuleiten (Benul-
zungszwang).

{7) Soweit die Veraussetzungen nach den Absétzen 1 und 6 nicht vorliegen, hat der Eigentimer ei-
nes Grundsticks, auf dem sich eine Grundsticksabwasseranlage (Kleinklaranlage oder abfluzsiose
Grube) befindet, sein Grundstick an die Einrichtungen zum Abfahren des in Kleinklaranlagen anfal-
lenden Schlamms und des in abflusslosen Gruben gesammelten Abwassers anzuschlislen (An-
schlusszwang). Er ist verpflichtet, das auf seinem Grundstick anfallende Abwasser in die Grund-
sticksabwasseranlage einzuleiten und es der Gemeinde bei Abholung zu Uberlassen (Benutzungs-

2wang).

(8) Der nach Absatz 7 Anschluss- und Benutzungspflichtige hat dem Amt Schafflund vor Inbetrieb-
nahme neuer Grundsticksabwasseranlagen die Anzahl sowie die Art und Grélle dieser Anlagen auf
dem Grundstick anzuzeigen.

§9
Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang

{1} Der Anschlussverpflichtate kann vom Anschlusszwang undfoder Benutzungszwang widerruflich
oder auf eine bestimmte Zeit befrait werden, wenn ein dem é&ffentlichen Interesse (dberzuordnendes
Interesse an einer privaten Bessitigung des Abwassers besteht und den Anforderungen der dffentl-
chen Gesundheitspflege genigt wird oder wenn eine der Voraussetzungen des § 31 Abs. 4 Satz 3
Landeswassergesetz vorliegt.
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{2) Eine Befrelung vom Anschlusszwang kann binnen eines Monats nach Aufforderung zur Herstel-
lung des Anschlusses schrifflich beim Amt Schafflund, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, beantragt
werden. Dem Antrag sind Plane beizufugen, aus denen ersichtlich ist, wie die Abwasser beseitigt
werden sollen, Eine Befreiung vomn Benutzungszwang kann unter Angabe der Grinde spatestens
einen Monat vor Beginn eines Vierteljahres schriftlich beim Amt Schafflund beantragt werden,

{3) Anschlussverpflichtete, die auf ihrem Grundstick den Bau einer umweltfreundlichen Abwasser-
behandlungsaniage (Kompostioilette, Trockentoilette, Streutoilette o.a.) beantragen, kannen mit Zu-
stimmung der Gemeinde mit dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs vom Anschluss- und Benut-
zungszwang befreit werden, sofern die Untere Wasserbehirde aus wasserwirischafilicher Sicht keine
grundsatzlichen Bedenken dullert

§10
Art und Ausfiihrung der Anschliisse an die dffentliche Abwasseranlage

{1) Unter den Voraussetzungen des § 5 Abs. 1 soll jedes Grundstick einen unterirdischen und in der
Regel unmittelbaren Anschluss an die Gffentliche Abwasseranlage haben, beim Trennverfabren je
ginen Anschluss an den Schmutz- und an den Regenwasserkanal. Auf Antrag kann ein Grundstiick
zwei oder mehrere Anschlisse auf Kosten des Anschlussnehmers erhalten. Die Gemeinde kann bei
Vorliegen besonderer Verhalinisse auch gestatten, dass zwei oder mehrere Grundsticke einen ge-
meinsamen Anschluss erhalien, dadurch vermindert sich jedoch nicht der Anschlussbeitrag (§ 16).
Vor Zulassung eines gemeinsamen Anschlusses missen die Unterhaltungs- und Benutzungsrechte
und -pflichten durch die Anschlussnehmer schriftlich festgelegt und grundbuchlich gesichert werden.

{2) Die Lage, Fuhrumg und lichte Weite der Anschlussleitung sowie die Lage der Reinigungs- und
Kontrollschéchte bestimmt die Gemeinde, begrindete Winsche des Anschlussnehmers sollen dabei
nach Maglichkeit berlicksichtigt werden.

{3) Die Herstellung, Erneuerung und Vergnderung sowie die laufende Unterhaltung (Reinigung, Aus-
besserung) der Hausanschiussleitungen und -einrichtungen einschliellich der Reinigungs- und Kon-
trollschéchte obliegen dem Anschlussnehmer. Die Arbeiten missen fachgemal und nach etwaigen
besonderan Vorschriften der Gemeinde durchgeflhrt werden. Die Arbeiten sind nach den anerkann-
ten Regeln der Technik (insbesondere der DIN 1386} und gemal der Baugenehmigung auszufihren.

{4) Alle Anlagen und Einrichtungen, die der Genehmigung bedirfen (§ 12), unterliegen einer Abnah-
me durch die Gemeinde. Der Anschlussnehmer oder die ausfilhrende Firma hat Baubeginn und Fer-
tigstellung beim Amt Schafflund anzuzeigen. Bei Abnahme missen alle abzunehmenden Anlagen
sichtbar und gut zuganglich sein. Die Prifung und Abnahme der Anlagen durch die Gemeinde befreit
den ausfihrenden Unternehmer nicht von selner zivilrechtlichen Haftung fur eine fehlerfreie und vor-
schriftsmalige Ausfuhrung der inm dbertragenen Arbeiten. Die Benutzung der dffentlichen Abwas-
seranlage darf erst nach der endgiltigen Abnahme durch die Gemeinde erfolgen.

{5) Der Anschlussnehmer ist fir den jederzeit ordnungsgemalien Zustand und Betrieb der Hausan-
schiussleitungen und -sinfichtungen einschlieflich Reinigungs- und Kontrollschachte verantwortiich,
Er haftet fiir alle Schaden und Machteile, die infolge mangelhaften Zustandes oder satzungswidriger
Benutzung entstehen. Er hat die Gemeinde von Ersatzansprichen freizuhalten, die Dritte bei der
Gemeinde aufgrund von Mangeln geltend machen. Bei einem gemeinsamen Anschluss fir mehrere
Grundsticke sind die EigentUmer der beteiligien Grundsticke fir die Erfollung der Unterhaltungs- und
Benutzungspflichten Gesamtschuldner,

{8) Die Gemeinde kann jederzeit fordern, dass die Hausanschiussleitungen und -einrichtungen in-
schiieflich der Reinigungs- und Konfrollschdchte in den Zustand gebracht werden, der den Erforder-
nissen der dffentlichen Sicherheit und Ordnung entspricht. Sie ist berechtigt, die Einrichtungen und
den Betrieb zu Gberwachen.

{7) Die Einrichtungen auf dem Grundstick for eine Druckentwa#sserung bei Grundsticken, die in

einen vor dem Grundstick liegenden Druckhauptkanal entwéssem missen, sind Bestandteile der
affentlichen Abwasserantagen. Sie werden von der Gemeinde gewartet und unterhalten.
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Zur Absicherung des gemeindlichen Eigentums auf dam Grundstick sind entsprechende Vertrage mit
der Verpflichtung zur Eintragung einer Grunddienstbarkeit oder Eintragung im Baulastenregister bei
der Unteren Bauaufsichisbehtirde des Kreises Schleswig-Flensburg zugunsten der Gemeinde abzu-
schlieflen. § 7 Abs. 7 der Satzung bleibt unbarahrt.

i#) Bel Uberschwemmungsschaden als Folge von
a) Rickstau in der offentlichen Abwasseranlage, z.B. Hochwasser, Wolkenbriche, Frostscha-
den oder Schneeschmelze,
b) Betriebsstdrungen. z.B. Ausfall eines Pumpenwerkes;
c) Behinderungen des Abwasserabschlusses. z B. bei Kanalbruch oder Verstopfung,
d) zeitweiliger Stilllegung der tffentlichen Abwasseranlage, z.B. bei Reinigungsarbeiten im Sira-
Renkanal oder Ausfuhrung von Anschlussarbeiten
hat der Grundstockseigentumer keinen Anspruch auf Schadenersatz, es sei denn, die eingetretenen
Schaden sind von der Gemeinde schuldhaft verursacht worden, Anderenfalls hat der Grundstiicksai-
gentimer die Gemeinde von allen Ersatzansprichen freizustellen, die andere deswegen bei ihr gel-
tend machen.

(9) Sofern der Anschlussnehmer bewusst Niederschlagswasser verwendet und dieses nach Ge-
brauch in die Schmutzwasserkanalisation einleitet, hat er dieses der Gemeinde anzuzeigen. Er hat
zudem auf eigene Kosten durch geeignete Mengenmessgerate die Gesamimenge des benutzten
Miederschlagswassers festzuhalten und diese Menge der Gemeinde zum 30.09. eines jeden Kalen-
derjahres mitzuteilen.

{10)Far Amtshandlungen oder sonstige Tafigkeiten, die nicht im Zusammenhang mit Baugenehmi-
gungsverfahren nach der Landesbauordnung beantragt oder die im Interesse des Anschlussnehmers
veranlasst worden sind, sind Geblihren nach Maligabe der Verwallungsgeblhrensatzung zu entrich-
ten.

§11
Grundstiickskldranlagen

(1) Grundsticksklgranlagen (Hausklgranlagen oder abflusslose Gruben) missen angelegt werden,
wenrn
a) aufer Niederschlagswasser weiteres Abwasser im Sinne des § 2 Abs. 2 auf dem Grundstiick
anféllt und ein Anschluss an die gemeindliche Abwasseranlage nicht méglich ist,
b) die Gemeinde nach § 7 Abs. 7 eine Vorbehandlung des Abwassers vorschreibt,
¢) eine Befreiung vomn Anschlusszwang an die gemeindliche Abwasseranlage erteilt wird

(2) Eine Grundsticksabwasseranlage muss nach den bauaufsichtlichen Bestimmungen und den
anerkannten Regeln der Technik, insbesondere DIN 1988 und DIN 4261, hergestellt und betrieben
wardan. Die Kosten fir die Herstellung und den Betrieb der Anlage tragt der Grundstickseigentimer.
Bei der Erneuerung, ‘Verdnderung oder Beseitigung ven Grundsticksabwasseranlagen hat der
Grundstickseigentimer auf seine Kosten binnen zwei Monaten die Teile, die nicht Bestandteil der
neuen Anlage geworden sind, auller Betrieb zu setzen, von der Gemeinde entleeren zu lassen, zu
reinigen und zu beseitigen bzw. ordnungsgemal zu verfullen; § 10 Abs_ 5 und & gilt entsprechend.

(3) Fur Grundsticksabwasseranlagen, deren Ablauf in die Abwasseranlage oder einen Vorfluter
mindet, behalt sich die Gemainde vor, bei Nichibeachtung der Vorschrifien den Betrieb auf Kosten
des Grundstickseigentimers selbst zu Obernehmen.

§12
Anschlussgenshmigung
{1) Die Herstellung und Anderung von Hausanschlussleitungen und -einrichtungen sowie von Grund-
stiicksabwasseranlagen bedirfen der Anschlussgenehmigung durch die Gemeinde. Hausanschluss-
leitungen und Grundsticksabwasseranlagen missen den jeweils geltenden DIN-Vorschrifien ent-
sprechen,

(2) Fir das bavaufsichtliche Verfahren gelten im Ubrigen die landesrechtlichen Bestimmungen
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§13
Betriebsstérungen

(1) Gegen Ruckstau aus den Abwasseranlagen in die angeschlossenen Grundsticke hat sich jeder
GrundstOckseigentimer selbst zu schitzen. Rickstauebene ist die Strallenoberflache vor dem anzu-
schliefenden Grundstick. Unter dem Rickstau liegende Raume, Schéchte, Schmutzwasserabldufe
usw, missen nach den technischen Bestimmungen fir den Bau von Grundstlcksentwdssenungsan-
lagen gemal DIN 1986 gegen Rlckstau gesichert sein. Die Sperrvorrichiungen sind dauernd ge-
schlossen zu halten und dirfen nur bei Bedarf gedffnet werden.

(2) Wo die Ruckstaugefahr durch eine Ricksperrvorrichtung nicht sicher beseitigt werden kann, die
Absperrvornchtungen nicht dauernd geschlossen sein konnen oder die angrenzenden Raume unbe-
dingt gegen Rickstau geschitzt werden missen (2.B. Wohnungen, gewerbliche Raume, Lagerrdume
fr Lebensmittel oder andere wertvolle Gilter) ist das Schmutzwasser nach Malgabe der Ziffer 7 der
DIM 1986 mit einer automatisch arbeitenden Abwasserhebeanlage bis Ober die Rickstausbene zu
heben.

(3) Bei Betriebsstdrungen in den Abwasseranlagen und bei Auftreten von Schaden, die durch Rick-
stau infolge haherer Gewall, wie z. B. Hochwasser, Wolkenbruch u.a. hervorgerufen werden, beste-
hen keine Anspriche auf Schadenersatz; es sei denn, dass die Schiden von der Gemeinde aufgrund
Vorsatzes oder grober Fahrlassigkeit zu vertreten sind.

(4) Bei voribergehender Einschrinkung, Unterbrechung oder Verspatung bei dem Abfahren des
Schlamms aus den Hauskldranlagen und des Abwassers aus den abflusslosen Gruben infolge von
Betriabsstorungen, Streik oder betriebsnotwendigen Arbeiten sowie in Fallen hoherer Gewalt besteht
kein Anspruch auf Schadenersatz. Ist die Abwasserbeseiligung aus einem der vorgenannten Grinde
unterblieben, so wird sie unverziglich nachgehalt,

§14
Auskunfts-, Meldepflicht sowie Zugangsrecht

(1) Die Benutzungspflichtigen sowie die sonstigen Nutzungsberechtigten des Grundstiockes haben
glle fir die Profung der Grundsticksentwisserungsanlagen, der Hausanschlussleitungen und -
einfichtungen sowie der Abscheider und die fir die Berechnung der Abgaben- und Erstattungsan-
spriche erforderlichen Auskinfte zu erteilen.

(2) Den Beauftragten der Gemeinde und des Amtas Schafflund ist zur Wahrnehmung der Rechte und
Pflichten aus dieser Satzung ungehindert Zugang zu allen Grundsticken zu gewdhren. Alle Teile der
Grundsticksabwasseranlage, die Reinigungséffnungen, Profungsschachte, Ruckstauverschiisse und
Abszcheider missen den Beauftragten zugangig sein. Die Beaufiragten sind berechtigt. notwendige
Malinahmen anzuordnen, insbesondere das eingeleitete oder einzuleitende Abwasser zu Oberprifen
und Proben zu entnehmen.

§15
Abgaben

For die Herslellung und die Benutzung der jeweiligen &ffentlichen Abwasseraniage werden nach
Malgabe besonderer Satzung Beitrdge und Geblhren erhoben und Erstattungsbetrage gefordert,

§16
Befreiung

(1) Die Gemeinda kann von den Bestimmungen dieser Satzung, soweit sie keine Ausnahmen vorse-
hen, Befreiung erteilen, wenn die Durchfihrung dieser Bestimmungen im Einzelfall zu einer offenibar
nicht beabsichtigten Harte fuhren worde und die Befrelung mit den &ffentlichen Belangen vereiniar
ist

{2} Die Befreiung kann unter Bedingungen und Auflagen sowie befristet erteilt werden. Sie steht un-
ter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs.
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§17
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig nach §111 Landeswassergesetz handelt, wer vorséizlich oder fahridssig

a) nach § 6 Abs. 2 unzulissige Abwassereinleitungen vornimmt,

b} mach § 7 den Benutzungsbegrenzungen zuwiderhandelt,

c) mach § 8 Abs. 6 die auf dem Grundstick anfallendan Abwasser nicht in die Abwasseranlage
ginleitet bzw. nach § 8 Abs. 7 die auf dem Grundstick anfallenden Abwasser nicht in die
Grundsticksabwasseraniage einleitet und sie der Gemeinde bei Abholung nicht Gberldsst

d} mach § 10 Abs. 3 und 4 die Hausanschlugsleitungen und -einrichtungen nicht ordnungsgeman
herstellt und betreibt oder nicht mehr bendtigte Anlagen nicht beseitigt bzw. einem anderen
als dem genshmigten Zweck zuflhn oder bereits vor der endglltigen Abnahme durch die
Gemeinde Abwasser ainleitat,

e} nach § 10 Abs. 9 seiner Anzeige- und Mitteilungs pfiicht nicht nachkommt,

fi die nach § 12 Abs. 1 erforderlichen Genehmigungen nicht einholt,

g) den in § 14 geregelten Auskunfts- und Mitteilungspfiichten zuwiderhandelt und das Zugangs-
recht verwehrt.

(2) Ordnungswidrig nach § 134 Abs. 5 Gemeindeardnung handelt, wer dem Anschluss- und Benut-
zungszwang nach § B zuwiderhandelt.

(3) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbulle in Hohe von bis zu 50.000 € geahndet werden.

§18
Datenverarbeitung

{1y Zur Ermittlung der Anschlussberechligten und Anschlussverpflichteten nach dieser Satzung ist
die Verwendung der erforderichen personen- und grundsticksbezogenen Daten, die aus der Prifung
des gemeindlichen Viorkaufsrechts nach §§ 24 bis 28 BauGE und § 3 WoBauErG der Gemeainde
bekannt gewaorden sind sowie aus dem Grundbuchamt, den Unterlagen der Unteren Bauaufzichisbe-
hirde und des Katasteramtas durch die Gemeinde, zulassig. Die Gemeinde darf sich diese Daten von
den genannten Amtern und Behdrden Ubermitteln lassen und zum Zwecke der Ermittlung der An-
schiuss berachtigten und Anschlussverpfiichteten nach dieser Satzung weiter verarbeiten.

(2) Die Gemeinde ist befugt, auf der Grundlage von Angaben der Anschlussberechtigten und An-
schlussverpflichteten und von nach dem Absatz 1 anfallenden Daten ein Verzeichnis der Anschluss-
berechiigten und Anschlussverpfichteten mit den for die Aufgaben nach dieser Satzung erforderli-
chen Daten zu fihren und diese Daten zum Zwecke der Ermittlung der Anschlussberechtigien und
Anschlussverpflichteten nach dieser Satzung zu verwenden und weiterzuverarbeiten.

§19
Auslegung von Bestimmungen

Bedirfen Bestimmungen dieser Satzung der Auslegung, so entscheidet die Gemeindeveriretung dar-
dber.

§20
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt zum 01.01.2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung Uber die Abwasserbeseti-
gung der Gemeinde Wallsbill vorn 03.11.2014 aufler Kraft

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen,
Wallsball, dem 23.12 2025 gez.

[Sngel] Arno Asmus
(Burgermeister)
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Satzung
iiber die Erhebung von Beitrdgen, Gebiihren
und &ffentlich-rechtlichen Kostenerstattungsanspriichen
fiir die Schmutzwasserbeseitigung
der Gemeinde Walisbiill
{Abwasserbeitrags- und Gebiihrensatzung)

GCemsl §4 Abs. 1 Satz 1 und §17 Abs. 2 Satz 1 der Gemeindeordnung fir Schieswig-Holstein in der
Fassung vom 28,02,2003 (GVOBL. Schl-Heolst. 2003, 5.57), §44 Abs. 1, Abs. 3, §45 des Landeswas-
sergesetzes vom 13.11.2018 (GVOBL Schl-Holst. 2019, 425), §1 Abs. 1. §2, §4, §6 Abs. 1-7, §8 Abs.
1-3, Abs. 5-7, §9a und §18 Abs 2 Satz 1 Nr. 2 Satz 2 des Kommunalabgabegesetzes (KAG) des
Landes Schleswig-Holstein in der Fassung vom 10.01.2005 (GVOBI. Schl.-Holst. 2005, 27), 566 des
Landesverwaltungsgesetzes des Landes Schleswig-Holstein (LvWG) in der Fassung vom 02.06.1982
(GVOBI 1992, 243 534) sowie §1 Abs.1, §2 des Gesetzes zur Ausfuhrung des Abwasserabgabange-
setzes (AG-AbwAG) vom 13.11.2019 (GVOBI. Schl.-Helst. 2019, 425) wird nach Beschlussfassung
der Gemeinde Wallsbill vom 22 12 2025 folgende Satzung erlassen:

l. Abschnitt Allgemeines.........ccormveverereennes i i A e R B S LR
§1 Allgameings ... g R D R A B AR B i I S5 A Z
ll. Abschnitt Schmutzwasserbeitrag......... i ’ vivers &
§206Grundsatz ..., RSy ) RERRERY £ AR R R o 2 s s g sLEL S G 2
& 3 Gegenstand der Beitragspflichl ... s s s e 3
§ 4 Beitragsmaltstab fir die Schmutzwasserbesaeitigung. ... 3
&5 Beitragssalz . s b e i PR AN AL 5
BB Bl S I I o o e M s e e B v 5
§ 6a Entstehung der Beitragspllicht. ... AR 5
T T A N e oL o T T e e e 5
§ B Falligkeit...... SRRy Al 11 oo s AL e LR L e A
lll. Abschnitt Erstattung der Kosten zusitzlicher Grundstilcksanschliisse und &ffentlich-
rechtliche Kostenerstattungsanspruch .....c.ccoveeees . = [
§ 9 Entstehung des Erstattungsanspruches ... ... ... s s &
IV. Abschnitt Schmutzwassergebiihren.. e e T &
§ 10 Grundsatz ......... o ey g S ki s s hmngmar apsmssan g Sl el &
& 11 GeblOhrenmaBstab und GebORPERSELZ .............ccvrmr s s s o et s b 8
& 12 GebOhrenpiIChiGR. ..o e bread s e R e e T
£ 13 Entstehung und Beendigung der GebOhrenplichL. ..., [
§ 13 a Entstehung des GebOhrenanspruchs ... ... s ]
& 14 Erhebungszeitraum, Vorausleistungen, Veranlagung und Falligkeit..........c....oooeiiiinnos &
V. Abschnitt Schlussbestimmungen.... i ; . 8
£ 15 Auskunfis-, Anzeige- und Duldungspflicht......o -8
5 18 Datonuirzrblng . cociciiiin i vt b s it 1 L e s e g
§ 17 Ordnungswidrigheilen ... T 9
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I. Abschnitt
Allgemeines

§1
Allgemeines

{1} Die Gemeinde betreibt die Schmutzwasserbeseitigung nach Malgabe der Satzung lber die Ab-
wasserbeseitigung (Abwassersatzung) als selbstandige offentliche Einrchtung zur zentralen
Schmutzwasserbeseitigung im Gemeaindegebiet,

{2) Die Gemeinde erhabt nach Mallgabe dieser Satzung

a) Beitrége zur Deckung des Aufwandes fur die Herstellung, den Aus- und Umbau sowie die Er-
neuerung der zentralen dffentlichen Schmutzwasserbeseitigungsanlage einschliellich der
Kosten fir den ersten GrundstOcksanschiuss (Abwasserbertrage),

b) Kostenerstattungen for zusatzliche Grundsticksanschlisse (Gffentlich-rechtlicher Kostener-
stattungsanspruch),

¢} Benutzungsgebohren fur die Inanspruchnahme der zentralen dffentlichen Schmutzwasserbe-
seitigungsaniage (Schmutzwassergebihren)

{3) Grundsticksanschluss im Sinne des Abs. 2 Buchstabe a) und b) ist der Anschiusskanal von dem
Straltenkanal (Sammler) bis zur Grenze des zu entwassernden Grundsticks, ohne Reinigungs-
schacht und Leitungen auf dem Grundstick,

{4} Grundsticksbezogene Benutzungsgebihren sind die Benutzungsgeblhren nach § 1 Abs. 2
Buchst. c). Die grundstiicksbezogenen Benutzungsgeblhren runen gem. § 6 Abs. 7 des Kommunal-
abgabengesetzes als dffentliche Last auf dam Grundstick.

(5) Soliten in dieser Satzung mannliche Bezeichnungen gewahlt worden sein, gelten sie auch in der
weiblichen Farm

Il. Abschnitt
Schmutzwasserbeitrag

§2
Grundsatz

{1) Die Gemeinde erhebt, soweit der Aufwand nicht durch Zuschisse, Schmutzwassergebihren oder
auf andere Weise gedeckt wird, fir die Herstellung, den Aus- und Umbau sowie die Erneusrung des
zentralen &ffentichen Schmutzwasserbeseitigungsaniagen einschlieilich des jeweils ersten Grund-
stlicksanschiusses Schmutzwasserbeitrage zur Abgeltung der durch die Méglichkeit der Inanspruch-
nahme erwachsenden Vortelle

(2) 2u dem Aufwand, der durch Beitrage gedeckt wird, gehtrt insbesondere der Aufwand fir die Her-
stellung, den Aus- und Umbau sowie die Erneuerung

1. des Klarwerkes einschl, Kldrigiche,

2. won Hauptsammilern, Druckleitungen, Hebeanlagen, Pumpen,

3. wvon Straflenkanalen,

4, won jeweils einem Anschlusskanal zu den einzelnen Grundsticken mit Nebeneinrichtungen,
nicht jedoch fir die auf dem Grundstick herzustellenden Abwasseranlagen (z.B. Hausan-
schlussleitung),

5. der Einrichtungen auf dem Grundstick fir eine Druckentwasserung bei Grundsticken, die in
einem vor dem Grundstick liegenden Druckhauptkanal entwassern missen (§ 10 Abs. 7 der
Abwassersatzung).

Wieitera Anschlusskandle (§ 10 Abwassersatzung) zu den einzelnen Grundsticken werden im Wege
der uffentlich-rechtlichen Kostenerstattung nach genavem Aufmalt veranlagt (§ 9 Beitragssatzung).
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(3) Micht beitfragsfanig sind,
1. der Aufwand, der durch Leistungen und Zuschisse Dritter gedeckt wird,
2. die Kosten fir die laufende Unterhaltung und
3. die Anteile an den allgemeinen Verwaltungskosten

§3
Gegenstand der Beitragspflicht

(1) Der vollen Beitragspflicht unterliegen alle Grundsticke, die an die zentrale offentiiche Schmutz-
wasseranlage angeschlossen werden kiénnen und fir die
a) eine bauliche oder gewerbliche Mutzung festgesetzt ist, sobald sie bebaut oder gewerblich
genutzt werden durfen,
b) eine bauliche oder gewerbliche Mutzung nicht festgeselzt ist, die aber bebaut oder gewerbhch
genutzt werden oder nach der Verkehrsauffassung Bauland sind und nach der geordneten
baulichen Entwicklung in der Gemeinde zur Bebauung oder gewerblichen Nutzung anstehen.

(2) Wird ein Grundstilick an die zentrale dffentliche Schmutzwasserbeseiigungsanlage tatséchlich
angeschlossen, so unterliegt es der Beitragspfiicht auch dann, wenn die Voraussetzungen des Abs. 1
nicht erflllt sind.

(3} Grundsticke, fir die die Vieraussetzungen nach den Absatzen 1 und 2 micht erfallt sind, unterlie-
gen der Teilbeitragspficht zur Deckung des Aufwands nach § 2 Abs. 2 Nr. 1, wenn sich auf Ihnen
eine Grundsticksabwasseranlage (Kleinklaranlage oder abflusslose Grube) befindet.

(4) Grundstick im Sinne dieser Satzung ist grundsatzlich das Grundstick im blrgerlich-rechtlichen
Sinne,

§4
Beitragsmalstab fiir die Schmutzwasserbeseitigung

(1) Der Anschlussbeitrag fir die Schmutzwasserbeseitigung wird als nutzungsbezogener Flachenbei-
trag erhoben.

(2} Beider Ermittlung des nutzungsbezogenen Fléchenbeitrages werden fir das erste Vollgeschoss
100% der Grundsticksflache und for jedes weitere Vollgeschoss jeweils 50% der Grundstucksfla-
che in Ansatz gebracht Als Vollgeschoss gelten alle Geschosse, die nach landesrechtlichen Vor-
schriften \ollgeschosse sind. Ist eine Geschosszahl wegen der Besonderheiten des Bauwerks
nicht feststellbar, werden bei industriell genutzten Grundsticken je angefangene 3.50 m und bei
allen in anderer Weise baulich oder gewerblich genutzten Grundsticken je angefangens 2.40 m
Hahe des Bauwerks als in Vollgeschoss gerechnet,

(3) Als Grundsticksfidche nach Absatz 2 gilt

a) bei Grundstiicken, die im Bereich eines Bebauungsplanes liegen, die gesamte Flache, wenn
fur das Grundstick im Bebauungsplan bauliche oder gewerbliche Nutzung festgesetat ist,

b) bei Grundsticken, die dber die Grenzen des Bebauungsplanes hinausreichen, die Flche im
Bereich des Bebauungsplanes, wenn fir dieses darin bauliche oder gewerbliche Nutzung
festgesetzt ist,

c) bel Grundsticken, fir die kein Bebauungsplan besteht und die innerhalb eines im Zusam-
menhang bebauten Orsteiles liegen (534 BauGB), die Gesamifldche des Grundsticks,
htichstens jedoch die Flache zwischen der jeweiligen Stralengrenze und einer im Abstand
von 40 m dazu verlaufenden Parallelen; bei Grundsticken, die nicht an eine Stralle angren-
zen oder nur durch einen zum Grundstick gehdrenden Weg mit einer Stralte verbunden sind,
die Flache zwischen der der Stralle zugewandten Grundsticksseite und einer im Abstand
von 40 m dazu verlaufenden Parallelen,

d) bei Grundsticken, die Gber die sich nach den Buchstaben a)-c) ergebenden Grenzen hinaus
bebaut oder gewerblich genutzt sind, die Flache zwischen der jeweiligen Strakengrenze bzw.
i Falle von Buchstabe c) der der Stralle zugewandten Grundsticksseite und einer Paralle-
len hierzu, die in einer Tiefe verlauft, die der Gbergraifenden Bebauung oder gewerblichen
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Nutzung entspricht,

bei Grundsticken, fir die im Bebauungsplan sonstige Nutzung ohne oder mit nur untergeord-
neter Bebauung festgesetzt ist oder die innerhalb eines im Zusammenhang bebauten Ortstei-
les (§ 34 BauGB) tatsachlich so genutzt werden (z.B. Schwimmb&der und Festplatze nicht
aber Sportplatze und Friedhofe), 75 % der Grundstucksflache, bei Campingplétzen jedoch
100 der Grundstocksflache,

bel Grundstiicken, for die im Bebauungsplan die Nutzung als Sportplatz oder als Friedhof
festgesetzt ist oder die innerhalb eines im Zusammenbang tebauten Oristeiles (§ 34 BauGB)
tatsdchlich so genutzt werden, die Grundfliche der an die Abwasserbeseitigungsanlage an-
geschlossenen Baulichkeiten geteilt durch die Grundflachenzahl (GRZ) 0.2, Die so emittelte
Flache wird diesen Baulichkeiten dergestalt zugeordnet, dass ithre Grenzen, jeweils im glei-
chen Abstand von den Aullerwinden der Baulichkeiten verlaufen, wobei bei einer Uber-
schreitung der Grundstucksgrenze durch diese Zuordnung eine gleichmalige Flachenergan-
zung auf dem Grundstick erfolgt,

bei bebauten Grundsticken im Aultenbereich (§ 35 BauGB) die Grundstiicksfidche der an die
Abwasserbeseitigungsanlage angeschlossene Baulichkeiten geteilt durch die GRZ 0,2, Die so
ermittelte Flache wird diesen Baulichkeiten dergestalt zugeordnet, dass ihre Grenzen jeweils
im gleichen Abstand von den AuBenwanden der Baulichkeiten verlaufen, wobei bei einer
Uberschreitung der Grundsticksgrenze durch diese Zuordnung eine gleichmalige Fia-
chenergénzung auf dem Grundstick erfolgt.

bei Grundstick im Aulfenbereich (§ 35 BauGE), fur die durch Planfeststellung eine der bauli-
chen Mutzung vergleichbare Mutzung zugelassen ist (z.B. Abfalldeponie), die Flache des
Grundstiickes, auf die sich die Planfeststellung bezieht.

(4) Als Zahl der Vollgeschosse nach Absatz 2 gilt

a)

b}

c)

d)

e)

gl
h)

soweil ein Bebauungsplan bestenht, die darin festgesetzte héchstzulassige Zahl der Vollge-
schosse,

bei Grundsticken, fir die die im Bebauungsplan die Zahl der Vollgeschosse nicht festgesetzt,
sondern nur eine Baumassenzahl oder nur die Hohe der baulichen Anlagen angegeben ist,
die durch 3.5 geteilte Baumassenzahl bzw. die durch 3,5 geteilt hdchstzulassige Gebaudeho-
he, wobei Bruchzahlen Ober 0.5 auf volle Zahlen aufgerundet werden. Bruchzahlen bis 0,5
finden keine Berlcksichtigung

bei Grundsticken, auf denen nur Garagen oder Stellplatze errichtet werden dirfen, die Zahl
von ginem Vaollgeschoss,

die Zahl der tatsachlich verhandenen oder sich durch Umrechnung ergebenden Vollgeschos-
se, wenn aufgrund der tatsschlich vorhandenen Bebauung die Zahl der Vollgeschosse nach
Buchstabe a) oder die Baumassenzahl bzw. die Gebaudehdhe nach Buchstabe b) Oberschrit-
ten werden,

soweil kein Bebauungsplan besteht oder in dem Bebauungsplan, weder die Zahl der Vollge-
schosse noch die Baumassenzahl bzw. Gebdudehéihe bastimmt sind

bei bebauten und bei unbebauten aber bebaubaren Grundstocken die Zahl der auf den
Grundsticken, die Zahl der auf den Grundsticke der naheren Umgebung Oberwiegend vor-
handenen, oder soweit Bebauungsplanfestsetzungen fir diese Grundsticke erfolgt sind, fest-
gesetzten oder nach Buchst b) berechneten Vollgeschosse, die Zahl der tatsachlich vorhan-
denen oder sich durch Umrechnung ergebenden Vollgeschosse, wenn die tatsachliche Be-
bauung bebauter Grundsticke die nach Halbsatz 1 ermittelte Anzahl der Voligeschosse (ber-
schreitet,

bei Grundstlcken, die mit einem Kirchengebaude bebaut sind, die Zahl von einem Vollge-
schoss,

bei Grundsticken, fur die im Bebauungsplan sonstige Nutzung festgesetzt ist oder die auler-
halb von Bebauungsplangebieten tatsdchlich so genutzt werden (z.B. Sport-, Fest- und Cam-
pingplatze, Schwimmbader, Friedhafe), wird ein Vollgeschoss angesetzt,

bei Grundsticken im Aulenbereich (§ 35 BauGB), fur die durch Planfeststellungsbeschluss
gine bauliche Nutzung vergleichbare Nutzung zugelassen ist, wird — bezogen auf die Flache
nach Abs. 3 Buchstabe h) — ein Vollgeschoss angeselzt.

(5) Bei Grundstiicken, die im Geltungsbereich einer Satzung nach § 4 Abs. 4 und § 7 Wohnungsbau-
erleichterungsgesetz (WoBauErlG) liegen, sind zur Ermittlung der Beitragsflachen die Vorschriften
entsprechend anzuwenden, wie sie bestahen fiir
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a) Bebauungsplangebiete, wenn in der Satzung Bestimmungen Gber das zul#ssige Mutzungs-
mall getroffen sind,

b) die im Zusammeanhang bebauten Ortsteile, wenn die Satzung keine Bestimmungen Ober das
zulassige Nutzungsmall enthalt.

§5
Beitragssatz

(1) Der Anschlussbeitrag betrégt bei voller Beitragspflicht le m? beitraasoflichtioer Fliche 2,60 €

(2] Bei einer Druckentwasserung auf dem Grundstick sind im Anschlussbeitrag die Kosten fir
den Pumpenschacht mit einer Druckentwésserungspumpe ainschl Steuer- und Schaltanlage
sowie die Druckrohrleitung zwischen der Pumpstation und der Transportieitung bis zu einer
Anschlusslange von 10 m auf dem anzuschliefenden Grundstick enthalten. DarGber hinaus-
gehende Langen werden nach den tatsachlichen Herstellungskosten veranlagt (§ 8 der Sal-
zung). Der Grundstickseigentumer stellt fur den Betrieb der Pumpe den Stromanschluss von
seinem Hausanschluss zur Verflgung,

§6
Beitragspflichtige

Beitragspflichtig ist, wer im Zeitpunkt der Bekanntgabe des Beitragsbescheides Eigentimer des
Grundsticks ist. 1st das Grundstick mit einem Erbbaurecht balastet, so ist anstelle des Eigentimers
der Erbbauberechtigte beitragspflichtig. Bei Wohnungs- und Teileigentum sind die einzelnen \Woh-
nungs- und Teileigentimer nur entsprechend ihrem Miteigentumsanteil beitragspfiichtig. Mitelgentd-
mer oder mehrere aus dem gleichen Grund dinglich Berachtigte sind Gesamtschuldner,

§6a
Entstehung der Beitragspflicht

(1) Die Baitragspflicht entstaht
g) im Falle des § 3 Abs. 1 mit der betriebsfertigen Herstellung der zentralen offentlichen
Schmutzwasserbeseitigungsanlage vor dem Grundstiick einschlielllich des ersten Grund-
sticksanschlusses,
b) im Falle des § 3 Abs. 2 mit dem Anschluss, frihestens jedoch mit dessen Genehmigung,
¢) im Falle des § 3 Abs. 3 mit der Ferigstellung (Bauabnahme) der Grundsticksabwasseranla-
ge.
(2) Furein Grundsticke fir das bereits eine Teilbeitragspflicht (Abs. 1 Buchst. ) in Verbindung mit §
3 Abs. 3 entstanden ist, entsteht im Falle des Absatres 1 Buchst. a) und b) nur aine um die Teilbei-
tragspflicht verminderte Restbeitragsphlicht

§7
Vorauszahlungen

Sobald mit der Verlegung des Abwasserkanals in der Strale begonnen wird, kdnnen von den Bai-
tragspflichtigen der durch diesen Abwasserkanal erschlossenen Grundsticke Veorauszahlungen bis
2u BO % des Anschlussbeitrages verlangt werden. Die Vorauszahlungen werden von der Gemeinde
nicht verzinst
g8
Filligkeit

(1) Der Beltrag wird inen Monat nach der Bekanntgabe des Bescheides fallig. Gleiches gilt fir die
Erhebung einer Vorauszahlung.
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(2)  Wird die Verrentung bewilligt, so ist der Beitrag durch schriftichen Bescheid in eine Schuld um-
zuwandeln, diz in hichstens zehn Jahresleistungen zu entrichten ist. In dem Bescheid sind Hohe und
Falligkeit der Jahresleistungen zu bestimmen.

lil. Abschnitt
Erstattung der Kosten zusétzlicher Grundstiicksanschliisse und &ffentlich-
rechtliche Kostenerstattungsanspruch

§9
Entstehung des Erstattungsanspruches

(1) Stelt die Gemeinde auf Antrag des Grundstickseigentimers flr ein Grundstick einen weiteren
Grundsticksanschluss oder fir eine von einem Grundstlck, fir das die Beitragspfiicht bareits ent-
standen Ist, abgeteiite und zu einem Grundstick verselbstandigte Teilflache einen eigenen Grund-
sticksanschluss an die zenfrale offentliche Schmutzwasserbeseitigungsanlage her (zusdtzliche
Grundstiicksanschlizse), sind der Gemeinde die Aufwendungen fir die Herstellung solcher zusatzli-
chen Grundsticksanschlisse in der tatsdchlich entstandenen Hihe zu erstatten

(2) Die Kosten zur Herstellung einer Grundsticksanschiussleitung bzw. zur Herstellung eines Druck-
entwasserungsanschlusses einschliefilich der Abwasserhebeanlage auf dem Grundstick gemal § 5
Abs. 1 der Abwassersatzung werden als &ffentlich-rechtliche Kostenerstattungsanspriche ermoben,
wobei sich die Hohe nach den tatsdchlich entstandenen Kosten bemisst. Der Erstattungsanspruch
entsteht mit der betriebsfertigen Herstellung des Anschlusses. §5 6 und 8 gelten entsprechend

IV. Abschnitt
Schmutzwassergebiihren

§10
Grundsatz

Fur die Inanspruchnahme der zentralen &ffentlichen Schmutzwaszerbeseitigungsanlage und for die
nach § 9 Abwasserabgabengesetz zu entrichtende Abwasserabgabe werden Schmutzwassergebih-
ren fur die Grundsticke erhoben, die an die sffentlichen Schmutzwasserbeseiligungsanlagen ange-
schlossen sind oder in diese entwassernm.

§11
Gebiihrenmafbstab und Gebiihrensatz

{1} Die Gebihr for die Schmutzwasserbeseitigung wird nach der Abwassermenge bemessen, die in
die offentliche Abwasserbeseitigungsanlage gelangt. Berechnungseinheit for die Geblhr ist ein Ku-
bikmeter Abwasser.

(2) Alsin die tffentliche Abwasserbeseitigungsanlage gelangt gelten
a) die dem Grundstuck aus &ffentlichen oder privaten Wasserversorgungsanlagen zugefihrie
‘Wassermenge,
by die auf dem Grundstick gewonnene und dem Grundstick sonst zugefihrte Wassermenge
{z.B. Grund- oder Niederschlagswasser),
c) die tatsdchlich eingeleitete Abwassermenge bei Bestehen einer Abwassermesseinrichiung.

{3) Hat ein Wasserzahler oder eine Abwassermesseinrichtung nicht richtig oder dberhaupt nicht an-
gezeigt, so wird die Wasser- bzw. -Abwassermenge von der Gemeinde unter Zugrundelegung des
Verbrauchs bzw. der Einleitungsmenge des Vorjahres und unter BerUcksichtigung der begrondeten
Angaben des Gebuhrenpflichtigen geschatzt,

(4) Die Wassermenge nach Abs. 2 Buchstabe b) und c) hat der Gebihrenpflichtige der Gemeinde far
den abgelaufenen Bemessungszeitraurm von einem Kalenderjahr innerhalb der folgenden
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zwei Monate anzuzeigen, Sie sind durch Wasserzahler nachzuweisen, die der GebOhrenpflichtige auf
seine Kosten einbaven muss. Die Wasserzahler missen

- den Bestimmungen des Eichgeselzes entsprechen,

- die Wassermenge in m* anzeigen,

- mil einer Zahlernummer versehen sein,

- yon einem beim Wasserverband Nord eingetragenean Installationsunternehmean geman

der DIN 1988 fest in die AuBenwasserleitung eingesetzt werden,
- vor Berlicksichtigung als Abzugszahler schriftlich angemeldet werden,
- Zapfhahnzahler, die mit einer Plombe versehen sind, sind ebenfalls zulassig.

Der Einbau des Wasserzghlers ist mit Angabe des Zahlerstandes der Gemeinde unverziglich mitzu-
teilen. VWenn die Gemeinde auf solche Masseinrichtungan verzichtet, kann sie als Nachweis Gber die
Wassermengen prifbare Unterlagen verlangen. Sie ist berechtigt, die Wassermengen zu schatzen,
wenn diese auf andere Weise nicht ermittelt werden konnen.

{5) Wassermengen, die nachweislich micht in die Abwasseranlage gelangt sind. werden abgesetzt.
Fir den Nachweis gilt Abs. 4 sinngemal. An der Zapfstelle dirfen keine Sanitéreinrichiungen vor-
handen sein. Die Zapfstelle darf sich nicht in Raumen befinden, in denen Schmutzwasseranschlisse
varhanden sind. Die absetzbare Wassermenge kann gegen ein gesondertes Entgelt ermittelt werden,

(6) Bei an die Trinkwasserversorgungsanlage angeschlossenen, landwirtschaftlichen Betrieben mit
Viehhallung, for die kein zusatzlicher Wasserzahler germall Absatz 5 angemeldet ist, sowie bei Haus-
halten mit zusdtzlicher eigener Wasserversorgung ohne entsprechende Messeinrichtung, wird wegen
der vom Hauptfrischwasserzahler abweichenden, in den dffentlichen Kanal eingeleiteten Schmutz-
wassermenge das Schmutzwasserentgelt pauschal in Hoéhe von 45 m® pro gemeldete Ferson und
Jahr berechnet.

(7) Die Benutzungsgebihr betragt [a m® 3,16 € Bei einer Druckentwasserung auf dem Grundstick
gilt der gleiche Gebiihrensatz, Die anfallenden Stromkosten aus dem hauseigenen Stromanschluss
fir das Betreiben der Abwasserhebeanlage sind in voller Héhe vom Anschlussnehmer zu dbernah-
men.

§12
Gebiihrenpflichtige

(1) GebOhrenpflichtig ist der Eigentimer des Grundsticks, bei Wohnungs- oder Teileigentum der
Wohnungs- oder Teileigentimer. Ist das Grundstick mit einem Erbbaurecht belastet, ist der Erbbau-
berechtigte anstelle des Eigentumers gebihrenpflichtig. Die Wohnungs- und Teileigentumer einer
Eigentomergemeinschaft sind Gesamtschuldner der auf ihr gemeinschaftliches Grundstick entfallen-
den Geblhren. Miteigentimer oder mehrere aus dem gleichen Grund dinglich Berechtigte sind Ge-
samtschuldner.

(2) Beim Wechsel des Gebihrenpfichtigen geht die Gebuhrenpflicht mit Beginn des auf den Uber-
gang folgenden Kalendervierteljahres auf den neuen Pflichtigen Ober. Wenn der bisherige Gebihren-
pflichtige die Mitteilung Gber den Wechsel {(§ 15) versaumt, so haftet er fir die Gebdhren, die auf den
Zeitraum bis zum Eingang der Mitteilung bei der Gemeinde entfallen, neben dem neuen Pflichtigen.

§13
Entstehung und Beendigung der Gebiihrenpflicht

(1) Die Gebuhrenpflicht entsteht jeweils zu Beginn eines Kalenderjahres, fruhestens jedoch mit dem
Tage des betriebsfertigen Anschlusses des Grundstuckes an die Schmutzwasserbeseitigungsanlage
undioder sobald der zentralen Sffentlichen Schmutzwasserbeseitigungsaniage von dem Grundsfuck
Schrutzwasser zugefuhrt wird.

{2} Die Gebuhrenpfiicht erlischt, sobald der Grundsticksanschiuss beseitigt wird oder die Zufihrung
von Abwasser endet.
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§1la
Entstehung des Gebilhrenanspruchs

Der Gebuhrenanspruch entsteht mit der Inanspruchnahme der zentralen Offentiichen Schmutzwas-
serbeseitigungsaniage. Die Abrechnung entstandener Anspriche erfolgt jahrdich (§ 14 Abs. 1) viertel-
jahrlich werden Vorausleistungen fir schon enistandene Teilanspriiche erhoben (§ 14 Abs. 2)

§14
Erhebungszeitraum, Vorauslaistungen, Veranlagung und Filligkeit

(1) Erhebungszeitraum ist das Kalenderjahr.,

{2) Ab Beginn des Erhebungszeitraumes werden von der Gemeinde Vorauszahlungen auf die Ge-
bilhren erhoben. Die Gebiihrenvorauszahlung wird nach der Menge des dem Grundstick im Vorjahr
zugefohrten Abwassers vorlaufig berechnet Das Vorjahr wird gleichzeitig endgdltig abgerechnet,
Bestand im Vorqahr noch keine Gebdhrenpflicht oder hat sich der Benutzungsumfang seitdem we-
sentlich geandert, wird die zugrunde zu legende Abwassermenge geschatzt Bei Beendiguny der
Gebihrenpflicht oder bel einem Wechsel des Gebohrenpflichtigen wird unverziglich die zugefihrte
Abwassermenge ermittelt und abgerechnet.

(3) Die Heranziehung 2ur GebUhr erfolgt durch schriftlichen Bescheid, der mit einem Bescheid Uber
andere Abgaben verbunden werden kann.

{4) Die Gebihrenvorauszahlung wird in Vierteljahresbetragen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15
August und 15. Movember fallig. Die durch bisherigen Bescheid festgesetzien Viereljahresbetrage
sind innerhalb des nachsten Jahres zu den angegebenen Zeitpunkten so lange zu zahlen, wie der
neuwe Bescheid noch nicht erteilt worden ist.

{5) Bei der Meuveranlagung ist die Gebihr for verstrichene Falligkeitszeitpunkte innerhalb von 14
Tagen nach Bekanntgabe des Bescheides in einer Summe zu zahlen. Nach Beendigung der Gebah-
renpflicht endgiiltig festgestelte Abrechnungsbeatrage sind innerhalb von 14 Tagen nach Bekannigabe
des Bescheides auszugleichen, Gleiches gilt fur die Abrechnung von Schatzungen,

V. Abschnitt
Schlussbestimmungen

§15
Auskunfts-, Anzeige- und Duldungspflicht

Die Abgabenpflichtigen haben der Gemeinde jede Auskunft zu erteilen, die fir die Festsetzung und
Erhebung der Abgabe nach dieser Satzung erforderiich ist. Jeder Wechsel der Rechtsverhalinisse am
Grundsiick ist der Gemeinde sowohl vorm Verauflerer als auch vom Erwerber innerhalb einas Monats
schriftich anzuzeigen. Sind auf dem Grundstick Anlagen vorhanden, die die Berechnung der Abga-
ben beeinflussen {z.B. grundstickseigene Brunnen, WasserzufUhrungen, Wasser- oder Abwasser-
messvorrichtungen), so hat der Abgabenpflichtige dies unverziglich der Gemeinde anzuzeigen, die-
selbe Verpflichtung besteht fir ihn, wenn solche Anlagen neu geschaffen, gedndert oder beseiligt
werden. Beaufiragte der Gemeinde dirfen nach Mallgabe der Abgabenordnung Grundstilcke betre-
ten, um Bemessungsgrundlagen fir die Abgabenerhebung festzustellen oder zu Oberprifen; die Ab-
gabenpflichtigen haben dies zu ermiglichen,

§16
Datenverarbeitung
(1) Zur Ermittlung der Abgabenpflichtigen und zur Festsetzung der Abgaben Rahmen der Veranla-
gung nach dieser Satzung ist die Verwendung der erfordedichen personenbezogenen und grund-
stilcksbezogenen Daten, die aus der Prifung des gemeindlichen Vorkaufsrechts nach §5 24 bis 28
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BauGB und § 3 WoBauErnG der Gemeinde bekannt geworden sind, sowie aus dem Grundbuchamt,
den Unterlagen der unteren Bauaufsichisbehtrde und des Katasteramtes durch die Gemeinde zulis-
5ig. Die Gemeinde darf sich diese Daten von den genannten Amtern und Behdrden tbermitteln las-
sen und zum Zwecke der Abgabenerhebung nach diesar Satzung weiterverarbeitan,

(2} Soweit die Gemeinde die tffentliche Wasserversorgung selbst betreibt ist sie berechtigt, die im
Zusammenhang mit der Wasserversorgung angefallenen und anfallenden personenbezogenen und
grundsticksbezogenan Daten und Wasserverbrauchsdaten fur Zwecke der Abgabenerhebung nach
dieser Satzung zu verwenden und weiterzuverarbeiten

(3) Soweit die Gemeinde sich bei der offentlichen Wasserversorgung eines Dritten bedient oder in
der Gemeinde die offentliche Wasserversorgung durch einen Dritten erfolgt, ist die Gemeinde berech-
tigt, sich die zur Feststellung der Abgaben Pflichtigen und zur Festsetzung der Abgaben nach dieser
Satzung erforderlichen personenbezogenen und grundstiicksbezogenen Daten und Wasserver-
brauchsdaten von dizsen Dritten mitteilen zu lassen und diese Daten zum 2wecke der Abgabenerhe-
bung nach dieser Satzung weiterzuverarbeiten.

{4) Die Gemeinde ist befugt, auf der Grundlage von Angaben der Abgabenpflichtigen und von nach
den Absatzen 1 bis 3 anfallenden Daten ein Verzeichnis der Abgabenpflichtigen mit den fur die Abga-
benerhebung nach dieser Satzung erforderlichen Daten zu fihren und diese Daten zum Zwecke der
Abgabenerhebung nach dieser Satzung zu verwenden und weiterzuverarbeiten.

§17
Ordnungswidrigkeiten

Zuwiderhandlungen gegen Pflichten nach §§ 11 Abs 4 und 15 der Satzung sind Ordnungswidrigkel-
ten nach § 18 Abs. 2 Nr. 2 des Kommunalabgabengesetzes.

§18
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 01.01.2026 in Kraft.

Gleichzeitig tritt die Satzung Ober die Erhebung von Beitragen, Geblhren und Sffentlich-rechtlichen
Kostenerstatiungsansprochen fir die Schmutzwasserbeseitigung der Gemeinde Wallsbill vom
03.11.2014, zuletzt geandert durch die 4. Nachtragssatzung vom 29.12.2022, aulber Kraft.

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen.

Wallsbdl, 23.12.2025

(Slegel)
gez.
Arno Asmus
{Borgermeister)
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Satzung der Gemeinde Wallsbiill

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 45 vom 24.12.2025

iiber die Beseitigung von Abwasser aus Grundstickskldranlagen und die Ent-

schlammung von Abwasserteichen

(Abwasseranlagensatzung)

Gemalt §4 Abs, 1 Satz 1, §17 Abs. 2 Satz 1 und §134 Abs 5 der Gemeindeordnung fiir Schieswig-
Helstein in der Fassung vom 28.02.2003 (GVOEBI. Schl.-Holst. 2003, S.57), §44 Abs. 1, Abs. 3 und
§111 Abs.2 des Landeswassergesetzes vom 13.11.2012 (GVOBI. Schl.-Holst. 2018, 425), §1 Abs. 1,
§2 &4 BB Abs 1-7 EB Absz. 1-3, Abs. 5-7, Abs. 9 §%9a und §18 Abs. 1 Nr. 2 Satz 2 des Kommunalab-
gabegesatzes (KAG) des Landes Schleswig-Holstein in der Fassung vom 10.01.2005 (GVOBI. Schi.-
Helst. 2005, 27) sowie §1 Abs 1, §2 des Gesetzes zur Ausfihrung des Abwasserabgabengesetzes

(AG-AbwAG) vom 13.11.2019 (GVOBL. Schl.-Holst. 2018, 425) wird nach Beschlussfassung der

Gemeinde Wallsbill vorn 22.12.2025 folgende Satzung erlagsan:

L. Abschnitt Allgemeine Bestimmungen 1
1 ANGBIMBITES ... ittt iaas E b e Eaad 11 LRI 1L REAa 1SR pma ey sy ramea sy srnrmas s s 2 s 1
5 2 Begrifs s timmUNGEI ot e 2
§ 3 Anschluss- und Banutzungsrecht ... .2
& 4 Begrenzung des Benutzungsrechts ... e 3
§ 5 Anschiuss- und BenuUtZUNGSZWEND ..o e se e emss s s 4
§ 6 Anzeige, Anschlussgenehmigung, Abnahmeverfahren. ... .4
Il. Abschnitt Besondere Vorschriften fiir die Abwasserbeseitigung aus
Grundstiicksklranlagen 4
&7 Bau, Betrieb und UBerwachung..... ..o 4
& B EINDringUNgSVEIDOIR . ..o s 5
SO ENHEBIUNG. ..o e e ]
lil. Abschnitt Schiussvorschriften 5
§ 10 Anzeigepflichten ... R 5
& 11 Vorhaben des Bundes und des Landes ... e ot s nmnes T TS unnnann 1 oS vrranaline chbrzneis o &
B 12 BEITRIUMEEN oo it e oo m s et B
G AR HAMUND et ettt R B
& 14 Ordnungswidrigheiten ... e (5]
515 Abgaben ... FaBAn RS ABRREES 1§ ARERA 11 RARERRAS 11 APEREAE 11 RO BNRAEASE FrFRRAas o1 s nmenns s smmemeazas snzennsll) e 7
& 16 - Datenverarb@iIlMG ..o T
§ 17 Ubergangsregelling ... e 7
§ 18 In-Kraft=Treten ... s s e e s T

l. Abschnitt
Allgemeine Bestimmungen

§1
Allgemeines

(1) Die Gemeinde betraibt nach Makgabe dieser Satzung zur Beseitigung des in ihrem Gebiet anfal-
lenden Abwassers eine selbstandige Einrichtung zur Beseitigung des in Grundsticksklaranlagen
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{Kleinklaranlagen oder abflusslose Gruben) gesammelien Abwassers (dezentrale Abwasserbeseiti-
gung) als eine gffentiiche Einrichtung

(2) Die Abwasserbeseltigung umfasst das Einsammeln und Abfahren des in Kleinklaranlagen anfal-
lenden Schlamms und des in abflusslosen Gruben gesammelten Abwassers und die Einleitung und

Behandlung in Abwassaraniagen.

{3) Die Gemeainde schafft die Abfuhreinnichtungen fur die Abwasserbeseitigung nach Abs. 2. Die Ge-
meinde kann zur Erfillung seiner Aufgaben Anlagen und Einrichtungen Dritter in Anspruch nehmen
oder die Abwasserbeseitigung ganz oder teilweise durch Dritte vornehmen lassen.

4) Zu den Abwasseranlagen gehdren auch die von Dritten emichteten und unternaltenen Anlagen
und Einrichtungen, wenn sich Die Gemeinde ihrer zur Abwasserbaseitigung bedient und zu ihrer Un-

terhaliung beitragt.

(5) Art, Lage und Umfang der &ffentlichen Abwasseranlagen sowie den Zeitpunkt ihrer Herstellung,
Erweiterung, Yerbesserung und Sanierung bestimmt die Gemeinde im Rahmen der ihr obliegenden
Abwasserbeseitigungspllicht. entsprechendes gilt fir Einrichtungen und Verkehrungen, die fir die
Aufgabenerfillung nach Abs. 2 erforderlich sind.

{6) Ein Rechtsanspruch auf Herstellung, Erweiterung oder Anderung offentiicher Abwasseranlagen
besteht micht

§2
Begriffsbestimmungen

(1} Die Abwasserpeseitigung im Sinne dieser Satzung umfasst die Beseitigung des in Kleinkldranla-
gen anfallenden Schlamms und des in abflusslosen Gruben gesammelten Abwassers.

(2) Abwasser ist Wasser, das durch hauslichen, gewerblichen, landwirtschaftlichen oder sanstigen
Gebrauch verunreinigt oder sonst in seinen Eigenschaften verandert ist.

(3} Zur Abwasserbeseitigung aus Grundstucksklaranlagen (Kleinklgranlagen und abflussiose Sam-
melgruben) gehdren alle Vorkehrungen und Einrichtungen fiir das Einsammeln und das Abfahren des
in Kleinklarantzgen anfallenden Schlamms und des in abflusslosen Gruben gesammalten Abwassers
sowie deren Einleitung und Behandlung in Abwasseranlagen auflerhalb des zu entwissernden
Grundsticks (§ 1 Abs. 1).

{4) Grundstick im Sinne der Satzung ist grundsatzlich das Grundstick im burgerlich rechtiichen Sin-
ne,

§3
Anschluss- und Benutzungsrecht

(1) Jeder Grundstickseigentumer eines im Gebiet der Gemeinde llegenden Grundsticks ist vorbe-
haltlich der Einschrankungen in dieser Satzung berechtigt, von der Gemeinde zu verlangen, dass auf
seinem Grundstick die Abwasserbeseitigung im Sinne des § 1 Abs, 2 dieser Satzung erfolgt (An-
schlussrecht).

{2) Der Anschlussberechtigte hat vorbehaltlich der Einschrankungen in dieser Satzung das Recht, die
auf seinem Grundstick anfallenden Abwasser der Sffentlichen Abwasseranlage zuzufihren, wenn
und soweit nicht anderweitige Rechtsvorschrifien die Zufiihrung einschranken cder verbieten (Benut-
zungsrechf).
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g4
Begrenzung des Benutzungsrechts

{1} In die Grundsticksklaranlage darf nur Abwasser eingeleitet werden, das so beschaffen ist, dass
dadurch nicht

- die Anlage oder die mit ihrem Betrieb Beschaftigten gefahrdet,

- die Maglichkeit einer Verwertung des Klarschlamms beeintrachtigt,

- der Betrieb der Abwasserbehandlung erheblich erschwert oder

- die Funkfion der Abwasseranlage so erheblich gestirt wearden kann, dass dadurch
die Anforderungen an die Einleitungserlaubnis nicht eingehalten werden kbnnen,
Diese Beeintrachtigungen kénnen insbesondere ausgehen von

Stoffen, die die Leitung verstopfen kannen,

- feuergefabriichen, explosiven oder radicaktiven Stoffen,

- Abwasser, das schadliche Ausdinstungen verbreitet,

-~ Abwasser, das die Baustoffe der tffentlichen Abwasseranlage angreft oder die
biologischen Funktionen schadigt

{2) Insbesondere durfen nicht eingeleitet werden

a) Grund-, Quell- und unbelastetes Drainwasser,

b} Schutt, Asche, Glas, Sand, Moll, Kichenabfélle, Treber, Hefe, Borsten, Lederreste, Fasern,
Kunststoffe, Textilien, grobes Papier u. & (diese Stoffe dirfen auch in zerkleinertern Zustand
nicht eingeleitet werden),

¢) Kunstharz, Lacke, Latexreste, Zement, Kalkhydrat, Gips, Morel, floszige und spater erhar-
tende Abfalle sowie Bitumen und Teer und deren Emulsicnen;

d) Jauche, Gulle, Mist, Silagesickersaft, Blut und Molke: Kalkreiniger, die chlorierte Wasserstoffe
enthalten oder die die Olabscheidung verhindern;

g) feuergefahrliche, explosive, giftige, fett- oder olhaltige Stoffe, wie z.B. Benzin, Heizdl,
Schmiersl, tierische und planzliche Ole und Fette einschliellich des durch diese Stoffe ver-
unreinigten Waschwassers,

f) S#duren und Laugen (zuléssiger pH-Bereich 6.5 - 10}, chiorierte Kohlenwasserstoffe, Phos-
gen, Schwefelwasserstoff, Blausaure und Stickstoffwasserstoffséure sowie deren Salze,
Kerbide, die Azetylen bilden; ausgesprochen toxische Stoffe,

g) Abwasser, das einem wasserrechilichen Bescheid nicht entspricht,

h) Abwasser, dessen chemische und physikalische Eigenschaften Ober den allgemeinen Richt-
werten fir die wichtigsten Beschaffenheitskriterien der Anlage 1 des Arbeitsblattes A 115 der
Abwassertechnischen Vereinigung (ATV) in der jeweils giltigen Fassung liegt

{3) Abwasser mit radioaktiven Inhaltsstoffen darf nur eingeleitet werden, wenn es der zweiten Strah-
lenschutzverordnung vom 13, Oktober 1876 (BGBI. | Seite 2905, berichtigt BGBI. 11977, |. Seite 184,
Seite 269, gedndert durch Verordnung vom 08.01,1987, BGBI. |, Seite 114) - insbesondere § 48 Abs.
3 - entspricht.

i4) Die Gemeinde kann im Einzelfal Mengen- und Frachigrenzen festlegen. Es kann das Benut-
zungsrecht davon abhangig machen, dass auf dem Grundstlck eine Vorbehandlung oder eine Rick-
haltung des Abwassers erfalgt

{5) Betriebe, in denen Benzin, Benzol, Ole oder Fette ins Abwasser gelangen kinnen, haben nach
Aufforderung durch dis Gemeinde Vorrichtungen zur Abscheidung dieser Stoffe aus dem Abwasser
zu betreiben {Abscheider). Das Abscheidegut ist in Ubereinstimmung mit den abfallrechtlichen Veor-
schriften zu entsorgen und darf an keiner anderen Stelle dem Abwassemnetz zugefihrt werden,

{6) Die Gemeinde kann befristete, jederzeit widerrufliche Befrewngen won den Anforderungen der
Absatze 2 bis 5 erteilen, wenn sich anderenfalls eine nicht beabsichtigte Hare for den Verpflichteten
ergdbe und Grinde des offentlichen Wohls der Befreiung nicht entgegenstehen, insbesondere die
technischen Veraussatzungen gegeben sind.
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{7) Die Gemeinde ist jederzeit berechtigt, Abwasseruntersuchungen varzunehmen. Die Kosten fir die
Untersuchungen tragt der Anschlussnehmer, falls sich herausstellt, dass ein Verstoll gegen die Ab-
satze 1 bis 5 vorliegt, anderenfalls die Gemeinde.

(8) Bei Anderungen der Zusammansetzung des Abwassers hat der Anschiussnehmer auf Verlangen
die Einhaltung der Absatze 1 bis § nachzuweisen.

§5
Anschluss- und Benutzungszwang

(1) Der Eigentlmer eines Grundsticks, auf dem sich eine Kleinklaranlage oder abflussiose Sammel-
grube befindet, hat sein Grundstick an die Einrichtungen zum Abfahren des in Kleinklaranlagen an-
fallanden Schlamms und des in abflusslosen Gruben gesammelten Schmutzwassers anzuschlielen
(Anschlusszwang). Er ist verpflichtet, das auf seinem Grundstick anfallende Schmutzwasser in die
Grundstocksklaranlage einzuleiten und es der Gemeinde bei Abholung zu Oberlassen (Benutzungs-
Zwandg).

(2) Der nach Abs. 1 Anschluss- und Benutzungspfiichtige hat der Gemeinde innerhalb eines Monats
nach In-Kraft-Treten dieser Satzung oder vor Inbetriebnahme neuer Grundsticksklgranlagen die An-
zahl, die Art und die Grale dieser Anlagen auf dem Grundstick anzuzeigen.

(3) Die Pflichten des Grundstickseigentumers gelten entsprechend der zur Nutzung des Grundsticks
dinglich Berechtigten und fOr den Inhaber eines auf dem Grundstick befindlichen Gewerbebetriebes
Mehrere Verpflichiete haften als Gesamtzschuldner.

§6
Anzeige, Anschlussgenehmigung, Abnahmeverfahren

{1} Die Herstellung oder Anderung von Grundsticksklidranlagen sind der Gemeinde schriftlich anzu-
zeigen und bedurfen der Anschlussgenehmigung durch die Gemeinde, wenn eine Einleitung des ge-
klarten Abwassers in eine Gemeindeleitung erfolgt. § 5 Abs. 1 bleibt unberihrt. Grundstickskldranla-
gen sind nach den allgemein anarkannten Regeln der Technik herzustellen und zu betreiben,

i2) Die Anzeige muss eine zeichnerische Darstellung enthalten, aus der Anzahl, Flhrung, lichte Weite
und technische Ausfihrung der Anschlussleitungen sowie die Lage der Grundsticksklaranlage her-
vorgehen, Sie ist zu unterschreiben und in dreifacher Ausfertigung bei der Gemeinde einzureichen,

{3) For das bavaufsichiliche Verfahren getten im Ubrigen die landesrechtlichen Bestimmungen.

Il. Abschnitt
Besondere Vorschriften fiir die Abwasserbeseitigung aus Grundstiicksklaran-
lagen

§7
Bau, Betrieb und Uberwachung

(1) Die Grundsticksklaranlagen sind von dem GrundstOckseigentimer nach den allgemein anerkann-
ten Regeln der Technik, insbesondere DIN 1986 und DIN 4261, zu errichten und zu betreiben.

{2) Die Grundstiicksklaranlagen sind so anzulegen, dass das Entscrgungsfahrzeug ungshindert an-
fahren und die Grundsticksklaranlage ohne weileres entleert werden kann.
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{3) Den Beauftragten der Gemeinde ist zur Wahrnehmung der Rechte und Pflichten aus dieser Sat-
zung ungehindert Zugang zu allen Grundsticken zu gewéhren. Alle Teile der Grundsticksabwasser-
anlage massen den Beauftragten zuganglich sein.

§8
Einbringungsverbote

In die Grundstickskifranlage dirfen die in § 4 Abs, 1 und 2 aufgefohrten Stoffe nicht eingeleitet wer-
den.

§9
Entleerung / Entschlammung

(1) Die Grundsticksklaranlagen werden von der Gemeinde oder dessen Beauftragten entleert oder
entschlammt,

2} Im Einzelnen gilt fir die Entleerungshaufigkent:
a) Die abfluszlosen Gruben werden nach Bedarf geleert — mindestens jedoch einmal im Jahr - .
b) Nicht nachgeristete Mehrkammerausfaulgruben und -absetzgruben werden jahrlich nach den
anerkannten Regeln der Technik geleert.
c) Machgeristete Mehrkammerausfaulgruben und — absetzgruben werden alle 2 Jahre nach den
anerkannten Regeln der Technik entschlammt bzw. entleert. Auf Antrag ist eine jahriiche Entlee-
rung bzw. Entschlammung maglich
d) Belebungsanlagen, getauchte Festbetten SBR-Anlagen und ggfs. auch TropfkSrperaniagen
werden nach den Vorgaben des Herstellers bzw. Wartungsfirmen nach Bedarf entschlammt Der
Gemeinde sind bel diesen lechnisch belifteten Anlagen jahriich die Messergebnisse der
Schlammhéhen vorzulegen. Kommt der Grundstlckseigentimer dieser Verpflichtung nicht nach,
veranlasst die Gemeinde die Messung der Schlammhéhen. Die Kosten hierflr tragt der Grund-
stiickseigentomer.

(3) Die Gemeinde oder dessen Beauftragte geben die Entsorgungstermine bekannt. Die Bekanntga-
be kann tffentlich erfolgen. Der Grundstickseigentimer ist verpflichtet alle Vorkehrungen zu treffen,
damit die Entsorgung zum festgesetzten Zeitpunkt erfolgen kann.

(4) Ist abweichend von der Regelentleerung nach Abs. 2 Buchst b) und c) die Abfuhr des Schlamms
bzw. des Abwassers erforderlich, so hat der Grundstickseigentimer mit der Gemeinde einen Termin
zu verginbaren. Eine Abfubr des Schlamms sollte insbesondere dann erfelgen, wenn im Rahmen der
Wartung festgestellt wird, dass in der ersten Kammer ein Schlammvolumen von mehr als 50 % der
Mehrkammergrube vorhanden ist,

(5) Wird im Rahmen der Wartung die Notwendigkeit zur Entschlammung eines Abwasserteiches
festgestelt, so ist die Gemeinde hierlber unverziglich durch den Grundstickseigentimer in Kenntnis
zu setzen. Die Entschlammung wird durch die Gemeinde veranlasst.

lll. Abschnitt
Schlussvorschriften

§10
Anzeigepflichten

{1} Gelangen gefihrliche oder schadiiche Stoffe in die Grundsticksklaranlage, so ist die Gemeinde
unverzuglich zu unterrichten.
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{2) Wechselt das Eigenturn an einem Grundstiick, so hat der bisherige Eigentimer die Rechtsande-
rung unverziglich der Gemeinde schriftlich mitzuteilen. Zu dieser Mitteilung ist auch der neue Grund-
stlickseigentimer verpflichtet,

(3) Wenn Art und Menge des Abwassers sich erheblich &ndem, z.B. bei Produktionsumstellungen, so
hat der Grundstickseigentimer dies unverziglich der Gemeinde mitzutailen

§11
Vorhaben des Bundes und des Landes

Die Besfimmungen dieser Satzung gelten auch fir Vorhaben des Bundes und des Landes, soweit
innen gesatzliche Regelungen nicht entgagenstehen

§12
Befreiungen

{1) Die Gemeinde kann von den Bestimmungen dieser Satzung, soweit sie keine Ausnahmen vorse-
hen, Befreiung erteilen, wenn die Durchfihrung dieser Bestimmungen im Einzelfall zu einer offenbar
nicht beabsichtigten Harte fohren worde und die Befreiung mit den &ffentlichen Belangen vereinbar
ist.

{2) Die Befreiung kann unter Bedingungen und Auflagen sowie befristet erteill werden. Sie steht unter
dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs.

§13
Haftung

(1) Fur Schaden, die durch satzungswidrige Benutzung oder satzungswidriges Handeln entstehen,
haftet der Verursacher. Dies gilt insbesondere, wenn entgegen dieser Satzung schadliche Abwasser
oder sonstige Stoffe in die Grundsticksklaranlage eingeleitet werden. Ferner hat der Verursacher Die
Gemeinde von allen Ersatzansprichen freizustellen, die andere deswegen bei ihm geltend machen

{2) Mehrere Verursacher haften als Gesamischuldner.

{3) Wenn bei Grundstucksklaranlagen trotz erfolgter Anmeldung zur Entleerung oder Entschlammung
infolge hoherer Gewalt, Streik, Betriebsstdrungen oder betriebsnotwendiger anderer Arbeiten die
Entsorgung erst verspatet durchgeflhrt werden kann oder eingeschrankt bzw. unterbrochen werden
muss, hat der Grundstickseigentimer keinen Anspruch auf Schadensersatz.

§14
Ordnungswidrigkeiten

{1) Ordnungswidrig nach § 144 Abs. 2 LVWG handelt, wer vorsatzlich oder fahrléssig entgegen
1. § 5 Abs. 1 sein Grundstick nicht nach dem vorgeschriebenen Verfahren entwéssert,

2. § 6 erforderlichen Genehmigungen nicht einholt;

3. § 4 Abs. 2und § 8 Abwasser einleitat;

4.5 9 Abs. 2 Buchsl. d) die Anzeige der notwendigen Grubenentleerung unterlisst,

5. § 9 Abs. 1 dig Entleerung behindert,

(2) Ordnungswidrig nach § 134 Abs. 5 GO handelt, wer dem Anschluss- und Benutzungszwang nach
§ 5 zuwiderhandelt.

(3) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbulle bis zu 50.000,00 EUR geahndet werdan.



Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 45 vom 24.12.2025

- 283 -

§15
Abgaben

Fir die Herstellung und die Benutzung der jeweiligen tffentlichen Abwasseranlage werden nach
Malgabe einer besonderen Satzung Gebuhren erhoben und Erstatiungsbetrage gefordert

16
Datenverarbeitung

(1) Zur Ermittlung der Anschlussberechtigten und Anschlussverpfichteten nach dieser Satzung ist
die Verwendung der erforderlichen personen- und grundsticksbezogenen Daten, die aus der Prifung
des gemeindlichen Vorkaufsrechts nach §§ 24 bis 28 BauGB und § 3 WoBauErG der Gemeinde
bekanntgeworden sind sowie aus dem Grundbuchamt, den Unterlagen der unteren Bauaufsichisbe-
htrde und des Katasteramtes durch die Gemeinde zuldssig. Die Gemeinde darf sich diese Daten von
den genannten Amtem und Behtrden Obermitteln lassen und zum Zwecke der Ermittlung der An-
schlussberechtigten und Anschlussverpflichteten nach dieser Satzung weiterverarbeiten.

(2) Die Gemeinde ist befugt, auf der Grundlage von Angaben der Anschlussberechtiglen und An-
schiussverpfichteten und von nach dem Absatz 1 anfallenden Daten ain Verzeichnis der Anschluss-
berechtigten und Anschlussverpflichteten mit den fur die Aufgaben nach dieser Satzung erforderli-
chen Daten zu fihren und diese Daten zum Zwecke der Ermittiung der Anschlussberechtigten und
Anschlussverpflichieten nach dieser Satzung sowie zum Aufbau einer Datai (z B. Anlagenmangelda-
tei/Schadensdatei eic ) zu verwenden und weiterzuverarberten

{3) Die Gemeinde ist befugt, auf der Grundlage ven Angaben der gebohrenpfichtigen und von nach
Abs. 1 anfallenden Daten ein WVerzeichnis der Gebahrenpflichtigen mit den fur die Gebuhrenerhebung
nach dieser Satzung erfordedichen Daten zu fihren und diese Daten zum Zwecke der Gebihrener-
hebung nach dieser Satzung zu vervenden und weiterzuverarbeitan.

§17
[bergangsregelung

Die vor In-Kraft-Treten der Satzung eingeleiteten Genehmigungsverfahren werden nach den Vor-
schriften dieser Satzung weitergefuhrt.

§18
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt zum 01.01.2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Abwasseranlagensatzung des Amtes
Schafflund vom 03.11.2024 auler Kraft.

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen
Wallsboll, den 23.12.2025

(Giegel)
gez

Amo Asmus
(BUrgermeister)
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Satzung der Gemeinde Wallsbiill
iiber die Erhebung von Gebiihren fiir die Beseitigung von Abwasser
aus Grundstiickskldranlagen und die Erhebung von Kostenerstattungen fiir
die Entschlammung von Abwasserteichen
(Abwasseranlagengebiihrensatzung fiir Grundstiickskldranlagen)

Geman §4 Abs. 1 Satz 1 und §17 Abs. 2 Satz 1 der Gemeindeordnung fir Schieswig-Holstein in der
Fassung vom 28 02,2003 (GVOBI. Schl.-Holst. 2003, 5.57), 544 Abs. 1, Abs. 3, 545 des Landeswas-
sergesetzes vom 13 11,2019 (GVOBI, Schl.-Holst. 2019, 425), §1 Abs. 1, §2, §4. §6 Abs. 1-7 und §18
Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 Satz 2 des Kommunalabgabegesetzes (KAG) des Landes Schieswig-Holstein in
der Fassung vom 10,01.2005 (GVOBL Schl.-Holst 2005, 27), §1, §2 des Gesetzes zur Ausfihrung
des Abwasserabgabengesetzes (AG-AbwAG) vom 13.11.2019 (GVOEL Schl-Holst. 2019, 425) und
§15 der Satzung der Gemeinde Gber die Beseitigung von Abwasser aus Grundstlcksklaraniagen und
die Entschlammung von Abwasserteichen vom 22,12, 2025 wird nach Beschlussfassung der Gemein-

de Wallsbull folgende Satzung erlassen:

B 1 AIGEIMIBIIRS ..ot e e e cmes e e et PP e Ed |
§ 2 Geblhrenmalstab und Geblhrensatz.............. A R R e 1
§ 3 Gebihrenpflichtige.................. R e e e e R R 2
& 4 Entstehung und Beendigung der GeblUhranpflicht, Erhebungszeitraum...................... ——-
§ 4a Kostenerstattungen flr die Entschlammung von Abwasserteichen .. 3

& 5 Varanlagung und Falligkeit ..............c........ ;
§ 6 Auskunfis-, Anzeige- und Duldungspflicht
G T D e A D NI o bieeiir e e prrr s e s s s 3
B B =BT iy iiiuion st sioinaass sumans s sumssmamas g s semamaea s eeme inmnmeme e o s o e e npmead 04 4

g1
Allgemeines

{1} Die Gemeinde betreibt die Beseltigung des Abwassers aus Grundsticksklgranlagen (Kleinklaran-
lagen und abflusslose Sammelgruben) als &ffentliche Einrichtung und Malgabe ihrer Abwasserania-
gensatzung vom 03.11.2014. Fir die Inanspruchnahme dieser Einrichtung erhebt die Gemeinde Be-
nutzungsgebihren nach Malgabe dieser Satzung.

(2) Grundsticksbezogene Benutzungsgeblhren sind die Benutzungsgebihren nach § 1 Abs. 1. Die
grundstiicksbezogenen Benutzungsgebihren runen gem. § 6 Abs. 7 des Kommunalabgabengesetzes
als dffentiiche Last auf derm Grundstick.

§2
GebiihrenmaBstab und Gebiihrensatz

Die Benutzungsgebihr fir die dezentrale Abwasserbeseitigung betragt fir:

A) Abflusslose Gruben
Entleerungen von abflusslosen Gruben werden nach Aufwand berechnet.

B) Hausklaranlagen

1. Regelentsarguna (filr nachgeristete” Hausklsraniagen nach DIN 4261}
Hausklaranlagen werden gemal DIN 4261 regelmalig in einem zweljahrigen Rhythmus entleert, Der

Preis fir die Abfuhr des Abwassers bzw. Schlamms aus den Kleinklaranlagen wird nach dem Fas-
sungsvermtigen der Hausklaraniagen berechnet.
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Der Preis for die Abfuhr und Reinigung bei Hausklaranlagen inkl. technischer und kaufmannischer
Bafreuung, betragt bei einer Grofte der Hauskldranlage:

bis 6 m? 213,93 € bis 20 m* 236,87 €
bis 12 m* 23481€ Uper 20 m? 296,08 €

Fiir Hausklaranlagen, die nicht den allgemeinen anerkannten Regeln der Technik entsprechen, ist
eine jahrliche Abfubr und Reinigung der Hausklaranlage vorgeschneben, die im zweiten Jahr durch-
gefihrte Entlesrung wird dber eine Sonderentieerung abgerechnet In diesen Fallen ist zusstziich
gine Abwasserabgabe nach dem Abwasserabgabengesetz i. d. Fassung vom 18. Januar 2005 zu
zahlen. Die Abwasserabgabe betragt pauschal 17,90 € pro Einwchner und Jahr.,

2. Geplante, bedarisorientierte Entleeruna (fir technische’ Hausklgranlagen nach DIN 4261}
Der Preis for die Abfubr des Schlammsz aus den Kleinklgraniagen wird pauschal pro Hausklaranlage,
zuziglich der entsorgten Schlammmenge berechnet.

Entleerung und Reinigung der Hauskldranlage 23880 €
(Meldefrist 30 Tage vor Entlieerung)

Entsorgung Fakalschlamm 14,71 €m®
3. Sonderentieerung

Die nicht geplante Sonderentleerung wird nach Aufwand berechnet Die ggf. parallel laufende Re-
gelentsorgung bleibt daven unberGhrt.

4. Entleeruna Nachklarteiche
Entleerungen von Nachklarteichen werden nach dem Aufwand berechnet,

C) Die Erhebung von Mebenleistungen (Bearbettungsaufwand, Mahnkosten usw.} erfolgt aufgrund
des Preisblattes des Wasserverbandes Mord sowle der Verwaltungsgeblhrensatzung des Amtes
Schafflund.

§3
Gebiihrenpflichtige

{1) Geblhrenpflichtiy ist der Eigentimer des Grumdsticks, bei Wohnungs- oder Teileigentum der
Wohnungs- oder Teileigentimer. st das Grundstick mit einem Erbbaurecht belastet, ist der Erbbau-
berechtigte anstelle des Eigentimers gebihrenpflichtig. Die Wohnungs- und Teileigentimer einer
Eigentimergemeinschaft sind Gesamtschuldner der auf ihr gemeinschaftliches Grundstick entfallen-
den Gebihren. Miteigentomer oder mehrere aus dem gleichen Grund dinglich Berechtigte sind Ge-
samtschuldner

{2) Beim Wechsel des Geblhrenpfiichtigen geht die Gebihrenpflicht mit Beginn des auf den Uber-
gang folgenden Kalendermonats auf den neuen Pflichtigen Gber, Wenn der bisherige Geblhrenpflich-
tige die Mitteilung (ber den Wechsel (§ 17 Abs. 4 der Abwasserbeseiligungssatzung) versaumt, so
hafiet er fir die GeblGhren, die auf den Zeitraum bis zum Eingang der Miiteilung bei dem Amt
Schafflund entfallen, neben dem neuwsn Pflichtigen,
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4
Entstehung und Beendigung der Gebihrenpflicht, Erhebungszeitraum

Die Geblhrenpflicht entsteht mit dem 1. des Monats, der auf die Inbetriebnahme der Grundstocks-
kigranlage folgt. Sie erlischt mit Ablauf des Monats, in dem die GrundstGcksklaranlage aufler Betrieb
genommen und dies dem Amit Schafflund schriftlich mitgeteilt wird.

§da
Kostenerstattungen fiir die Entschlammung von Abwasserteichen

{1) Die Entschlammung von Abwasserteichen fihrt die Gemeinde selbst oder durch einen von ihr
beauftragten Unternehmer auf Kosten des Kostenpflichtigen zuzdglich eines Verwaltungskostenan-
teils aus.

{2} Der Kostenpflichtige bestimmt sich nach § 3. Die Kostenerstattungspflicht entsteht mit der Ent-
schiammung des Abwasserieiches

§5
Veranlagung und Falligkeit

{1) Die Abwassergebihr wird durch Bescheid festgesetzt und ist einen Monat nach der Bekanntgabe
des Bescheides fallig. Die GebUhr kann zusammen mit anderen Abgaben angefordert werden.

{2) Die Kpstenerstattungen fur die Entschlammung von Abwasserteichen werden durch Bescheid
festgesetzt und sind einen Monat nach der Bekanntgabe des Bescheides fallig. Die Gebahr kann
zusammen mit anderen Abgaben angefordent werden.

§86
Auskunfts-, Anzeige- und Duldungspilicht

Dle Gebohrenpflichtigen haben der Gemeinde jede Auskunft zu erteilen, die fur die Festsetzung und
Erhebung der Geblhren nach dieser Satzung erforderlich ist. Jedar Wechsel der Rechtsverhaltnisse
am Grundstick ist dem Amt Schafflund sowohl vom VerguBerer als auch vom Erwerber innerhalb
eines Monats schriflich anzuzeigen. Sind auf dem Grundstick Anlagen vorhanden, die die Berech-
nung der Gebdhr beeinflussen (z.B. grundstickseigene Brunnen; Wasserzufihrungen, Wasser- oder
Abvwassermessvorrichtungen), so hat der Gebohrenpflichtige dies unverziglich dem Amt Schafflund
schriftlich anzuzeigen; dieselbe Verpflichtung besteht fur ihn, wenn solche Anlagen neu geschaffen,
geandert oder beseitigt werden. Beauftragte des Amtes Schafflund und des Wasserverbandes Nord
diirfen nach Mallgabe der Abgabenordnung Grundsticke befreten, um Bemessungsgrundlagen fir
die Gebihrenerhebung festzustellen oder zu Oberprifen; die GebUhrenpflichtigen haben dies zu er-
miglichen.

§7

Datenverarbeitung

(1) Zur Ermittlung der Gebilhrenpflichtigen und zur Festsetzung der Gebohren im Rahmen der Veran-
lagung nach dieser Satzung ist die Verwendung der erforderlichen personenbezogenen und grund-
sticksbezogenen Daten, die aus der Prufung des gemeindlichen Vorkaufsrechts nach §§ 24 und 28
BauGB und § 3 WoBauErG dem Amt bekanntgeworden sind, sowie aus dem Grundbuchamt, den
Unterlagen der unteren Bauaufsichtsbeharde und des Katasteramtes durch die Gemeinde und zulas-
sig. Das Amt und der Wasserverband Nord dirfen sich diese Daten von den genannten Amtem und

3
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Behorden dbermitteln lassen und zum Zwecke der Abgabenerhebung nach dieser Satzung weiterver-
arbeiten.

{2) Die Gemeinde ist befugt, auf der Grundlage von Angaben der Geblhrenpflichtigen und von nach
dem Absatz 1 anfallenden Daten ein Verzeichnis der Gebuhrenpflichtigen mit den fiir die Geblhren-
erhebung nach dieser Salzung erforderlichen Daten zu fohren und diese Daten zum Zwecke der Ge-
buhrenerhebung nach dieser Satzung zu verwenden und weiterzuverarbeiten,

&8
in-Kraft-Treten

Diese Satzung fritt zum 01.01.2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Abwasseranlagensatzung des Amtes
Schafflund vom 03.11.2014, zuletzt gesindert durch die 1. Nachiragssatzung vom 13.03.2023, auller
Kraft

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen.

Wallsball, den 23.12 2025

[Segely

gez.
Arno Asmus
(Blrgermeister)
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Satzung
der Gemeinde Grofenwiehe lber die Entschadigung
ehrenamtlich tatiger Blrgerinnen und Barger (Entschadigungssatzung)

Aufgrund der §§ 4, 24 Abs. 1 und § 24 Abs. 3 der Gemeindeordnung fiir Schleswig-Holstein
(E0) in der Fassung vom 28.02.2003 (GVOBI. 2003, 5.57), zuletzt gedndert durch §27, §34
und &46 (Art. 1 Ges. v. 25.07.2025, GVOBL 2025 Nr. 121) in Verbindung mit der
Landesverordnung her dig Entschadigung in kommunalen Ehrenamtern
(Entschadigungsverordnung — EntschVvO) in der Fassung vom 29.03.2023 (GVOBI. 2023, 5.
215), zuletzt gedndert durch Art. 1 des Gesetzes vom 11.11.2025 (GVOBI 2025/156 5. 1-5),
der Landesverordnung iber die Entschadigung der Wehrfilhrungen der freiwilligen
Feuerwehren und ihrer Stellvertretungen (Entschadigungsverordnung freiwillige Feuenwehren
— Entsch%OfF) in der Fassung vom 12.11.2024 (GYVOBI.2024, 5.832) sowie der Richtlinie dber
die Entschadigung von Mitgliedem der freiwilligen Feuerwehren und der Pflichtfeuerwehren
(EntschRicht-F) in der Fassung vom 08.05.2024 wird nach Beschlussfassung durch die
Gemeindevertretung vom 11.12.2025 folgende Satzung erfassaen:

§1
Grundsatz

Ehrenbeamtinnen und —beamte, Gemeindeverreterinnen und —Vertreter sowie ehrenamilich
tatige Burgerinnen und Blrger erhalten eine Entschadigung oder Auslagenerstattung nach
dieser Satzung.

§2
Aufwandsentschadigung und Sitzungsgelder

(1) Die Birgermeisterin oder der Blirgermeister erhalt nach Mafgabe der
Entschadigungsverordnung eine monatliche Aufwandsentschadigung in Hdhe des
Hdchsisatzes der Verordnung.

Der Stelivertreterin oder dem Stellvertreter der Birgermeisterin oder des Burgermeisters
wird nach Maltgabe der Entschadigungsverordnung bei Verhinderung der Blirgermeisterin
oder des Blrgermeisters fur ihre oder seine besondere Tatigkeit als Vertretung eine
entsprechende Aufwandsentschadigung gewihrt, deren Hdhe won der Dauer der
Yertretung abhdngt. Die Aufwandsentschidigung betrdgt fir jeden Tag, an dem die
Birgermeisterin oder der Blrgermeister vertreten wird, 75 von Hundert von einem
Dreitigstel der monatlichen Aufwandsentschadigung der Blrgermeisterin oder des
Birgermeisters. Die Aufwandsentschadigung fir die Stellverretung darf die
Aufwandsentschadigung des Burgermeisters nicht erreichen.

Meben der monatlichen Aufwandsentschadigung sind auf Antrag besonders zu erstatten:

a) bei Benutzung eines Wohnraumes fur dienstliche Zwecke die zusatzlichen
Aufwendungen fir dessen Heizung, Beleuchtung und Reinigung;

h) bei dienstlicher Benutzung einer privaten Telekommunikationseinrichtung die Kosten
der dienstlich notwendigen Telefongebihren, die anteiligen Grundgebihren und bei
erstmaliger Herstellung des Anschlusses nach Ubemahme des Ehrenamtes die
anteiligen Kosten der Herstellung;

(2) Fraktionsvorsitzende erhalten nach MaBgabe der Entschadigungsverordnung eine
Aufwandsentschadigung in Hohe won 70 € monatlich. Stellvertretenden wvon
Fraktionsvorsiizenden wird nach Makgabe der Entschidigungsverordnung bei

1
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Verhinderung der oder des Fraktionsvorsiizenden fir ihre besonders Tatigkeit als
Verretung eine Aufwandsentschadigung gewdhrt, deren Héhe won der Dauer der
Vertretung abhangt. Die Aufwandsentschadigung betrdgt fiir jeden Tag, an dem die
Fraktionsvorsiizende oder der Fraktionsvorsitzende vertreten wird, 75 von Hundert von
einem Dreikigstel der monatlichen Aufwandsentschddigung der oder des
Fraktionsvorsitzenden. Die Vertretungszeitrdume sind binnen 2 Wochen schriftlich der
Birgermeisterin ader dem Blrgermeister anzuzeigen.

(3) Gemeindevertreterinnen  und Gemeindevertreter erhalien nach Malgabe der
Entschadigungsverordnung fir die Teilnahme an Siizungen der Gemeindeveriretung, der
Ausschisse, Fraktionen sowie fir die Teilnahme an Sitzungen von Arbeitsgruppen, in dieg
sie von der Gemeindeveriretung oder einem Ausschuss entsandt werden und fir sonstige
Tatigkeiten fir die Gemeinde, ein Sitzungsgeld in Hohe des Hochstsatzes der
Entschadigungsverordnung.

(4) Die nicht der Gemeindevertretung angehdrenden Mitglieder der Ausschisse und
Arbeitsgruppen erhalten nach Malkgabe der Entschadigungsverordnung fir die Teilnahme
an Sitzungen der Ausschisse, in die sie gewdhlt sind, und an Sitzungen der Fraktionen,
die der Yorbereifung dieser Ausschusssitzungen dienen, sowie fir die Teilnahme an
Sitzungen wvon Arbeitsgruppen, in die sie von der Gemeinde entsandt werden, ein
Sitzungsgeld in Hohe des Hochstsatzes der Entschadigungsverordnung. Entsprechendes
qilt fir steliveriretende Ausschussmitglieder, die nicht der Gemeindevertretung angehdéren,
im Yerretungsfall.

(8} Ausschussmitglieder, die nicht der Gemeindeveriretung angehdren und an Sitzungen der
Gemeindevertretung teilnehmen erhalten ein Sitzungsgeld in Hihe von 30 von Hundert
des Hochstbetrages der Mitglieder der Gemeindeveriretung.

Das Sitzungsgeld fir Fraktionssitzungen wird fir héchstens 10 Sitkzungen im Jahr gezahit.
Eine Auflistung erfolgt jahrlich durch die Fraktionsvorsitzendel/den Frakiionsvorsitzenden.

(6) Ausschussvorsitzende und bei deren Verhinderung deren Verretende erhalten nach
Malkgabe der Entschadigungsverordnung fir jede von ihnen geleitete Ausschusssitzung
ein zusatzliches Sitzungsgeld in H3he von 35 €.

(7)) Die Protokollfiihrerin oder der Protokollfihrer erndlt fiir das Protokollizren jeder Sitzung der
Gemeindevertretung eine Entschddigung in Hihe von 50 £.

(8) a) Die Gemeindewehrflhrerin cder der Gemeindewshrilihrer erhalten nach Makgabe der
EntschVOfF sine Entschadigung in Hohe von 20 von Hundert des Hachstsatzes der
Vemordnung. Ihre oder seine Stellvertreteninnen oder ihre oder seine Stellvertreter
erhalten 50 von Hundert der Entschadigung.

) Die Oriswehrfihrerin oder die Ortswehrfihrer erhalten nach Maltgahe der
EntschVOfF eine Entschadigung in Hohe des Hochstsatzes der Verordnung. [hre
oder seine Stellvertreterinnen oder Stellvertreter erhalten eine
Aufwandsentschadigung in Héhe von 50 v H. der Aufwandsentschadigung der
Ortswehrfihrerin oder des Ortswehridhrers.

c) Die Gerdtewartin oder der Gerdtewart erhalt eine Entschadigung nach den Vorgaben
der Richtlinie Gber die Entschadigung von Mitgliedem der freiwilligen Feusrwzhren und
der Pflichtfeuerwehren (Entschadigunagsrichtlinie — EntschRicht-fF) in der jeweils
aktuellen Fassung.

d} Die Jugendwartin oder der Jugendwart erhdlt nach Malkgabe der EntschRichtl-fF gine
Entschadigung in Hihe des Hochstsatzes der Richtlinie.
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(9) Die Mitglieder der Arbeitsgruppe Jugendangelegenheiten erhalten nach Makgabe der
EntschyO fir die Teilnahme an Sitzungen der Arbeitsgruppe ein Sitzungsgeld in Hihe
von 10,00 € je Sitzung fur héchstens 12 Sitzungen jahrlich. Die Zahlung ist auf eine maxi-
male Teilnehmerzahl von 15 Personen pro Sitzung begrenzi.

(10) Die cder der Vorsitzende der Arbeitsgruppe Jugendangelegenheiten bzw. im Vertretungs-
fall die eingetretene Verretung erhalt fur die Teillnahme an Sitzungen der Gemeindever-
tretung und der Ausschisse der Gemeinde ein Sitzungsgeld in Hohe von 20,00 €.

(11) Die Mitglieder der Arbeitsgruppe Seniorenangelegenheiten erhalten nach Malkgahe der
EntschyO fiir die Teilnahme an Sitzungen der Arbeitsgruppe ein Sitzungsgeld in Héhe von 10
€ je Sitzung fur héchstens 5 Sitzungen jahrlich.

(12) Die oder der Vorsitzende der Arbeitsgruppe Seniorenangelegenheiten erhalt fir die
Teilnahme an Sitzungen der Gemeindevertretung und der Ausschisse der Gemeinde
Grofltenwighe, in denen sie oder er kein Mitglied ist, ein Sitzungsgeld in Hohe von 20,00 €.

83

Erganzende Regelungen

(1) Ehrenbeamiinnen und —beamten, Gemeindeverreterinnen und —vertretern sowie
ehrenamtlich tatigen Blrgerinnen und Blirgem ist auf Antrag in der nachgewiesensn Hohe der
entgangene Arbeitsverdienst aus unselbstandiger Arbeit gesondert zu ersetzen. Femer ist der
auf den enfgangenen Arbeitsverdienst enffallende Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung zu
erstatten, soweit dieser zu Lasten der oder des Entschadigungsberechtigten an den
Sozialversicherungstrager abgefihrt wird.

(2) Selbstandige erhalten auf Antrag gesondert fir den durch die Wahmehmung des
Ehrenamtes oder die ehrenamtliche Tatigkelt entstandenen Verdienstausfall eine
Verdienstausfallentschadigung, deren Hohe je Stunde im Einzelfall auf der Grundlage des
glaubhaft gemachten Einkommens nach billigem Ermessen festgesetzt wird. Dabei darf der
Entschadigungshetrag je Stunde nicht mehr als das fweifache der nach dem TVaD VEA
fesigesetzien Stundenvergitung fir die Entgeltgruppe 11, Stufe 3 betragen.

(3) Personen, die einen Haushalt mit mindestens zwei Personen filhren und nicht oder weniger
als 20 Stunden erwerbstatig sind, werden gesondert fur die durch das Ehrenamt oder die
ehrenamtliche Tatigkeit bedingte Abwesenheit vom Haushalt auf Antrag entschadigt. Der
Entschadigungshetrag fir jede volle Stunde entspricht der nach dem TV&D YEA festgeseizien
Stundenvergitung fir die Entgeltgruppe 8, Stufe 3.

(4) Leistungen nach Abs. 1 his 3 werden nur gewahrt, soweit die Wahmehmung des
Ehrenamtes oder der ehrenamtlichen Tatigkeit in den Fallen der Abs. 1 und 2 wahrend der
regelmaiigen Arbeitszeit und in den Fallen des Abs. 3 wahrend der Hausarbeit erforderlich
ist. Die regelmaiige Arbeitszeit und die regelmiltige Hausarbeitszeit sind individuell zu
ermitteln.

§4

Ersatz fiir Betreuungskosten

Ehrenbeamtinnen und -—beamten, Gemeindeverireterinnen und - verretern sowie
ehrenamtlich tatigen Burgerinnen und Blrgern sind auf Antrag die nachgewiesenen Kosten
eginer durch die Wahmehmung des Ehrenamtes oder der ehrenamtlichen Tatigkeit
erforderichen entgeltlichen Betreuung von Kindem, die das 14. Lebensjahr noch nicht

3



Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Amtes Schafflund, Nr. 45 vom 24.12.2025

-291 -

vollendet haben, oder pflegebedirftiger Familienangehdriger auf Antrag gesondert zu
erstatten.

Dies qilt nicht fir Zeitrdume, fiir die Entschadigung nach & 3 gewahrt wird.

§5
Fahrtkosten, Reisekostenvergiitung

Ehrenbeamtinnen und -beamten, Gemeindeverreterinnen und - verretern sowie
ehrenamtlich tatigen Blrgerinnen und Bldrgern sind fir Dienstreisen Reisekostenvergltung
nach dem BRKG zu gewdhren. Fahrtkosten fir die Fahrien zum Sitzungsort und zurick,
hachstens jedoch die Héhe der Kosten der Fahrt von der Hauptwohnung zum Sitzungsort und
Zurick, werden gesondert erstattet. Bei der Benutzung privateigener Kraftfahrzeuge richtet
sich die Hohe der Entschadigung nach dem BRKG.

&6
In-Kraft-Treten

Die Satzung tritt am 01.01.2026 in Kraft. Gleichzeitig treten die Satzung vom 14.12.2018 sowie
alle Nachtragssatzungen auller Kraft.

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen.
Grokenwiehe, den 18.12.2025
Gez.

(LS}

(Keno Jaspers)
- Blrgermeister -
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Satzung
der Gemeinde Weeshy (ber die Entschadigung
ehrenamilich tatiger Burgerinnen und Birger (Entschadigungssatzung)

Aufgrund der §§ 4, 24 Abs. 1 und § 24 Abs. 3 der Gemeindeordnung far Schleswig-Holstein
{0} in der Fassung vom 25.02.2003 (GVOBI. 2003, 5.57), zuletzt gedndert durch §27, §34
und §46 (At 1 Ges. v. 25.07.2025 GVOBL 2025 Nr. 121) in Verbindung mit der
Landesverordnung her die Entschadigung in kommunalen Ehrenamtern
{Entschadigungsverordnung — Entschy' Q) in der Fassung vom 29.03.2023 (GVOBI. 2023, 5.
215, zuletzt gedndert durch Art. 1 des Gesetzes vom 11.11.2025 (GVOBI 2025156 5. 1-5),
der Landesverordnung ber die Entschadigung der Wehrfihrungen der freiwilligen
Feuerwehren und ihrer Stellvertretungen  (Entschadigungsverordnung  freiwillige
Feuerwehren — EntschvOfF) in der Fassung vom 12.11.2024 (GVOBIL2024, 5.832) sowie
der Richtlinie dber die Entschadigung von Mitgliedern der freiwilligen Feuerwehren und der
Pflichtfeuerwehren (EntschRichtl-fF) in  der Fassung wvom 08.05.2024 wird nach
Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vom 11122025 folgende Satzung
erlassen:

§1

Grundsatz

Ehrenbeamtinnen und —beamts, Gemeindevertreterinnen und —vertreter sowie ehrenamtlich
tatige Burgerinnen und Birger erhalten eine Entschidigung oder Auslagenerstattung nach
dieser Satzung.

§2
Aufwandsentschadigung und Sitzungsgelder

(1) Die  Blrgermeisterin - oder der Birgermeister erhdlt nach Malkgabe der
Entschadigungsverordnung eine monatliche  Aufwandsentschadigung in Hdhe des
Héchstsatzes der Verordnunag.

Der Stellvertreterin oder dem Stellvertreter der Blrgermeisterin oder des Blrgermeisters wird
nach Makgabe der Entschadigungsverordnung hei Verhinderung der Birgermeisterin oder
des BuUrgermeisters fiir ihre oder seine besondere Tatigkeit als Verretung eine
entsprechende Aufwandsentschidigung gewahrt, deren Héhe von der Dauer der Yeriretung
abhiangt. Die Aufwandsentschadigung betrdgt fir jeden Tag, an dem die BUrgermeisterin
oder der Bilrgermeister verreten wird, 95 von Hundert von einem Dreifigstel der
moanatlichen Aufwandsentschadigung der Blrgermeisterin oder des BUrgemmeisters. Die
Aufwandsentschidigung fir die Stellveriretung darf die Aufwandsentschadigung der
Elrgermeisterin oder des Burgermeisters nicht emeichen.

Meben der monatlichen Aufwandsentschadigung sind auf Antrag besonders zu erstatten:

a) bei Benutzung eines Wohnraumes fir dienstliche Zwecke die zusatzlichen
Aufwendungen fir dessen Heizung, Beleuchtung und Reinigung;

) bei dienstlicher Benutzung einer privaten Telekommunikaticnseinrichtung die Kosten
der dienstlich notwendigen Telefongebihren, die anteiligen Grundgebihren und bei
erstmaliger Herstellung des Anschlusses nach Ubemahme des Ehrenamtes die
anteiligen Kosten der Herstellung;

¢) die Kosten fir die dienstliche MNutzung eines Privat-PEW. Die Hohe der
Entschadigung richiet sich nach dem Bundesreisekostengesetz.
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Diese Betrdge kdnnen fur monatliche Zahlungen pauschaliert werden. FOr die
Fauschbetrage gilt, dass diese anhand von aussagekrafiigen Unterlagen zu ermitteln und in
angemessenen Feitabstandan zu dberprifen sind.

Die Gewahrung der Reisekostenpauschale schlielit eine Entschidigung fur den Privat-PEV
nach § 5 dieser Satzung aus.

(2) Die Gemeindevertretennnen/-verreter erhalten nach Malgahe der
Entschadigungsverordnung fiir die Teilnahme an Sitzungen der Gemeindevertretung, der
Ausschisse, Fraktionen, an sonstigen in dieser Satzung bestimmien Sitzungen sowie flr
sonstige ehrenamtliche Tatigkeiten fir die Gemeinde ein Sitzungsgeld in Hdhe des
Hichstsatzes der  Verordnung. Entsprechendes  qilt  fir  stellverretende
Ausschussmitglieder im Verretungsfall.

{3} Dig nicht der Gemeindevertretung angehdrenden Mitglieder der Ausschisse erhalten
nach Malkgabe der Entschddigungsverordnung fir die Telnahme an Sitzungen der
Ausschisse, in die sie gewdhlt sind und an Sitzungen der Frakiionen, die der
Yorbereitung  dieser  Ausschusssitzung  dienen, ein Sitzungsgeld in Hihe des
Héchstsatzes der Verordnunag.

Entsprechendes gilt fir stellvertretende  Ausschussmitglieder, die nicht der
Gemeindevertretung angehdaren, im Vertretungsfall.

(4} Die Gemeindevertreter sowie dig nicht der Gemeindeveriretung angehdrenden Mitglieder
der Ausschisse erhalten fir das Protokollieren jeder Sitzung der Gemeindeveriretung
sowie der in der Hauptsatzung festgelegten Ausschisse der Gemeinde eine
Entschadigung in Hihe eines Sitzungsgeldes eines Gemeindeverreters (Hochstsatz der
Entschadigungsverordnung). Eine von der Gemeindevertretung hestimmte externe
protokolifihrende Person erhalt fiir das Protokollieren jeder Sitzung der Fraktionen der
Gemeinde eine Entschadigung von 150,00 £.

(5) a) Die Gemeindewehrfihrerin und Gemeindeweshrfiihrer erhalten nach Maligabe der
EntschOfF eine Entschadigung in Hihe des Hichstsatzes der Verordnung.

Ihre oder seine Stellvertreterinnen ader ihre oder seine Stellvertreter erhalten die Halfte
der Entschadigung.

b Die Gerdtewartin oder der Geratewar erhalt eine Entschadigung nach den Vorgaben
der Richtlinie dber die Entschadigung von Mitgliedern der freiwilligen Feuerwehren und
der Fflichtfeuerwehren (Entschadigungsrichtlinia — EntschRichtl-fF).

§3

Erganzende Regelungen

(1) Ehrenbeamiinnen und —beamten, Gemeindevertreterinnen und —vertretern sowie
ehrenamtlich tatigen Blrgerinnen und Bldrgemn ist auf Antrag in der nachgewiesensn Hohe
der entgangene Arbeitsverdienst aus unselbstindiger Arbeit gesondert zu ersetzen. Ferner
ist der auf den entgangenen Arbeitsverdienst entfallende Arbeitgeberantell zur
Sozialversicherung  zu  erstatten, soweit  dieser zu  Lasten der oder des
Entschadigungsherechtigten an den Sozialversicherungstrdger abgefihrt wird.

{2} Selbstandige erhalten auf Antrag gesondert fir den durch die Wahrmehmung des
Ehrenamtes oder die ehrenamtliche Tatigkeit entstandensn  “erdienstausfall eine
YVerdienstausfallentschadigung, deren Hahe je Stunde im Einzelfall auf der Grundlage des
glaubhaft gemachten Einkommens nach billigem Ermessen festgesetzt wird. Dabei darf der

[ =]
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Entschadigungshetrag Je Stunde nicht mehr als das Zweifache der nach dem TVED VEA
festgesetzten Stundenvergitung fir die Entgeltgruppe 11, Stufe 3 hetragen.

{3} Personen, die einen Haushalt mit mindestens zwei Personen fiuhren und nicht oder
weniger als 20 Stunden erwerbstitio sind, werden gesondert fur die durch das Ehrenamt
oder die ehrenamtliche Tatigkeit bedingte Abwesenheit vom Haushalt auf Antrag
entschadigt. Der Entschadigungsbetrag fur jede volle Stunde entspricht der nach dem TvaD
WA festgesetzten Stundenvengitung fir die Entgeltgruppe 8, Stufe 3.

{4} Leistungen nach Abs. 1 his 3 werden nur gewahrt, soweit die Wahrmmehmung des
Ehrenamtes oder der ehrenamtlichen Tatigkeit in den Fallen der Abs. 1 und 2 wihrend der
regelmaligen Arbeitszeit und in den Fallen des Ahs. 3 wahrend der Hausarbeit erforderlich
ist. Die regelmafige Arbeitszeit und die regelmaitige Hausarheitszeit sind individuell zu
ermitteln.

§4
Ersatz fiir Betreuungskosten

Ehrenbeamtinnen und —beamten, Gemeindeverreterinnen und —verretern sowie
ehrenamtlich tatigen Blrgerinnen und Birgerm sind auf Antrag die nachgewiesensen Kosten
eginer durch die Wahmehmung des Ehrenamtes oder der ehrenamtlichen Tatigkeit
erforderlichen entgelflichen Befreuung von Kindern, die das 14. Lebensjahr noch nicht
vollendet haben, oder pflegebedirftiger Familienangehériger auf Antrag gesondert zu
erstatten.

Dies qilt nicht fir Zeitrdume, fiir die Entschadigung nach § 3 gewahrt wird.

&5
Fahrtkosten, Reisekostenvergiitung

Ehrenbeamtinnen und -beamten, Gemeindeverireterinnen und —vertrefern  sowie
ehrenamtlich tatigen Burgerinnen und Bidrgern sind fur Dienstreisen Reisekostenvergitung
nach dem BRKG zu gewdhren. Fahrtkosten fiir die Fahrten zum Sitzungsort und zuriick,
hachstens jedoch die Hohe der Kosten der Fahrt von der Hauptwohnung zum Sitzungsort
und zurick, werden gesondert erstatiet. Bei der Benutzung privateigener Krafifahrzeuge
richtet sich die Héhe der Entschadigung nach dem BRKG.

&6
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt zum 01.01.2026 in Kraft. Gleichzeitig treten die Satzung vom 05122012
sowie alle Nachtrage aulier Kraft.

Die Satzung wird hiermit ausgeferigt und ist bekannt zu machen.
Weeshy, 18.12.2025

(Siegel)
Qez.

{Jan Jacobsen)
- Birgermeister -
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Amt Schafflund
Der Amtsvorsteher
Zentrale Dienste

Bekanntmachung

tber die dffentliche Auslegung des Prifberichtes der dberdrtlichen Ordnungsprifung beim
Amt Schafflund

In 2025 wurde durch den Kreis Schleswig — Flensburg -FD Rechnungs- und
Gemeindeprifung-eine Gberdrtliche Ordnungsprifung beim Amt Schafflund for die
Haushaltsjahre 2020 bis 2024 durchgefihrt. Gemal § 7 (5) Kommunalprifungsgesetz wird
das Vorliegen des Prifungsberichtes bekannt gemacht.

Der Priffungsbericht wird dffentlich ausgelegt und kann wahrend der Ublichen Offnungszeiten
der Amtsverwaltung im Zeitraum vom 05.01.2026 — 23.01.2026 eingesehen werden

(Kontakt: Zentrale Dienste/ Schreibbiro, Zimmer 19, Tel.: 04639-700, info@amt-
schafflund.de )

Schafflund, den 23. Dezember 2025

gez. Hensen
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AMT SCHAFFIUND
Der Amisvorsteher
Bau und Serviceabteilung

BEKANNTMACHUNG

Allgemeinverfilgung
Anordnung des Abbrennverbots fir Feuerwerkskorper

Dias Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu. Fir viele von uns ist es selbstverstandlich, das alte
Jahr mit einem kleinen Feuenverk zu verabschieden und das neue Jahr zu begrilken. Aber
denken Sie dabei bitte an folgende Bestimmungen und allgemeine Regeln:

- In unmittelbarer Nahe von Kirchen und Altersheimen (auch Altenwohnanlagen)
diirfen Feuerwerkskorper nicht abgebrannt werden.

- Zu brandempfindlichen Gebduden und Anlagen izt ein ausreichender Abstand
(200 m) einzuhalten.

- Kinder und Jugendliche dirfen nicht mit Feuerwerkskérpem hantieren.

- Abfalle wirft man nicht einfach auf die Strake oder lisst gie dort liegen!

Obwohl dies jeder weill, kommt es Jahr fir Jahr wieder zu unnétigen Unfallen und Sach-
schaden, die einfach aus Machlazsigkeit entstehen kénnen. Daher ist folgende Anordnung
meinerseits notwendig:

Aufgrund des § 24 Abs. 2 der 1. Verordnung zum Sprengstofigesetz (1. SprengV) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 31.01.1991 (EGEL | 3. 169} in Verbindung mif § 2 Abs. 2
Ziffer 2 der Landesverordnung zur Ausfiihrung des Sprengstofifrechts vom 05.08.1877

(GYWOEL Schleswig-Holstein 5. 211) wird das
Verbot

angeordnet,
am J1. Dezember 2025 und am 01. Januar 2026

in der Ndhe von reetgedeckten Gebduden pyrotechnische Gegenstande der Klagse 2
(Kleinfeuerwerke, z. B. Raketen, Schwarmer, Feuertdpfe, Knallkdrper usw.) abzubren-
nen. Beim Abbrennen von Leitstab-Raketen ist ein Abstand von 200 m und von ande-
ren Kleinfeuerwerk-Gegenstinden von 50 m zu reetgedeckten Gebiuden einzuhalten.

An den ibrigen Tagen des Jahres besteht das Verbot bereitz aufgrund des § 23 Abzs A1
der 1. SprengV.

Gemalk § 46 Ziffer 9 der 1. SprengV' handelt ordnungswidrg im Sinne des § 41 Abs.1 Nr. 16
des Sprengstofigeseizes, wer vorsatzlich oder fahrlassig enfgegen dieser Anordnung pyro-
technische Gegenstande abbrennt. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbule bis zu
10.000,00 € geahndet werden.

Beherzigen Sie bitte die Schutzvorschriften. Sie dienen nicht dazu, uns den Spal zu verder-
ben, sondem uns vor den Gefahren, die von diesen Feuerwerkskorpern ausgehen, zu schif-
zen. Die Feuenwehrleute, Arzte, Krankenschwestern, Helfer im Retfungsdienst, lhre Mach-
barn und viele Tiere werden es lhnen danken. In diesem Sinne winsche ich lhnen ein gutes
und gesundes neues Jahr 20261
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Anordnung der soforfigen Vollziehung:

Gemall § 30 Abs. 2 Ziff. 4 der Verwaltungsgenchizordnung vom 19.03.1991 (BGEL | Seite
636) in der zurzeit geltenden Fassung ordne ich im &ffentlichen Interesse die sofortige Voll-
ziehung dieser Allgemeinverfiigung an. Die sofortige Vollziehung ist im offentlichen Inferesse
geboten, um die Menschen (Allgemeinheit) vor moglichen materiellen oder gesundheitlichen
Schaden zu bewahren.

Rechisbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannigabe Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist schrifilich, zur Niederschrift oder in elektronischer Form
beim Amt Schafflund, Der Amtsvorsteher, Tannenweg 1, 24980 Schafflund, einzulegen.

Ein Widerspruch in elekfronischer Form ist nur zulassig

- durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur nach dem Signaturgesetz —
SigG- vom 16. Mai 2001 (BGEIL. | 5. 876; dort insbesondere § 2 Mr. 3 SigG) in der je-
weils giiltigen Fassung an folgende E-Mail Adresse: infoi@ami-schafflund.de,

- durch De-Mail in der Sendevariante mit bestatigter sicherer Anmeldung nach dem
De-Mail-Gesetz vom 28.04 2011 (BGEI. | 5. 666; dort insbesondere § 5 Abs. 5 De-
Mail-Gesetz) in der jeweils giltigen Fassung an: info@ami-schafflund.de-mail.de.

Da der Sofortvollzug angeordnet wurde, hat ein eventl. eingelegter Widerspruch keine auf-
schiebende Wirkung.

Ein Antrag auf Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung des Widerspruches kann
beim schleswig-holsteinischen Verwaliungsgericht, Brockdorff-Rantzau-Strake 13, 243837
Schileswig, schrifilich oder zur Niederschrift gestellt werden.

Schafflund, den 22.12.2025
Im Auftrag

Petersen
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